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am 10.^ 11. und 12. Oktober 1908 

wird durch uns kinemat<vraphisch aufgenommen. Wer diesen Film xm 
iiaboa wrünschty tut gut, ihn sofort zu lieerdorB. Aiittric« wtrdan 

der itoilM mcIi ■ifitiiirt 

Preis 1 Mk. pro Meter • Preis 1 MIc. pro Meter 



Diese Woche neue singende Films: 

Eil WischenMdiball 



Szene aus Jndra'*: Das berUinli HHMteniieil 
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90 Ballons in den Lüften! 

Zn d l e—n am 10, II. and IS. Oktober in B«rlin zum enten Mal« in Daataehlaiid ■»•ttfindandaB hooli- 

intoramnten Sport-Ereignis h»b«in wir die «mfusendsten Vorbereitungen mili iiffM WtA 
ein gläntendes Bild in Auasioht Htellon. — Wir bitt«n. schon jetzt Bestello 
dein enoniieii AndfMIg dieaelbBll nur 4*r Reiheofolge narh erledigen können. 



Naturaufnah/ne ' 



N0. 



Zum Totlachen '. 



Zum lierstan! 



I||||r|||||r|y||| in Mag Mmiififl» H nmmfifMiMf 



Noch nie dagew<)B<>n '. 



Pabefhaft! 



Die Biene als Jonsieor 



Komiach! 



t'rkomiMht 



to iHsiiilllicle Nai 



11« m 1M.-W«rtt nü 



»■liiii^ilmiH 



BesleM des Benier-MiiHies Bilder vnni Oiervaldstiitir See 



N ) 2219 Länge 131 m TeL-Wort: Bern 



No. 4063 Länge 107 m Tal.-Wort: Viorwaid 



Kntzuckend ' 



l'nerreioht I 



Hochint^reosant ' 



Hochaktuell 1 



imm nuwtMkt 



Drama! 



Drama! 



MU GBl ivm 




DramatiHoh '. 



Dramatiach '. 



Da Ueme «NUiDeii 
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U — tMsiddorf. 
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Messters Projektion 



G. m. 
b. H. 



'rdi-urr.-Adn«!«': 



BeHill S.W. Frimhidistr. 16. 1«.^^ 



Voranzeige! 



Qordon-Bennet-fiennen 



W ir lialM'ii il..' >|><-ziaierlsabrii8 für diese Aiifiiahuie und können wir «in bestcvhSItliehw, b6«di8t 
iiitcrtwsaiitei« Uil<l in Aus-iit-lit »tollen. 

Linge veramtarhtlirh l&O — 200 Meter. Preis per Meter 1 Mk. aett. Katme. 

Telegrammwoit : Bennet. 

An^fiilinini; nur ;»pg»'n f«jste Bctstellunp. ^^=s== 



Wir bitten um bal'iigp Ordre, da wir «üeaellien der Reihe nacli erledigen. 





Ulli! KinpimlnilraiilMin • T toatpr - Mtm 



werden g^veten rtdi von ans Offerte 

machen zu lassen, oder uns zu besuchen. 

Wir liefern Orchestrlons, Orchester-Pianos, 

CoBcertos 

und vor allen Dingen: 



elektrische Pianos S::fdsp"ht;. 



IMim - Starkton - Abrate 

wdche dae ganze Kapelle ersetzeo, Mtaner-Cböre, 

Sologesänge etc. lauter wiedergeben, wie sie im 
Original vorgetragen werden, sodass sie Säle 
mit 5000 Personen ansfallen. 

9M|r Wir geben Rabatte und Zahlungserleichterungen ganz nadi Uebcreinkunft. "^ig 

Kauien Sie nnr nach der schgnen Guieostadt Mtseldorf oder der Handili nod Seestadt Brenea vir vergäten Käulern dl« ReiM. 




Einricbtnng 
kcmpletter 
ganser Theater. 



A. Werner's Musikwerke 

Bremen und Düsseldorf 



Verleilmaf 
sprechender ling. 
Photographien 



HutfUterstr. 6—8 und Petristr. 5, im Zentrum der Stadt | Giaf Adolfstr. 106 und Harkortstr. 7. dicht am naupltwlinhof 
Fernsprecher 1984 | Fernsprecher 22:>7 

ca. 400 Quadratmeter an allererster I ai;e. | ca. .«>0 Quadratmeter an allererster Lage. 

Lieferung! nur erstklasaiger Fabrikate. X Qrösste« und leistungsflhigstes Oeschtft dieser Branche Deutadiianda. 
Urosscs Laeer von konkuirenzlosen Instrumenten aller Art von .Mk 40*1 bis Mk WKtO mit elektr. Lichtanlage, beweglichen Flgaien, 
Kunstvcrj.;la5un..en, (icwiclii-- oder .\\o!or|.t:trioh. — .Mu^-ik-, Vcrkauis-, ^:hau- und lJnterliailunt.:s- Auto mate n. 

B^T" Eiflcne» growe« Theater mit lebenden, sprechenden und singenden Photographien. ^fllB 





f\t^ «^f /» «>t'» et/» rvf» *Nf ^ fst^ ^^f e^?/» fst^ r\t^ 






Ein SiAlager! Efai Sebtafar! 

Zukunftsbild einer 

See-Schlacht 

V im Jahre 19 . . 
Oer schönste und interessanteste F*ilm, der existiert! 

Verlat^en Sie anafolirliclie. iUiiBtrierte Beschzeibung ! 
Lii^: ca. 195 Meter. Extraxuaohlae^ fOr Viimge 15 Francs. Telegraramxrort : BATRA. 

Der Panther von Laos 

No. 2234. lÄnge: ca. 216 M.t. i IS • i/m- hlag für Färl.im,,' IJ Frs. T.-l^.-Wra-t: „Pania" 

PrMhtvelle Plakat* la vier Farhaa ! 

Nmilieiteii : 

Miu mt. Die rote and die Mmm APMaa ia Mm ItW 

No. 8261. Wie der Hausierer seine Samen verkaufte ! (SehriusHg) Linf« ca. 92 m 
No. 2237. Paris, Lyon, Marseille. (Wundervoller Film) . . . Länge ca. 216 m 
No. 12001. Des Pastors Fiitterwociten. (Alles lacht) .... Länge ca. 128 m 
Ne. SSMb Dia Seitfo (Siiir inttrattant mi4 itlHTiiicii) . . • ■ Uhict ttu ISS n 
He. miL Frankreich u. seine Marine. Erste Seria: St Naialrt 

Ne. 1SS5. Dar Doipina bai WiwJichein. Harri. NaturauMHM Uhifa ca. 1<4 m 

No. 8258. Fällen zweier Schornsteine ( Hochintercssnt| . . . Länge ca. 40 m 

Na. 4SS1. In ün mfc— du OMpali Tfcialiw (iiig— Ii— Q Utafi OL ISS « 

Raleigh & Robert, Paris 

I nc ^onuiicnwi WBrwiCK i rttCiiTig ^o- Lia. tUc 

Wdtlicrfihmte Filmfabriken in Paris« London, Turin und Piiiladelptiia 
TiiliMiamiaii lliiireeh^ W raa Sainta CteUa (Eck« raa de Trivial TekniMa 868-71. 


Ii. 







ab» . . 



^^^^^^^ 

für die gesamte Pr<>iektionskunst 

PuMikalions-Orgaii der KmmmrtographisdMn R^ormvereinigung. 



Bezugspreis : 
durch die Post bezogen uierteliährlidi I 

. . i 



mi<.2,io 



AnztiflMiprcis: 

für die uiergespaltene Nonpareille-Zeile 20 Pfq 

(Mi rrnhB ZMJendung Inland . . . | ■ i SteUan-flazeigen die Zeile 10 ., 

„ Ausland . . „ 2,75 I Bei Wiederholungen Rabatt. 

Schluss der Redaktion und Anzeigen-Annahme: Montag Abend. 

Zuschrifl«!* sind an d«n „Verlag des Kinamato^raph", DussaldorV, Postfadi 71« xu richtan 




Annahme für Frankreidi, England und Belgien durch die Compagnie gMral* 4» fuMkiM« 
John F. Jones & Cie. in Paris, 31 bis, rue du Faubourg-Montmarh^ 
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Düsseldorf, 7. Oktober 1908. 



Erschcini jeden Mittwoch. 



Die lebende, tönende Photographie und 
ihre EnMAlung. 



Von ('. O. 



B4M fl«r 
Firma Sm löti' 
-;iclili'!i Ulli 
iiK'li ii.K'li In 

iiiiiiK-iit' ( II. i. Ii 
Aii|)arati- «•i/,i<'li 
' irwwItT clurcli 



KtH'hricli. Ziviliii)^< iiici.r. 
III. 

iia<-lifMl«r«'iicl fTÜMitiTtfii Kiiiiii l t III. 
1.. CniiMioiit \- ('je lianilclt <- - . Ii 
rille l!<>_'iili( r\ . .ni. Iit iiiiv'. iiii.tiU 



<lrr 
lllpl 



\M I ( ■ h ( ■ I 

Mi<_'-.i-l /,i.M._' <l<~ Kiiii iiiat(n_'r.i|.li( M i-iiic \nl|- 
liti .1 iiULLkcil /\vi-- lcii :|. ii \\ ii kiiiiu""!! l>('i<JtT 
kann lUcsc ni'>;iili<'nm>i knnn 
int-.-lrmisrlu' Kinwirkiing auf den Ki:u-- 
■imtographen oder durch eine bcHtiiumte Verstellung 
'1<^ KoUektors C erfolgen, durch den der Motor für den 
Kinematographen gesteu«! wird. Die in dieiier Weise 




fl'i <i»-iii Ki.licktiir durch vmIcIicii der ."^tinni narii dem 
\li>i<>r für ilt n Kiiieiiiat.>i:ra|»lien >r<-lfitet wird. l>ewirkle 
\ t-rstellung . iiat not weiidinerwoist» aui li viiu- Veniitellung 
'ir* «.^"" dicst-m .\1iit(.r geleiteten Kinematographen zu 
''«Ige, woduroh der Synmhroniinniis, falb diaser bei fdikr- 



hafter TnlN-triebHet/.iiiig iii«'ht vollständig vorluinilen war. 
«■•«•«ler lier<_'i-stellt winl. mit an< «•n-ii Worti-n . diese Kinrii li 
tlinir ermci.^Ii<-llt es th-nt «liese .Vpparale Hedieiielldeii 
;Mieli während <les [{etrielu- dm K ineiiialn>:ra|ilieii uiial. 
Iiän^rig \<in der Sprei Imia-. hin«-, welche niei>l in ihrer 
Touren/ dd liei-infinsst u. ide i darf, dit'wr letzteren vor- 
oritT Ii: < hianfeii y.ii lassen. I>is iie etwa vr»ph^ffl^|.^in gyyfw^n^ 
Diflere i'. aus<;e>:li< lien ist. 

In Xaelistebendem sind unter Bezugnahme auf die 
lx»ippffigten Zeiohnnnfspn reiwchiedenp .An8fühninjrsf«>mM'n 
der iu>uen Kinrii lil iiiil' iMwclirielieii : 

Fi^r. I verallsrhaiiliclll ein meelianiselu's S\^tetii /.ll!il 
l-^r/.ieleii des .•~!\nehri iiiisnuis. welches darin l.. ~i. lil. dass 
/.wischen d- n ( )ri:aiien der ^prechma.schineii l>eli.-liij.'er 
.Art. die einen <<\lind»r inler eine .ScheilH- In'sit/.en und dc-i 
Organen des Kinematographen ein LNfferentialgetriebe 
ei:igesc-haltet i«t. Letzteres besteht aus zwei Zahnrädern 
I J, die auf den Wellen V ii. Z In'festigt nnd nntep lnander 
durch zwei Planetenräder a Ii verluinden sind. Die Plan. t. ii 
räder sind in einem Hinir (.) u'elaj;ert, der sich um die A. Ii-' 
der Wellen ^' und Z fri-i dreien kann t.ill- er iiichl durch 
<lie SlelU. Iü hiIm- c festgehal ; ei i ■ i i 

W iril der King Q nach ! ngaiiL'-. l /uiil' des Kin<-iiiaic. 
graplien durch seine .S-hraulH- c festgeliaitcn. s.. dii heii 
sich die Wellen gleichzeitig infolge det» Eingriffes der Kader 
I J und a b. Befindet sich die Vorrichtung in Tätigkeit, 
so löst man die SehraulM* c. soda.ts <|er KiiiL' frei._'i-^elien 
wird und wenn man diesen Ring in riiidrelniii<_' M isetzt. 
so erfolgt eine ii l.itive Vcrstcllu.ig de r I.. id. ii Wellen ii 
Z in dem »-in»'!! oder anderen Sinne cnt~|ireciien(i der l»reii- 
riehlung des Ringes 

Ks sei beispielsweise ^■ die .Antriebswelle, die ihre 
Hewtgung von der Spree hm uschine erhält un<l es laufe 
diese Rolle mit 10 Umdrehungen in der Sekunde in der 
Richtung des Pfeiles F. Dnnt man beim Betriebe der 
Vorrichtung den Ring in der Richtung des Pfeiles, so ver 
zögert sich bei einer halU-n Umdrehung des Ringes i.) der 
l'inlaiif des Rades .1. das sieh in eiit L'cgeligesel /.ter Iiichl uiiu' 
wie das Rad I dreht, um eiiu- l'nidn-liung geL'emit. r dem 
rmlauf des Rades | |)je Hewegiingii"s l\ini tiiai..ci'a|ilien 
lässt sich «laher leiclit h'-schlcunigeii oder m r/ogcrn. und 
/.war nicht nu»' um den lirucliteil einer .S'kunde. sondern 
auch um mehrere Sekunden. Dieses tietriebe kann an einem 
l>eliebigen Punkt der VcMrrichtung eingeschaltet werden, 
wekhe daa bew^g^kdie Otgtn der S pwwhiüMnhii i B, den 
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Der Kteewtogniph — Diwidaii. 



ZslindtT <><l<-r «lic Sclu-ilH'. mit «It'in <li'!i KiM('iii:iti>!.'nii>)ii'ii 
in Bewegung setzenden Organ in kunstante Winkelbe/ji litiii^ 
setzt. BejsfMelsweise kann jenes Getriebe m der Nähi* (!<-r 
Sfuechmaachine angeordnet sein, sodass der die Vorrichtung; 
BedieDende die R^ulierung vornehmen kann, ohne sieh 
an die Seite des Kinenuitogn^riien begeben zu müssen. 




Kii.' - stellt cim' aiulcrr mi-ctiat»!?. -lic \"i ri i< luu'iir 
dar, dif eljenfulls an liticr iM'licKiL'cn Stelle zwixheii der 
Sprechmaschine iiiul dein Kii)eiiiat(igra|ilieii angcurdnet 
aun kann. Auf einer der Wellen U der Transmission, die 
bei derLinie x-x getrennt ist. um zwei unabhängiirp Wellen 
SU bildm, ist eine Hülse K angeordnet, die man mittels 
der Hülse V naeii redits oder links verseliiel)eM imil die 
sieh um ilire Ac-hse dreiien kann. I )ie Hülse \' wird mitteU 
ein<'s HelK'ls h lie\vej.'t. den man an einem belieliigen Punkt 
fetitsielleri kann, /nni Heisjiit'l mittels eines Stedcstiftes d. 
der in Lüelier eines Sekt«»rs e passt. 

Die Hülse V, ist mit einem Keii >£ ve-selien. der in einer 
Xut der \\'<-lle r irleiieii k.inii xMiass die HiiU ' l-) an der 
DrehunfT der rei liteii Welle 1' tejinimni' . itidim >ie >ieh 
•ileiehzeitij; in dei- l.aiiL'sriebt un«; Imw . ^.',11 kann Arn anderen 
iinde In^sitzt die Hült>e E eine Natie h, die in das Schrauben- 
gewinde k der Kidmi Welle U angreift, die Ins snr linie 
x-x reielit. 

Ks ist ersichtlich, dass. f.dU iniin l>eis|iiels\veisc die 
Hülse E mittels des Hebels i, 1,1. h r, . his verseiiii-t>t . .ler 
linke Teil der Welle U, der da«* .Seliraid>engewindt k trii^rt. 
sich um einen Betrag drehen musH, der von dieser Länf.'s- 
verschiebtuig abhSngt. Man kann daher in dem einen 
fider-anderen Sinne nm den Teil einer Umdrehung oder auch 
um eine irnnze inler mehrere l'mdrehnnyen den linken 
Teil der \N'elle gegenülxT dem rechten Teil v«Tstellcn. 

Die Im Heft 91 beschriebene Rinrichtun); (Fig. 1 und 2) 
iH'steht aus einem feststehenden Kollektor, dem der .'ström 
durch zvM'i sieh drehende Hiirsieii /,u!.'<'f iil.ri wird, wolx i 
«lie BcMe^nnj; dies<'r IJürsten in LTenaii >\ iicliroiier Weise 
auf ein«'n .Momr ülx-rtrauen wird Kr. I>t «■isieht lieh, daäs, 
«renn man di<>sen Kollektor einmal oder mehrert> Male 
nach der einen odor anderen Richtung dreht, dies eine 
Verzögerung oder Beeohleunigmag des Motors mn eine oder 




mehrere Umdreliuii>:i ii i.'ej;eniilM-r der ltewcj:nnu 1 üiir-teii 
zur Folge hat. iStehcn dies«' mit der SprecinnascIiiiH- in 
BeMehnng und treibt üt-r .Motor den Kinemato^aphen. 
so kann man in dieser Weise die beabsichtigte N'erstellun^' 
der Ifageehmasnhine und dem Kinematograplu-n 
e kmattigb Flwiiililiii^ mäffi Fig. 3. 



|)er Kollektor ist mit <' und <lie sich drehen. len Itiirsten 
sind mit U E bezeichnet. l>i<' Drähte, die «h-n Kollektor 
mit dem Motor verbinden, würden die l>rehung dieses 
Kollektors veriiiindem, falls sie als Kabel angeordnf>t 
wären. Um die Drehung des K«>llektorK r.n ernirurliehen. 
wird jeder Streifen \ die>e~ Kolk ktoi-.. dnn Ii « imn l>r.dil 
i verbunden, welcher ilureh eine .\u-s|«aruiiL' ) der Welle 
ni des Kollektors isoliert liiii<luri'li;^eht .leder |)raht i 
führt zu eiK»-ni Hinj; n. d«-r aus.sen an d- i- \\ Clle rn anye- 
hrjH'ht ist. Ks sin<l elM'nso viele Kinji- n .insxii an der 
Weile m vorhanden, als Streifen x au dem KuUektur. In 
nachstehender Flg. 4 ist dieser Kollektor in da Votder- 
ansicht daigestellt. 




Mit jedem Ring n kommt eine Bürste in Berührung. 

die mit flem ontspret liendeM Draht des den Kinematographen 
antK iheiuien Motors verl nndeii ist .\ussen an «ler Welle 
m ist ein konisches Üad p aiii/elit ai lit . <l i< ii.il einem 
ande"-n i{ in KiiiL'riff ^te'pt lia- koiiix lK- i-iaii i>t auf «-iner 
W elle r liefesti>.'t niKi ir.il dem ^eränd<-lt( n Knopf s \cr- 
schcn. Durch Dreinnij: dieses Knopfes in dem einen oder 
anderen .Sinne wird der Kollektor (' gedreht und die beab- 
sichtigte Verstellunji hervorperufei\. 

Man kann auih. anstatt die Min.'e auf der /Jindri- 
si lien ( )l lerfl.'ii iie einif isolleyi-nden \i ,il/i- n an/.nordn.'ii. 
kon/eiit I IS. he .Metalli iiitre .inf ein« r i.soliercndcn l'latte 
anliriiiL'. n. wohei die ltiir>trn sioh mit den erwähnten 
Kiligeu in Kontakt l>efiuden. 

Um eine Funkenbildung infolge von Extraströmen 

iM'im Pa».sieren der aufeinanderfoleenden Streifen de.s 
Kollektors seitens der Bürst«>n zu vi-rmciden (Fip. 4V ist 
/.u isciieii le /.v\ei ."st'i ifeii \ i in W iderstand u ohn.- Sell)>t- 
indiiktiuu eingeschaltet; diva kann durch Zusammenwickeln 
zweier {sedierter Drähte geaohelMD, deren Enden verbanden 
sind. 

Bs liegt klar aal der Hand, dass diese BMnliervor- 
richtung in Verbindung mit der im Heft 91 diesw ^itachrift 
beschriebenen Rynchroneinrichtung schon einen bedeuten- 
den Fort sehritt _'eijrenüljer der von Baron anpt-«endeten 
Kinrieht uiitr hedeutet. Ich seihst hafe d«T7.eit hei meinem 
.\ufeiit halt in I*ari~ ( Jeleiienheit . durch die Liehens« iirilii;- 
keit des lidiahers der Firma Societe L. Gaumont & ('i<v. 
welcher mir die Kim i. htung im Modell zeigte, die praktisehc 
Verwendung der Keguliorvorrichttmg kennen zu lernen. 
Letztere war getrennt v<m bddm Apparaten in ein Pult 
eingebaut, wdbhes in der Mitte des Vorfüh-nrngssaales 
aufpestellt Wiarden war, von hier aus regulierte Herr Oati- 
mont den Oleichlauf der heiden .\j)parate. Ohf.leii-h nun 
die ."^a<-he damals im .Anfanpsstadium stainl (die /.ur \'er 
wendinip gekommene .Sprcchinasehinc war noch ein IMiono 
graph), funktionierte alles vorzüghch. Noch heute winl 
dieee Einrichtung lH>niitzt, allerdings mit einigen Verbesse- 
mngen die wir s|)ätir ki-niien lernen werden 

Zunäih^t ^.ill nun die von den) InL'eniem' Hitn\ 
Joly. I'ari- tre-i haffene .s>vnehronelnrii ht nn«; erläuti'rt \\> i 
den. die elienso wie .seine später erfuntlcnen Neukonstruk 
tion<-n nui.s.sgcl)en<l geworden sind für viele, beute 'Heu 
Markt behonchenden Gleichlauf-Iüinrichtungen. 

Fmlsiitiiing folgt. 



I I 
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Kinematograph und Alkohol. | 

Eine Berliner Stndie. 

Zu den Vorwiirli'ii <li< tii.iii dem KiwrmatognmheD 
niurht. ^('Iiort iiiK'li <l< r. dass <lt>r Bteraussciuulk in der 
KinolokalfH <lfii Alknhiilkniisiim vermehre. Wir wollen 
neben, iiiwiewi ii di<-><T \'or»nrf perc«-l)t fertigt ist. 

Soweit Ki-rlin in lliiir'i lit koTiiiiit. uiril in de n meist»", 
Kinos Bier iiiis>.r,.>i liünUi I'.imiuii u . inartii;!- (Ji tr.iiik. 
sind zwar, soweit Konzession vorhanden ist. an den linffets 
/.ti halM'ii. werden al)er niemals von den Kel!iic-rn anpelM)ten. 
wie Bier oder .SelterH. Auch sind sie Helten auf den an den 
Wänden hänironden eedrtickten Preisverxeiohniiwon zu 
iMt'ierkeii. Wer sieh .-in paar Stunden in einem Kinn 
iiuttiält. wird aueh 'wahr «erden, dass lirantitwein last 
finT nicht \erlani:t. dei- ISierkonsum nur an sehr lieisse;. 
Sonimertage.n und a.iili ilaiin nur Sonnta]tis hedeuteu'i 
ist. Der Besucher des Kiiio~ i-t >ich eben J>eim Kintriti 
bewUBst, da88 er nieht hineinkomnit. um etwas zu tnnken 
oder zu verzehren, sondern haupisäclilich um zu schauen 
8i<^ etwa unmässi^; «lern Alkoholgenius hinzugeben, ver- 
bietet anch die trerin).'e Zeit, welche der Durchschnitts- 
hi'siiclicr im Kino /.iilirin<£t . Wi'l er dein .\Ikr>hol^rcMus - 
frc'ihnen. ~o udit er elieii in «las l%e~t.iur;m* . die ille. 

o er in <iie~. III ( Ii iMi-s dnrcl\ andere Üei/.-. ~i dl.- 

SchaUHleUinip-n l)ieten. nieht jiestiirt wir<i. Kn<ili< h sind 
auch die meisten Besucher der Kino.s Frauen. Kinder oder 
M&nner mit ihren Familien. Sie alle werden nicht in den 
Verdacht su starken Bierkonmuns (gelangen. 

Allerdin<.'s kostet tlas 'recht kk-ine) < Jhis Bier im Ki.i'i 
nur 10 Pf g . aher die stets >rU'ichzeitig vorlianden n alkohol- 
freien Getränke sind i-henso hillig «der .sogar niM-h l)illi<_'er 
da man v<»n ihnen für lO Pfg. ein gr<>s.sere-; (>uantum 
erhält als Bier. Würde man verlangen, dass die KiiadH-sit/er 
den Bierausschank ganz aufgeben, so würden viele ein- 
wenden. das.s nie ohne diesen nicht liestehen können. IMe 
Kosten für .\p|>ar.iie lülder \iietc und IVr-oiial sind ja 
licdiMiIeiid treinii.' l'ein ^c<rcntil)(r stellen n cht klein" 
l'.int ritt -preise I >ass diese Kintrittspr. ise alle 1 i' Stiii; ! n 
gezahlt (pdet « iederlioh «erden inii>-en. «.'il' n ii" für den 
Sonntai; depii an il. n iil>rii;en Tauen ist <1 r l'-esueh fast 
liberall so schwach, d.i.s» die .jli{;cla'iferi< n Ni.in.nern isa.- 
nicht ausgerufen wei-don, so da.ss die Bcsik h r fiii ihi 
geringes ^ntrittsgeld den ganzen Abend im Kino zubringen 
dürfen. 

W as heim Bier iiis-i li,ink in ni.in< iien Kiiic- nnantie 
nehm auffällt, ist die Auldrin^di -likeit , mit «elcliei- die 
Kellner hisweiU-n das Bier anhieten. (»leichjiült i>r. oli di. 
genügmde Anzalil von Bierliebhabem oder — Koiwumenten 
vorhanden ist oder nicht, werden dem Kellner a.m Buffett 
eine Anzahl gefüllter Uläser übergel>en, und nun muss er 
versuchen, sie an den Mann zu bringen, noch ehe der Schaum 
vranz verjranp'n ist. Kein Wunder, dass das Angel»ot 
nun mit einer Dringlichkeit geschieht, als ob das l.rf'l>en 
da Von alihaiiL't . l-'iir den Kinohesitzer. der ohne Bier/.\xan>: 
nicht auskoinnien zw ki>nnen ^laiiht. hietet sich. weni>;stiMis 
in .\rl>eit(T;_'e(.'enden. ein .Viisweg. indem er einfach liie 
Kintrittspreise um 10 Pfg. erhöht, für diese U> Bfg. aln^r 
jedem erwachsenen Besucher ein Olas Bier oder anderes 
CSetr&nk gratis veraMolgm lässt. Dann müsste natürlich 
jedes weitere Animieien zum Trinkoi unterbleiben und 
weiteres Cetränk noT auf Be s toHw ig bdm Kellner verab- 
reicht werden. 

Wenn wir vom ,, Bierzwang" sprechen, SO acSk damit 
niidit aasgedrückt werden, da.ss die Besucher in irgend 
einem Kino gezwongrai werden, Bier zu trinken, wie das 
in' jednu BMtanrant, selbst in Späaeiakaiea dnrch die 
Bemer ku ng: „Speisen ohne OetrSnke 15 Pfg. mehr ^c 
sohieht. Wer im Kino auf die — übrigens nur in den Pausen 
«■folgende — Fra^e des Kellners: „Glos Bier gefällig?" 



stntnm hleiht oder verneint, wird im rnhjgeD Anwrhawen 

d.er Bilder weiter nieht gest<>rt werden. 

Vermehrt das Kino nun den .Mkoho'konsum oder 
\ ermindert es Um? Für uns besteht nicht der geringste 
'^weifd daran, dass es ihn beträchtlich ver- 
nindert. In Berlin Vn'wegen sich viele Tanscnde. 
•lamentlieh Fremde, in den Strassen, die entwedei iher- 

lupt kein au^renl>licktich"s Ziel hahen oder iry« ndwo 

ne »Kler »'in paar Stunden warten müssen his sie ihr 
'üel erreichen können. Was fängt man nun mit dit ser 
y,L'it JM, wenn man sieh an den Schaufenstern satt ges<'hen 
hat oder müde ist ? Vor etwa ii •fahren gab es keinen andern 
' usweg. als in ein Restaurant oder Cafe zu gehen und die 
.'oitungen zu lesen oder stumpfsinnig vor sich hin zu brüten. 

i <ii<'>en Lokalen ist <ler ilellkbar ^ri>s~te Heiz zum Alkohol- 

•insuni vorhanden Da ist erstens die kan-jew eile, welche 
liurch das Trinken ein weiiij; heseiti).'! i i n kann. danf. 
i!er Kellner, der dem (Jast wie ein inaliiie.idcs .\usrut uni;~- 
-ichen gf^nii hersteht, femer die jii-würzten .sp. is. :i. 
iie gan7.c gewohnheitsmässig zum Trinken einladende 
/lugehung usw. Das alles fiult im Kino weg. der Anzeiz 
■/■am Trinken bt höchstens hie und da im Angebot de« 
T'Cino-Kellner» vorhanden, der aber doch nur auf oinen 
\uirenl>!iek aaftaui ht und daini wieder versehw i.idct. 
!;n Kiiio Ii; :;i,t <1' r l-'intnicndc also uu Iii nur l 'ntcriialt "n<i 

üd l> I .. iin_' sondern aue! ein Üulieplalzi lien nai Ii 
langer \\ anil'-, Miifi. einen i-iigenehmeii Warterauin. eine 
( lelegeiiheil. ülnTflüssige Zeit erfreuend unii keines« ej.'- 
lutzlos hinzubringen. Und wer betn Eintrittsgeld bezahlt 
iiat. ist zu keiner weiteren licistnng während seines 

ufenthalts im Kino v< ri'flii htet 

Da'.ii l.o;irnt noch, dass der Bierausschank im Kino 
I. eines -.'.e-js eine Neucrunj; ist (-il- erst mit dieser Krfindeng 
■iifkain Sclion Üinusl hat mm in .illi-n X.iriiiis und ähn- 
lichen Xorslcliiinusräumen liinken können, {.i in vielen 
ist ■ler.sillie Trink/ixantr vorhanden, wie in <len Kestaurants. 
VeuerJings siiui .uich die Theater dazu ülH-rgegangeii, 
dos Trinken wid Hauchen zu „gestatten", so in Berlin 
das Hcrmfeld-Theater, die Folies Caprice und sogar das 

ornehin ' Metropol. Wir i'rinnern ferner daran dass 
Scherl seiner Zeit eine Bros< Iiürc veröffentlichte m der 
er eine Reform des ^anzl•ll 'fnaterw csens durch eim- 
i;efrieilig-'nde ?^(")sun<r der M.ij^cntratic i'rw artete. In der 
Tat ist jeder l licat ralische <ieiuiss. vom Hoftheat«r his 
/um Kino, dadurch, dass man hungrig oder durstig dasitzt, 
■.vesentlich iKH-inträchtigt. und mancher ist in solchem 
Zustande überhaupt nicht fiUiig, den geistigen Darbietongra 
/.II folgen. 

Es dürfti n(M'h hierher gehören, wenn wir «nige Worte 
liher tlie sonst itre materielle- Versorgung in den Kinos 
hiuziif iijicn .\iisser di-n (Ictränken «erden noih helegte 
itröti-lien uiul Süssii;keiten aii>:ehoien, lind an den Büffets 
j'.ibt es Zigarren. Diese letzteien (und die stark mit Zwieliel- 
stücken lielegten TurturbroK hen) trafen (ferade nicht 
zur Verbesserung der Luft bei. Die Zigarre ist nun einmal 
(1(A meisten Männern än dringendes Bedürfnis, dem 
selbst von den staatlichen Behörden (z. B. Riscmbahnen) 
Keclunini: jjetra^en wird. In manchen Kinos sofft die 
künstliche N'eiitilation hinreichend für Liittersatz. in anderen 
lässt sie zu « iiiisl hen lilirig. 

Wenn <iic Kinowirte dafür Sorire tr.njen. dass Trink- 
iind Ksswan-n von den Kellnern höchstens nur liankwi ise 
und in nicht zu langsamem Vorübergelien, nicht aljer ein- 
zelnen Personen direkt angeboten werden, dann dürfte 
der Biemnwsrhsnk im Kino zu «ner Beschwerde überhaupt 
nicht Anlass bieten. Schliessli«^ dürfte es nicht ohne Belang 
sein, da.ss der .Alkoholkonsum in Deutschland während 
der letzten Jahre nicht gestiegen, sondern nach Ausweis 
der Statistik gwmnhwi ist. 

1 I 
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Itiirhrühruii!; für kin«*iiiiitoi:ra|ih*'ii-Thea(er und h'iliiis- 
xerleiher (sieht- Artikel in Xo. IS4, U- iin<l 'X-i) Den Hnreii 
I iitiT.-saenten zur gefl. Nachricht. <lass «Irr X'tTsand (i< r 
L'ebungshefte in ca. 14 Tagen geschieht. Kbentto sind die 
liestellten KaJwnböcher sowie die Aufnahme- und Besitz- 
hüchcr l>is daliin fcriic. Mit den IVbun^en für <I'e Itiu-Ii- 
uikI Ka^>riif iiliniiit; l><-i.'imuMi wir in Xo. Xa'li lifciuli- 

L'iini; (Ifs ( ki>sti-iifri'ii-ii I l.^'lirkiir>ii^ \' i cl. ri \\\\ ifrni«' 
die \in- /.Ml l'riifuiij; einjjesjiiuiten .\Iis< Ii1ii.<m- (lun lisi-lieii 
uiiil ii> II Kiii-i ri(lcrn ein Zeugnis üb«T den i$efinid aiis-itellm 

kreleld. Die im vergangenen tlahn' von den Stadt- 
verordneten beschloiwene anderweitige K»gehinu cier Liist- 
barkeitMsteuer ist mit dem 1. Oktober in Kraft getreten 
Am empfindlichsten sind hier\'on die lieiden Kinemato- 
Kraplii'iit ln-a't4T Ix-trofffn (friilier waren -'s sielien), die an 
Stelle der j. t/.i>;eii l'auM lial-tener von H(MM> Mk. bezw. 
•0(H> .Mk )<• rutid 2.")tn>ii Mk j:iliriii li auf '.iilirinij.'n lialx-ii 

Reriiii. Wie aus dem Inseratenteil i rsidii licli. vt ran 
stalle; der Vorstai«! ile.s Vereins der Kini-niatnj;ra|>lii-ii- 
besitzer Deutschlands gel^entlich der im Zoulogiseiien 
Garten in Berlin stattfindenden Ausstellung für Pr;»jektion. 
Autonialie i-u-. si iiicn I Koiigress i\m i'l . L*"' iiiul -'i. 
De/.eml><-r. |{<liiifs Ziisti-iliinji der Tairestirdiinn'.' >i)lli ii 
■ioli du- 1 1 ■liiiliMiir ii!' .\>is^ti'liiiMtr^l>iniau .inmcldi ii 

Straloiind. Herr ."^t idler. |{»-sitzer (l<.•^ .Mctiop >l Tlii aii i 
zu (M-esternönde, hat «len .*<aal Tribseerdaniiu 1 KIssiii n) 
für die Dauer eines Jahres geiiachtct und wird daselbst 
ein kinematograpliisohes Theater einrichten. Die Eröffnung 
wird Anfan<; Ok o'mt er. erfolgen. 

-ft- Münster am Stein, 2. Okiolr r d -ni Kirm. -- 

plat/.e Iii (>dern)i<-iin ist das Kiiicmk-i it;'";'!'' ' 
SehliKT au8 Metz völhy alijiebraiiiit . K ir/. iiie-lidi-üi der 
let«t<t Besucher da^ mTäumi^te Zelt \rrl.i-srn luiitc Ihm. ii 
•las Feuer aus. das so rasch um sicli f^riff. dass die gesaMiti- 
wertvolle Kinriclii im«; .samt Org«'l und .Mu.s<-hinen in kurzer 
Zeit ein Kaub der Flammen wurde. Leider zog sich der 
Besitzer hei den Retttmgsvereuchen schwere Brandwunden 
711. M-rlautet. soll das Fi' ler diircli Funken aus dem 

A iiti hiimIhI \ cnirsartil wordi'ii - in Darum: X'orsic-tit ' 

lilir. Dir Imperial- Kino in I>res<|pn. .Moritzstrassc ;t I.. 
ist nun miffnei. Dun-li ein \ (»r/.inimcr. in dem ein kli iin-r 
Iwleuiliteter Spriugbnmnen parf iimierte» Wa.sser m di- 
Höhe s< ndct. gelangt man in eben stattlichen Kaum 
mit moderner Bdetiehtoog. Der AoMang erfolgt durch eine 
»andere Tür. Von den geaeigten Budem — der Apparat 
arbeitet recht geräuschlos — gefiel mir die Fahrt über 
den La'jo matitiior«- am Kesten I>ie lieiter.i und «'nisten 
Bilder erk Iii ri . \\a> in Dn-sflt-n neii ist. ein Herr, der Kino- 
KcinfiTfii/i'-r al>ii Ki.i\ ii r uml Harmi>riiu.iis|iii l tn l 
die einzi ini-M .Xunimern. Der Besuch war bisher .sehr stark. 

Wien. In der Filni-Fubrik für Kinematographentheater 
auf der Landstrasse brach Feuer aus. Vieie tanaende 
Meter Ulms und die gamse Einrichttuig fielen den Flunmen 
ram Opfer. Das Magastn blieb intakt. 

* Stanrieshewegnne iler kineniatoi^rapliiselipn (Ipera- 
feiire Honis. An «Iii- I ii tii .rd. ri I'orns haln ii >i< h dii- kinr- 
matograjiliisc iicn ( >jm la'eur»' ti«T sogenannten e\vi;;en Si.idt 
mit <l< in l->->u' lien. gewendet, eine Verfügung zu erlassen, 
nach der dies«- lieamten eine Clilde «nler einen B«'ruf für 
sich bilden sollen. .Aehnlksh so, wie (>s U-i den Chauffeuren 
für^AtttOB, bei Kesselwärtern und Dampfmaaohinenführem 
^'.Fall ist. Nach ihran Vorschlage soD die Erlaubnis, 
als Oper ateur in kaMMitQgraphisc-hen I 'nt> nu Imien zu 
fungieren, nur solchen Peinom-n «-rtt-ili \m i(I< ii du .■-i< li 
im H«'sitzi' einer \ nllkoiiimeni ri < n -iindln it Im IUhIi ii. 
um da.- A;i»eit«-n an den .Apparaten «rtrajien zu kennen; 
das.'' die lyCMite mindestens l.H Jahre alt s«-in sollen; dass 
jeder vollkommen »vertraut mit elektnachen und Prujek- 



eine 'Rrwerbsklasae für sidi tn bilden, Ihren Beruf also tn 

indi vidiialisicn ii und ZU verhindi rn. da.ss jede l^-liebige 
l'tTson d<-nscllM-n i-rirreifen kann l-!ine d<T annesehcnsten 
italieniselien ZfiluuL'en, die liekannte nimisclie ..Trilmna" 
glossiert iiiiii diese .Standeslu si reliimiri-ii mit '-inigen Be- 
merkungen, di«- auch für deuts< he L< ser Interesse haben. 
Sie sagt ungefähr : Es ist unverkennbar, dass die Operateure, 
die bescheiden in den Kabinen verborgen sind, von wo 
aus sie <lie Films elektri.seh in B«'w«'gunji s«'tzen und unsere 
Kinder, un.-iere Frauen, unsen- .\lt<-n. unsere Dienstboten 
un<l Soldaten mit .lilerliancl Pr« )l.kt ii men i-rfnui-n. Ari- 
spriicli anf .Staiidi'srlire hab^-n. denn «'s wird ja von ihnen 
aiK Ii < in. In sonden- teehnische Kenntnis verlangt. Der 
Kinematograpli ist ebenso wie das Theater selbst eine 
.Mischung von Kunst und Industrie, und die Zukunft 
gehört ihm. Wie das Theater, so wird der Kinemato- 
graph weder einzuschränken, noch wegzubringen sein, 
si'Mist w«"nn es ircntl wo versucht wt-rden .sollte. Im Gegi'ii- 
ti'il. man weist d,'ni lelx'nden Hikie ber«'it.- erzielierische 
Z« .'< ke zu. und c - w ird der Taj: nii ht mt hr fi rm- s<-in, 
uo (Iii- weiter«' künstlerische und te( linisehe Knt wi( k«'iung 
• s dahin 'oringt. dass uns auf der Ix-iwaiui vollko'nmen 
lebende Bilder gezeigt werden, also nicht nur bew^^liche, 
sondern auch sprechende und singende Personen, mit einem 
Wort«-, wirklich lebende P«'rs()n. n. Währetid 
d r jetzip n Wahlkampagne der Ver. ."Staaten f.-iert ja do<-h 
s. hon die \'erl>riiderun<: «ies Kiie-ma- und IMiDiinirraplK-n 
'I'riumplit'. «lenn «ii« iM-id«-!! i'räsidcnts('haftskandidai«'n 
Taft un«! Brvan iiaU'ii ihr«' Wahln-den in die Apparat« 
gespriH-hon, während gleichzeitig ihre CJt dten aufgenommrai 
wurden, und die Scheibe des Phon(>gra|>hen und das Häut- 
elien des Kino bringen di«- Präaidentsehaftskandidnten 
j< izt d«'ni gesamten am« rikanischen Volke niilwr. «lenn 
aueli in d'-n kleinsten a :n<Tikaiiisi lii ii Di'irft rn p-pri «luzii-rt 
man s'<- /um Kntziickt ii .iller W'i-It I ndiist ri.-il l.etra« liti-t. 
ir' li'M'i d ilier der K incmalni:rapli /u leii I !-d<'Uten«lst .'n 
l\rninir« ii-i h d eti un^. ri r Z«'it, und l ald uerd« ii die Aktien 
di«-.s«'r rnt«'i ii •'nnungeii auf den Bcirsi ii der Welt ebenso 
gehandelt werden wie die der grossen Banken, Automobil- 
und anderer industriellen Werke. Ja es ist anzunehmen, 
«lass uns l>ald auch . in Kiim Trii-t Kc-ihert \\erd<-n wird, 
leider' Immerhill a 
dafür /ckiiMiMi. n zu 
für sieh liiiili ii. D«'nii die Ke>sel- und .Maseliinenwärter 
<'hauff«-mc iiikI dergh'iehen halwn wohl ihn- nicht j«'dem 
prüfungsl«>s offenstehenden Benifsklassen, aber sie erhielten 
diesen Schutz nur aus Erwägungen, die eng mit der öffent- 
lichen Sicherheit zusammenhängen. Ja, aber, so wird ent- 
gegnet werden, treffen dieselben Emägungen denn nicht 
aiu'h für «len Kin<i-Operateur zu. häniren ni ht auch 
von s«'iner ( Jew isseiiliaftigkeit Menschenlelx-n al>. und hat 
man di nn nm-li niclit >r''""'U l'nglücksf.ille p-liaht. die teil- 
weise wenigst«'ns auf Unvorsii-htigKci! der Op«'rateure 
zurückzuführen sind? Gewiss, das .soll auch gar nicht be- 
stritten werden, imd wir, ao sagt das Blatt weiter, sind 
vollkcmunen mit der Stamlesbewegung einverstanden, aber 
wie lange wird es dauern, «'he die bekanntlich sehr langsam 
arix'itende Ciesetzgebungsnia.sehine Iwgriffi'n hai>en wird, 
dass die neue Zeit auch neue .\nsprü«-h«' an die ii''f«'ntliche 
.^i. herheit stellt V An Ver«)rdnun)i«'n fehl' «-s sich«'rlich 
lu llte auch nicht, es sind deren eh<-r zu viel vorhanden. 
ab«'r in Sachen der Abgrenzung neuer |{erufszw«'ige, da 
arlx'itet die .s^taats- und Kommunalma-schine elM>n lang- 
sam I Die Operateure ton daher sehr wohl daran, dass sie 
sich rühren, und wenn sie etwas erreichen wollen, so dürfen 
si«> auch nicht müfle werden, denn es wird schwer sein, 
.\pathie und rih-ichtrültigkcit «1er Behörden zu besiegen. 

Alle diese .\ii-f 'iIininL'eii de- Blattes sind in eiiu-m 
sarkastischen Tone ^'ehalten, s.>d.iss man eigentlich nicht 
recht weiss, woran man danut ist. .Soviel scheint aber wciiij; 
Btens dem Schreiber dieser Zeilen siobier su aein, dasa es 
whMkili nfiriiti ffi>lMHilffn kann, wnii 'ip Otgtrirtufl 



in 

» r seli' int Ii noch iiielit die Zeit 
- in (j.l-s die ( »peratellle eine Kaste 
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Si-h« ist.^weim jeder, derkiiieniMt<.LM i|.liis( li<-'.\j>parat<- be- 
dient, eine Prüfnnjr abBul*|^n hat, oli er auch wirkli'^h 
die erfonlt-rlichcn Kif^enschaften der Erfahrung, der Gesund- 
heit and Gewisaenhaftigkeit besitzt. Das scheint denn doch 
wichtig gf*hug zu sein, um das Thema ernsthaft zu behandeln 

Nmm Kino • (irandaiiKeii. In Kii<_'land \runl<-ii u'«' 
erOifiet: Londim Cinematojiraph < <i. (Lt<l ). Jn Rcdf inl- 
sin-ot. WC, mit lOOOO Pfd. St<rl. Kapital. f.-riuT du- 
Williamaon Kinematograph Co. (Ltd.) mit 1000 Pfd. Sterl. 
— In Turin (Italien) wurde gegründet die Soeietä 
•Bonima nnc-Films. dieselbe will allr mit der Kim-rnnto- 
graphen- Industrie in Verbindung stcliciulcn tJcsihäfte 
betreiWciv lln- Ka;iil..I l.i t rä^rt riixMMMi . h u !• - 

den In Kiist i,iti.»ta<i it1iis:1i dii- rirnia I !ii ir.i mi it i ,i i > in 
F. ^ '. \' <'<i . (lai;i-L'i-i> L'riintlctc Ht-rr N Ml.in NiU-i.n 
t'int' iicuf Finna iititrr dfiu Xaiiifii . Iii. ir.ini itcait-rn. 
X. .AHiin Nilason". Die Firma will \'< uf iiliriin!.'<'i;. .-«»wi«' 
alle damit in Verbindung stehenden Handelägeschaftc 
betreiben. — In der Verwaltung der Gesellschaft Skfin»li- 
lUkTiskaBiografakti< li<>laL'<-t in Miidiksvall trat dii- .XriKit riinL: 
ein. daas Ratsniann Kissicr .nnl l)is[M>ii<-ni Km-^tnini 
aii.-i (Ifin V<>r>laiidc an>~i >tr< r; ti< ii L'i-" i'ilt 

wurden die Ht-rrcn Kaninii-rrr .\lfrwl .lolianssoii innl 
Photograpli -lolian Olaf \\ ikluml. beide in Hudiksvall 
ansässig. — In Landskrona unrd*- gegründet die Finna 
Stoca Biograf teatem Carl Pli. Nilssun. 

-A- London. Kinematographitiche Vonttellungen werden 
jetzt jeden Naehmittae — Sonnabend» auRg'>nommen — 
im P a V i 1 i II II .\' a r i < t ('• \ ci an-I altt-t 1). > I'iciL'raüin" 
• Mithält eine \\'!<-(lcri.M Iii- di-r n< ui--li-n Pn.luktiim <li ! 
leitenden Filinfalii iken der Weit, a iis-erdein \vti<leii spe/iel 
für diese N'orsiellnnjien von <hT Umdnn ( 'ineniatogriipl 
Co., Limit<-d >;einaelit€' Films gezeigt. Die riramophcnt 
«'■o. hat für dietje V'orstellungen, für die ein Kintritt»g"ld 
von 50 Pfg. bis 2.50 Mk. eriioben wird, ein Synohros« oj) 
geliefert. Sollte die Neuerung den trewiin-; 1 rer finan/iel en 
Krfoli; hrinp-n — und daran ist kaum /.u zwuifeln sn 
wird sie iedeiifall^ li.ihl v<Hi anderen Londoner Variete-^ 
naeliLrealimt werden. 

-s- Das <'aniden ilippiHlntnie (früher ( '; niden 'I'heaten 
in London wird jetzt aü Kinematt^rapbe itlieater geführt. 

b St. Peterebarg wurde ein gromes kinematographi- 
Kcbee Theater „Colosaeam" eröffnet. Das Royal Vio-Tlieater 
ist von Herrn KrAniski. dem Besitzer des ..Biophon"", üln-r 
nominen worden. .\iisser einer srrossen Metrie kleiner 
1 heatel' funkt ii iiiiiTen . Fdison-'riwater"' ..TliMtn' 

Optique I',in~ii Ii und K inoLTrip i Theater' 

* Biugrapliisflies aus tieiii Vu>lande. In ili r schwedi 
sehen Hauptstadt zählt man i -t l'ntemehmer. doeh sollen 
in kurzem mehrere weitere hinzukommen. S4ida.ss die Zahl 
bald 20 betragen wird. In ganz Schweden dürften sieii 
sar Zeit rund 150 Unternehmen befinden. Wie in anderen 
Ländern auch, so werden die Bildserien bisher aus dem 
.Auslande he/.oyeii. al>er nun hat sieli in Stoekholm seihst 
eine F'ilmfahrik aiileetaii. die sowohl ."seliweden wie auch 
das .Ausland mit Hilderserien ver>ehen will, und zwar will 
sie ganz richtig diejenigen .Aufnahmen hevoraugen. an 
denen es zur Zeit noch fehlt, nämlich Touristen- und s|K'/iell 
ächulkinderserien. Es wird darauf hingewiesen, da.ss die 
Rftaber- und sonstigen Verbreoherssenen ebensowenig vom 
kulturellen Standpunkte aas gatEnheissen sind wie die 
Liebesszenen gewagter Xatur und diese Bilder sollen duri li 
'-'ehalt reichere und edlere ersetzt werden Im uliriiieii 
liat man in .'<ehw<'deii auch sonst den Xnt/en i|e~ Ii l.i iiden 
l'ildes i-rkalint und llUt/.t es he— -er au- aU \ lelfai Ii Mi an 

deren Ländern. So gibt es melir als ein sehw edi.sehes Re- 
giniMit^ das sich einen Apparat angeschafft hat und den 
Maanadiaftai auf dra Stabe Bilderaerien belehrender Art 
vorfShrt. Nach diesem Vorgänge wird in schwedischen 
Zeitungen angeregt, das lehende Bild a ich in der Schule 
mehr aJs bisher zum Unterricht zu benutzen, in der Lunder- 
vad VnHiiikiimtii sam Boinpiol Aach der katbotische 



Vi-n-in ..Tommaseo". der \ or kmv in in Venedig tagte, 
hat üb«*r die Nützlichkeit kineniatograpiii.seher Projektionen 
in den Schulen als Unterrichtsmittel gesprochen and wie 
es bei einem so religiösen Ven>in nicht anders sein kann, 
wurden natürlich nur solche Bilder in .Aus-<icht genommen, 
die für da- Kiiid '_'eeii.'iie' -ind ■ scheint sieh d'-im von 
\ er-chiedenen Seiten d.i~ H -treWen einzust»'llen , da-~ 
mit den olis/..n'-n und a 1 1- 1 .~ .'ideii Bildern aufgeräunii 
werden möchte und da.s.s der Kinemat-ograpb das werde 
zu was er eigentlich berufen ist : ein Abbild vom wirklichen 
Leben um uns imd in uns. Was man ans bisher von rekon- 
struierten Bildern vorsetzte, darüber wollen wir mi» nur 
klar sein, waren keine lebendigen soiulern tu'- l'.ilder. 
weil -ic dien i/ar nicht dem wirkliclien. eilditcii Ldicn 
i-nt Iii iMiini II -iiiKlern k' iii>t rn ii r; w.'nii .VI. und /.u tirdct 
ja icder I innial auch ,laran (iefaücn alu-r da-^ l*ic'!.t;_;t 
-ind lii. -. l'.ilder nicht. .Xti/.iierki 'ini n ' da~s di< n i' 
ziisiseheii (Gesellschaften in letzter Z«'it aiuli immer lr.---e-e 
Kräfte für die Bilderkombinationen benutzen, was sieher 
seinen naheliegenden Grund hat. Auch die*« Tatsache 
weist daratif hin. das.« wir glücklicherweise einer Zeit 
• ■nf geueiiireheii. wii die Bilder mit grii-^-en r K üii-tl,-r<eh;ift 
aK seither aiiuefert iut uerdei und (j iinit wird hoff.-iitli -li 
eleicli/.eitig auch eine trri.<-erc ."^it l cnreinlieit kuiiinin 
W ie i-s j«'tzt darum iK'steilt i.<t. wissen wir leider all«-, oiiiie 
viel ändern zu k<>nnen. In Uiehrercn ausländischen Theatern 
sind in der letzten Zeit sehr schwere Attentate gegen die 
Sittlichkeit vorgekommen, und das ist sicher für die ganze 
Indii-tric -t-|ir hetlenklich . Xicht wenig dazu ha1><-n die 
la\ei^ llilder liciiret raL'en. Im Zu<a?nmenhanir daiiiil sei 
erw iilifT da-- du \'er. .^taal« Ii L'CL'en sooii K ni' iii.itograplieli- 
theal^r hallen sollen, eine Aahl. lii- ilii r zu uii-driL' al- /u 
h leh :/<-griffe!i i-rscheint I ) >rt '. i-: iiteii -i Ii am Ii «Iii 
zwt'i Filmringe nach wie vor, und man wird neugierig, 
welchen .Ausgang dieser Kampf einst n«K-h nehmen wird. 
Der stärkere Ring zahlt wohl an Edison Lizenzen, wogB^^ea 
der schwächere seinen eigenen Weg zu gehen scnemt. 
.\lier lit-ide mai lieii anscheinend ganz gute < Jest hiifte. 
Für un- in I )eut -cldaml w iit sehen w ir Bilder au- un-erm 
Lelien und au- un-i-rer Kn tur. Milder, die iin-i-rni l-'iiipfin 
den und un.serer ganzen Ik-nk wei.se nahestehen. Wann wird 
es wohl dahin kommen? 

i (^^^^ Z\<k'Za<k. ^C^S^ ' 

I 

* nie irefiirrlilele Kiinki.rrenz <les Flion<ti:ra|>hen, \\ a- 
eigentlich zu erwarten war i-t xhneller ein;:et roffen ,il- 
inaii Wohl ahnte, nämlich dii' Beclingung heim .Mi-ehluss 
der Kngagement«verträge, 'lass die Künstli-r während 
der iM'treffenden Saison nicht fürPhonugraphen-oder ähnliche 
Unternehmungen singen dürfen. Den Anfang damit hat 
die MetropolitMi Opera in New- York gemacht.and es st^heint, 
dass sie Grund zu der Ma.s.sregel hat. denn wie verlautete, 
liai.eii sich mehrere Künstler diesem XelH-nerwerh üImt 
(Jehühr gewidmet, derart, da.-s -ie mit geschw iiehiem 
.Stimm-.Material zu den \'or-itellungeri kamen I um-i. 
soll wähn-nd einer Sai.-<oii nicht weniger als Iimmmhi Mk 
dadurch verdient hahen. da.ss er in Aufnahnieappar it.- 
sang. Dem Beispiel der Metropolitan Opera werden bald 
genug alle anderen Unt«rnelimen dieser Art folgen und der 
Schlass wird sein, dass die Ratten teurer w < rden. 

Norhmals die Photographie des gesprochenen Wortes. 
XcImti dem Ilaliener Maiinifieo I«-hai)pt»'t nun auch <lcr 
Franzose I )e\ .lu \-< 'liarhonnel. ln'_'enieur am Ministerium 
für Posten und 'relegrajiheii. da- i.'ri --c ProMem gelöst 
ZU haben. Dieser letztere Erfinder will zahlreiche i\K- 
perimente über die .Art und Weise angestellt haben, wie die 
Td^pn^bendrähte die Tonwellen übertragen, and hat 
dabei beobachtet, dass sich die erhaltenen Resultate leicht 
im Blond« -rschen < )scilloi:raphen n-i:isf rieren lassen. I>a- 
brachte ihn auf den Gedanken, du-.- es iMcht sein müri.-t-. 
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Def IClMHiBtf Bh — Da<;seldorl. 



Wortes in Anwendung zu bringen,' und deiugeinäss k«>ii 
Btruierte er oder vielmehr vereinigte er drei aohon vorhan- 
dene, bisher aber getrennte Apputite, nämlich ein Rehr 
empfindliches Mikrophon, eine Säule und einen Oscillo 
naphen Svstem BInndel. Von deir letzteren Apparat 
rahrcn Drahte nach »'iiicr I >niikclkaiiii ut. in der <li.- lirlit- 
emptiiiillli lic Platt«- aiip-liraclit wird. Sprii lit iiiaii in ilas 
Mikn ipli< in. sei \v in! der Ton iiiul ii\f()lj;c( csscii die I i inxM llt n- 
l'.iwfi.'iiiiji.sforin durch die Säule bis /ii:n ( tsi illo^raplifn 
^ri-fiihrt. Hier wirti <i<>r Tcmwcrt dun i i-iiu-ii elektrischen 
Kntw ii kler v»T^rr<is.-crt . um nunnu-li - dein wirklichen 
OBcillographeii zugeleitet /.a werden, "n-tzt man nun die 
beiden Kohlen einer Bogenlampe in Visrbindung, so trifft 
das Lacht derselben auf den Spi^d des OsoiUographen . 
und aus diesem Kontakt entatebt an smmter Lichtstrahl, 
der genau die Bewegungen de« OaciUographen wiedergibt 

und .sie auf die IMattc in der 1 )unkelka nuner wirft. Diese 
Platte ist eine presch liffene ( Masse li. iU . die als Kcflekto'- 
dient und das erhaltene Hild auf dii- \\ irkli< li<- photoLriaphi 
»ehe Platt«' iiiH'rtrügt. wonach die .Vufnahtne fertifj ist 
und nur n<K-h entwickelt zu werden liraueht. Die v ersc'Iiie- 
denen Töne bringen gewisse Zickzackfurm-Zeichen hervor, 
die mdir oder weniger scharfe Winkel haben, je nach der 
Tonstärke 6m geqprochmen Worte. Jedes dieser Zeichen 
entspricht also einem Buchstaben desAlphabetes, und durch 
diesen Hinv\eis wird clas piin/.e Verfahren iinserni Verstän<l 
BIS SO nahe ^'clirai ht. das-s man fast sich zu fragen ventueht 
ist, warum v. ir ein SO einfaciies U eb er tos ga ngw^et en' 
noch nicht hal>et\. 



GesdidffUdie Rotizai. 



Das rMkmHclMt bekannte Institat „Urania", Leipzie. 
Felizstraase S fertigt ab Spexialität Dk^xmtive und sind 
reizende Neuheiten von feinkolorierten Ankündigungsbilder 

mit veniohiedenen Inschriften in vorzüglichster Aostölirun^ 
bei billigen Preisen erschienen. Siehe Inserat. 



1^ Tedintsdie FTIit^eilungen ^ 
iMvgi und neue Poienie. 



Patentsrhaii. 
Redigiert von C. Roehrich, Zivilingenieur. 



K i n t r a g u n g e ti. 

42 h. 348 UOl. Kreisförmiger Bildträger aus Uelatine 
mit Mechnabe für Zanberlatemai. Leo Frager. Nfimberg, 
Wiesentalstr. 40. 21. 7. 08. P. 14 058.' 

42 h. ^4H .580. l*rojektionttfichirm mit wesentlich aus 
Rronzepulvrr bestehender Auneonnchieht. Fa. Gaii Zeiss. 
Jena. 6. 8. U8. Z. 5230. 



42 h 260 022. Diapositivdoppelrahmaii usw. Franz 
Ofikiner. KIberfeld, Felwnstr 2«. 29. 7. OS. O. 14294. 
28. 7. 08. 

Patente. 
Erteilungen. 

»i'i-' Schalldose. d'Tcii ( ;riff<'!halter Um einen 

an licidcn Knih ii fest^rcklemniten Draht scliwingt. Deutsche 
Qranimoplion .Akt (Jes.. Bj-rlin. Jti !t iMi D. I7.'>TI 

42g. 202 594. Spreehma-schine mit .Aufnahme-Walze 
(becw. Hatte) mit .sehrauben- (hc/.w spiral-) formijiiii 
Rfaipen. Frai» Schreiber, Berlin, Föhrerstr. 14. 30. 10. Ott. 
8ch. 26 480. 

42^. 202 723 Sehalltriehter. in-be-iondere f&r Spreeh- 
niii-schinen. Charles Jurun, Puleyiuieux. Frankr.; Vertr : 
A Rohrbaeh u VV. Biadawald, Fat.- Anwälte, Bifari 
10. Ii. 07. J. 10 337. 



E i II t r a II II L' e n 

42g. .348 717 Dopp •i-Schalltriciit.T fi;. Sprech- 
maschinen. dess<'ii .Si hall<>rfnuni;en nach allen Seiten drehbar 
anpeordnet sind Karl ()-«.iM .Sprung, Kt^itterit'z U-i L '-p- 
zig. 10. s OS. S 1 7 T'! I 

42g. 348 989. Für 8preehapparata jeder Art be- 
stimmte Denafektionsvorrichtung aus einem Verschlass- 
deekel des Spreohtrichters and einer in denselben münden- 
den, von einem das Desmfdctionsmittel enthaltenden 
elastischen Ball gespeisten Düse. Walter WcU, Greiz. 
13. 8. 08. \V 25 

."«Ta :!!!• lt.". Trieliucrk für K inemat Ott. 1 phcii mit einem 
Lii ht unterbrei her, iiess«-n unter Kederwii kunj; stehende, 
flügelartij: ausgebildete Platt<'n durch eine gekröpfte Weih- 
in Schwingungen versetzt werden. Georges Carettc und 
f'o., y O r nb e rg . 20. «. 07. C 5890. 

P a t e n t c r t e i 1 ii n gen: 

K! 42h. 2'1-j »;.",. "i. N'orricht uiil' zum Kiiistel'"n der 
Platten an Projekt ion>Mppar.itcn mitteU einer mit l-'iilininL'<'ii 
zur .Aufnahme der Plattenrahinen versehenen Dri liseheibe. 
Oskar Miehlmann. Hamburg. Plan 6. 6. 6. 07. M. 32 405. 
O e b r a u e h s m u H t e r e i n t r a g u n c e n : 

Kl. 42h. ;>4S 0H7' Siihäriwh. ehromat is<-!i und astiir- 
niatix li korriiri« rti - Dreilinsenobjektiv. Hugo Schräder, 
Krankfuit fa. M.. Kcttenliof u : g I4S. 1 :< s os Seh. 2'« »•>.">. 

Kl. .">7a. .'lütM.') 'Iricliw erk tie. Kiricmatoi;fap!ien 
mit einem I.icl t unterbrecluT. des>en unter F< «lerwirkung 
st«-hcnil<>. fliicelartig au.sgebildpt« Platten tlurcli eine 
gekröpfte WcUe in IScliwingungen versetzt werden. Georges 
Caiette Co., Ntimbeiv- ä9. «. &l. C. 5890. 



I 



Patente. 

.A II m c I d II n " e II. 



Für die angegebenen ( legenstände haben die \aeh- 
genannten an dem bexeichneten Tage die Krteilung eines 
Patentes naehgesucht. Hinter der Kla.s.senziffer ist iedes- 
mal das Aktenzeicbeo angegeben. Der Gegenstand der 
Amneldang ist einstweilen gegm unbefugte Benntsung 

geschützt. 



ücwMragnngiB mi FtraieB. 



I9<»8 Die Dauci 
liMl festgcset/t 
immer um ein 
I . Juli des .lahi cs 
von einem der ( 
bekannt gmna« iit 



("«in. ..Cermaiiia Kilm-l ompagnie mit beschrankti r 
Haftung ". < Olli ( H iTensi and «les L'ntcrnehmens \'ertriel> 
und Herstellung kinemat<igraphiseher Films und .Mas<'hineii 
und ähnlicher .Artikel, und zwar der Films mit dem In-an- 
tragtcn Wsn^nzeichen ..(»erraania". Stammkapital: 20 000 
Mk. Geschäftsführer: Kaufleute Leo Mandl und Faul 
Stuermer, Cöln Cesellsehaftsvertrag vom 19. September 
der ( ;«'sellpehaft wird bis zum 31. IVzember 
\'on da all vcriäng«'rt sich di r N'ertrai: 
Kalenderjahr, wenn nicht spätestens an 
in uelrliein die ( Icsellschaf t enden « iir.ii 
escllschafter gekündigt wird. Kcrncr \\ \t" 
_ Zur teilweisen Deckung s«-iner Stamm 

einlage von 10 000 Mk. bringt der Gesellschafter Mandl 
— vorgenannt — in die Gesellschaft ein die in seinem Besitz 
befindlichen, zur Herstellung von Films dienenden Ma- 
schinen und rtt nsilicn Miid die I>ereit8 von ihm hergestellten 
und die lie\N illigtcn kinciiiatographischatt AllfMhmtin (Ftois- 
iiegativen), bewertet mit r>(KX) Mk. 

Dresden. Kinematographen-Theater und Film-Verieili- 
(!( schüft ( Jeori; Hamann. Der Kaufmann Geoig Willibald 
Hamann in Dresden ml InhalnT. 

Dresien. Tn das HandelHregister ist eing etoage n wor- 
den: Deutsche KincniatoL'ra)>)ien Werke Gea||ttHI|it mit 

iH'schränktcr Haftiintr in l)rc>dcn Der (MHHHnafts- 
vertrag vom l'h l'. liruar l'.MiT ist diiri Ii r.eschlu^s 'h^ 
Geeeilschaf tervcrBamm I u ng vom 9. September 1900 



Pf KtoeaiatoKraph — Diweldori. 



No. M. 



§ 2 und durch Rtreichtu^ des § 8 abgeäncfert. Der (JegeM- 
xtand des UntemehmetM Mt dahin erweitert, dass die Oc- 
^flkcliaft aiK-li iH-ri-cliti^t ittt.eingent^teteKinematographen- 

llicater zu vi-rä Usseln 



Verkehrswesen. 



Winkl' für Froltcriiiii: freiiiilcr Märkif. Die Bcrlim-r 
|{aii(l«-lslvaniini'r wri.^i darauf hin. (Ias~ <li<- l!i-<:i<-niiiL's- 
aiitrilnnj.' Iiir llamlfl und Arlii-il in Wa-liiniilon i~ tin- 
an>fi'/.i-itrl li.timiitn lial. Winkt- fin- ilic AnMlclinuni; «Ic» 
llanii'-U iliiti .1 .1 'III-, ikanist lu- l-'alirikantcn iinil Kx|i<irli iirf 
in '.icr Ha)i|it>a('lii' auf (irnnd von KonsiilatsiHTii-litcii. 
/u.saiiiint'iv/.iistcllcn und unt<-r dem Titel ..Winnin^ fiirciiin 
Market«" in einein Heftf 7.u vfWiffentlichen. I>ie Veröffent- 
Krhung enthält folfiendc Haupt (iiinkte: Methoden und 
KrfordtTiiissc des Au>fulirliaiidfls ; Hrfol-jf Italien^; HandtK- 
liind<Tnis>f ; \'iT>anil<-rl< ii lit«Tuii<r<-ii : \ i r|ia( kiint; ; l*aki-t 
|Histrn; Hcklainc im Aushiiul.-: I'at<-ntf und Han.iiU 
tnarkcn Dar- Heft kann im \ i-rkflirsluin-au lirr hiandi-U- 
kaninxT <*inget«ehfn werden. 

FUmM sind nach einer Entscheidung; der Postbehörde 
nicht ah> Dnieksache. «rnndem alt« Warenprobe xn fran- 
kieren . 

Xuni turkioi-hiMi l'atentee«etz. \\ alir.-nd l>i^lu r dii- 
\ ■ )rsclii"ilt ln>lancl d^i~- dii- Inlialx-r vnn t iukisclii-n Paten- 
ten für «lie Ausfulirung ihrer Krfinduntren erst die (Jeneii- 
inigung der Behfinle naelisuehen mussten. ist jetzt (üi-s»- 
Bestimmung abgexchaff t . Die Erfinder »ind, wie die neue 
Türkei meldet, nur v«-rpflichtet. das ihnen jrege'iene Patent 
viir A'ilanf von /\\' \ .latiren /n \er\\erli-n 

Zollerniässi^un:: in Serliien. Dureh den serlusrl, 

' sterieii lii-i li-iintiarist-lien Hanil<-Is\ erl ras.' sind i ine j;riissere 
Xaiil \cin Kruiä — itrunyen <!es >erl>iselien Zi llt;rifs \.f i i 



liart wmdm, die nach Inkrafttivt«n des Vertrages am 1. 
S<*ptember d. J. infolge der Meist b^ünstigung auch den 
deutschen Erxeugniaaen Eugute kommt. 





■ 







O. H. i. €. Um Kratzen auf der ( Vlluloid<<eite der FUns 
y.u entfernen, geht man mit einem Wattebausch darüber, 
der mit Zaponlack getränkt ist. Scharfe Kratzen kann man 
alh'rdin^s nieht vtUlig f«>rtbringen. Ks 
dfu Fihn vorher put .'.u reinijren wn»! zwar l>ei , ■ 
einen r>i'n/inla|i|>en Im iihri^en i in|ifehle n Ii Ihm n 'li- 
..Handliui'h der jiraktisehen K ineni,i 1 1 ii.'ra|ihie (hUi. Llese- 
iran^s Xerla^' M K>rer. Leip/,- l'i.i- Mk X,— y. worin 
die Iflege der Kilm.>i ausfiiliriieh iH-hundelt ist. 



Der Revolver 

uiiiMmr Orchestriens und ticktr. Klavier« wedhaelt «in 
iVigraaua von 15 bit 30 Wusikttiicken \ <>ilsiiwMl. mMMMIc. 

Die Mutik dies, r In iruiii<-nl<- 

ist uh<T alles L«k erltaben. 

Die Notenrollen sind fast un«er*Chl«iSSUch 1443 
aml ■pallMMIg ca. 30 PffMimi: I *ro Motor. 
Unsterp NsrsMktpradUMMCMNMl ü)H-rl>iet<-n ivida Konkuimut 
an Lautstarke und Tonfülle. — 

Wir enipfeht<*n femer; 
KiMMli«raplMi mm an« r«hraaclit. UmtmmmUm 

Musikwerke auch leihweise 




Ememonn-Klno-Projßctor 




Normal 

Kliiiinierfn>ier. nach larifrjährigen Erfeihningen gebauter Kiiieiiuito- 
gnyh ii.it gesetal. Feuerschutz- Vorrichtung. Absolut zuverlässige 
KoMtnAlion. 



filiiiliiitt iHZtf iiiiiiilitfiilKi'llit^ 

von dco ciiifBchBtgB bis za dca giossaitifcsteii» 

l Günstigste lUv.iiyshedingungen! 

Verlaageii Sie rrei£it£te und Kosteauisclilige! 
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Mssli hM IB 



I tel nfKll FfB fmmiB UffiSdCII 156. 



VrrUvtowm nd Miwterilacr: Bdita. BoHaar rBmbSiw. rHtxMehMr. <U. 
JatL. OtoMttaMFht. tf airmr. 4. K«a a. Mu L. KnrBBr. HoheaaalimrtaK «m 
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Deutsche Bioscop-Gesellschoft 

■k b. N. 

Friedridistr. 236 Berlin SW. 48 (Lustspielhaus) 



T«l^;rainin-AilmM : Biowope 



Tüfloii : Amt VI, 3224. 



Neue Bioscop-Tonf Ilms 1 



ff 



LOUTA 



SpaninelMs L$cd mit Gwitai:m>ttMikegleitiiiifr mm4 TaM Kmnmm von Carle* 

RoHMUtisehe »SoOMri«. Fimh Iv')- Spanirrin IIIIII. iri/.t 'li ii Säii^'i i im lüiyt liiiiiis der LMwMMvnade, 
hiä si«' ihr (ialun zum Scliliiess triuiiiphic^retul iiinfäiigt 

Unge 80 Meter Sehr teakbamr Film Code wort: LoUta 

Zwei neue Couplets von Joseph Josephiü 

Weiber müssen Rasse haben II Die Seele von Berlin 



Mondän, feinkoni. Cuupl., einachmeich. Melodie 
Lii^: St Meter Codewert: Weibenaaee 



Konii-sclio Stra.-sfiiscene mit vei^scli. Kpisoden 
•Linge 66 Meter Codewort: Seele 



Parodie auf „Troubadour** 

I>erbkomi<wher Film zum todlacben. Instrumentalduett von hüarinette und Pisten. Die Figur 
des koloolUlen Klarinettist«! im Mädciienkoatüm al'dn sichert de;n Ulm seine Ewerohml- 

crschiittemde Wirkang. — Da nk^ giwnglinh, fSr jedes Land (;('oi<nT* 
Länge: 78 Meier t'odewort: t^atotr<;u 

Zwei loir - Scenen aus dem tayerisclien Oherlanil ! ! ! 

Ein BerUner Ifaiditoyrist || ftuf derWm^ilaiskaSunfl 



kommt auf die Alm, wird von der Sennerin 
geringschätzig empfangen und zeigt ihr durch 
einen ho<'hk<imisc-heii Si-hiihplattlerlanz. dass 
er wie iiniiioi- aiidi liier .auf der Höhe" ist 
Reizende Sceiicrie niitX'.ilk. I )• irfinusikanten ete. 
Länge: 102 Meter Code wart: Hochtourist 



Die S<-nnerin aiagt sidi vor der Aimhütte ihr 
Liecleheii. da h5rtr sie von fem das .luelizen 

und .li>di-lii ilires .läfzerlina Haid ers< li(>iiit er 
aueli aiit der Sceiii und ein neekiM-hes Zwic 
gespräeli und Hu^m tIii lieht an < ioaii^l i< Ii 
besonders schön. LÄnge 78 Meter, Codew. : Alm. 



Dar IQnatitfraph - ni;>^<:ci(!orr. 




''Vn^f! T: :'-. Films? 

^'reiVli'!''l!t'^"ä!S!!!r!^^^ Kinein&'toyrBphon ? 
w . ..CM e.„. ^ pj|^ . Verleihung ? 

m «tnde Sick an nebtintelieiMle Atfrattt! 



KiiieMi«t€»gra|ilieii ^^Modell 'W#S^ © 

•hR° Kette. Aaerkunt beste AppmUti. — MmM MrteksiMtor. 

Film- und Tonblld-Uerieih- U|||AA^ 
Zentrale!— = — - ^ BeCK"-' 

der beste Glei< 



Hannover 



E« iiU neoge aieh jröer Int e nie n t von der 



Clnephon. 

c h I a u f- A ppanite 



III 



IMM^MiilB niK-IiUl- Hl MHIMll 

Dfibseldoi^, Klostcrstr. 5Q f cnunt 48-i ' 

— Spezialgeschäft für die neuesten aktuellen Sujets. 



' '..:<,: . /U \ .1 1. .! .1. : 19U 

D'e Berliner Hochbahn-Katastrophe vum -m. St-pt 
liKH. Katastrophe des Parsevallufftschiffes von 
Duskes, Houdini. der berflhmte Ausbrecher-Könist 
und EntfesselunKstcflnstler von Messter, Se. Mi^estät 
Kaiser in Elsass- L^hrfngen, von 
Italuigh & Robert. 



S0§§ Kenea 
klnematographatllelil 



in federn Dorle 



gibt unser Triflexbreaaef 

Ifmmhäimgig ren yW*r Gma- W. •i»ktrhckmm Imttung. 
Ktlmhf K grafit und franko. 

M 4 



Schweizer f ilms - Verleih - Zentrale 

G. Sifilek-Walt Zürich 10 SoaaeMmai 10 



M Woclumiirojiraiiii Yon ca. looo Ntr. 

Ml 31 Nk. ai 211 iHiliikii. 



KauSe u. tausche gutertialt. Films 

Offerten Konzerthaus E'holung.Neisse (Oberschi.) 



Tadellose 

liiloclKB - PHttroiiiiiie 



ma 



stets die neuesten Films aller Fabriken nur 
2-6 Wochen in allen Preislagen zu verleihen. 

Elektro Biograph, Ctiemnltz I.S.. Köni$str.34, 





K4uar4 Martin. KMrtr.-OM.. 



r«--!i-h"-iiii im^ Gaj^mot.ir, rji. II tuit 
t lokf i-tiiuiurltcti<«<*h. Zuiiiluiiir. mit auf «Irr 
Wfik- iHfimlllcli. I>yna:i»> 79 'S« Ami'. 
IIO/I&O VolUaehrptebwerl xu vi-rkauteD. 

MM 



NtH ! ! _ 

ANelii - V0rka«fsr*eirt "•B 

für n.rliii n- 1 \ ■ ■ • ! AuffanEeschiniM 

bei hell erleuchtetem Lokal 

- aaili Mr Sarten - Lok le zu MMpMMM — 

l.i<)-2 Carl Stiller, Berlin 

Pariser Lii ht liild Tin- it. r Iv. •] - iiii Iv i >i r 3lhi 

— Be8tollui>g''ii tür au.-i.si'rhalli wt-riicn uiigfiioiiimen. 




An- und Uerkauf uon Films 

aller Arten 

die schönsten Schlager, neue und gebrauchte. 



Films - Centrai - Office, 184- rue de Bivoii, Paris, 



llftS 



Stellen-Angebote. 



(Wir machen wiederholt da 
rauf aufmerksam, dass wir 
kleine Anzeigen nur dann 
aufnehmen, wenn der Be 

■ ssir vorher ::o^::':^ 

StalitiiKMHClM und Stellenanet- 
h»tt kosten per Zeile 10 Pf{. 

Allen orfrrUn blltfn nir In Vit. Vorto 
für WVtl^rhefordiTiin» hel/iifuir»'n. 



Tlditiie ]. Operoteiire 

\v.-lclii' mit Mt-sstor» Synchron vertraut, für «ifort c«>8<u-lit. l-;ii'kfr<i- 
•••( hriikcr <.>.U-r M«-olianilv"T l>.'Vi>r7.ii(»t. Stvlluiifi claii<-rii<l iiml an 
„ ■11. hm. «)'fert<>ii nebst Ansprüoli« ii. ZtMiKniitse erboten an Ludwie 

Gottschalk, M.-eia4kMh, Plioiio-Kl— awit tco pa Tlw tor. i--^'> 



Pianist 



Mfort gttiicNt, 

und Kopfspieler. 



Blatt - 



Dielen. Opentem. 

welche noch aiu Stelle roflekt . 
aoeh d. Herr. d. sch'jn g>.schriel< . 
wollen sifh melden, d« «Iii- St..|l.- 
nocli ..ff. i>t. Scherff, Naumburg, 

Kais^T FruMlriclispIat/.. ^034 



Stellen-Gesuche. 



tli iicitliir Operoteur 

3 SpracliKii imichtip (Di'ut-. i . 
Franzöei!<r)i u. HolliuniiscIO.aii. li 
mit all. Aparaten u. Gasmotor«, ii 
v ar teilt , gute Raferenaan. aucht 
fOr AnriMtd daaernde Stelle. 
KraMtr, Operateur. Rm «• 

II, WniM.mm MMKBeinten). 



liclilijier Operateur 

Elektriker 

Aber 4 .lahre in der Hriiiiilif 
ffUiK, auch vertr. u\. Kalklii-ht 
■.allen im Fach einsolil .\rlx>!t. 
—cht geatütat aui gut«- /•■ugii. 
miilhmg nm 16. d. M .. «veatl. 
aneh im Aaahnd. OH. an die 
■ap. J. Kifieww. o. Z.W, 



Bfai aaibattod.. mitalL Zweigen 
d. mod. Kinematogr. (gebrihichl. 
App., Ssmohr.. techn. Betriebs- 
manoh., der. Anlage, Filma etc. ) er- 
fahr, jg. Mann, 28 J.. Christ, mili- 
tärfr., reprä-sentfäli.. d<T im l'nitf 
mit Beh., I'r»^sc, I'ul.likum. Per- 
aonal, sowie in inml. K.'kl n. at 
traktiv. Propctg.wirklicii Hprvorr 
leist., der die Welt bereiHt luit un<! 
deotaeb., £Maz.,aiigLii. span. K'- 
hetr., MNM gaat. mal la. K«f. jx-r 
htild renp. sof. En«, als PINallaitar. 
QMChitttffihrar t t< Cfl. Off snl> 
A. A. 2018 a I. .Kii,.-in it...:r-. 



kaal. Fadunaim. m. iiipist«el>rt>udil. 



_ Fadunaim. m. iiipist«el>rt>udil. 
■grai., BMctr.^ KaUleht. FUml>ebanill. 

mtf ort«. su«ki*n. 
Rekl.-Dia|KwitlTeii. 
I ats.) topitHotab.. t. nmf . 
td. Kenata., tOeht.. 
. In lad. BesMiunic. 

.. L baa.T«rli«tiiJ«. Pa. RefFr.. 

Kaat. a. «r. B«aa Appar. sa Dienst. 
OeO. Oir. n. A. D. IML. a. Ktnematoicr. 




fadmumn 

wirklu h tüctitiiip Kraft, sui hl 
SteUe als OtWilittsieiirar. Nur 
TfaMter woUen Off. 



a. A. K. 



1091 

Ein in dt r V^rführnng tiiwl Leittinc . in.^ Kin.-Tli.'aliT!» voll 
-;täniliL' Ii < iiiiil firnuT. Milicli-r EMrtro-Mechaniker sucht Stauung 

f.n .l-'. !.., (>kt..i.,r. 0!f. n. Z T 2081 an <li.- Kx|. .1.- Kiii.-ni 



Junser Hann 



(i:f|frtii«-r k, 

A' ll--.« ! .-, 1lll|i 

orlmriHruhrrr 

«»•itWfi-H- T*'Mrol»-Ti liJii. »iH-ht .ihnli>lif 

1 Mf.T 1.11 ( 

Ulll> Uriti. Mtz m, d. 



lufiiiiinii) r« 'li-i:f\vjiin|t . atiut-iM-hin«**« 

i*iti;r if«-wi-.t-n uti<l iiu«!i tl»»n V 
■^w-llmm uMti/ irU-i. Ii «... 
■rlwU ii all 



IVerkauFs-An zeigen. 



Km gutgehendes 



liiiiiMlistlies Hieilei 

n>.>natl. c*. ISlMi Ml;. 1 1 •iiii;..«-.. 
III .in.r Stj..1t. V. 150OÜI) Emw.. 
n. IHM Ii .111. Konkurrenz a. l'lat/.r. 
iniis.- iim..<tandeh. aof. f. 8»>tMt .Mk 
Bejren bar verk. worden. Off. u. 
Z. Z.MITa.Kinemat.erh iOIT 



Fttr Klnamatogni^kM 

li- feni set« 
"•■Mi_' liniiK htc. eilt i-rlialti-nc 

Gas yoüiuuiiliieielirSnssi 

mit. 1 Ilaraatie und au biOifMtep 

I 'ri'i— 1. - 

Senget & Co., 
Essen-Ruhr, Holzstr. i1. 

I'.lllli T. l. i.;. ,n ;n'.l'.t 



M P. S, 



nur ' . .I.i'ir j. ' >!■ . \\ f lu-ii. mit 
J Srliu ini,-i - 1. T • v ,1 I .'. ht U-trieb 
lijll u-t 'i'r'. ■ 1 . . 11.' vi-ikauf. 

8«ii(er&Ce., Euen iKuhr) 

Hoixatr. II. Telefon Itütlt. -'oa.^ 



Zu verkaufen: 

Parceval. Luftschiff in Trümmern 

s.-, i;: i;.-li|.s.- Mk 411 

Kaisarmanövar Elsass-LothriHgtn 
rwMliiiiüi mu*9m IM« 

1 85 in Kalei^* Robert Mk. 120 
lOOm Daakaa Mk. ftü 



Mli 

2009 Olgaaträflae 93 



iifiHM-mciiiii 

besteh, a. Aufnahme.- u. Kopier- 
.Apimr.. Kntwick.-OefKsxe, Rahm. 

sowie Sprechnp-1. z'tr .\utn. von 
Sincijildern. .Vilfs ta<lell. erhalt. 
Wi-gen T(><l.-fall fiir 450 Mk /n 

verk . desül ' m Kino- Apparat. 
>t ;.' iit'u. '->.'>>> M Schubert, Rixdorf- 

Berlin, ra'in . r-ir i'.l , -'".'T 



an 



m. 2 ScbwungrSdecn, f. Liditbetr., 
welcher nur aln Renervemaachine 

hat.iiuss. bill n. Garant. Bcif. 

/ verk Senger&Co., Emn-Ruhr, 

Hol/.~ti I l.'l'. l. i.li-n loM'i .jnsl 



Dil lurHitliafi! 
liilitilii-liiiaslnpliei.Berliii 



Cehraoci fife 

Hri'i>..nT l'ostfn zum l'rei«.. von 
10 — ftO Pfg. pro m. ca. lim I.idit- 
biUer bill., ebenso kompl. Kine- 
matogr. m. Kalkliehteinr, iwmt.l. 
Zubehör »ehr pn-iswi-rt rn verk. 
Anfänger wir'I an,-l. nt Hugo 
DIrki, HMt I. W. r|T_ 

lodesf.- und 
alters^egen 

verkaufe srottbilh« 

gr- Uchtbilö.-Apparaie 




m. hi«t. icm. 01««M1J. 
■JO'71 Gemch. Prcu»». 
BiHmiirLk u. viele andre 
mehr. 

Rrnl/sch. Dresden. 
MaricnstT. I. 



Ca. 6000 m neueste, 
tadellose Films, 



nur «-iiii' Woche ir-.-laur*-n pr*- 1?*- 
wtTt ZU verkaufen. Vvrl. .Sie Lli*tf. 

Ceiilral-ilipeMlijnG'' mm 



,^UXETOPIHMI<' 

Type I-ind^tnHii, n. neu, b<*8ond. 
l'niHtaiide halh. fiir den SpottfW. 
von 7.50 Mk. au veHuHrfM. R*fe«rt 
«"gar, AtcliM^ektn^ 2102 



Hiiio-Besllzer 

uimsrht ~ii li an an.|. r\v..itiKem 
l iitiTiit hm l>aldi;.'si /u I M tcilim'n. 
Kompl. Kinrieht iiiiL.', s. I >| »'rai'-iir. 
Fiitiiiat u. l'iano sutd vorliand. 
KventL auch Teilhaber g e aae ht. 
» >ff. erb. unter X R ISN an die 



Preis Mark 3«.- 



Grammophon 

sdfort weil ülMTzi'.hliL' fm Mk. 4.'iii 

ZU variuiaftn. .\iisi'iiatriiiiir~^|>ri'is 

•Vlk. TOOam 15. Febr. lUlW. Fern. 

Offectan e>b.an MMpsl-'^Miter, 
(BolMeia). 90S9 



Hamburg 22. Horntjurgerstr. 170 

An- ünl üerliaüls BiireiiU' 
Yon ißinatosrspli-lliealeri. 

Solvente Reflektanten remeldet. 



Vermischre-Anzeiqen 



.1 l< 



7 



w. 



kann mir die OSWlU 

1 dem Openitaw 

Paul Meumann 

zul. i.Welt-'riii at. Katto» itz 
(O./S.) tütig, angeben. An- 
g> ben ^anter Z S ISIS an die 



nrlliiieiiliijiraplieiliesllzer! 

iieahsicht. incin.'n iii.eli'ktr. I. teilt 
veraeil. SAAL auf belieb. Zeit zu 
kinnmatogr. Vorxtell. a. vetMCM. 



Saal ffir 

KlBeHotogropli 

• lie Wintevaonnta.je /. v.-rnii. ten. 
Klektr. Licht aof<.rt /.. '< <>rtiihn!n 
vorh. 230 8itzpl. Alt-HeiMbtrg. 
EsciiweBar. aiOl 

Laden zu vei mieten. 

In achSnat. freqn. Lage Heidel- 

1> TK'--*. in tl. Xähe d. Universität. 
Iliiupt^tr.. ist ein iMd. EU verm., 
wi-li hi T -i< h be». fiir ein gnte^ 
Kin.'inal. .n'^ph-Theater eignet. 

I »i. M i. t <la i. r . r-ti.'ekt sieh bis 
l..\|>r. '.-.»K'' !;:!.!> u olliii ..«ich 
melden an Max Kögel, H'.f|ili.>t . 
»jraph. Plöok 79. _'<>- ' 



Zu Ua ii. ii j. II. i;t komplette 

Kincmatographen- 
Elnricbfung 

für WaalgaicMIH. Off. m. Freirumt: 
an die F'xped. d. Kinein«t4-»rrapl. 
erlH-teii ii A. C. 2032. 2U32 



Suche kompletten 

Riiieffliitoiraplien-Ilpparal 

imt \\ idiT-tand. Lainp.' fli /. 
mieten, Kauf spisti r iiii lit aiisg. 
sehloHsen. Off. siih Z V 2SSS a. d 
l'xp.<l. d. Kinomatimr. 809x 



Zu kaattN getackt eia 20s: 



mit ..-.ilitt I /-Iii -t H irt.'i I. -II . inir I 
Kalklii'lit. Ilti. il iiiit L:. nau' 
l*rei>»ii>valK' ji.-;;. Kas~4- rrl>. Cht. 

PeMaiaBa, Vegesack iwi Bremen. 



Xular<rr«> frmmr Paulo* 
uii.l r-llrt"«. Hi:n« »■ kaafan «t.»nelil 
uur irul <'rlialli'm-. SOI'" 
KlavBMtaeraah • Thaalar 
VfUm m. Kotban— —e IT. 

«a- Kakarett-FMms 'Wm -.'"i . 
.liier keine sc iarfeii, werd. n 
kaufen, leihen. o<1nr i^i-upn aml. 
Kilm- ausintauschen gesucht, l' 

Kl-, nbahnkiita-tr in Merlin I " 
30. Mk. 7.U verkaiil'.-n oder ßeil. " 
Kaharett zu \ (.rt . Alh. HSuSier, 

Kmiitli . Oanzi;, I >■ 1 • K • 1 1 " 



Zu kaufen gesucht 





■ n.T Sy-t.-ni... gebrauchte "i" '' 
ältere zurückgest ...1. reparatur- 
bediirftge s..w. Duskes Sfncbr«»- 
nismut. Oft erh. III. .\ngabe d. 
Treis..«, der Fabrikmarke sow» 
Photographie od. KatwIoR-.AhbiW. 
an Sehr. 4aaer, BerMa, Keichen- 
becgecetr. 116. 



Der le iw ci w t o g fp h — 



ypFilmia^' 

Hamburg 22, Hamliyrserstr 170 
AnerkooDt beste, billigste • 

Lettiverbindiuigl! 



1 vprlcni. n. Edl on -Theater, 
Frankfurt a. M., ^ ■ r i i 



\'. r!.m_-.- , n. 



Ulllie, lelr. Fiiis ftf^^l^. 

H, Min a 1 : 1. . iuMi] .1 1 . i.ij. vii.i 



imili-liiiistniki u leriin 

von DoHki*. nnr 7 T« <t<" wtaufcii • , 
\<>rkMfl »4m TrrMU nafart .TMbllii- 
Thralar, Crttom. an.:: 



^^jy^p sucht i'tne gute 



und billige 



m |jMM:iiityin||i|| bineriHun!!? I 



fn Berlin am 26. Sepi. 19C8 

^iiiiiraufn. von I>u8k<-K, Iti'rliii. 
^'1' s Tai»!' pt'lauf«'ii, i^t /m 

' ' 1 1 M M . kIiT zu \ . ! k ■ llf. I , 

iSuisburger Theater m Duisburg. 

i ■•■ -U-l r r. Mi-! ! -Jl'U 



Hochbohn- Katastrophe 
a BttüM. 



<'u. 60 m lang, MfHtni verleihen. 
l>ro Tag und MettMr 2 Pf. H— 11 

Tkmtar. NaN« a. 8. 20S7 




1000 Heier m film von 50 m. 
iK ieile Wodie eifl Hcloneitk. 

Cdlson-Theoter^ 

Flensburg. 




verleiht zu den günstigsten 
Bedingungen 1 7"7 

Korl\i;erner.Braunschwelg 

Melnhartfshof 12, FrmHpr.igsi 



IL Hunot MRHm 



Gms ilDiiyiliaiiiilerüeriiBer Hoili- 
und lliitEnryDMiH2llM.siwie 
DeitsitsIiralislliFraiMTti H..II 

■ fort zu vtrItIhM. Anfr. <t1>. 

ui Hasc's Thcattr, Drasim*Ub- 
IUI, Criqpi-PlitU. SOSS 




J ! I i 



Ktn|>fi-Iili< iiivine S|M!£iHlität : 



Ohne Polster, sowie 
Btake für Kino. 



/.ul 



llii<.Mr>-liri.*)>fr. Ilaaa 
/--r.l"rt:n« 

I iii/iiL' ^. MnJ. in stra««hiinr 
Tiiriii-r t Ua«« - l.ttthriiiei'n 

llllti|ttllliinti \. K<>1>' Mi< k fllt >i.iirll 

A pollo- Kiiu-iiiatotfruph 
ToHklM-TlMatar, MMlMMen 

(KlfMUlS). 

Tvh'ifTulnin ■ A.lr. : .\poU»itlic«t»-r. 
All— *<'rii«Mii ni«fh t-a . |n t»tm iii div. 
Film- u. I't't Tonil l<ii*r. woviiii liii- 
!. T/i. ri \.-u(ifit<*r» KvanircUiuiiiiii. 
\. h \vi.' t nuitTi-irli u. s. w. 




~on. an O. ntMhM. Hamkanr i*. 
Haaknnrmtr. 172. |66.'> 



IT 



U 
11 



Dl* Oalr^r^n<>tr«ninc* 

«rnnHiT- liotKT Kilm flH IM 

f>«>r T«>iirfl.li^M«l 
Parrival. kT,is<inrt. r>>lli,.3chau- 

V. Rieh. Wiutnar . «M OM 
DI» Krau dM HlaKkimpran, 

I>riin..i II« N« 

.\nii «rm Käric »nlapruBKaa , M 7t 
liMtiiiir II »rtac^ltarvlta haai. 
Min Biibar«tr»lrh ..... 

Ilolrarir >purlrr (itlkaat) 
llritd*Triien Im Knhl. wnndcir* 
«chöni-4 Urania, triln-clas 
kolortrrt ...... ISO tat 

SIna. •prrrh. Fllmi mit Platt* 
..nallairrnen** aon Luat. Wwr. W M 

Itarornbad MM 

«•rbraurlitv atac. n. «prccb. Plattaa. Vor- 
ti<|Ri. Comrteta etc. SO — SS ob D«nb- 
meaaer. per StOek Jtk. S.SO. Si cm 

nurrhmeaaar Mk. I..'>n. 
i B.alaktriarba niglM anialam»»« rar 
iDnen- and .«traaarabeleiichtnmr. «roaa- 

arttoni Licht, per StOck 7S Mark. 
I (ll>J>-ktiv fiir I.lcbthllder 20 Mark. 
G<-l)rauc-hto Fiim-Tmmmcln Stock 1 M. 
ymnt nrnrr hii^kfn Vltoaraata 
iK.iu'ir «ini .nii.-. |<Tllt|. 
liclmtr wenlfn ttivUt iHrrück^iebtlirt. 
WManrrrfctuIrr rrhakaB mät 
Frrli» 
V u ia aii d «rwen Na 



BJ||||Ca aliila'liTIMl Quant Ml ii 

ItUllIIS erliuitentT Film.-! E 
PilmsIMe mit Pr'kwur. n. ..«ekranrh-- 
rahlit leW" a. d. Kxp. d. „Kinctnai<>t.T 



Theater -Bänke 

mit selbsttätigen Klappsiticn. 

Stühle^ Tische 

in jeicr Ausfülirung. um 

P. Vogler & Co. 

in Weinheim (Baden), 

Sltzmöliei- y. lismiatinli, Dai:ipisa$ewerii. 



Circus Schumann, Frankfurt a. M.. 
Tecfen.Hoch«ciiMls,Oarmstatftii.a., 



Films in fO Pfg 1732 
pr. Mi'ttT «n in groBser Auawahl 
ibzugflK-ii. Liste gratis. fUmt 
Mkwelse. Lidttbilder aam Ab- 
zielten. Bester Filmkitt p. Flasch» 
Mk. I. . Stet« einige erstklaas. 
p«>l>rauolitf Kinoniatogr. Apparate 
zu (iflegeiilieitapreisen vorrätig. 

AdoHPiahtMeipi^ UMrriMNlr.3. 




gut erhalten zu 20 v 
304 dasMeter 

J. DiPtistKneii 

München Nymphetibi 



Pcf iThicwlogrBpti - — tMhsoMorf. 



Gegen Kasse 

J««M PMtM CMt «rhaHener 

Films = 



• r«a* Witt«, ... 

bei Magdctnir^. 



OfV>| 





(■■HH 


Verkaufe o4ar 


varteih« 


Zt#p«liii, Häuft! 


lua MO« II 


MuMrt« - KiSm 









„Filmia" 

Homliuri 22. UlUisü 171 

Beteilisiuis 

■n 

Eiorichtunfi 



iM0 



M« ilnllRw 

P7|!i nullit eil Bild 




,f 1 



1,'.- M.- 



s zl il'Vcrtreler 
für •<-utt«(<hlat d aar;!« 

R. Glombeek A O»^ 
Haakarf 

H.A.MM«r,CmMiiC 



C«« CR5 & Martin 

^CINCMATOGRAPHtRS 
MITCHAM. LONDON sw 



SuriUdi üeiMni ut Eüfiirtijjj inh Im 

lie Duskes SiAcboi-Eiiiriililaiii 



n kaafail IMMM. Offerten utter A • tMt an rliV l%x<»'4liii < 

des Kinematogntpb, Diiiwoldorf. -Jit-ji; 




leuer Kinematofraph. 

k>>iii).i. tu. -iiiiid. /.iiti4-ii<*t . 
«■iM-riii- Kii'tri«- ' ji . I _*'tii t , 
b«M.-hfiit. Klliii« . tti.iK-ii >i-'t 

M ltt<lh.S|Hittt>. /.\>'tH. <M(. ri 

ArSWSOii .l K\|. -I.:- .11.11. 



Bir fcM tl ^^'wbentl. m. Pragraniro, allerletzte* Neiili., ;:aiaiit .4 Vj 
lUmii geUkof .. tadelkn em., su M* . des X<-uu<>rtt>s. ili-iii>- fr. i 
•ar NMlnlaplar von PmOti. dram . . . neu 'Wt MI.. 188.S0 Mk 

Ha Mfc w ci i 4. 9mätmmm t. PtM. Uum., ., i:n> s4.so „ 
WMaaHMT KliMMI „ „ .. 1<>5 .. M.2S „ 

Wanarapart „ intcreae. ,. isit M.M „ 

2038 fl a^NwH, Dfaa^aa M. Hal^burgettr. :i 

mm KME - APPARAT mm 

iilmi- I,iilitqu<-lli- ,S\~t.i , Huil.iu- hi-t n.i. für _ MK tU 

verkaufen. HMber. Strn^sburg i. EH.. Goldsch ■niedeassc 18. 



BUiigeFiiiii) 

TsrilllMB WflPB ! 

Bei g w i l l g Bi i d er Si«)iierheit Anawahhendnnfr. 

Chr. Ointer, Düsseldorf, Bahnstr.39 

Geletenlieltskiuf e ! ! 



Aulful an Hie lerreii Klnemalojiraplieii-Iliealefliesllzer! 

In den Tagen (l<- 2t., 22. uiwi 23. Dezember 1908 findu 
iinliisslicli der KMM-Autstellung /u Berlin lU r , r-.<, 

Kongres Ii liMiiiniM- 

ri (li'ii Aussteliungthallen am Zoalogisclien Garten statt .\lle 
llerrfii Koll<-):i-n sinil hierzu herzlichst cui^eladen, um »irhtige 
Berufsfrsfren au beraten. Km bietet itieh auch Gelegenheit, ge- 
sch&ftafördemde Xtniheiten kennen cu li-rnen und zu erwcn-ben, 
weshalb es rat««in ist, en»t nach dem Au8sti-11iitiK«ilM-.uch Kinküufe 
/.u iiiaelien. Wir bitten diejenigen Herren, ili-- «m Konnn-s.s teil- 
nchnirii »<>ll<<n. ilir<> .Vclr<— s(> f.n iIh." Itiin mi ih r Kiiio-.VuasteUung, 
Herliii W. .\iisst,'ll.iii.--hMll. n i in/.n- i.d' ■ . .Iiiiiii 'iiiicii die Taffea- 
"'■iliiiiii:.' und die iiiiUiirliH .iii;' -iii . ! ' ^•'•|. u i^c■IlTll•n. 

Der Vorstand des Vereins der Kinematographa«> 
■ ' "1 Theaterbesitzer Deutschl:inds. • / r.i i i 

^boocxx>oooooocx>oooooo 

§^ Kinematographenbesitzer v. o 
Rheinland und Westfalen!! 0 



Wmt btMlift stell M iar 



FiM-iii!iii-Gi!siiülles7 

^ Offerten unter A D8 an die Ejoed. des« ..Kineni. 5 

ocx> c ooooo o o o o ooooooooo 



SAUERSTOFF 



ir/a Htehsta 

KeCart prampt und billig 

DMrtsdM SMioffStoff »Oes» ni. k> 

Krefeld □ Telephon 1536 
Ver^.Tndhnreaus: Dflsseidorf und Hamburg. 



H. 



Crefelder Theater 



iebcraltr, tlrngmiw, sprechemter 

Innaber: S. COHN. 

FiBm-Verieih u. Verkauf 

I, Hochstr. 51. 
Farnrut No. 8tS. = 



\'(irTBI 



n inl,-« ..iilo: 

• r 11 !«■,.,, M 1I1-1..1.-. Fi.u-hor ft Co.. Cn-frM. 

iMMi M.-i. r mit vtix-h^ntl. KrymiWMac *— »eitl. Falirth^n. 



I>itrrb dfaynl» und gMtrhmTk voll'- Xiiwami 



«oa 



KIn« in«l«>gr«)>li 



nie 



Wie la Mlnea 
ToigeMhrt, fasebkiMen abzofaben. 



Der Klncrw 



Ho. !».-?. 



:: Hamburger Film-Industrie- und :: 
Kinematoiropliefl-Tlieater Oesellschoft 

mit besohränkter Haftung 

Namburg 8, Ntuer Steinweg 21 >• 

TiOfgraiiiiii \\ "r'< „Fiimograpll*'. Bankkonto: Filiale der Dresdentr Bank, Berlin 6, 
Telepliun: Aalt II. N«. 4205. Aa «tr JUMWitaMMw 1, p«. 

Größtes Filin-UerleiMiaus Deutfdilands 

▼erleiht so den kulantesten Bedingungen eratklassige, neoxätliolie, in Sohioht u. Perforation 




sowie Ulms und Platten für sinkende und sprerhende Photogf phieii. 

asBss^B \'crlang<-ii Sn' Spczial-ÜffcrU'. : 

ItoiieinrwhtMfl wom Kiii#HNito|rapli-Th«atm"ii 

Lieferung erstklassiger Kinematographen - Apparate sowie sämtlicher Zubehörteile 

(50 PrM. Enpmit itr lUkto), 



Vorzugllohep Film - Klebestoff ,,KieMlln'' 

pro Flasche M) Pfg. 



Atlituns ! 

üngelaufene Films ZOO Hk. 

2 Woolion gelaufen 100 Mk. — 
4 Woclivn gelaufen SO Mk. — 



Sind Sie orwlllt Ihrer Kon 
kurrenz die Spitze zu bieten, 
so leihen Sie sich unsir vor- 
züglich maaNMnfastalltes 
Prosramm mittr c&nttlKen 
Bedingungen. 

1 Uloche gelQufen 150 Hk. 

3 Woohen (^laufen 75 .Mk. 
6 Wochen gelaufen 30 Mi<. 




6.A.Kroser&FrieiIelier9 

Berlin Kastanienallee 26 k 




Preislisten gratis 

Aoff WHM«h Birtivflrfff 
BcIcachtaBge-Arranccaicnta- 



I«» 



mieriiiisii! uiniiii! i 

Kinematographen 



Alle in lebenden BiMern vorkommcncie 
Gerlnaehe, Lar.te, Tierstimmen aüer Art. Kntalog gratis it. franko. 
Spezial-Pabrik: PT. MafW. Berlin C, Afnnxütr. 23. lO-»» 



1000 in 2u 50 IHk. zu oericiben. 

S to i t Uche Filnvi sind taat lluH urhaltcn in Perforation aoirie 

m KU. Offartao unter S. IIM an die H i |W Mli tom dea »Kiae- 

— • - 170 



[iH II Him eile fiililiiiielfr lir i m mi mm. 



.lir \ )rl, i 



nsprrr Ncri'lhmlen 
.vT., n il c I 



aicty " Sil lu rhrttü-CiolillaiKedcr ührrall 
a HO ins Mjus r;a."i • It- n Trilrn der W it 



die „Satety"- Goldtüllfeder, welche überall für IQ Mark 
verkaiift wird, für aar 3 Mark. 

VfHtcilt: Di« 14 Kant echte OtUttiar bat eine Dumant- (Iridium Spri.-. 
wodurch die Feder noverwetUich iit; mit einer elnzigm Uoldledrr kann i-'an 
10 Jahre und mehr tchreibeo. PH— «laMedw 8*lb«lta nieder (Werl 15 Au > 
lar • JHarlt. Fallt und reiaigt «leb selb«! hl ciacr Sckasde, beHe uad er: 
hcbite .°eder der Welt. naaslTe U Karal OoMieder, reaelmHaltt Tiatiatcitun 
Jade Padar wird gBraaliaH, waaa aawiaecM ■igetaaeeht 9*tr Ucld 
sarAckaratatlet. Venand RecoeHMMtart per tat maco Im Haas KCf-rn 
VuihereliiaeadunK des Betraget. l*>- 

Fabrikaiiten: Myaäil & 0a. LM. 71 mgh HaMem. Lenden 

Vertreter ao allen 0. (Enj^aad). "^'"''^ 



HauptplStzen gesucht. 



gram nnd frauco. 



ff 



Filmia^^ 



Hamburgerstrage 170 

srösste IL Olteste FUn-OirleilhZtitiile 

verleiht nur fearterlialtene FlIaM bei aorgfiltif; ei'wäliltvr Pr<>s;raaim- 
ZoeaaunensteUung unter den gfinstigaien Bedingungen, km 




. ] 



T^l^hone 431-12 



CMrik-M. 



I 



Socl Maslrlelle te Filis ArMp 

G. Galand & Cie. 

35 Rue Onries Nodier, Lc IVfe-Saiiit.Ocrvafo (Sdn^ 



Cinematographiques 



XiMikriichc ^B|ertignng 
kinematographischer filier. 




1000 m Films 

»r Mk. 20 im Woche 

3 singend« und aprnettmie illustricrtt' 
Ueder ohne Sjmcfanm und Oramnui- 
pbon vorsafttlüc^ v«>n Mark 10 i>er 
Wöolie iin. 

A. F. Döring, 

135 



RheiniMli-Westfftl. 

Filins Uerlelh D. 
Tausch-Institut 

»•tMitfvrff, RlKtWJtr. 59. 



Sie 



Tausch- und 
Ldhbedingui^en. 



Billig! Gegen Kasse! MMc! 

Im U r \ t/.sp.'»20VriltOIHrhHtr. 
II IVB ■ OI^HBnP S<'< iiixlarnoVolt (fAinp 
■■■W« „. iii.j «.-l.r . -.iniiil. »I 

j. .i Miiiiir.! -t.i'i \ 2"" M !, ' Ml Mk. III. .Aiila-^T ii WiiliT^tand 



1 Xinematograph 

M.' "ll.l. rk. lir. Miv Ihm: I'.i--. 11.1 I 

1 kofflpl. Kreuz-Apparat 



:^\-!«'Mi Nil-<*ti»-. prii/i««- illiil 

Il)m:in'ifr«'i, mit I.jiiii|m' 'i Ka-t«'<i. 
I • I -< liilt/tiotniiii l uri.l \Mti i< > - 

l.-r I !<• \ ..II ;: 



. ikI Iiir .Ii. It.-U 



Hrhr ■•■iipTi-lili'no\\ •tI : 

>i. t ■..■llh.ltrH-k.l.:irii|.>' tu 

k > t. .1 \\ i. k< l\<Mi I. iit i.iik'. 
h liu ■ I •••iiiit..Ki*ii«-r->4.-hiiixtr. 

Hanrhfm'ii U4Tili-n na Thraicr voiv>-r>ilii t 

Viktoria- KlMmatosraph, Pforzhoim. 



Ca. 35000 Meter lüleHene Fis 

neuere Sujet«, sind wegen Geschäftsaiifpahe MIlifl: %n kimlen. 
Offerten unter Z I) 3049 an die Kxp d< s Kin- m.itcijn^. ' 



l'itieii wir. sich auf di-ii .Kine- 

lli;il>iLrr;iiilr- • ■ ■ " " 




Hdressen^ [liste 




Rocn, MBIhaatca i. EU 

PhaanBapben-OcscIlscIuf'. Lauen (k Co.. 
ttaHd-Könicsbof. 

■iliwarter. 



I »Mir. Ob, Ud, 
BUmen-ABastattnin etc. 

P«ul Ou:.frt. Seu-Ruppin. TbcAtcrmaleni. 
WUIjr Hifitiora. Berlin C. »4, RaMaUulOT- 
•traue 40. 

Wh. Laurif, Theatermaler, ■■■■ H. tO, 
DnntlMUMBiraaM I«, 



Calctaa carbid. 

The Hepworth Mte, Co., Ud„ BcTlin VI 8. 
Charles Roeaa, ««MMai L El*. 

Bort Iii— ' ■ 
Vtdor Avillt ZA«m M (Bmh). 



t. Laierabilder. 
■ikWsche BageBUmpeii. 

1-Waclü^ni.b.H., Berlin 





V.«. 



Helfer i Stgti, 22, Riw St Marc, Paria. 
A Schultie. Turin, Via Pictro Mkca *>. 

rUai - Colorier - Aittaltea. 

MaybKhatr. 18. 



COln a. Rb. 

- N, ' 



Frau Scbaar, 
A. 



Tue Hcpworth Mfg. Co.. Lt.i., Berlin W. «. 

FrietJrictaslr. 59/60 im Eqnitable-Palast. 
Adolfo Croce & (^o., Milanu. Via Giuseppe 
Revere. 15. 

Duake«, KinematoKraphen- u. Filmfabriken, 
G.m.b.H. .Berlin SW.6:<, Friednch>tr.4« 

Palb< Frtm, Wien I, Dominikanerbaatei 

A NoMftrath. Amaterdim. 

AtaHar Saturn, Wien III. Faunüaiie 4«. 

UeutacheRullfilma.G» m b M , > rinkf. m.>\ 

..Ecltpac". Klnemalol^raphen. und Films- 
Fabrik. BcrUn S.\V.. 6<-. Friedrichatr. 43. 

Meaatcr« Proicctioo. O. m. b. H. Bcrila 
SW. 48, Friadricbalraaac Ib. 

Mmtaf Pietan Woild, Ntwyork Qly US 



RaMsii A Robnt. Tbc CoMiaailal Warwick 
TradiacCo. Ud., Kiaamalbgnpbca- uad 
Flhn^Mrikaa. 16 nw Saialc C^ii- 
(eeka tmm 6m Trtviaa), Paria. 
*- ScbimnMl, Bcrila N , CbauiaaeaU U. 

aaioaranh.O.in b.H-Freibarci.B- 

Berlin SW. 4S, FricMcbalr. Oll I- 



FUa-HaadluiM. 

I. Dienttknecht München a^. 

Berliner Film-B^irsc. Berlin N. 68, ScIiOa- 

hauier Allee ISO. 
Welt-Kinematotraph.Q.m.h H .l i liburs i-B. 
The HcpworUi Mig, Co., Ltd., Berlin W. A 



A F DArlng, Hamburg 2J 

Film-Reparatur-AntUlteB. 
Thomae 4 EnRelai:e,Si Johann. ~t.Joli.-Slr,*» 



A. r. 
K. a 



rmilocra,'!' Tonbild - Tbcater, 

E. 



Apollo - Macmalognpli ToaMM - Tbaatar, 

MfllhiuMii i. E. 
1. :>i«iMtiiiiecbt, MSocbcn H. 
□lüer A Co.. B«fltn FrtadrtclHlr. MO 
I. Haa>bcr(rr, MBUwosaa L Ek. 
i. Trommel. Htmbtuin, Mirtwgatrtl. IM. 
F. Balkr & Co., Haäbnnr *•> Haaibnxcr> 

•traasc 125. 
Jarl Bercwtonck, Zcfrirale, OdaaUrekca. 
Hanl KrlBuHch. Trondh|em, Nonngm. 
Ciotaa „Fil". Parin n7 nir de RiclieUcn. 
A. Schimmel. Berlin N-. rhaoaseefttr. tS. 
A.Wernef».Mu>ii*»crkc,Brt-menu.Dflt»eldorf. 
Berliner pilm-BAr-r, Berlin N. 5«. Scbön- 

hmter Alice 1 10. 
Wdt-Kinematneraph.O. m.b.H. Freiburitl.B 
Alleen. KinematoKidphcn-Thiatrr-Oe»i-ll 

achall I 'niun- Thralei Iitr lebfnd«: unil 

TonbhdFT U. m. h. II . It.nnkl irla .M 
Weiüe\^ aiuj Tlu-att-r l**bcn(ifrrhotok,'tipliien 

I clc/n;. Kri^t.iilcjla-' 

Cekranchte rUms o.KiDemaiograph'D 

Grammophone und Phonograpbeu 
s. Sprechmiischinen. 
lai>«rpuoraaiM 

IS— SSaltiicc, Spcziahrerksuti Rentncb, 

Dnadca, Mariaaatr. I. gegr. in». 
A. P. OBrtac. Il—Iian M. 



Duskes. KinemaloKraphea- u Filmlabrikm 
Q.m.b H., Berlin ^W^*, Fnedrichatr. 4b 

..Aar"-Kinematftj;raj>tien- Wrrk I eo Stachow 
Berlin C. St. ko.tnihalerxr. tl. 

A. Sei imnie), hi-ri<n N (^liaukaeestr. t.'i 

Sauerttofi - habrik Berlin, O. m. b. H.. 
Berlin N S». Marke ..Triumph" 

Tbe Hepworth .MfE. l.»., 1 iJ . Herlin W. 8. 

EiBMMtofrapkeB, spreckeade 



„Aar"-Kiacaulocrapbeii-Werk Leo .<lacbow 

Baclfai C M, Roacnthalcnir. »I. 
AdoHa Cract Co., Mllaao, Via Oiuacppe 



Dttftkea, Kiamatoeraphefi- u FUratabfiken 
'l.iB.b.H.,BcrHn SW.G\ Friadrlcbatr.46. 

Meaatcn ProiacUoa, O. m. b. R, Baflla 
S. W. 4«, Priadrkb u raaa t I«. 

A Scbimmd, Berila N.. Cbatoatcatr. 7i. 

t^mttaWht^kwtritfJBnmm u DSaiddorf 

PwMMsraphcii'OcacMaclMA Lenzen fr Co , 
KreMd-Königibaf. 

Tha Hepworth Mfg. Co., Ltd., 

■iMMtoirapkiaeke 

wAar*- Ktnnaaiognphannrk L*o Slacbow. 

■atlta C ai. Reaulbihiiü. No. ti. 
Dnaha*. Kinrmatog aphen- n. Filmfabriken, 

O.m. b H . Brrlin SW.W, Friedricbalr. <«. 
A. NoetKerath, Amsterdam. 
MEdlpae", Ktnematoffraphen- und Fllma- 

Fabrik. Berlin S W. U. Friedrichatr. «a. 
Ed. UeseKane, Düsseldorf. 
J. Trommel, Hamburg Hamburgcrttr.iaA. 
WiDy Hagedom,BcrllDC.t4,Raaenthalcrtt40 
Oraaa A Wocff, Berlio, Markgrsfenatr. 19 
OlBer A Co., Berlin, Friedrichstr. 2nx 
Meaatcn Proicction. O. m. b. H.. Berlin 

SW. 4S, Frtedficbatraaac 1«. 
NNacbe. Lcipsie, Tachaueittr. tg/ao. 
Sdricaldqr^lriiacta, Tratet a. Main. 
IMaricb enwmawi, A.-a, OniiN 1^. 
Leoo Oaumoat. Beriin. PiügiltlMtr, 46. 
Hnco Drecac BciWn W. SO. A na ba U wi alr . «7 
RaMab * Robert. Tbc CoMiacatal Warwick 

TfadUw Co. Ud. KtocmaloBaplMn- und 

ntai^abrifcen. U tM SÜ^-CMlc 

(Ecke rat de TiMat) Plfia. 
ttapr A Holfmaaa, Dmdm A., SMaiwiar- 

alratae «8. 
A. ScWmmel, Berlin N.. Chausseesir. ^5. 
A-WamcnMuaikwerke. Bremen u Düsseldorf 
Pbonographcn-Ocsellschaft Lenzen & Co., 

Krcfeld-KSnlgsbof. 
The Hepwoitb Mim. Co., Ltd., Berlin W. 8. 
Joa. Dreeibu b pr^ NtaaMori, Ocrret- 

H a l a m m, B »j'«u SW.4a,T>teJ r fcb rt r.«lM. 

ElBeBatographeii - ObJektiTe 

s. unter Objektive. 



-Scbockert -Werke, O. m. b. H., 
m &W.. Aakaniicher PMS g. 




AJbrecht Thom, Zwickau, Reklame-Diap. 
Mk. S,— , Bctfleba-DiapoaiUve Mk. lio. 

A^r. oarii«. itaiBbMz n. 




lliifclMliui AppiUli 

Dutkes, Kinematographea' u. FilmlabriLen, 
0.aLb. H , Berlin SW.6>i, Friedrichatr 4^. 

Ed. Utttgaag, Uflsseldorf. 

Wny Hagedonn. Berlin C M, Roseothaler 
atraaai to. 

A. ScMaimcl, Beriin N.. ChausiceMr i-v 

„Au^KiacniatagraptaaHWcrfc LcoSlactaow, 



r.i. 



Jean On K ( n , Fabnkanl Jer I irhiblliluhr, 

Nebelbilder-Apparate. 

-j.br. .Milttrlstr«&s. .Maedehurn. 

W lly Hagedorn. Berlin C. '>4.KoaeaUulei •l.4<i 

The HcinmtbMfE Co., Ltd.. BcrUn W. 8. 




LicfatbUder-Leiliiiia 

LieseganK. Düsaeldorl. 



Oklektife. 

• v I- ti, ■ tographi-n- u, PHailtbtlkcn. 

> I. n.h II ■ l,erllnSW.«g.Frledrltk t t r .4l> 
I ii. Lieseg.in^. Düsseldorf. 
Rktbenowrr Opli-thc InduMrie-Anslall 

vorm. Emil Bu>ch. A.-O., I athenow. 
A. Sc'limmrl, Berlin \ . llhaussrestr. iS. 
A.WemeraMusikwerke, Bremen u. Düsaeldorl. 
„Aar"-Kliieni.ii jjriphen.Werk l.roStachow. 

De 1 Uli ' , -'>» M nf!i.iit-rstr. 51. 
TkeHcpK<': . I M , Btriin V.8. 



J. Vttv 



Panoramagläser. 



niatograauie llr SUapUkw 
8. SUopUkaa-Pbotogiamne. 



Grata A Worll, Barlla. Markgrafentlr. 
Friedrick Nieolaat, Klingenberg i. S. 
üuatav Kdbn, Spez.-Oescl f. Photographie 
Attgtburif. Schlrlerslr s. 

Projektion. 

Saucntoff-Fabrik Berlin. >i m. b. H., Ber 
Hb N. s». s..mii ,\r;ik. . ILr Proiektteo 
„Aa rp-Kia eniatograph erb LeoSlacbow, 

Tb« HeparardUdic. Col. Ud., BcfHn W. «. 



rralakttou- Apparate. 

Frana Rundorfl. Beriin. Or. Hamb.-Str. is i4 
Ed. Uaaagang, Dfiaaddirf, Volmciawerther 



Oabr. MttteUtraa«. Magdeburg. 

Wny Hagedorn, Berlin C. Rosentha'rr 



Moata A Ndlbold. iraakiort a. Main. 
SchleaickfäMkWa, ~ 
Ungcr A llnWinaaa. fifttdia A. SMcacn< r- 
straaac aa. 

., Aar" Kmeaaatograpben-Werfc LeoSucbow 
Berlin C S4, Roaeatkalentr. 51. 

rhe Hepworth Mfg. Co , Ltd , Berlin 8. 

ProjektiaukdieBlagipea. 

Duskes. Kinematograpbec- u. Filmfabriken. 

0.m.b.H., Berlin S W. 6«, Priedric lisi r.46. 
Uebr. MittcKtrtta, Mtgdtburg. 
Metsicn P.piection, O. ouV H., Ber in 

S.W. 48. Friedrichitt. M 
■^•ralaander BogeolampcaMrik. O. m. b H., 

StraleuBd 331. 
\. Schimmel. Berlin N.. Chaa>aee«lr. : 
„Aar"-KinematogTapbcn-WerkJ.^oSucliow, 

BCT«a c. M, BimalkiltiHr. 51. 
TheHcptmrtkMk. Ca. IM, MhiW.S 

Proj, 

Duakes. KInemaUignipben- n. 

O m.b.H . Berlia8W 6-<, Friedrichatr. 4C 
\. Schimmel, Herlip N , Chaaatccttr. M. 
,Aar"-Kinenntii(;raphen-WerkLeoStaebow, 
■"" KMienlhaleratr. 51. 

Ii N I > . Ltd., BerlbiW. a. 



ProjektiooswiBde. 

Cd. l.iesegang, Düsseldorf. 
„Aar"-Kincmatograpben-WerkLcoStachow, 



C M, Roacntkaieratr. 51 
Tbe Heinrartb Afg. Co., LM^ BcrUn W. 8. 

Projektioas-ScblUar. 

MJ>e. krrt, Frjnkfiirf a. M . Dltlltratgi».». 

A. F. Döring. Hamburg 31. 

Dutkes, KinematoRraphen- u. f^lmfabrikrn. 

O. m.b.H , Berlin SW.M, Friedrichsli.4«. 

\.Schimme! Berlin \, Chau»see*tr. 3t. 

,, Aar". Kineni.ti.'i;raphen Werktet SUchow, 

Itrrliii (\ '>4, Kosenthalerstr. M. 
Tbe H<m>. rill Mft' Co , 1 td . II. : Im W. 8. 
Max 1 rlKiid!, L.^ivii;, Iclivsir 1 



■•UaM-ttMMtoinpfe«. 

,.Aar".Wacamotrapfcai W«rtiL««S<adMwr. 
BmSb C g«. niliiailulimr. ». 



■i Scheinwerfer für Reklame. 

SaneratoU-Apparate. Kalkllcht, 



Sa uerstof f 



lit-lstii 




A.1NI 



BaUaaa-Belauhin|d>- 



Bft. 



Drigerwerk. Heinr. u, Bernh Drjger. Lübeck 

Deutsche Oibvdric-üesellacbalt m. b. H.. 
Elfer b. />Asseldar(, Ktrcbstr W 

Duskes. Kinern ji(>v:rarlit n- u I Ilmfabriken, 
<i m.h II . Ilerlin SW.it. f r:t-.lrichslr.46. 

Sauerstoti t alin^ Benin, w m fi. H., Ber- 
lin N 3V, I ef^elcrktrasm- It». 

Vereinigte sauersloffwerke, G. m. b. H., 
Berlin B. tl, Schlegelstt. 4. 

fiebr .Mittelstraas, Magdeburg. 

A.Schimmel, Herlin N.. l^atiiseestr 2=t. 

De-ilsche Sauerstoff - Gesellst haft in. h. 11. 
Creldd, DOtaddorf. Hamburg. 

Tbc Hc|H*anfc Mte. CÖL Ud. Btrikl W. A 

Oaalav KOMar. cffiaiagi. Wl tl. «o. 

Sdisliwaitar. 

Dutket. Kinematographcn- a. PUmlabriken, 
O-ns-b.H., Berlin SW.68, Friedrichair. 4& 

WlUy Hageoom. Berlin C. ^4, Roaentlialer- 
itraaae *9 

Frz-RnadorltBerlin N.!4.rir.llamb.-Str. IS 14 
SIralaandcr Bogealaniprnlabnk, Ci. m, b. II., 

Stralauad fil. 
„Aar"-K l a eaM logr a p bLu WerkLcoStachn», 

Biilln r Biriiiäialbaltiali H 
Tbe HepiranMIgr. Co., Lid.. Beribi W. H 

Scheiawerftr flir BiUaM. 

Ld. l.ietevaiig, HBtitldort. 

Willy Hagedorn, Btrfia C 5«. Roaenthalaf^ 

atraaae 10. 
A. ScWaimel, Berlin N Chauttectir tt. 
Tkc Hapwaftfc Mf L- . I tJ . Berlin g. 

Skioptikoii. 

Daafcaa, K inematogrtphen- n. PlbniBblikea, 

Oan.b.lL . Beriin SW.«i, Pricdrktaatr.lO 

tJ. Lieseffan,;. f ifisaeldurf. 

.,.Var"-Kin ■iiial.',:r»phep.-\Jl'erkLeoStaihow, 

Berlin C. S4. I.'i>*cnthalfrslr. 51. 
The Hepwordi .Mfg. Co., Ltd.. Bertin W. «. 



The Hepwiirth \^n f o , I i.«., Berlin Vf. 8. 

Ed. Liesegan»:. Diisitellorf 

.Max trbardt. Leip/i^, helixstr. 3 



Duakct. Kincmalographcn- u. FBmflabrlken, 
a.ai.KH.,B«aiiSW.«, FrtedrIcbau.M. 

A. WemcttMnalktrcrk cBremca n.Dflaaeldori 

Phonographen - Oeae lachalt Lenzen A Co. 
Creleld-Küiiigshol. 

„Aar* -Kinematograpnen-WerkLeoStachow. 
Berlin C ii. Roscnibaierair. 51. 

The Hepwortb Mfg. Co^ Ltd., Bcriki W- A 

TkMter-EtartehtaBgen . 

Duakea, Kincmatot^raphen- u Fllnifabriken, 
O m.b H , Berlin SW 61, Frtcdriclulr.46 

1 "• •liiiiln Uli n aaanaaaildiiif 

PhonogTapben-neaellftchatt Lwaca Co., 
Krcf» id-K')ni(;%hof. 

, \.tr " l> iTu rii,,ti vraphcn->XVrkI coSl.n h.iw 
lU-iii-i (. -4, Kk>senthalerstr. ii. 

The Het.wonh Mfg. Co., Ltd., Berhn W. 8. 



Dutket. Kinemtlogrtpbca- a. FBrattbriken 
a.m.b.H.,Berlla SW.Oa, Fricdikbttr. «• 
A.WcnicfaMatUwctka3nawa uJMiaaldorf. 

•Ofiillarkatt Lenea » Co_ 



Iba 

,Aar"." 



Tbe 



■äiäaranhf n Wi 



C. 54 I 

Mig. Co., udü 
Dmienner. 



•L 



Duskes. KinematuKraphen- u. hilmfabfiken, 
O.m b Ii., Berlin SW.88, Friedricbatr.46 
A WemertMutikwerkc,BreaaaaJMaatldor1. 

l'honographen-OetelltchtK Lgana Co., 

Krefeld- Königthof. 
,, Aar "-Kinemald^rraplien- Werk LeoSfacbow 

Berlin C 54. Rosenlhalerstr 61 
The Hepworth Min. Cx>. Ltd , Berlin W. 8 

WUoratiBde aUer Art. 

The Hepworth Mfg. Co., Ltd- Berlin W. 8. 
Dutket, Kincawlogrntaca- n. Filmlabriken, 
CakbJL, Ba&SW. flg. Frtedrictattr. 40 
Pii(imn% a aL fcu H, BciUa 



A.WcraenMntlkwcffce.BraMaJMaaaMarfL 



Pbonöjrrtglioj-O^dbrfiall LaaMl ti C», 



CaKs. 

Htna EckL Grtz, S,eicnnark, Landplati 7. 
Oaaty^ ^Oa fdat. Fraakinrt a. Oder, Odar- 

HiMig Rwtaunurti wut 

Logis. 

H. Mar- mg. Rai^keller, Aken a. d. Ob». 

Juh lleinnchi, Wirt, Odacaktakaa, 

Bochumerstr. 16. 
R. JnnKiianns. Holet PrtaaaiaclNr Hof, 

AMenburg. S -A. 
Carl Kru*. , Schiitzeiihof, WiiUilorl b Oces'e- 
münde. 

rians Leinaer, Miaabacber Hof, Micabacb 

in Bayera. 
Hotel PaluKyajr, Poaaoajr, Uaena. 
RtidiiWSrkitt8l.Pk'fcaild Bartaiaal.Pi aal- 



A. Kadc, ZMI-Iagcnieur Dresden ?l Poleni- 
iliiiit 27. 

- Hataaicartci. SUnialau - Kaminskit;. .V, 
Oa^iaiaa. 

igaac RekHkaler. Privat • Techniker <ler 

_._pMc in Lakompak b.Odci - 

(Uapra). Bau der tiesien ani 
n m mrni t w MaacMaen d. Kinemaiot^rapMc 
ni»r fBr meine eieenen Thealer. 



Kino - Piiotograplien. 

1 - ir. BocgbalL Bochum, Ttilnitr. 17, 
I'nalograpb-Opcr.. Aatnahnw v. Laad- 
tchaften. aowlc tlaitl. RtpwMliilitlaa aad 
an. r In das Kkaoiaib ataacbL AfbtHaa. 

A. F. Döring, HambarK 1 

Ococg Furkel, Operateur und Pkotugr a pb. 
Adr. mneoutagrapb. 

Alfred Ktinn. Ii«catenc. nttadia ■ A.. 
Tiialtatiattr. t«. Oarteakaaa, L 

KkM-Thostof. 

A B ga a ielaa Kiacaulographen-Thcater-Oe*. 

m. b. H.. Zeauale Frankfurt a. M 
A. Anklam, Pbatoakop-Thcat..Landtb«rg- W., 
Ricblstr. 56. Prhr..Wahn.MoMMatoi. 15, II. 
Apollo - Kinenuiograph 

MOIhanaen i. E. 
Johann Bacac. Adr. Kiacmatoniaah, 
Fdix Bayer, SUitteaft Olgaair. t8 B. i 
Lndwit Bayer, Klaotbctier, ~ 

SehfaMacrgaaac g>. 
Beuken "'n biaiaiih. 

.Markt <». 
Wiliv Beulig a Cos 

Guben. 

Riogral'I raiern Scala, MalartS, ! 
3iophoii - Theater, Solinrai, MI 

eben, Inhaber Heinr. Kaimaim, Bannen, 
.liorama f^oeren Nielsen. Kopenhagen. 

Ostcrbrogade 3.}. 
Biotopho«' Theater Bielefeld, Jahnplatz 1,IL 
Otto Blaacrt, Uakm • Tbeater, SMn, 

wämchl «ett Neabettea. 
A. C Bottez. Adr. lOacnutacrBph, 
Peter Boar. Lager von Saucrnoll u. Waaaer- 

atolf. Hayiogen (Lolbr.). 
O. Büttner, Projektfona - loaUtut u. Kine- 

matograph Goldt>erir, Schi. 
E. Braun. Ciotma, Adr. Kincnuitograpb. 
L Brocbmaaa, Dortnad, Brtckalr. M. 



a. M-, 




Alliedo CatUnco, Adr KkMaMtompk. 

le Royal Vio, B 



Kom- 



DaLe A Scbfipbocb, The Royal ' 
^uaalaod. 

Aladir Deutsch, Kino-Ttirater, K c r ep ca 84. 
J. L'ienatknecbt. .München-Nymphenb"rg. 
Fr. Oretcher. Köln t. Rh , Ehrenttr. «. 
Oeorg Drogli, Biograph - Tbetler Union, 
Jena. 

JuU Eckerich, Theater Sachaenhof, 

Queratraaac t. 
Emil Eckert, Adr. Kinematograph. 
Georg Eckert. Adr. Kinematograph. 
OuiUv EglinadArfer, Colmar I. Elt., 

laubgatte I. 
Elektro-Bioskope.Beaftrer G. Salier Cheraon, 
Abteilungen : N'ikolaliew, Ekalerinoalaw. 
Elektro- Theater .American Btoacop*, Wien 

XVI. OtietkritgenU. 7*. Inb. Neh^i Job. 
Empire-Theater, OMItt. brii. BOcikacycr 

& Oskar Röder. 
Erttet Brealauer Spez. Elektr. Kinemtt.- 

Theater ,,Fata .^^org»na•*, Breslau, 

Bchwertatr. 9. 
Erstes Strailburgcr Kiric 

icr A Hilber, SlraBb 
Rudolf Ethofer, Wien IL. 

Gr and- Bio- Theater. 
Jul. Fenyea, Bniscope-Th. 

Untemehmur^g, Budapest, Hcrmina ist If. 
H. J. Fty, Orcna^lOnemalOffnpb, ' 



Eragwn-' 



Filnivi 



No. 93. 



, Pra(, Zcllnrrg. SS. Crwd- 



Fiich, Bes. dtr The Roy«! Elektro- 
tecope, Budapest. Virosligcl 21. 
Kinemalofrapliai-Tbcalcf, Esch- 
Nenstr. 46 

J. Friti. Kino - Bioskop. SluWi lTg (RMd.) 

KogcUduMT No. *t. 
IM OHmtr, Bw. «V Aad.'diqr- ■»> 
jBpHtT.BIotr«ffh.BM<niMl.l>ilriM» «1 1' 

Peier Oil»eIs. Trier. 

Gri^er Hinikop, Dir. Oskar Otafta, Oras. 

JakotTiinigsss« I04. 
R. Qlitcrntann, Hcilsarmee-Kincmatocrmph 
Sl. Oallen. 

Haas V., Kinmutocnf, OjnilafeMrvai 

KarUbarg. Uni^m. 
Paul HIsancr & Tupf, Kiaemalogr. u. Schau 

spiclhaua. U'eisscnlels. am Markt. 
Albert Hiualer, Oanzic, Oomlaikswall a. 
Otto Hioalcr, Pasaafc-KIctnialOKi., Danii| 
Ocofs Haotana. Dreadcn, Oranesu. 36, II. 
i. Hansbcrger. .MOItuaaca L El«. 
Wllbclni Hanaa, TbesOt lab. Pbatop., 

BwleMd. 

Rud. Hartkopf. MaKdeburK.A. Neustad', 

RoKlIierstr. lo 
Maria llarilirb. EIrktro I heater. Adrtsae 

K nt- m jiugraph. 
Frivlu. r. Hascher. Ceniral Theater lak. Photo 

KiapliH-n. Piauen i. Vu^tl. 
Hase's Tliesier, Dresden- A., CrispIplaU. 

G. Heimchen. Union • Theater, Straesbur i. 

El&ass. 

A Merld. Adr. Kinemato^aph. 
L. Herwig, Salon -KiacaialacTaph, Olück». 
bwK a. Otlaee, VB* Henris. 

Hciwfch Heyl. BcUro-Mo, Adr. „ITteo 

malograph". 
Fred Hillebrand. Corso ■ Theater. Zürich. 
S<hveU. 

H. lUfdi. Tka Royal Bta, Adr. KiMmato- 

PnfhSSinmm, Cano-Tkaalir. ZaiM. 
Tii. Hfiwiag. Kaiaar-KlMaurtagr., B€icbB>n 
In West. 

Lud-aiig Hübsch, HObsch'a Kiae - Tbeaier 

Kiel. 

W. HulkeiCo Herlm. A«iHldaritr. » iC 
8. 1. Jlger. Kat.in (Mussland). 

Otio Klbiscli, W'ürzburK. innerer Grat- 
ia, II. 

KatacMhular, KAaigslifltte O. S , Kaiter 

Kalta«w(k3r ft Wlakd, Reiac-Klacnatograpii 

Leipzig-Lindenau. Henndstr. Ii. 
M. Keller. Adr. Klnematograph. 
Ki'ieiratuKraph international. SlraaalMtt LE. 

Sc 'lobkergassc 2tt. 
M. Klmger, BesiKer des Watt.TkaMn 

Meissen, Neturasse >^^. 
H KiMBtt, Adr. Klnematograph. 
K&lner Tonhild- Theater, Inh ,Nt ■ x Lan*^. 
Zdfiikc KoiT ^t■r, Orand America. i Bionrap-i, 
Oros^i. u . .iltesl. Unternehmen Böhmt-ir>, 
slänU. Adresse Praf, KgL Wciaberge, 
PmOuatitnmi at MU. 
A. Kmna, Bacb« . Btariup. Adr. Rh» 

■Moffapb. 
L. Latke, Metropol- Theater, Hfirde .. U . 
L. Lau. KiaopiMM - Theater, Halbcntadt. 



Uta>Haacop, Adr. Kinematog-aph. 
a Blotrapli - Theater, K . O. Krania. 
Land in Schwtdea. 
Cta. Uaaong. Kinematoacop, st Adr Artist. 
P. Macha. Bioskop, Adr. Kiacmalograpb. 
H. Mal. Elektrisches Thealer, reist in Un- 
garn. 

Sl .MIchalskl. Riidor* Kaiser Friedrlrtaslr.6l 
Camille N\j)t-r. |-r. Adr. Cineinatograpb 

Palhc Frcrrt, F'ljorado, Niz/a. 
U. .^Winhatd. Kinolheatrr, Wilbelms- 

haveo, intergarlcn. 
Anhiff Mast, CcBtral • Tbcatar, Haaaortr, 



Dominik Morgenitem, The Emplft Bio Co., 

Brflnn, Urosser Plai/ ais. 
Wllh. .«lorjan. Bochum, Alleestr. 
Neuestes Kino - Theater. Freiburg i. Brsg . 

Kalserstr. tta. 
Wilk. "'«•■•^ Victoria - Tkcater, Kalk, 

.KfMiaala. 



Jek. CMowüti. O p a r alao r lud 

attod. Adr. Lcmbaay, oL Sadowalcfca 14. 

Franz Orth, L Aschancnburger Kiaemato- 
grapb 

Call Palngray, Poaaoay, Uafara. 

Padi aölBia. PmM. «t raa da la VicMrc 

Franz Ms. CraWd. Oladkarturati. IM. 

Otto Plettsm. Kino-Salon. Zwickau, Wll- 

belTTistr. 3a. 
P. J^JPbUj^Blaakop, Aasterdani, Uabn- 



Prlor A Meimers. Crefeld, Hnchslr. 2». 

Röpke, K<el. Cneiseiuustr. Is. 

X Randerath, Kala a. Rb., HakesU. Sa. 

H. Reutzrl, oneabacfc a M.. KslfkakaBi n 
Oswald Reimann, WaM.KfaKi.TkeaL, Meissen 

i. Sa., Li ip<!(cnlraaac tS. 
Paal RIcdal, AnJetaack a. Rh., postla»;. 
Johaoacs Roi«adsr, BcTf.. TballMbn- und 

Kino. Air. KlaaaMSa^apk. 

I. oui« RuieiKhal. aPala Mafpna*, Baad. 

l-relestr. .t.'. 
11. kuscli. K el. fnlrrnlr. ;S. 
I.tea'er Saxun c. Leipzig, N.>rditr. I. 
■Maz SchaaL V/ien, K. K. P.-ater s«. 
Th. Sckai«; Adr. iraiaialiniaiik 
ScbtaHMkkar SUkl. Adr. nacautograpb 
Schaaldar a 'jo., Apollo -Theater. Oubea, 

Frankfurt wsu 13. 
Frau eise reiw. SchilUe. Adr. Klnemato- 
graph. 

Helnri<-h Scku z, Adr. Klaan-atagraph. 
Mal te Scka aiCT. Adler - KiaaaatoKraph. 

Chr. S tBiB l d.'äatHan. Marttt». Cafe 
Central 




» lifklia. EBba Mt h. 

*■ SeaabaraJWamlM 

F W. Safvoa. Tka NordBgM tmm, 

Kinematoi^riph. 
A. Sielten, Bioft'up, Herne. Reichshallen. 
> r;inz Stiasny. r.k-ktn«ches Theater. Mk*'.r. 

Oslrau IB Antoniplatr 2IS. 

Fr Stock. ediwn-Tkcstcr (IHtMaklMMaL), 

LaadskBt L Bayern. 
Süddeut^h« Kldematographcn-Oeacllacbalt 

m. b II , .^^ullci•«a. Schfltaenstr. IS. 
Urania Satakai. Kolozvar (Ungam). 

„Tka BaplN Vio'. »MaMlagraphaa-UBlcr- 
aibiiiiB in Lcnbarg, Bas. Moritz MaJ- 

blnm (Cbncession fOr ganz OalizicKt 
O. Tsctaakert. Altenburg. S A., Markt a:.. 
Uaivnsnm „Utaschlo6' , Zfiiicb V.Schweiz. 
Verelnlate Kiae-nstogr. . Tnealcr A'kania- 

Thalia Dessan. bteinitr. sTa. 
Ed Vurihcil. Adr. ITineniatoKrapb. 
-tiii.wn \X>lier. |..*ise.Kiro, OffcMbacb a. M.. 

h.ebi rerslr. SS I , v. 
Weis<e Wand, Zeitz, Wendiscktalr. IS- 
r.. Wridauer Neu s JoMpiMr. II. 
Uei. ti!.t.'r'i'li Frankfurt a. Oder, Rieht- 

sttj^isr . 

Weli-bi..t;t*ph. I Relormkiaamatocr.-Thea- 
ler. Kenigst erg i. P.. Vord Vorstadt 6 >. 

Welt-Klno-Thealer. R'rsa - 1:., Hauptsir. 51. 

Weit-Kiacna'ogrsph. Oes. n. b H., Zen- 
trale Freiburg i. B , Kalaanir. m. 

Welt - Kinenulograpk. Oindtakain. Oc- 
seilschaitshaBa, Oakr. RiaaBaaa. 

Wdl- Theater. KaMai to O. «„ Madricb- 
•trasse M 

Westf. Kinemalographen-C'>mp tgnie, Inh. 

Wiedau. Münster i W., Ludgeristr. tta. 
A.Werner. Kinopiiuu-Thestir. Bremen, tlut- 

filter«tra»se « i* 
Wtrner a (.iiese. IheatcT Ivhender Bilder, 

Hamburg-Sl. Pauli, Rceperbabn Kl. 

WUk. WiBMdM. Miii Tkaalar. H«Ma i. 
W., KalMirtiiSit 4T. 

Th. Windorf Edison- Wth Theater. Wpi sen 

See. Sidanstf 7h 
OPo Wohlfarth, Zeitz. Icb.-spr.-sing Riesen- 

pbotogr. V. in Mnai.ils. I irktaissrklne 
Ad. Zemen, Schicfkaka k. M-Oladkack. 
M, Zieg er, KinemaioRrapb, ft a> H L B., 

l.enenrrstr. >u 



Operateure. 



Allred Ackermann, Operateur, Hamburg, 
Mandslssohnttr. 12. 



O. Becker, Elaktro-.Mechanlkcr, BmIbN.1(, 
Or. HiMkafiantr. 2, III r. 

Harry Bamaaaa, Opar.. 1. Fa. a. Dosfcaa, 

z. Zt. MBB (ItUhren), Theater-Variel«. 

Oito BAhrer, Operateur. Frankfurt a .M, 

Hafcnstr. 40, III. 
Otto Brändel, Operatear, Waraea i. S., 

Welt-Tbealcr. 
.Mbert Braun, opantaav. MaHiart, L'at- 

Staflel 7, p. 
Otto Br6dner. Oper.. Berlin O. .34. Ko 

pernikuss*.r. 8 8. 4 Tr. I. 
E. Christen, Opar., Utrackt, Elisabeth- 

sbaal «u, HoBaad 
Qrorg Drogler, Op c r ale ar, tHad. Adr. 

Dresden, Stiftsstraiac I, I. 
Herm. Uüncke, Oper., Praaklatt a. d. O. 

Kincm.-Theater Metropol, SchBaMr. It 
Franz Duhr jr., VorfQbrcr n. Kinoptanist 

St. Johann. 
Wilh. Ehler, Haaburg-EimsbOtller, Gartea- 

suasae 13, L, I. 
Willy Eiper, Operst. Adr. Kinematograph. 
Fsrkas lenö Jozsd, Oper. u. Uhrmacber, 

Budapest VII, Muranyi utca 43. 
Arth. FoitBiaaa. Op,. Zilrick Iii, A^ar. 



Freie Vereinigen», der Klnematographen- 

.An esteMen neulschiz' dt, Berlin, 

l.ebuserstr I, Kinematu^^r Hörte 
Walter Friedemann. Operateur, .-\dr. Kine 

matograph. 
Ehrich Frohberg, Operateur, Oreh»len-A., 

Flemingsir II, III. 
J. Graf, BrigittcnauerVulk-i-K ru inalou- .ipli. 

Wien XX. Klosternciil iiri;i rsttaMC *<< 
Frz Orotenherm Operateur. slin.I. .-Xdr. 

Diitteldurf, Cornel]uS!itr. b 
Otto Hiniel. Leipzig, ,, Weisse Wsnü", 

Eisenbahnstr. f. 
Hdnzich Haimar, Operal . Neunkirchen, 

Niadar.Oestarrdcb, WOrfUcbarsU. t 
Carl Haack. Opsr., Hdddbarc ApoBolbest 
HcmuBiB nt 



a. 



laastein, VocfBtarer, 
Fraakfun a. M , Malahanb 

N. Hochniann. ElektrilKr 

Lemberg (Oaliztea), Scbofeaa's. 
Otwald Homtfheid, Operati-ur. C-ln. 

Tliieboldgat'C Ist. 
Rieh Hurtig, Elektrotechniker, InsterbnrK, 

HahabaMr. 2S. 
Joh. Irmiacil, Opar., Adr. IQBciaalogfarh. 
Ueori; Jonaa, Oper., Adr. ir.laiaiatogiaph. 
Max Kaden. Oiiiialaai, BerBa S. M. 

Orlfeslraasc 77. 
Gu-iav Karl, Operstaur, Berlin, Jagow 

Strasse II. II. 
lernst Kieslich, Operatabr und Elektro- 

mechsniker, Wdt tUai. Naiakaig. 
Kias Frank jinm Opi i aM Bi . MainstVIl, 

Beihlen utca 12. 
J. Kordt, Operateur, NaaaMw L H. 
Oskar Ljschmund. Operateir, Oiatdia-A., 

Criestisnstr .'1., 4 Tr. 
F. l.ewanKowtki, Operateur, Berlin N'. sr. 

Chritltnenttr 4 p. 
Arthur Uebie. Operal, Auabarg C MT.II. 

bei Witte. 

Otto Uedcmaaa, Opaataar, BmIb O., 

Andreatttr. 4§. 

Otto Lunlali, Operateur, Brünn (Mlhr.n), 
Bchiosterj^jstv 7. 

H. Mahlstede, Opasalaar. Branaa, Uovd- 

straaae IIA. 
A Maaa, Opant, Adr. WaaanlaBWyk. 

Ad.' Man, Operal b. Mtcbaa., at Adr. 

laaabrnck, l>rad'erMr. 4t. 
A. Miafscb, Oper., OOssddor«. Adlarstr M. 

Gust. Mulis«, EleMriker, .Maf(*ebi.r^. 

Schöneckstratte ■> M IT 
Fr-, Müler V'crluhier, Atir KintoMtogi 
E'tcil Mü l.-r. B rhu. Roniiptenerslr. .SS pt. 
Psui Neumann. Oper., Kalluwitz, 0.-Sc»l. 

Welt-Theater. Friadricaatr. 
W, Naaaaaa. Opar. aai Ediaaa-TlMaiei, 

Laipdc, Petanab'. No M, Aaff. tt. 
V. Olsen, Operateur, Kopenhaifen \', ^ Ai 

F Erichsen, Ittedgsde »4. 
J. Pr\Iewski, /. Zt. Gera(Rcnss>, Roidcnr- 

til.-alir 

All'ta l'Mtiik, Oparakar. Adresse: 

Kincmaiugrapb. 
O Renz. Opacal, aMHMt, MlMltÜl. >" 
Aug. Kilteri k ai; MMophaa - Tbcater, 

Bielefeld. 

Walter Q. RQger, Operat, Kinematugraph, 

Zwickau 1. Sa. 
Otto Schieb, Elektro-.Me< haniker. Cottbus, 

-Markt 9. 

jean Schinniger, Operateur, reist ia Uafan» 

Adresse: Klnematograph. 
Otto Sfhirrineister, Operateur, K&nigsberg 

m Preust , Alte Gasse 2, I. 
Adolf Schmuurr, Opar., Daaai(, Hola- 

gasse 7 I.. 1. 
Otkar Schnuppe. Opar., PiaMam L Sa., 

Hischerslr. 5S, I. 
Carl Schramm, Vorführer, Uixdorf^ %HiMr. 

Strasse 23, 

Herrn. Schulze, Operateur und Itoktr., 

0>blenz, Rht-in/ollstr. 
Jout Schwebe, \url . TheatarOi— a Wl he, 

Ldpzig-Uadeaaa. 

H. O. Sridal, BH iiiMi i liiii ■ Omc, a. 
Zt. OiiaiaHi, A uk a b et ganU . 14. 

Georg Stsnee, .Methan u Oper, Duisburg, 

.Münzatr. 3J. 
Anton Steiner. Oper., Adr Klnematograph. 
JoIl Tketea. Opeiatear dcaApoDo-Thealert 

Reiabald TbIaL <taaraMar, CalaMr L Eis., 

Walballa-TlMaMr. 
A. Tkailaa, TackaMtaa a. Oparataar, at Adr 




Albert Weber. 
Dobrilzerslr. HL' 



,M, Kur. 



Hugo Wdp, Opa rataar , p. Adr 
' ', TakBU, Ruadand. 
mikda^ Operateur, Stattgan. 




r eodor Bruss. Rendsburg. 

Kurt Goedecke. Reproilukt - u 1 andtchaftt- 

pbotograpli. Leipzig;. Teubnerstr. 15. 
A. Herld, Adr Kiaemaiograph. 
M. J. Kandatrup, FolograBak AleUer, 
~ " " DaaaaaraiBada. 



Berlin, 2 100 000. 

Crrnz Fetttale. Berlin N.« 

BMsteM, 71 800. 



r. TaL alB. 
Borhum, 1 IS 490, 

Wllh. Mcr.an, 

St . mo p, 
Franklurt n. M 



. OL 



Hyppodiom, UartenzaN. 400 P. faaacad, 

llO Aa> ~ ■ " ■ 



Aatp. W« 

Ctattm S6 »00, 

Praaz Kamp«. B, A.. «W P. 
Hettotodt (SMIun), 16 000 

,,Hohen/onempark", 900 P. F A., 

Ol, ,--!,, U-1, 4?. 

Homberg- Uocblielde, Nioderrh. 
27 600. 

Drd Kaiser-Saal, Frtu Daniela ir., B. A. 

D. 8t.. tiOO P. Tel. 70 riofflbcrg. 
LötUch (Ud«r«). 175 000. 
Orque Varl^a, Dir. A. Wallenda. E. A.. 

OL SL. aMW P 

HMbnatekwf i. Meoklbg.. 
11 «Mb 

aoooo 




.Hold 
la*. p. 

»ktkrtaaiaa : E. A. — EIckUlacne Aniare 
O L a. — yitlMgi>iB.^^W. SL • Wsc sd- 



VerschledeiM. 

D. Baker, Chicago, Illlnoit. 

Dr O Bonwitt. ChemikOi; BaBa S. St, 

Hasenbeldc 61-63. 

E. Butteweg. Direktor, Karlanibe I. Baden, 

Amalienstr. 37. 
Cin^ - r'hono - Journal S. Sourii, Mo kau, 
1 weitkaya, Maiton Badrouschm lOO 

F. Cortlal, Dlraktor, Bannen, Neuerweg 7 
Heb. 





B. Jaacbke. PbysBcar, Adr, 

Dr. Walter Klrataa. BafliaS.68, 

ttratt.' 46-47. 
Erlitt Kii ,licli,Eleki'0-l 
Schlickert, Nbnuwrg. 



VII. Dah. a«ea » ttjn. 

Rieh. Uube, I.eipdg, Wirznafttr, I*. >. 

Inatit. I. Wissensch. ExperloMal. - Voctr. 
Georg Meyer, Panoramabesitzar. Dresden. 

l<osen»tr. 58 
C. A. Petersen, Thealcrielter, HaWagAr. 

Flnland. 

August Ritlershaui. OeschäftstaMr, SoHa- 

gcB. Solinger Theater. 
Joa. Sa<«ka6,^aektriker, Oydr (Uagaial, 

M. A. V. PBIAbda. 
H, SchleyMng, Optiker, Caaad, Kftoigs- 

platz 53. 

Otto ^Scy^ ,^Kto< w aly|H^|BgJt^^^ 

F. Bchaoaör, Kaibiaa, Ihitibai aai Q»^ 

Schulze. 
Moaalatt. 7 pL 




— Düsseldorf. 
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Grösste Kinematographon- und Fllmfabrikation der Welt! 
== TäglielM Fabrikatieni 60 Kileineter Films. == 

PATHE FIIEIIES 

Olen L iMMiaslei 8 nuttaiest IV JiMoiil tR 4 



mm- Adresae: PsthMOou 
Telephon; Wlea N«. 180M, 



lUegnaun - Adresse 

Telephon: BndafMC II«. 89^1 



Letzte M euh ei tei 



unserer 



Film - Leih - Anstalt : 



/Das MMihfn aus Iriist 355 Malar 



hl Perlt 



Dit 



Uhr 



135 n 
• 190,. 

195^ 

Dir 6tBfir Sm 901 6«ia 
Hs IBm^nnoc • • • 1^9 ff 

mm KOpIt 

QnIoiIbiO • • • • 05 ff 

00^ 



Peffir ImNb ki ültaMar 155 m 
Dit Tiimliiiiiiwiii als 



tttl 



100*, 
m Dte-IMi 155« 
&flHN|bDL) 195 «f 

ki^vViHdrfs 900 ff 

(InL) 190« 
115^ 

115 01 
ISO« 



N». 93. 



Der KIncmatograpb — Oflsscidorf. 



Wichtiaer Avis! 




Verein für LufMiiRalirt mhmeii wir das grosse 

QordffiH-B ffn ii B t-ftfinn ffl 

^H^Pl&vl^WB ^^^^VBHHB^PB TO^^MBHV^PWS 

der Lüfte 

vom 10. bis 12. Oktober von bevorzugter 

Stelle auf und bringen einen photographisch wie immer 
befvefragendsn Film von oa. 60 Matern heraus. 

Motto: „In der Kürze liegt die U/ürze" 

Ordres teiefraphisch «rbeten. PromptMte Lielerunf ttUMtvtnttnilteli. 

Deutsdie Bioscop Gesellsdiaft 

Ri« Ha 



■alii^ wm Hm, 123t 4^ Fmtkmnltthrm ^Der Artirt**. 

9er Kinematograph 

Orf» fb die gesamte projeklioBskinsl. 



M. 

I 



Wollen Sie 



den besten Synchronismus? 



So kauf OB Sio 




Excelslophon ! ! 



aoaSCiLBetfinSU.Gt 



200 Aiirt Im 

Kinematographen-F abrik 

BcstBS UfiElfiUi-lHsytait M ßbu IL TonUidsr. 




No. 94. 




Kinematographen- und Films-Fabrik 

URBAN TRADING CS: 



Berlin SW. 68 

FriairtckatruM N«. 43. Eck« K< 

rt Ask I, Moi tlM. 




Wien VI. 

MaiiahUfWvtr. 5S 



Bulgarien. 



EIME BILBEM-SERIE. 



DI« Bulgarische Armee, 194 m . . 
Umd und Ltute in BulfarlMi, IM m 



Tttagr.-Wort : Bulfa 
M „ Biilgani 



185 Wk 



Wright 



Ha U 



lAnf^ etwa 130 m 

Es ist auagnschk)««*!!. in einem k 



NMtt-llMMMii dar Ufte 

Telegr.-Wort: Oordnn 
Bilde «in kian« <^fliiMntbfld diese* Weltereif^.isMB zu geb«n. 



SttorziMilit aHff der ineel Cmer^« (iurtwi 

Lüoga IM m Mb. tS4T T€legr..Wo«ti 

IlBreoht Qut godailiet nioht (oianai 

Unm Kob SM» 1Uav..W(artt 



Turnfest in der Sciiwelz (Nntur) 




tOKraph — ni«:scIdorf. 
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Tbe VelosPäpb 

Modau 1908 



fllmmerinler KInematograph. 



tiektr. u. halklicht/anipen. 
Objektive, Widerstände, 
CondeimtUMUM etc. Bic 

Hugo Droese, 

Berlin W. 50 

Aasbactenttasse No. 27. 



Eine grosse Unzahl sehr gut erhaltener Films habe billig abzugeben. 





AUo KiMmatimranhün ■ T haatar - Bflsilgar 



Cebeten sidi von nns Offerte 
machen zu lassen, oder nns zn besachcn. 

Wir liefern Orchestrions, Orchester-Pianos, 

elektrische Pianos §^^1',.;^. Cttcerttts 

iiml '.or allen Ditgcn: 

Motor-Stai Um- Rppmte 

weldie eine ganze Kapelle ersetzen, Manner-CbCrt . 

Sologesflnge etc. lauter v.iederneben, wie sie in 
( )riginal vorgetragen werden, sodass sie Säle 
mit 5000 Personen ausfallen. 

Wir geben Rabatte und Zahlungserleichterungen "^.wu. nach Ih'lereinkunft. 
Kouffleo Sie aar nacb der schönen Gartenstadt nüss 'ldnrt oder der Hand^^ls nnd Seettadt Bremen wir vergnten Kielern die Reiae. 




Einrtchtug 
k«apl«ttar 

gaaier Theater. 



A. Werner's Musikwerke 

Bremen Düsseldorf 



Terleihug 
>raa>M<er m. aiBy. 
PhetograpUen. 



Hutfilterstr ti— 8 und Petristr. 5, im Zentrum der Stadt 1 Ural Adolfstr. U<6 und Harkorts.r 7. dicht am nauptbalmiM>r 
Femsprcclier 198-i I Fcrnsprvihir 11 7 

ca. 400 Quadratmeter an allererster Lage. | ca. :t< 0 Quadratmeter an allererster Lage. 

Lieferung nur eratklasaicer Pabriicate. X OrAsste« und leiatungaflhigstcs Geschäft dieser Bruch« Dcatecklands. 

Gros» ei Latjer von konkutrenzlosen Inst-rrncntcn illct Art von .Mk -lOo his Mk 30' OO mit clekfr I iciitsnliyt». beweglichen F^uca, 

K unsl\ iTi^lasungen, (jcu ic!;'-- i'lt: D'oritt trieb. — .NUi^ k \'c'kau> . "-ch.iij- untl l 'iiteili.i.t jn, - '• '.ilomalen. 

■Ifp* Eigenes grosses Theater mit lebenden, sprechenden und singenden Photoaraphien. 



TMpiMM 431-12 
Adr.T«l«grapUqiie: 

Oiiitti - Puls. 



im 




G. Galand & Cie. 

35 Rue Charles Nodier, Lc Pr^-Saint-Gervais (Seine). 



Oiimatograpblqnes 



kinematographisdier JUicr. 



ü 



Haben Sie 

schon unsere Filiale 

Berlin^ Mauerstr. 93 

besucht ? 

Wenn nicht, so eüen Sie sich, verlieren Sie iieine Minute! 

Jeder Kinematographenbesitzer muss die von dem Hause 

Raieigh & Robert 
e^üerten lUfwdoi wei liü der Ktoeinatograiihie gesthen haben 1 

Können 81« «IM ll«is« Mch Bsrlin nicht er- 
möglichen, so verlangM 81« g«ffL sofort die aus- 
fftlii Unhum ■■■ohrilliwug« — iFir MoidioitoBS 



Bestellungen und Anfragen für ausseixleutsche Länder bitten 

wir, um Verspätungen zu vermeiden, wie bisher an unser 

ZentrnlhniK. Rue Saintc Cecilc in Paris 7\\ adressieren. 



Briefe und Geldsendungen von Deutschland sind an Herrn MAX 
LOESER, BERLIN W. 66, MAUERSTR ASSE No. 93 zu richten. 



Organ 

für die gesamte Projektionskunst 

PuWikations-Organ d«r Kinematographischen R^<N'nwer«iniaung. 



B32iigspr«is: 



Anzeigenpreis: 



durch die Post bezogen uierteliahrlich I m. ... tflr di« uiergespaltene Honpareille-Zeite 20 Pfg. 

bei Franke-Zusendung Inland ... I Stellen-Anzeigen die Zeile 10 „ 

„ Ausland . . „ 2,75 I Bei Wiederholungen Rabatt. 

Sthhiss der Redaktion und Anrcigen-Annahme : Montag Abend. 
Zuschrillen sind an den „Verlag das Kinematograph", I>u»«ldort. Postladi 7t. zu richlan 



Ineraten-Annahme für Frankreidi. England und Belgien durch die Compjgnie B <i i < ra le de fMMM, 

John F. Jones & Cie. in Paris, 31 bis, rue du Faubourg-Montmartre. 



No. 04. 



OOMCldorf, 14. Oktober 1908. 



Erschein! jeder. Mittwoch. 



NadMhrack des labaHs. aach aosziiKsweise, verboten. 



Die sadigenAsse €iifltfing des 
Kiienatogrfiplien-Üfiefifers 

von Ingenieur Paul htxy. 
T. 

Vii lL'< >ialii^' sind die Krfnnlemi:«<<>. deni-n der Kine- 
inatiiKraphen-Thcatei-Beaitzer >:«'n'i lit «<>id«Mi niiis- imi 
«ein Piihlikum xnfrieden 7.11 stellen und . s '.Micrnd an >. m 
Tln-atrr zu frssiln. 

-Virlit nur ilii- t^ii.ilitäl. ni.lii .|ir .\i-\\:ilil d.r l'i.. 
LMaiiiiiH- alli'in ist ,i ,i->. |il,ii.'i.'.-l.. ii<i. Aik n di r .Viifi iil liall 
im riirali i liiiws ;.iij.'riir|iin jjrstallrl wi idi i wozu v<ir 

allriii dir s.,i-j,- iiii rinrfjute, stän<li<: rinrii. in Lutt gehört. 

In Käiii-irn. die eine gronae Auzalü von Personen 
lH>lierher|e(-ii di. zumal auf den billigen Sätzen nieht immer 
gerade n»ich XekUr und .Ambrosia diiftni und dir. uftm 

Rauchen im Theater erst attrt ist. nir|,t ir« ivulr ininx i 
eineiM-litr Havanna oder Pliilipp .Moni-- Zi..';M. iirti ran« lim. 
«tagnirrt dir l.iift nur zu l.i.lit. v\ ir.l «Ii,- IV m|..i ai in ihm 
J!U hiiiilit: aiil . in.' iin. rl r;i._'ji< jic ll.'ihr L'.-Irirt<rn. 

N'ii lil- i^t dalii i li.-if. litijrl«T im Kini-n:al.)L'rai»li«'n- 
Tliratrr. als il.-r .'<i lirri nach Luft. 

Oft hört man die Kedensart. der Menüth könne nicht 
Y>r. «Irr Luft lel>en. Nur bedingt ist da« richtig. Nicht von 
der Luft a 1 1 r i n miisste es korrekterweis« • li. isx n. T)rnn 
yines der Haupt nahnmgsmittel des MniM lim ist dir 
Luft, drrrn .*<anrrst<iffj;rhalf diin li \ rrinitlrliiiiL' d. r Luiil'.- 
eine .Art ..\'.Tl>n'nnuiiL's|>ri.z. ss - d. i zii._'rn..imnrii. ii t. stni 
^-ili"!'!!-' 'II Mi. iis< lili, |i..,i ( >r;.'aiiis|ini.. i,rr- 
'wiführt. d. 1 il.iiiii (Iii- K.ü priM äriiir zur K..ltrr hat. 

Fris. Iir Luft l.i strlit hrkaniitlirli zu rl \va ' '■ aus Sauet- 
M'.ff und * s aus Stickstoff.* Prozentuale Bruchteile von 
Kohirnsiiure. Atgon und Anthropodo.xvn (Afenschengift). 
da« wir mit ausatmen, finden sirh Ix iil'rinrntrt . 

Da« Luftqunntum aber, das d. 1 .M. ns. h \ ril.iau. Iit 
wt gar k.-in s.i ^''-riiiirrs ! 

Man ii. lini.- t\u- l'Uv zur Hand iin.l zälilr dj<- niiniit 
'"•hen At.iiiziii.'.- : in.in wir.l drirn «-t « a Iii zälilrii H.-säss«- 
man dir n.itinrii Hiltsa|.|.aratr (Anemometer. Arroiiieter). 

kennte man durch .Mrssiivjr der Na^enkx-ligrösst'» und 
der Geschwindigkeit des eingesaagtan^L^Ftatromes die 



eingesaugte Luftniengf* lH>s.iDinien, wie dies denn vielfacli 
auch ge«eheheii ist. 

Man fand, daiw eine Shirc-hsehnittsbmge Im i jeileni 

.\trmzut'' '1,, Liter einsaugt (als.i ein N.nnial Uin-sridrl 
\iill). 'ti • ,„ Liirr pn» ^liiuilr rrgil'i miiiiitli. h •>. t Liirr. 
t;o Li ' ,„ Lilrr |ii<. Sliindr rli/itil sliin.llirh :isi I.ilrr. 

Pro Tag verhrauelit dtr I>urelisi-hnitts-LungennH-ns<-|i 
itis.1 24 X 384 Liter, das sind nind 9000 Liter oder 9 Kubik- 
nu'ter 

Ihi ein Liter Luft etwa I.S2 (!nimm w iru't uln» (Gewicht 
«Irr Luft iM'stimmt man <|.)' i W _ ( Hasgl.M-k«- 

Miii I Litrr Rauminhalt. < inm i im: l.ü .'.'füllt iin«! 
«laiaiif mit llilt'.-ti.r Luft I.i:ii|h' liilllr.r L'.-inaciit liir Diffr 
rrnz an < Iru ii lit>zaiili-ii .•ririlil dann .las Luftgewirht ) 
w i.M/rii •HMMi Liter < a iL'iioo (Iramn.. «I. h. dw Mensch 
schluckt täglich etwa I- Kilo-iramm Luft. 

Wenn wir uns Jwl.x li «Ii«- Frage v.>rlegen, wie wir 
in unserem Kinematagraphen-Th<sater für ständig faieche 
Luft sorgen, interettsiert uns weit mehr die kleinere Zahl. 
(!• r s t ü II d I i c h e Luft verhraueh pro I Pera<Mi unseres 
I*. T. I'ulilikums \iin :(S4 Lit.r. 

Halxii wir in iiii-.fr.Mii K iii.-iiiat« >trra|)lirii Tliial er ein 
l'uhtikuiii \Mii . twa L'<M» l'ers.>iien. da.*i sich ständig ergänzt, 
Sil hi'lM'ii wir .'III. 11 direkten Lnftvu'brauch von 7Mtll Lit«>r 

pro Stunde. «I. h. "H.S clim. 

Da nun liekanntli« h <lie au.>«geatmete Luft nur noch 
seliädliche Bestandteile ( Kohl(-n.säiire. .Anthri>[»<idii.\yii) .-nt' 
hält, so bedeut(>n diese Tfi.« chm den reehiieriseh nacliueis- 
liareu. s i' h ! r i- ti t r ri I?rst aii.lt eil nii^.r.'r Lutt. I i.i 
di.'M'r si.'h ali.'r mit der guten Luft \rriiiriigi so wimii- 
es nicht genügen, nur diese TtiSito Lit. r zu « rgiinz. n. m.iii 
mii.ss \\«'nn der .\us«li'uck rrlaulit ist virinu-lir die 
ganz«-, im Haiime lief iiulli. hr Luft mindi strns einmal 
stündlicli, am besten aber i — 3 mal in der Stunde hinaus- 
komplimentiemi. Hierbei ßllt noch in die Wagsehale. 
dti.ss elien namentlirh auf den Inlligen Flitzen iiii.s«'r P. T 
Kineinatographen-'rhrat.'i'-l'iililikum das S«»ini' zur \'rr- 
sclilerhtrrung «ler Luft tiriträgt 

hanarh liai .'im- \ o|lk.>mmrnr X'cntilai imi drs Kine- 
inatograph(-ii 'rii.'at.-rs al.s.i iiarh \'orst»-heinlem \i>r allem: 

1. I)ic Aufgabe zu erfüllen, die ver- 
d«>rbene Luftst&ndig h i n a a s z u s c h a f - 
f e n; 

2. fürZafOhrung frischer, unverbrauch- 
ter Luft zu sorgen. 
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Der Klnematograph — nß^mMorl. 



»■in<* XiiIh» /.nsniiini<-iiir*'lialt<'ii<- Klüjti'l 

-iiii; "xliT Sialillil c Ii >it/.i'ii aiit cimT 
ili<- in fa^t alUn 'aüi ii dii- Am- cini-s 



Hi^rdiirrh wird iHcirhxciti}! di«- Ti'iii|HTaliir n-frulicrt, 
(Ii.- mals <lii' im Kn ii n li'-ii-i lifiicK- iil>i'i-l ri^t-n kann. 
L ist in/i wiiil die - dun li i'iiic I > ii i c Ii \\ i i' l> r I n n i! 
df-r l.iill in -|i ii'i I" 1 I ii lM-iKT W -isc. 

I)as H inaii>-<'|ialli-n ( AK .saiii« n' l II ini-iiischafft'ii 
: Hi rfin..driic-kcir"). sciwit' da- I )nii li .\ iriwin «Irr Luft vvir<i 
dun-li „Ventilat«tn>n" tiewirkt, und xvur koninivn für unM're 
Zwecke nur die tmgenannten Schraubenventilatoren in 
Frage. 

< — K durch 

au- -taikcni Mt 
rot ii-n-ndcn A\<v 
Klt kt ronii >t< >rs i-t . 

I >i«- Flii}i«'l schneiden in die Luft fin wie eint- St-liiffs- 
X liianlH' in das Wasser. Nur haben wir hier das umge- 
kehrte lYinzin. 

f>ie Wirkung de« Ventilators können wir uns mit 
llilfc diT Schiffsschranlii' \ ollknnuiK ii klar^MHkn, wenn 
wii iin> fin Schiff mit \iil<ii -i liwi ir i .Ank^HI^Rn) fest 
\ !• r a II k «• r t dnikci l'i iii i' '/.t du S. liiff--. luaiilK' 
III nit ij.'kcit , so ist »liin li die ti -ti- \ (•l ankcriiii;; <lif ah- 
r tos-'-'idi- Kraft der fortL;- -! hl' nilciti n \\'as~^Mt< ilc nicht 
mehr irross tr«Mniji. den s<-li\\cicii Sfhiffsk<>r|K'r dureh 
Riifkstossc \oi sich herzutn'ilH'n. die Folge ist, dass jetzt 
nicht mehr der Schiffskörper vorwärts, sondern das Wasser 
rückwärts geschleudert wird. 

(icMiaii s«) verhält es sich niit der Luftsohraul"- ili-iii 
\'«-iit ilator. Wäre der W-nt ilatoi-krir|.cr ans i»aii/. Iru-Iiiciii 
.Material <;eferti;;t. iiikI «Iii K i ,i tt lei-l iini: de- l-llekl i > >i>.i .t or- 
iiross 1111 X'erliäll Iii- /um (e-\\iclil '•iicc-\m:i l'"luLrma-e|imc-M 
erfindern atiL'" -t i i-l il wird so winde duieh n i- l-"iTi-<lmeideii 
d.-r X'eiitilatursi-iiraube der Veiitiiat«>rk<Mper an der zurüek- 
;:e-r|il(>udMten Luft gleichsani abprallen, also nach einer 
liestimmten Riditung hin in Beweging ges^ct worden. 

Xnn sind aber die Ventilatorkörper stets im Verhältnis 
zur Kraftleistuiij; st-hr >eli\ver und sind meist dazu iirwli 
mit dein Manerw ei k oder dem Kcr-tei i a iimi-ii fest \ er- 
s<-liiaulii. -II da— u-i-.r MiM vi'iii ti-t \ ei ,i 1 1 kerl eii .■siliiff. 
dess<-n Scliraul.i W a>serti'iU-heii von sich seiili udcrt . Iiit-r 
vollauf (Jehuiiü findet. Wie hier die Wa-sst-rtiilehen. 
werden eben vom VentilatfMflügd Lnftteilchcn fartge- 
scMewiert, die als fortlaufender Lnftstrom wahrgenommen 
WOTdm. 

Nach der einen Seite hin empfinden wir deutlich das 
Blasen I .. I )rii<-keir" <le- Windes): auf de^ anderen Seite 
von d'T jtHler der Flügel die jei».s»>its fortgodrückte I^uft 
Mch her hdt, nehmen wir natuifgemiss ein „Sai^n" 




wahr. K\|>« riiiienieli Kestimmt man . .Saiitrseite " umi 
.. I )ru(-ks«'ite"" am ciiifa( li>leii dun li eir. jirosseres .Stück 
Papier, das man mit zwei Fingern an einer Ecke fasst. 
tis ste llt sic h dann das Papier wie eme Wetterfiteie stets 
die Richtung des Druckes ein. 

Fig. 1 zeigt deutlich einen solchen Ventilator-Körper, 
der zi:<rl('iili als Klektromotor ausgebildet ist. (Nach 
liercc-iiiiungeu de» \'er{as.«R;rs von Dr. Max Levy, Berlin 
-) 



Wir crkeniion fcrrter die .Achse und die auf einer Nab«- 

viTst-liraillitfll FlÜjZclIileehi- 

hrcl'.t sic-h di-r Fl'it:«-! \i>ii olieii ije-elien rcclil> iieruin 
so (iriiekt cler \ c iit ilator die l.iill -eiikn-i ht iiai Ii olieli 
dreht si«-li der \'c-nt ilatorfliiL'el umgekehrt (es lässt .sich dies 
durch eine- l'iii.s»-halt unj» am Klektromotor bewirken), so 
drückt der Ventilator die Luft nach unten. 

Fiir das Kinematographen-Theater kommt diese Art 
\eiit ilator weniger in Frage, er wurde nur als Beispiel 
lieraiii.'ezojrc'n. weil an ihm sic-h am deutlichsten die Vor- 
stelluiiL; \ Olli .>au;_'(-n" und .. I )rii(-ki-ir" dcino'i-tricn-n lasst 

Nuiimelir -md « ir iii der Lage, die zur Veiitilalioii 
des Kiiieinato<.'ia|ihen-Theatet8 eifordnlicheB di«i Löf- 
tiiiigsmaiiipulatiitnen : 

1. Absaugen der verdorbenen Luft. 

2. Hereindrüekr-n frischer Luft. 

3. Luftdurchwirbolunir 'hingehend praktisch zu erörtMm. 
Beginnen wir mit der Lnfielun-liu irl» hmt;. Wie der Name 
besagt, wird wc-der dun li lii. -i hl- elii, Luft hinausgeführt, 
noc-li jrute hei( i;iL" -elK'tfi . l..-diu:lii Ii Si ;i ii n ii-.i-ii und ilamit 
Vi rhundene 'reiu|M-raturaii»chwelluiigeii werden vermieden. 
Die Lnffedwchwirfaelui^ bietet abcnr ein|^Gutes, das wir 
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bisher noch ausser Acht gelassen haben. Wird auch keim 
direkte Kühlung erreicht, so ist ihr doch wen^^stons ein« 
s<-heiiil)an- zu verdanken, welche die im Raum anwesMiden 

Pcr.-oneii dankliar .-m|>fiiideii Denn die durch Wirl>elun). 
wenn auch nur -;iiift autVe|»eils. liI(- Luf' streicht all di ! 
ni> nscliiiclii II il iin mii-üIht und li<-\\ irkt ein \ erdünst« i 
der Hautfeuchtigkeit, welches, wie j"dcrinanii weiss, stci 
mit einer Art EjUteemf^indung verbunden ist die- m 
Sommer nur angenehm wirken kann. Zur Luftdureh 
wirbelung kommen in Frage: 

1. I h'T nornude lisi^Tentilator (Fig. 2), der am berten 
über Kopf hohe auf einem Wandkonsol angebracht wird 

2. Killt- twas vcrvollkommneterTi.-elivcntilator. der 
genannte Gabelfächer (Fig. 2a). der ein N eistellen der Flügi 
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in weiten Grenzen gestattet. Er wird ebenfalk aufs Konvoi 
an der Wand befestigt. Der Luftstrom lässt sich dann 
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3. Der sopoüannto Konsnlfächor (Fig. 3), dessen Luft- 
iiac Ii ji-ficr- iiclicl)iL'< ii l'iclituiiL' liin rppili<'rl>ar isi 
Ulli <lfi- i|i n Niiilcil Ii.!. kiiiHS Knii-oU zu lu-düi fcii. il.i/i; 
II jedem Winkel, der suiist vk.i der Li ft kuiiin lie.strieh>-ii 
wÄrde, Au&iteUung finden kann. 
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Sehr lielii-lit. weil direkt wirkend, sind auch die so- 
);enaniit4-ii l>e<'keiivi titilatnren 'Fig. 4 tind .5), die zum Teil 
in s«'lir v'inieliiner .\iis.-<tattiiii}: gi-liefert werden und eine 
Zierde des Theaterü bilden können. l>ie VentilaUwen zum 
HinjMWMsliaffen und Hineinbefördem der Luft sind inden- 
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tisch. Kntwedeor »erden sie, wie in unä*ereu; B'inpiel. von 
vornherein für zwei verschiedene Drehricbtungen ein- 
gerichtet und können auf elektri*olieni Wepr nmgewhalt^'t 
wiTiien. iKl««r Mi.ir ihm Mit eiwii iiur- Ifii- . r:i>- I »i. lii i" Iii iini: 
<;c!<an1<-ii \'eiitilii'"i uml nnniti'-rl ilui uiiil'' i»fl rt im' 'l' i 
I >i ni'k>rit(' iiacli innen und eriiält dann nat iir^eniäs.'^ i-ini'ii 
l-'risihiuIt-N'entilatur. (Figur ti.) i>ie.-<e X'entiluturen \verd«-n 




Theaters in Frage k«>mnic-n. IVn Kinematogi-nphen-Thester- 
iiesitzer alM-r interessieren ikk-I» folgende Fragen. 

I . \V i e gross habe ich die Ventilatoren zu biv 

.•.tt lli ii ? 

\\ i e viel . X'ratilatoreii liahe ieli zu li;\<leUen. 
um die Luft meines Theaters auf miigliclirtt liilli_'i-ni Wege 
~tets rein, kühl und friseh zu erlialten? 

3. Welche Arten dietiei VentiUrtoren eigi.4 n sieh unter 
Rücksichtnahme auf heM>ndere baulidie V«»rhrillnis «• fies 
I>>kules am iM-sfen ': 

4. Welche \'e:it'latiiren sind u'ilcr i lüiksielil nähme 
auf meine 1m <i .iiili re Stn.inart ((üeichstrom, Wechnelstrom. 
1 )n"hsti"i>ni 1 .iu>zu\' ililni ': 

\\ . 1.1h- !;■ .uli I \ i>rrii liiiiiip- i («4eklri-i !• liii i 
\erlang.-<aiinrnii^' der .Mutoruinurehungsgettchwindigk)!'. . 
oder mechaniseh. diiic-h Anbritigu ig von VerachiinridA{^*n ) 
kommen in Frage? 

«. Wie sind die Ventilatoren am zweckmässicste: 
•■!ektrisi-h anzu.si-hlicssen ? 

.MI diese Krai.'.'li siiul ii'i'i I ■•rliliiM-liiT .N'.itui dir ■ ,. ' 
dri \ Mr^telii iuji ii alL'eiiwim II l'jiifiihriiiig d« i \ .-nt il.it i. ., 
in der iiäili~len .\iiinincr di'> ..Kim-riialoj/raiili " i i.ii:i-l.f'.' 
»eiiandelt uenlen sollen. 

L'ni je<lerniann in die I..age zu v-^rsetzen. tlie Ventilation 
teinra Tlieatt^rs s(>lbHt l>eurtMilen zu köimon, wird ein Kine- 
inatographen-Theater im Grurdrii« mit all neinen N(>l>en- 
räumen dargestellt und die Vf.ntilationsanlage geniein- 
fasdich durchgerechnet werden. 



Wie unsere Schuljugend über ^^elehrendtt" 

Films denkt. 



I>ir ..Kinemaliigra|>li 
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zument als'-ftangi'entilat^iren gebaut und in die Wand. 
Fenstei oder Mauerwerk eingebaut. 

I)u dun ii Alisanpen der Luft ans allen I'oreii iles 
Mauer.nerks. d<-ii riirs|)aliiu. Feiisteii il ziu i Ii-, oliiii-dn ~ 
frisclie Luft narlistromt. ein li.illi «.'enffiiel. r Kciisti i f liiv' l 
oder eitir l.iitl kla[i|ie elicnt.MU n n hhelfeii ki'iim-li. ist i-- 
erklärlich, dass man fast .-.ti-ts mii hlossen Saufjvent ilaton-n 

ao^ommt. 

, In verachiedeiien Lokalen mit Jacken und Nischen 
>«t ^»gegem die Anlmmning eines IViaoMuftventilaturs 
uneriisalich. In aUm FUhm fördert ein solcher aber die 
Ventilation. 

Hiermit hätten wir alle X't^ntilatoren-.Spielai tei. ki-nni n 
gelernt, die für die Ventilation des Kmematugra(iheu- 



liat u ii-derlmlt sehofi auf di-- 
liiime« ie.M-n. dem lii-lelin iulen 
Film nu hr Iti-ac-iit iinir zu si-!ienki-n. !•"> >iiid aiu-i. von 
\ ieleii S^'iteii die j;iiteii IN rs|i<-kt i\ i-ii L;i->i-luiilert wonleii. 
die sieh bei systematischer Kultivierung dii*t«es (Jebicts 
der gesamten Kinematograpoie und insbesondere d<*n 
Kino-Theatern errrffnen. 

Auch der in No. »I enthaltene .Aufsat/, von Walter 
.^•«'lirinL' hringt w ie<ler viel iK-ai iiteiis« erte .Xnregiinixeii. 

.Mii-Ii iiit.-ressii-rte er insl>«sondi-rc. weil i-r >ehr treffeiu! 
~a'jl . da-~ Im i ' tri-nii^n-iidem \'i «rhaiidi-iis -m iiilfressanter 
lii-li In. I, !.-'■ '-'ilh^^ «ii lii-r uueh der bisherige skepti.nelu- 
.'siaiiil|MiMki .: I I.. Iii. i'w rit gegenüber dem Kinematographei' 
lK'seilif»t werden würde. 

Wohl mag di<t«' .'skepsis iiii.sjTer Pädagogen unii-i' 
jetzigen Verhältnissen ihre Bereclitigung haben, denn sicher 
äussert «ich der ungünstige Einfiuss sogenannter ,.dra- 
mat isi lii i " i'ilin- auf iiiisi-n- .Iiij^eiid am ei>ten in der Sehn!« . 
Uli di-hi llaii;.' /um .Mii-iili-ui-rlii-lii-n. dnii wohl ki-in 

Kind am w ein«.'--! i-n liii .liinui-. frei i>t . werden ~.ili-lie 
naiiii wahr w iederi.'ei;el»eiiti Szenen imni«-r da.s Maiipt- 
lnteres.se der Kinder erwecken und sie werden sieh tn>tz 
aller Heforiiil>estrf-liungen kaum ganz ausschalten lautscn. 
.soll dem Kinoinatugraphen nicht ein grosser Teil seiner 
.Anziehungskraft auf die Jugend genommen werden. .Aus- 
zuschalten sind natürlich unbedingt alle grausigen Mortl- 

imd Ti.tsi-hiaL'-. Kifi-r-u< hts-. Khehnieli- und last l.ot li-a-t 
."s|ierlo<k Holmes-Koiiiodien, deren .Anseilen seiltst auf 
iiiii-liternere kindliche (lemiiter einen iiielir ikIit wenige!- 
unheilvollen Kinfluss auszuüben imstande ist. Ks bleiben 
ja immer noch Hunderte und Taiisende aniiere Ideen sa 
dramatischen und auch sensationellen Films, seien es 
lieprodoktionen natürlicher oder künstlich gestdH«r V^or- 
gänge. Dass uns«« Sohuljvqgend aber auch anderen, beweren 
und heiehrenden kinemat«graphi.sthei» Vorführungen zii- 
L'.iiiirit.' ist. diesellM-n sogar schon vielfa<'li \ermisst niid 
sie herbeiwünscht, wurde mir su recht klar durch eine ganz 
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hannloae „Enquete'*, die ich unter einer Anzahl regt-l- 
mässii^^r Kino- Besucher aus den Kreisen 13 jähriger S<-hul- 
jiiii^t II anstellti». Xachdein icli mich diin li <">ftt'n> Spciidoii 
(liT I < I I II . . K ifiit 1 ( Ji I »i lii ii ii 'Iii' \ I I I lain ii iiiiil 
\\ I iliivi cilli'ii i;r^ft/.l liiittf. <;« laiiL' «'> mir müiullh h iiiul im i^l 
siijiiir ^i hritt li' h tln- .\ii>li lit<-i> tiii--.ci .1 ni>i_'' ii> iiln i <lii 
iK-li-lii'i'iKli-ii Films im allgfineiiu-n und «ucli iilivr die 
etwaig«- Kinführung di-s Kinematographen in <li-ii Schul- 
unterrirht h{>rauhZul<K-k«-n. E» ist ginz origin<-lU-s Zeug 
dabei uiul ich la«sc die Ani<ichten am hebten wohl in ihrer 
Qriginalform (bis auf kleine stilistische Aendenu^n) wirken, 
wobei ich bemerke, dass ich nicht etwa dem AuMlmck 
«lio r (Icdniikcii nachpeholfcn, sondcri nur die all^ic iiciiu- 
|)irckti\f gcgclicii IihIm'. etwas üImt iK'Iclircüdc Kiliii?- 
im Kiiio-'I licatt'i' und vii-llcii lit aucli in Icr Srlmlr. aml.-iiT 
s< i;s etwas im all<:eiiieiMen iilier den KiiM /.ii x lüi ilM-n. 

Ich la>.-f iia< listi'lieiid die verschiei .i-iieii AeUs>. riiiiL;i- i 
I unt dureliciimiider fiilgen und bin Hiiher, da.s8 mandier 
iviiKitiieatcr-Besitzer wie auch mancher Fifan-Fabrikaat 
Nutzen daraus sieben wird: 

„Jede Schule mäwte einen Kino haben, damit in 
dt-r Naturgeschichte Tiere, Pflanzen und Menschen 
lebendig gezeigt werden kminten. Dann wisaen die 
Kinder ent, wie alles in der Natur aiuwieht." 

* • * 

..IN waic i. rht srliiiii. wi-mi w ir in di i'' < •eM-lii< lii> 
stunde Krii _'i- \iiid andere Krcigiiissi- UilMiudlg sehen 
köiinii I lia winden wir uns alle> \ 'u \ besser merken, 
als Wenn wir es Uloss hören und lesen. 

• « « 

„Balladen vcm Schiller müsscen schön sein im Kinu." 

* * • 

..Wenn eir. Kino in der Scliule wün- mii.-iste er immer 
Hclidiu* und wahrheitugetn i.e Filius bringen, nicht 

albemea Zeug, das man nicht riaubt." 

* * « 

„Die Lehrer liain-n e.nen llass aiil den Kino, denn 
die Kinder werden durch die scheussUehen Bilder 
t;aiVi verdreht, sie fa.><seii es ganz anders auf." 

* « • 

„Manelio^ Schulen haben den Kindern den Zutritt 
in den Kino verboten, wenn die Schulen selbst Kin<is 
hätten, mit schönen Films, worüber man auch Fra<ren 
an den I>i-lirer -leili'H kininti-. würden sieh die Kinil< i 
nicht so nach den Kino- Theaterii seluteii, well sie dann 

aneh kmn CS«ld »aaBogeben brsnohtaii *' 

* * * 

,,l)ie Mädchen sind nicht ä<> liir den Kino, weil sie 
nicht so gern ein Dranui und Sherlock-Holincs-tieschieh- 
ten sehen. Wenn sohüie Märchen gezeüt werden 
und V<Jkafe8te mit Tau oder Hodiaeit, wünfe es denen 
schon gefallen." 

* * • 

..Ich liehe die Natui- und Läuder-.-Xut'iialiuieii s(*hr. 

auch gef^alieii mir die KMea f i w a d e r Völker and das 

TierleU'ii whr."" 

« • * 

„Mikroakopische Films sind sehr schön, wenn man 
das Leben in tönern WaaBertropfen oder im KSse sieht." 

* • 4> 

„Bilder aas dem Leben, wo man « l iss. dass sie nielit 
gemaeilt simi. .^ehe ieli immer am liehsten. Sehr iii- 
teres.>ant sind Si ildat i iilfiider. Hriiekenliaii, S] u enL'eii 
von Sehornsti im n. \\ alf isch-.Iagii. .\ljH'iilie?.ti ii.'uii::. 
unsere Soldaten in Afrika, die Sitten und tiebräuche 
bemder YdUun-." 

* • • 

, Jch möchte gern einmal im Kino sehen, wie es in 

,3ek hahn mal im Kino gesellen, wii- es in einem 
jKeiwiMtoek nad in emem Ameisenhaufen zugeht, 
dM war nhr nhSn." 



„Wenn andere Kinder wässten, wie schwer es ist 
eine Stahlfeder oder « in Stre i< hln '1/ liei/nsti lli i 
wenn sie das im Kino sehen kiniuteii, würden sie die.-c 
Dinge viel mehr schitaeD mad die Arbeit achten.' 

G. B. 

f—j 

flulorsdiuB und Kinematographentheater. 

(Fane neue Belastung der Kinemutograplieiitheater ?) 
Von Dr. KehaH Treitel, Beriin. 

Demnächst tritt in Berlin ein Koni.'rcss /usamiuen. 
I»T sich mit dem internal orial /.u r.-gelnd, ii l "rhelier-elnit« 
!iefaj*srn .-oll. Die ileiit I tet;i< ri;!li; hal \'oi 

lormuliert. dnn-h die di ■ lii.-licr iiia>-_'i-lii-n<l «.'cw i -< n<'ii 
internal iona'eii \'ereitihariinL'en ahgeändeit w,-rdeii solli n 
.lodureh dann auch eine .Ahünderung d<-s beHt(*hendeii 
l'rhelM-rgeseizes herbeigeführt wird. 

Für d&ü Kinematographenge werbe kommt 
die Abändening XIII des Schlusaprotokolls der Pariser 
Zusatzakte vom 4. Mai 1K96 in Betracht, die fönende 
Ka-asung erhalten soll : 

Den l'rhelK-rn von Werken der Tonkunst oder ihren 
N rlitsiia' hfol_'( ni steht in d- 11 X'erliandsläüderu. in denen 
hn- Wer'«* auf ' iniiid dr s r TelH reinkunft geschützt 
sind, die aiissi-hiie>~lii h ■ l'.i l uirni.s zu: 

a) diese Werke an' I '.i-.-l .. iidl eile vo?? Instrumenten /.'■ 
ühertragen. weh he zur iiwehaiii.-.'lieii U'iedergaln- 
von Mu.sikstüeken dienen; 

b) die öffentliche Aufführung der Werke mittels dieser 
Instrumente zu gestatten. 

Hat der l'rheliei das Werk in der oImh , hj. .'ciM-ni i 
vV'else henutzf oder dessi-n neiiiitzrng ge-t,i'i.-i ~o kam 
i<'der Drille ge<.'en , iiii- ans.'' IIH--- IH' 'i'i i iriil irig die üefiiuni- 
n .\ns|inii li in luni n. d.i-. Werk in <ier im vorsteheiiileii 
\lxatz unter ai und In I K'zc^ichneten Weise zu äbertragen 
iiiul <itfentiii-h aiil/.ni lihreii. 

Di-r inn'-r> n < Ji-setzgel.iing «ier \'.-rlKind.-«läiidi r lii- ihl 
•s üherlassen. za Itestinimen, in welcher Weise die IliWie 
der Vergütung im Streitfalle festgesetzt wii'd. 

Die sehr weittragende Bestimmung, die Gesetz werden 
.-soll, soll jetzt Itetrachtet werden. 

Die erste FruL'e ist die: in v. ie\. eit - heriilirt diese Vor 
M-hrifl ilas Kim-mal oi.'rajiht nirew erlie, od> r i;eiiaii< r. <1 i 
e i n z I- 1 n e n K i ii e m a t o g r a p Ii <■ n i Ii e a i e r '.' 

Die ganz knr/.i'. ik.' Ii zu erläuternde Antwort lauiei 
insoweit, als die Riiie natographentheater nicht r <• i n 
kinematographische Vorstellimgen geben, sondern di(*s< 
mit Grammophonen, Phonographen nnd ähnUchen Appa 
raten verbinden, noch kürzer: insoweit es sich um die 
sog. Tonbilder handelt. 

n i s jetzt war der Zustand der folgende: 

Von viel ge>iing<'neii. gerade im Scliwang" hetiiid- 
liehen (>|MTn und ( )|)«'relten. von Kiiizel\.irlrä<r<'n od'-r 
von Hnsenililespieleii wurde eiiu- kinematograohi.scdie im'l 
eine .Aufnahme durch das Graniino|)hon geinaciit, die an) 
einander abgestimmt waren. Das Grammophon sang das 
Stück, das kinematographische Bild gab die Bewegungen 
des oder eines Schauspielers oder Sängers wieder. 

Xiin weiss jeder, dass man ein fremdes Muakstiick 
niihl offeinlich aufführen darf jed.-m Stücke bestell' 

ein l'riielierri'eht . fal!s «•> iiiilil erl'isilieii ist. 

Dieser Salz. <l"n je<h»r. der offeiit Iii iie miisikahsi lie 
oder deklamatorische Vortrage veranstaltet, kumit, vtar 
fSr die Oraounophtmindustrie hisher ausgese 
soD ahm jetet auch auf sie Anwendung finden. 

Bis jetzt schützte § 23 die GrammophoniiHhistrie, 
der besagt: 

Zulässig ist die \"ervielfält igiing. wenn ein ersi-h««*' 
neues Werk der Tonkunst auf solchen Seheilx ii. IMall' " 
Walzen, Bändern und ähnlichen BestandleUen v on Instru- 
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L'.il"' \i>M Mii--ik~l liikiii Miiiii II l>ii-^i- \'< irs« 'irif t fimli t 

lllc'll ;lllf ;l ll~\\ cili-i-l li.i I 1- r.i'>t;lll(ltlil< 'AllWI-ll'lini!.'. '^-oflTII 

-I«' iii' lii t'M I n-t ri!tnriiii> vt-rwi-iKlIiiir -iiiid. diirrh di-- 
(las Wrrk liinsii'lit lii'li der Slärki' und Dauer de» Tons 
und hinsieht lirli ili-s ZfitniasHps na<"h Art eine« perwmlichen 
VnrtrajteA wiedergt>Keiien werden kann. 

Die ganz intermaante (!e<»fhichte diese»» Parapniplipn 
habe ich vor länpewr Z«'it im . Kin.-matc"_'r!ii>h"" rnrühlt 
l>ipwr Parairrapli IxTuhto auf ••iiicr .\iii-i'L'im>_' der S< li«> ! ' 
• Ii« cini ii interna) ii iiimIch S<-hiit/. für di<- -i-h\\ <i/iT S|>icl- 
•ihri-nfa lirika' i< in ■.••li.iffi-ii «<ill!i- und Ii.itfi-ii hat M.iii 

nuhiii s|iiit<T iii-l i(-~c .Hill II- mt(il'_'i- i-iiii T Vi-ii^-itiiiil' ii> - 
Staat~-ii-kri'täi~ dr- i{ci<li--;ii^t i/init- lii-i < ;<-li-L'fiihcil drr 
IScratim'.' >\f- < i<'sct/i-<. an. iki^< <i<-li dt-r ij am-li auf 
Ph(m(ifp*a|>h('n Umziehe. I>ajnal< handelte <i<-1i jcdui-h. 
«ie der Ab<tat7. 2 kla'* erk^ niu-n läfwt, um te< lmi~i ti höch««t 
unvollkommene Apparate, die in miidikalischer Beziehiinjr 
katiin in Betracht kamen. 

.letzt ist dii- (;rannu«>|>h<>inrnliisf rii- tcdinisch «i Ii..> li 
nfHickfll das< die .Xpparatf eiii.-n Vnrlrai.' iiacli dt-r Art 
ilii'- I Ml -1 'mI !• hin \ i'Vlra'.'^ \\ irdi-pjclifii l'"<riii-r ist aii< 
li-r kli iii' II I Iii III i ndiist i'ii' liin' ( ;ri '--i ml n-' i'i 'j^iwi irdi'i 
\laii ^auti- in l rlulurk 1 1 i-ii i il i- il i iiii/ ilf~ j 

Ulf dii'-i- lii !iiii»i-li luK'h ent \vi<-k<-lii- Industrie ulim- Sdi i 
difrunL! di r \iii<.r. ii nicht mehr Anwendiinj; finden könm 
l'nd die Folije der Bemühunizen der Autoren und Verleger 
'-t der jetziiie Vorschlag; der deutnehen Reirierunir auf inter- 
nationale Abänderan;; der bestehenden Zustände. 

Wenn später — nach Zustandekommen der inter- 
nationalen Vereinharunjr und nai-h Mi.-indiTiini; tlrs ict/i-ji n 
f 'rhelHT(resef /es «Mni- ( ;i ainin<i|ilion'.'i'~eIls< liaft eitn-n 

\i»trai; an» i'iiier <>|)it oiler OiMTetti- trra '»in < >|ili< >iiUi-li 
'ifiu'iirnrn «ill. wird »ie <ii li mit d<-ni Ki>m|M>nisten um 
■••-^tattunir in \'iTl>iiii|iin'_' /'i ~i '/i ii lialii'n. F'»>ns<> wie 
Ii. ein Vortragskiin.stler um N'ariete «Hier ('»baret. der 
-ieh au<-h vor dem Auftreten die Oem'hmigung des Aator> 
verschaffen muss. 

Da» ist die prinzipielle Seite der Saehe: man wird der 
Xrgiimentation der Autoren nur lieipfliehten können. 
I's ist nicht einzusehen, wi^shalh die Ornmmonhaiinfhistri«' 
'ine .\ii<na!iini-tilliini.' «•inm-l'nifn ~i>l!tf \M-ihall> sie <li<- 
^lusik>t iii ke !>i iMit/i ii iliirfi-M »ullte die andi-rc > htn weiteres. 
'1 h.ohne < M-neliini'jiin .' dl - .Xnlur-. nii-lil I»enut7.en flürfen. 

•Tet/.t kommen aher die t; r i> s s «• n p r a k t i s e h e n 
^ h w i r i g k e i t e n. .finler < 'ouplets.änixer. der frenidi- 
Musik benutzt, mus-i die Erlaubnis des Komponisten 
/um Vortrage haben. 

Soll nun aiieh j e f| «• s K i n e m a t <> r a ti h e n - 
'heater "e/w linken seiji. -ieh die Krlaidmi^ für die 
•"I das ein-'cine Tlieafer in Hetraelit kommiinlen Miisik- 
"■.d X'iirtrav-^-? iii ke /ii ^eliaffen Oder - "W die .X'njalie an 
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/alill «erden si> dass jede in den \'niki-lir klimmende 
'' itie K h n e weiteres a u f f ü Ii r Ii a r ist. weil 
'» dem Preise bereits die Autorenab- 
K'«be enthalten ist? 

Kine für eine geset^Iielie Regelung »ehr schwi^riee 
'■rage. I''nd zupleiili eine Lebensfraire 
^ii r «I i e Kine m a t n l' r a |i Ii e n t h e a I e r. 

Kin K i'wiiat I iL'r.i plieni lie.i I er lie/ie'it die Film- \ <in 
•"mer Falirik |)ii~e liefi rl ilir \ erf ra;r'Jeni.i-is \mi. Iieni 1 1. !i 
monatlieli so und so viel«- Meter Films, harnnti r sind 
Films. 

rein kinematngraphisch sind, und solehe. die 
""sserdem ein Grammophon erfordern. Auch die Platten 
Zu dem zum kinematopmphisehen Bilde stehörigen Oram- 
n>«»F»'"'n liefert L'ewnlinlieh die Filmfalirik Das einzelne 
•»■neniatographenf heater L'iht nun X'nrstelliinL'eii in dc-r 
>' eise dass prii Allend odi-r pro Kintritts|irei< eine liestimmte 
Anzahl Von Kümmetern vortrefülir' « ird. W i e soll 
^ u n die .A II t II r e n a b e a Ii e I» e r e o h n e t w c r - 
Tji^ * I<^^ wähle ein Beispiel : Ein Berliner' Kinematographen- 
»heater gibt Dauervorstellung von 6 — 11 Uhr. J^eote, die 



• I II 1'. I'l'r ko'iiMien. ki'iiuten 
Hann müssen >ie naeli ei-fi i|'_-ti 



sieh -II und ~i>\iel ansehen- 
•n .\iifrii! il'i- l''.'i/i' i.i'imen. 



Sasfen wir. «-ine solehi- Vijrsti'lhinir dan' r' ■ ^'iurle. 

In di»"ser Stunde werden — nchmeii «ir .m I 'imi m 
Films Mirgeführt. Das erste Bild zeigt einen Stierkampf 
in S|Hini(>n. Er dauert lo Minuten. I>»nn knaimt eine kine- 
nmtosrraphische .Aufnahme d»'r Hocld»ahnkj.ta«trophe in 
l'.ei'in D.iiierf I "> Minuten. f>ann i-in N'ortrajt aus der 
l,ii>tii.'eti W itwe also Mild "ufl \ iTtra<' dauert M» Minu- 
ten Al-daini ni'i'i mehrere ri-in kineniat. iirraphisclM' 
.Vnfnali'iien •hin- ( Iran; iplu >Mhei^!<-it nn<.' 

Alan >te||e <ieh \i>r il • s ■• i n / e I n .- T Ii a ' i r 
sollte d i e .\ II t o r e n ;i Ii .-i !> e z a !i ! • n 'ii ii --in 
Wie soll sie hereehnef werd'-n ? N.-'el| der Zeit il.iiiei de- 
V'ortrags? l'nd wdehe Sk'-'e soll da aufi/e-tellt vm tiIi n 
Ist der grammoiih«>nis<-he X'ertrai: >;!eiehwertitr niit ilim 
kinematoflrraphischen Bild«*? Käme also nur die Hälfte, 
ofler welcher Bruchteil sonst, ffir die Bereehniins d»'r 
Antor'^naloralM- in Betracht ? 

Es würde nnmi"ii.rlieh sein ilnreh d'i -i - -m iieidi-ii 

'l'e'leii •/eri-ili* ZU wi-rdiii l>ii- \iiiii!i-n würden \iin-i'- 

s -.1 1 |I'.-M il'i in kein- -ii \'i-r'i'il"il- /ii der l!e! '-'i 

,i. ' . ! K iii. 'II.! t . ."i-.i 1 iIii Ml 'ii-^iTi-v — i'i;if fi-n 

■1.- \| in il -rik.- -i' li ii'ir. da-- ein Kinotheater eiwa 
• .'d.il i'ii Mull Ii anderes I*r.»i.'ranin, mli-r teilweise amleres 
Prouranim hat Fj« müs.ste r- n Mathematikus anire teilt 
werden, der d'»» .Antorenalipa'K-n ocre<-hnet' 

Wenn man au« diesen rein rechnerischen (Jründeii 
zur .Ahlehnune de« Vorschln«^. das« die .AntorcnalMra'x' 
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-in den einzelne n \ I n o t h e a t e r n 
wi-rden -i- He kimimt. so kafin ma!i -^ieli er-ii->'i n .i 
t i 1' a n z I e I 1 e .'s i t ii a I i e ' der K i n n 1 Ii • 
:? e s i f zer de- n.-ilierii eii\/iivrehen. Sun ; \\ ir. 
prii'"e;i. oli diese i'ilierliaiipt eine d i r ' ' ■ 
\ i-rl r/i<'en kinitiien. Kr le t -ht liier eiin i>rii--i- 
priwliikt im. I>:is aiiir''lilieli r'änzende ( lesehäff 
A-iele Leute angelockt, dass iet»,r je<ler einzelne hinrfi«'liend 
zu tun h«t. wenn Ihn sein Cr^'^häft. da« immerhin «rosse 
.\iisehaffim«»en und .Ausjral>en erfordert und erfordert hat. 
eriiähn-n «oll. Einzelheiten k'»nn mnn «ich hier um sf» mehr 
er-iia»"en. .il-i man der Meinnnij sein darf. »I:is> dii ■■• 
li'-liande'» • \|i-tlii.di- zur l-'in -'eliiin" d'-r .\ntiiren i 'i-j 1 1 • ■ 
k:Mmi (>'■ i'st'-i !■ in r.eira' li' < iiiinii-ti kann 

Ks Miel»- der andre W'ei/. |) i e ( • r a ni ni o p h o ii - 

e s e I I s e Ii a f t . die, satfen wir. die ..Lii.stige Witwe" 
mier Teile daraus aufnehmen will, m ü s » t «■ »ich vor- 
her mit dem Komponisten h e z w. dem 
\' e r 1 e <_' <• r 11 tn E r t e i I n n c der Erlaubnis 
i ti \' e r Ii i II d II ? setzen und für die E r t e i - 
I II n !i der K r I a ii Ii n i > ei ii e n !• e s t i m m t e n 
n e t r a <r z a Ii ! e n .\ni Ii Iiier i'ihf e- p r a k t i s e h e 
Si liw ierit'keit eil In Meii'.'e il'- -ii-li alii-i- eliii lie-i-it i^'i-tl 
lassen. I>ie lieseil i<;ung «1er >i-!'.w i- riL'keiten w ird um so 

leieht«T sein, w c n n die n t o r e n ihre An- 
sprüche nicht gar zu h o «■ Ii spannen. Die 
Oramnlophonindustrie wird sich aber z u r A u f d e c k u n at 
ihrer internen \' e i 'i .'j | t n i « s c mehr als 

bisher h e r e i t finden lassen müssen. Das 
k.inii. soweit ji-Ii die Sae'y- an- P.erieliteii \oii Faehleiiten, 
die -II f reiindlii-li waren, mir Kinzellieiti-n iil:('r «lie Hauer 
(Ii i Mraneliliirki Ii der riatti n üher die Methode, dass 
aliyespielf«' Platten In-im .Ankauf neuer in Zahllinggen inmeti 
zu werden pflegen, über die Preise der Platten trenaiie 
.\iiuabcn machen müssen, damit die Autoren in der Litge 
sind. .Xnsprüche formulieren zu können. Man wird dann 
seilen, dass d i e .\ Ii a Ii e n n n r a n z l' e r ' n " e 
sein k '"i II n e ii. Kinmal wird nur die II ä If : de* 
Preisen der Platten zur Beri-ehnuni.' \erwert.' weril'ii 
konn«'!!. da die iheespielten Platten fa-t mit der Hälfte 
heim" Kaufe neu r Platten in Ann'ehniine knm-neii Dann 
wirdTman berüekstchtiBen müss«.>n. da.ss ja nii ht a I I 
Ratten für öffentliche Aofführungen in 



Der Kincmatocranh Düsseldorf. 



Betracht kommen. Kin fproisi^T Teil wird an Privat- 
leute verkauft, die die Platten für häuMliche musi- 
kalische Vernniipiincen henutzen. Allenlinps 

wird liiiT der Widf r-iniu li di i Anlurr i .iiiil N'iTli-iri-r 'liclit 
<iiislilfilii-ii |)i<-.- - i.jiii iiiiil -Willi iiiilit LMiiz mit 

Unri-i lu. <lass iI.hIuii Ii di i Ni •! i n\ t r %:iiif i i ln-liüi li !i i<lcii 
kann. (I<t ja indirekt ihIci- din kt den Aiiton-ii /.u^uti- koinntt. 
leh aa^e whon aU>n. li ii ht ist das nicht, aui-li auf 
<li«'s«>ni W'e^ zu einer allen Teilen gerecht werdenden 
W-rständi^unR r.u Kelangen. Trotatdein emeheint dieser 
Weg nilein als der franiihare. 

.\nf iK'tailfraucn will ich midi n cht «'inlass^-n. Ins- 
lif-. iiid.ri- iiiiht Mijf dfii m(iiit'> Kiailif iii- cittin^iilii liili 
x liiffi M .Hill diT < Jr.iiiiiiii ijilii iiiiiw ! 11^1 1 1.- i ~ für 

sie auf d l- iini<iUalisi )ic W i-rk f .i - l < ' 'i • Ii • da- 
p'^cn sehr viel auf den Künstle aiikiuiiiiii-. <li'r lii-ii 
<ira>nnu>plionvortra|i^ liefert. Da« muaikaliHche Werk 
wird doch henutxt. — al«» Ist die Autoiensehühr zu zaiilcn 
Dass man dem Künstler, je nach dessc i B«'rrihmtheit . v<-r- 

^••llicden hohe Pn-is.- für da< HiniMii-i!!L" ii /.ddt. ila-- da- 
l'iililikum nur d.-iraii liitercssi- hat. di-ii NnitiaL' \ "ii <'ani-'i 
(wlcr sollst einer ( '«'Iclirität zu liiWei . niclu alier d.iiaii 
ol) diese ( 'eielnif jit . KiL'olctti» " inlcr .. \i<lii ' /..iin XHi Hai.' 
henutxt hat. ist für die \ iirliejjendc Fr.ttfe lK*lani»l<is 

Ocnuc für iM'iite li li wollte nur die Lc?er üImt d.i-. 
«as iM'vorstclit. orii-nl ii-rin. Ks ist eine s »• Ii r 
schwerwiegende Frage für jeden Kine- 
matopraphentheaterhesitzer. Sie soll- 
ten erwägen i> Ii ii i c Ii t ein Z ii s a in in c ii - 
/. \\ «■ (• !< III Ii s s i L' <> <l c r V o II n <"> I c n 
W ü II s <• Ii !• / II III .\ II s ij I- II (• k 
n k li n n «• n . I> >■ v o r die <■ 
e t / Ii 1 Ii e i; 1- L' e 1 Ii II L' erfolgt. M c i n f s I' r 

achtens ist der / ii .s j. m ni e n s e h I ii s s <1 c r 
K i n o I h c a t e r !• e s i t / e r «• r f o r d e r I i e h. Die 
Sache idt dringend. Je früher etwas 
in diesem Sinne geschieht, umso leich- 
te r w i r d es s {• • n . d «' r R t« c i c r ii n ii die \V ü n - 
s c h e d e s K i !i c m a t <) if r a |> !i e n i» c w !• r 1> c s k I a r 
z II III a <• Ii e II K s w li i e d m c Ii 1> e <i .i ii e r I i i h . 
v\ e II II d i e A 1) ■ n d r r ii ii d i' s < I e > e t /. c -- e r - 
f o 1 L' e 11 III ü s > t e . II Ii '1 e d a s s d i i- z ii Iii <• i ~ t 

B e t r t> f f. e n e n überhaupt g e h ü t t sind und 
gehört werden konnten. — 



s e Ii I n s s « <■ "• 
i - t . damit i Ii r t 
i; e Ii r a <• Ii t h e r d 
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Neue kine-Tbeater. .M a n n h e i m. U. I, 6. wurde 
der Groeae Vblks-Kiiiematograph eröffnet. — In Colmar 
fand am 1. da. die Eröffnung des Kinematogra|rfi „Wal- 
halla" statt. — Pforzheim , Leopoldstrasse 18 wur<lc 

das Pasic.o-Tlieater entffiiet. - (! lach au neueriiffnel 
Kiiio-.'<iU.<-r-\\'and, .\uj;nst ussfras.se Id. — Mit t e r f e 1 d . 
'I"'ialia-''"'.ieaii r I'.iir^rstra.sse 1(1. Pirna . 1 )i-di c i|.|ii m 
Tiieaier .\iii Ma-kt. - tiera i R. Arnim l'.Tna au> 
I^-ipzip hat hier Kleine Kinjistrasse » ein K üK iiia'i iLrraphrii- 
theater eröffnet. — Sc h m <"i 1 1 -i Welt- Kiiiivplmii Theater 
im Hotel selnvar/er Bär. — II e e k I i ti t: h a ii - e n -Süd 
Dahier wurcte im Reataorant H. Hüser ein Theater lebendci 
Photographien unter dem Namen ,.V<Jk«-Theater" eröffnet. 
— Stralsund l'nter «ler Direktion R. C Seidler 
wurde Trihscerdamm I das Metr(i|Mil-Tlieatcr eröffnet. 

Frankfurt a. M. In dir \ iitli »seivn Woeiie iH-siiehte 
»ler lier'ihmte ii illi-iii-i In- TeiiDrUt Kiirieo ('aruso 
iii'l st'iiii'i- l4<-i;! II iiiiL' d; - l 'nioii-Theater. Kaisersf ras<e 7t. 
um sich -1 Tie Tonhikhr aiizuhi.reii In N'erhinduilg iivi 
den in den Handel gelirachteii (w-aMiiiiiipli<>iiplatten Carusos 
Mwden bekaantenOpem „Bajasxo", „La Boheme", „FMist", 



..Troubadour" worden vorzügliche kineiuatographische Büh- 
nenbilder aus den betreffenden Opern herausgebracht, die 
sämtlich den lebhafto-ten Beifall Parusos fanden. .\uch 

das üliriL'c kint iii.iliii.'i iphisi hi' I'ii •uraiiim de- Thi ati-rs 
interessierte den .Maestro Ichhaft und er spiach seine lic- 
friedi^iiiii: ülH-r alles Gesehene mit den Wort«i: Cest 
iK-au, su|H'rlM ''" au-. 

NciHsen. Da- Kiiiem.ii(>i.'raphen-Theater auf der Neu- 
gasse ist in den Besity. des Bak-kermeisterH Gähne über- 
gegangen. 

Ksrisbad. Vor kurzem wurde hier im (irand Hotel 
Schfltzenhaus der ..Kontinental-Kinemntourajih" (Dir Ed. 

|{iis\ > eri'iffiH I \'<irzii!.'ii( h zusaiiiiii< iii.'e-ti-lltr l'nii_'ranimc 
zunieist allerletzte Nelllieileli von l'atiie Kreres -o\\ n 
iiiiist erirült iire \'' >rf ülirun'jcn erwarheii di-m neuen l 'iter- 
iieliiiieii in kiir/.er Zeit 7.»lilreielie Freunde, wozu aiu li rli-r 
l'nistaiid «liuss die \'«>rführungen U-i ^ledeekteii ■ris«-lieii 
stattfinden imd Rauchen gestattet ist, das seinige beiträgt. 
Das Theater difrfte eim»s der grossten stabilen derartigen 
riitemehmen in Kuropa -ein. d.i der .Saal mit Logen tmd 
< i^diTÜ- cegeii :!IMM> Persuneii f;i--t und ist trotvr. dieses 
I ! iestiira Hilles das Hau- ;ill-iiiiiil.iLdiili au-\ "rkiiuft u.i- 
ücwiss für «lic (iütc un<l lii'lichtlicit (Ur \ Urfüliriiii^ieii 
<prieht. 



neueintragungen Don Finnen. 



Paris. Socit'tt des Films iiunllaiii'ualiles el du l 'iiieiiia 
tÜoria i-I ijcr Name einer neuen frai.Z'isiselieii ( li -i il-i li.itt 
mit Sitz in l'aris JT nie de Mm.'adnr K i;>ital I ."■••ii ooo Fr. 
• Jrüiider: La .^i «ii'te d'ctiidi- ti- liiii-iui- et finaneicrcs. 
IVäsident des X'crwaltungsrats Fernand Fontaine. 2~ rin- 
de Mogador. Zweck: Hersteliung, Ausbeutung. Kauf. 
V'erkauif, Vermieten aller photographisc'hen .\pparat4v Films 
Hatten und sfmstitrer Materialien für Kinem-»tt>graphic 

and Plintnuiapllie. 

Iterlill. Die Firma .sJecco Kili i ( Jesellsi liaft Dr. Ilese- 
kiel. M"li \ .•rl..s, |i, ii 

Iterlill. Mit Joihmi .Mk. Stammkapital hat sieh hie: 
die Firma The Hepworth Manntacturing < '< i mit heseliriink- 
ter Haftung gehildct zur Fabrikation und N'crkauf von 
Kineniatograp^cn und Films und ähnlichen Requisiten. 
Geschäftsführer bt Kaufmann Cecil Milton Hepworth in 
Ijondon. 



Zick-Zack. ^(^^ 
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KfaMmatogdtph und Pheii«graiih bei Theater-Proben. 
Der Besitaw md Direktor des Hudson Theater und Hacket 
Theater in Newyork. di-r auch «ler Vcrfa.ss«»r einiger Theater- 
stücke ist. hat einen neuen, aln-r k' .stspieligeii Plan erdacht. 

der \ ielleirht .int diiii < ii ■ hiit e dei Tlieat erpn itiell eine Um 
walzuii^' lied.-uli II kumili Se ii l'iai. würde Szenaridi 
IIIkI s(«j;ar TeN t 1 li ;i her i 1 1 pi i I Ii i 1;: in.n hr.i IIIkI siiijar den 
Regisseur eiit lH-lali< h erM lieiii. ii lassen Kr licss nänili< ii 
mustergültige .\uffühniiij;en zu<;kiiiftip>r Stücke kiiieiiia- 
tographisch und phonographisch aufnehmen, und bei den 
Pn>ben zu diesen Stücken an irgend einer Provinzbfihnc 
soll «laiin nach seiner Idee auf einer der Bühne gegenüber- 
liegenden Fläche <las Ontcinal kinemat«>graphisch dargestellt 
werden, an «leiii -ich .Iii- Schauspieler elieii.so wie durch dl«' 
}>h< iiH i-rraphischc \\ iedi r<:al:c de- Dialn^es ein Heispiel 
nehmen köiiiicii \'ie1leiclil lic-scti ^i< li dann mit der Zeit 
auch auf dies»- Weise Theaterstücke «)hnc Schauspi» I"T 
in Uelnen theaterloaeo Stidten aufführen. 



6esdiäWlldie Rotizen. 



Kalei;:h A; Itultert, Paris, haU-n am 12. ils.'.ciuc Fihide 
in Berlin _W., Mavemtnwae 93 (Eoke~Flriediiclisti«»^) 
eröffnet. 



Der Kinematograpii — Düsseldorf. 



Xo. 94. 



Die Film-Tauseh-Zentrale, A. F. Dwiag, Hamburg 33. 
die ibren Teilnehmeni 1000 Mtr. IHnw für lik. 20.— bis 
Mk. 30. — per Woche liefert, fängt nunmehr auch mit einer 
Leihabteiliin^ an und nimmt hierfür nur « Teilnehmer. 

Wir verwri^cii auf l)cilii-sifn<ifs I*r<i-p«-kt i )ic Firtna 
blickt in ilil' Taiischsystcm auf fiiir iii'tlc Aii/.alil rciliiclinu i 
iukI Imifcii wir (|as> r Ici -.4 I In n ,ni< !t tiir iliti- I ,< ilial>i i il 'niu' 
«l. r Ktfulj nu llt a u~l ili i I ii n u ir<l I >if illust i n i n 11 I-üili-' 
uiiil <ii'^aiit;i- " .IUI Ii (Ii i Kmio iti klaiui- Apparat 

diest- Firma auf der Hanil>iirgfr Aus.xtflluii^ al.« Nt iiiit-it 
brachte, haben seit dieser Zeit viel Freunde und Anliäii^er 
gefunden. In illustrierten Liedern sind augenblicklich 
•lie letzten S<'hlager der Saitton in Arbeit und werden diese 
in (•iiMt.'''r Zeit i]vr ( )rffciit!i<'hkeit ülHTj»«'licn wfrilcii. Ks 
i>l für jfdcii riicati-r'ifsii/.i'r zu cmpf»'!)!»'!!. sich für <lic>ru 
W inti-r (li«--r Sarin- zu ~i< licrii. /innal au kli-im-u <>rtru 
nur alt «•in 'riifutt*-- abg*<gfbfii wird, und dii- Ausgabe ja 
auch wenig. Mk. lO. — hi» Mk. äO. — per Woche beträgt. 



Tediitfsdie Illilfeiiiingen 
[Qtvci uBci neue Pateale. 



Refligiert vcm C. i: » I rieh, Zhrflingenieiir. 

I'alenle. 

I. Anmeldungen. 
42 g. H. 40tt:}l. Sprechmatichine, die durch auf eine 
Bremfiacheibe drückendes und mit ' dem Membranträger 

ziisiimmenwirkciidcs l'flMTtra^'iinjfs)iestiinp' /.um StillMtand 
gebracht \\ inl Frau/. Hi-rlicr. Kffcrii l>. (■<"ihi. II. H. 07 
K I t I- I 1 11 II 1: I- II 
\ut ilic liicruiiicr aiiL'< i_'c lM'iii-ii < .i t:< u-ta!iili' »iinl il.'ii 
N.i' ii_'> rianntcii l'atent«- . tIi iIi <ii. in ili i Patent r •II-- 
die luiitfr ilif Klassenziftrru >;»-M-t/,lcii Nuiiiiiiirn <-rhait<-n 
haben. I>as l«"igefügte Datum iK'Zfichnct «Icii B«*ginii 
der Dauer des Patentes. Am Schlusti ist jedesmal das Akten- 
»eichen ji 1 1 <:< •<:< ■ I n-n . 



Perttnsiuidiriditefl. 



Freie Vereinigung d^r Kinemategrapben-Angedtellten 
BentKehlands. Sitz Berlin. .\rheitünarhweis 11. <ie«ehärtKfitelle. 

Lcliiis«M>lr. \o. I. 

Am .'{II Scptfiiilx-r d. Js. laiiii iiii l!<--tauraiil des 
Herrn Birk»*. l.^'lMi.s»'rstr. I eine au>sfn>rd<-utlii !;«■ tii-ncrai- 
Versammlung der Fr. V. statt. Der 1. \'ursitzende Kol!. 
Franke eröffnete die Versammlung um 12<^2 nachts, 
hiess die erschienemtn Mitglieder und Gäste willkoninien. 
machte sodann die Tages-Ordniing bekannt, wrfohe folgend»* 
Punkte uiufa»ti- I'uukt I X'crlesung des Protiikolls 
der Ict/.tfii X'etsauiuilunü. Verlesung eingegangener 

s< liK'ilM-ii. :<. .Neiiuahi eires Kaaäerefs, 4. Vemöis-Mit- 
t« ilunt;en. •">. \'iTsi-hie<lenc>. 

\ <ir Kintritt in die Tagesurtlnung gibt Koll. Franke 
In-kannt, dass unser I. Schriftführer Koll. -lauer sein Amt 
niedergelegt bat, somit wird «lie Wahi ein«-s pmv. Schrift- 
führers nötig, aus welcher Kollege Herrn. 8tumi hervorgeht. 

Zu Punkt I verläse Kollege Sturm das Protokoll der 
letzten Sitzung, welches unverändert angenommen wurde. 

Ptinkt 2. Verlt^unp eingegangener S« hreiben. wiir«!«- 

U a. ein Bl lef des ..< lesttTreiehi>e|iell < )pera t cur \ erl 1.1 1 11 !<•- 
Verl« -.eil. des-eii Inhalt mit aügeuieineiu Heil ill aufgeiinmiiieii 
wurd«-. 

l'nt«-r Punkt Ii wurde die XeuwaJil des Kassierers 
vorgenommen, aus dieser geht KoOif^ Griebaeh out grosser 
Mehrheit hervor. 

Bei Punkt 4 wurde die Neuwahl des durch Kollegen 
Griebech erledigten Poetens des II. Vorsitzenden, sowie 
de« durch Amtsniederiegni^ tr^ e wordenen, des I. Schrift- 
föhrers voi-gen o Bamen ; mit gross« M^u^eit wird Kf^lege 



Otto Zetsche zum II. V(>rsitzen<len un<l Kollege Hemiam' 
Sturm zum I. Schriftführer gewählt. 

Unter Punkt 5 wird eine Zeitungs-Notiz iM sprochen. 
welche die Mimstände in den Kölner Kinemato<-raphen- 

Theaterii >eliildert. es w ird l>esehlosser die K" 'Iiier 'liegen 
aufy.iitonh tu Ii uii>4'riu X'en-iti aiiziisehliesseii N'a< lidein 

Knlleire Frauke die NaMleU der IleUeiniretrcteilell KiilleL'ell 
liikaiiiit i_'eL'el ii-Ti e~ -ii.ii die» l'au' Kali'ike und l.iiuis 
IN'nnil.uri;!-! niiil iln- K^lleueu /um Zi:sa e 1 luiii 1 1.1 1 1 auf- 
forderte, ist S4.-hlu.sb dieser Versammlung uii< 4 I hr nachts. 
Hcnuam 8t«m. <Hto Kranke. 

I. Schriftführ« ' 1. Vi>rsitzen«ler. 



BrioftunleB. 



W. i. M. Zur FIrzieluiig eines hellen Li<'lit liild«-s in 
( irijsse von 4x4 m auf eine Distanz von 21m braucht 
man zur kinematographischen Projektion bei Gleichstrom 
2'>— Anip.. bei Wechselstrom wird man vuater 40 Amp. 

nicht auskommen. 

M. M. leii iial»«- Ihren Hriet und tiann di-n im . Kii»;-- 
niatoixrapii ■ \<i. 4'< al>irednii Uten .\rtikel . Kille lieile 
Kilni-Zeiisur in H<-rlin'" ^'eli--.eti und vermai: üire H<-denk'-i< 
nicht /u teiien. Sie meinen «in- Neuerung .~ei mir für <li<- 
Filmfiilirikaiiten günstig. Di«' K-notheaterlK-sitzer würd ti 
gehindert, Films zu verkaufen; sie wären, falls einmal eine 
Karte verloren geht, den Lieferanten ausgeliefert. — So 
schlimm ist die Sache nicht. ESne Strafe kann nur eimtvetMi. 
wenn Sie ein unzulässiges Bild vorführen. Führen Sie ein 
/ensierte- Bild vnr und k<>tinen Sic dem reviilierendwi Be- 
amt'-u die Karte iiii lit vors«>igeii. .so kann dieser, wenn er 
Kifer piiistieren will Si<- an'.eit.'eii ."»ie können .null ein 
Sirafmanda: lieki imnicii Dagegen hrauehen .'*>ie nur zu 
sagen .Mein Hild ist zensiert: ich hat«- <li«- Karte \erliMi 11 
Die Karte ist also nicht so \ves«'nt ii<-|i Die h «- \v «• 1 - t 
nur, dass das Hihi zensi«Tt ist. l)ies«-r H«'weis kann alxr 
auch .1 n <l e r w e i t i g getülut werden, nämlich durch 
Befragung «ier Berliner Polizei. — wenn das Bild dort 
lensinrt ist. D-is wäre ein tlnmd L'ei_'eti liir \ iL'nn. 1 ,1 
Ferner: Fall- sie i-ine Karte verlieieu. keimen >ii . nie 
~iiie|ie \ Olli Kalirikanteii lordeni I )ii- Faln ikanten lialx-ii 
kein luten-sse uiikulaiit z;i -«in Das wiire der Fall, wenn 
sie soIcIh- Kai l. 11 \ er« ei<;eri eii l'eliriL'eu- kaiiu ja iu jei|. 1: 
Filinkaiif- iwh-r FilniU-ili vert ra«; ein «-ntspreeiicmler Pa — us 
aufgei)i>nimen werden: Di-;- Falirikant v«Tpfliehtet -leti. 
Legitimatiuiiskarten für die einzelnen Films nachzuliefern, 
falls solche verloren gehen. — Und schlieaslich : I>ie Fun ht 
vor einer rigoros durchgeführten Filmzensur ist sieiierli' Ii 
unl>egriindet. Ob eine Film-Zensur rechtlich ziiläs-it; -.1. 
will ieli hier nicht untersui-heii leli liin der Mt-iniiiiL' 
das.- die Polizei abges«'h»*i von dem iiffeutlieiien lnt«-re--e. 
das darin l.i-;e!ii. \.ir allen die .luiren-i /n iM-waiireii 
mehr im liilire — e der Kiu- •! in-at 1 1 dnreii iIh- Zeu-. i ta:i-j 

ist, als g t- g e II delell iuti |e~~i s., xi.mi. n -l. Ii 'li nken 

ila.ss dl«- Polizei auch l>ei \".irl uhi .inu: ' iiier gross«-ii .Vnzahl 
uiizensi«'rter Bilder nieiit em-' Kn iteu wird und kann, — 
wenn die Bilder ganz hanul'js sind (Landschaftsauftuthmen. 
Eiaenbahnfahrten etc.). Ts^egfu solche leider ist weder vom 
Gesichtspunkt der öffentlichen Ordnung noch vom .Stand- 
punkte der «"jffentlichen Sittli«'hkctt etwas einzuwenden. 
Kurz; Die Zeiisiir ist ganz iinseliädlieli : sie i-i mir zu (Iiin- 
stcii di r Fal.rikauleii und »Ier Tiieatertiesit /er ' inL'erielitet 
I )et \ i rlu-t l iiie! Karle ln.iui iit .s^ie ni' /u iii:i<leru. 
das Hild \ orziil ulireii . Die Kart<-« ird liiiieii \oiii F.ilirikanien 
l>«'r«'it w illigsi er-etzt werden. S<iilte e- mal vurkoinmen. 
dass dies iiit ht geschieht, s«) ist auch dieser l'ui-t.md l>e- 
langlos. iär hätte nur Bedeutung für Ihr V«-rli i!t /um 
Fabrikant«-!!, nicht aln-r zu der Polizei. I '1 I! T. 




I lieutiueii Nummer !t»-irt ein rr,.h|H.ki «l--r 

A. F. Nriag, Haaikarg 33, Scftwalken- 
StratM 38 bt*i. welcn«t< wir apezieller B«>itr<lituii(( 
empfehlen. 



Dw Kinematograpli — 



Messters Projektion 



•^l^^rj Bm4ta S.W. 4M, FHedridisfr. 16. 



G- m. 
Ii. H. 

Telegr. - Adrn«»" : 



(lOrdoDBennett-Bflilonuettfahrt 



I. Kuii(il>lii-k iibt-r die Balloiiks iiimern und in FUlhui« begriffeiw BsIIoiim. i. INe Raltonliallf. .1. Oha 
Aii^bn-ittMi ilcr \<>tzn. 4. ..Saiiiltüok« eine MaHohr tipfpr hilngeii". 9. Da» Anwtu*n di-M ßalton ..< tninar" 
.1.— IxTiiliiiiti-ii Seil W1-1Z.T-. \ i< t<>r il.- MiHiiclHir mit P'>rtri«t. « Am dt i.i < !n>mi~li»K.< iipd 'l«T Kiil- 

luiiii 7 t /.••II .If^ K iihliliic li<-^ mit I>mI1..ii ,.< '•.iiiiac-v S. Am H»ll.-ii ..M. rlm" 9. . <|t r 

• •oiuifl Uli (icii iifiiillifii lialloii Iii I *!.• )i*tzt«'ii \ « irtH-rcit ii : ti^f: i iintl l'ortr.ii ili-r* Sii'jii rs tl«— * aiiiiM'tkiiii 
(...icl.iii iM'iiiii-tl Kfitiii-ti^ Kil>-I"li tili-. KlU-i fi-lil \n ilfiii M«ll^ 'II l.. |iii(|,-t -ii h. wu- -piitir lui iliiiiStHit /.u 
>i lu ll ist, III d<-ii TaiK-ii •■III Siirk mit Shii -i-^tofi II. (^Ii>>r^i<-Iit (ib<-r di'ii liiliiilt ili-r Koiidi-I tUn am<*rik. 
I^talion ..AimTilui II" mit ruriint df» .\i-roiiauteii ('. Mi-. <°oy. lü. Gans niudcrii eiii|{erirliicti' (iondel mit 
Schwimnibpkleiduim iin<l cm \'. »'ilntor zum AiiflilaHen d(>i- Kallon» bei OaKvcrlu-it • 13. It<-iiti iransÖKiftrhen 
IIhIIiiii d<«s oritiTi frHiizitjtischeii AeroiUiiit<-ii Jacqiios Faiirf. E'> wird SPrad«- fiii Sticilisack liir iIi-ii K<>rl> 
i rtig uiMiiHcht. I'orträt dm KührefH. 14. Kiiiullilii'k d>T g«<liillt«n Bailoii>, uoIm'i <|i r >iiii<'nkikiii~<'li<- 
It'illoii ,.( '<>iii|iier<>r". v»fli li. i l^t i K-iiiciii iiiimitt<^lli»r daraiil <»rl" 'li;t<'ii .\iifst»'i; von IlKR) in llulif L;<'|ilatzt 
i-i u. aiit ••III Haii^- in-i lt»»r)iii mit ilfii In-.H--M'ii ulm'klirli laiidt*tt>. 15. Aufst ri^j^M »»iiifs l*i\(»t lialliiii^. ItJ. .Vut'- 
>tieg tkii b>*rüliiiitvn deut.-M-liui. LuftHchiffer» Krl>slöh aua Elberfeld. 17. Start luelirerer Tf ilüflimer. 

t WM pv MllH» Tele^rMiunwart: 



Cr efelder Theater 

Tnhab. r S. COHN. 

Fitan-Verleih u. Verkauf 

Grefeldy ttociMtr. 51. 



*tank -Conto: 

Il.«rni.'r B.iiik -mri. liinihfii;, Ki- fiiT . «... (T'^tI 
\ urr«i '->. 4o«>tw Mf|t-r mU wurtn'ptl. Knc»ii«uo< *i"* *«nill- l-'fchrHirn^ 
Dar«fc M» tmmmt» »m4 «T«iihw»i>ti»M» g« 



tr— <»ii mtrm mmi > » «t «a Kla 



»Iwa-T lw a» > fn mH fHtfai 



Die PrntvamaM wr räm a wie la melDam beat 



Theater 




IdumenproiiH m ca. lü Nir. 

von 30 i. an zu nerlcihen. ^ 

Kaufe u. tausche guterbaU. Films 



Neu! Neu* Neu 

V~ Allein - Verkaufsrecht 

r;T li N'oiT'.. iMi Autfangeschirme 

M iMll arisMolitota« l.*lud 




19M 

P a ri aw Liohtbild-ThMter Köpenickaratr. 30a 

— Beat^hingnn für aimaprhalb werden angpnoiniiK-n. - 



Oer Revolver 

-MechanttniHt 
•rektstrions »nd elektr. Kiavtert weel— H tin 

i von 15 bis 30 Mutikstiicken v.'llHtäiid. 

Dil' Musik illi-.si T Iii 1 1 in .•nte 
181 ul.. r allea Lok «rliakMk 
Dil' \"t''i.r..a 'II atnd tmtt MnMTMkMNMck I443| 
juui s^ttbUUg OS. 30 rtannig pro Meter. 
~ iihetbialii. jade Kotüninvii/. 



«ad Totimia. 

Wir empfehlen ferner: 

Musikwerke auch leihweist* 



iJagMk Art 



I KöniKsliiif '2i'> 



wckhc«; aar letzt mctuca. NcaheHt« ipielt, 

Icll IWtflMBlIS^m 

Wilfc n l ia Vcrbiadoac xa traka. _ BiihrriKcr W«-hH' 



mit bcsicreai Tbeatcr laatln aAcheatUch laalMalliea 



Soaatags. ^Oifcrtj» ■rta^JML^^Mn^aa^die E»p«ditMi» 



btUiuiiis Iluttr uAi Uilei-PnufUi u Itilu. 

>t«ue, («diir nur eiiw \\'w\w Kelauf«ti nach Ersc-iieiiieii. Xiir auf 
iiiiil>jaaai||ii tiae ti en wird reflektiert. .Angsbe der Preiae iiu'<-r 
A f MS an die Kapeditioa dea KiaeinatafliNiph erbeitoa. il^'- 



Nn. 94 









■B 


? Warum? 

haben wn* in den letzten vier Monaten mehr C^eidilauf- 
maachlncn verkMift ab jede andere drutache Funa ? Tfff 

Unsere Kunden 

wenden es wisaen, aber wenn Sie es nidit wissen soHten, 
dann wollen wir es Ihnen s^en : 

weil des Reyei - SyeeiN<^S€^e|P edt 

unvergleichlicher Präzision und 
Zuweriessigl^eit arlieitet und weU 
S8 SS unsere TenbNdei* 

durch künstlerisiche Anordnung und glänzende Ausstattung 

! !! allen anderen voran sind ! ! ! 

Deutsche Bioscop-Gesellsdiaft 

IRa ba Na 

fMMM. m Berlin S.W. 48 


■■ 


i 







Ho. 94. 



fjohonnes Hltzsc^ 



Loipzl«, 

ftttion iemah 



2S-30 





raie 





GOLDENE MEDAILLE 



für vorzüglich« 
6röMt«r Erfolg. 



Hamburg 1908 

Erfolg. 



Film - Uer leib - Zentrale 1. Ranges ^ 

Allererste Neuheiten zu kulanten Bedingungen 




■TbMter «nd uaaere 



l.snKj^'o'if!'* SpeviaKtSt unserer Fabrik 

Leipziger Fournir- Industrie 

. vorm. HtrtlaiH * Co., O. m. b. H. 
1 Telephnn 9»3 Utfttt Teiaphon 983 



Achtung ! 



Sind Sie gewillt ihrer Kon 
kurrenz die Spitz« zu bitten, 

to l«itl«ll ' 

lügUch 



4k Omm 



m 



Kamms Acetylen- Erzeuger 

bester u. sicherster Apparat der Gegenwart 



No. 1 für Stunden 32 Mark 

Na 2 für 3 • 4 Stunden 42 Mark 



Mnfcw nins ZOO Hk. 1 Woche leloihn 150 Ml 

•J \Vo< hi i« i;i>laiHfii liMi Ml; ü W , . h. II j. luiif. i, 7 ) Mk. 

I W.I. Ii. 1, liniii I: Mi. .-. \\ ! .: ^. ;,.m: .'l.i Mk. 

Sfhiwitche Film-Zentrale „ImpmratM". Willy BaMMgaC«., ümkm. 



Ca. 35000 Meter iuteHfle Fis 

neiMire Sujeto, sind wegm Cto fih i f tosBfgsbe Mi^ sa kaalMk 
Offerten aoitar I B tH9 «a die Bsp. des .JUaeiiMtagr." 




e.A.KiiiSff<rriedelKrg 

Berlin tLKastooleiudlee 26k 




Preislisten gratis 14« 



Aaf 



•Arrmagi 



Kinkel & Sohn, Frankfurt a. M. 

Kaiserstr. 44 Telephon 2öl8 u 5382 

luyilitte dellr. EiBrimtveiea Kr mneoiaiosrapheDUealer 

WMHRffBgoBg. Selackhng. Seleachtnogskörpcr. 



Ho. 94. 




ABSOLUT FEUERSICNER. 

ssss Miinllich emirfohlcn. = 

\'<>llstiuidi|! zuftaiiiiii. il iini . li-kti U< li,-r 
l.antp«-. olfkf ri-fiii tii W ifliT--i iimI t"ur 
(Jleicli Kilt I W. i li^4-Utl-.iiii. aiiloiiiii 
tixcltt-iii K-uir\ ••r»<-liliufc» (pnt^-iil . ). 
FwierDcliild, auBBiehbMen VitaMMi. 
FeinT-Xf »!?Hzinpn. FiIiii-TroTnnM"bi etc. 



Preis 500 Hk. 



ab 

I'iiti.i 



Lebende Bilder 
Films 

Wir haben die grösste Auswahl «on „WIRKLICH EN 
SCHLAGERN-;!! Wir MafM Jatft Woche etwa 



2060 Fuss 



Sujets 



Wir versenden alle Kitalo^e sratis und franko. 

Letzte Neuheiten: 

Das sensationelle Sheathkleid 
Ela Palizist auf eine StiuMl« 

Xoch pin 8<-liliiii-'r vi-n im I .-uer komhciier 
Wirkung. 1«M> iu. 



Keine WilnM>rsid<irfor SehtMtorgeachichte. 

Kino Oriirinnl-KomöHip vnll«iT Flitmnr. 27."* m. 

Preis 80 f\i ^ Meier. 



iiwrku'iii. n an di« — : ^t- 
\\"ir lia^M-n Ih'ien iiiiiu.' 
i-twa-. I i4T*TeH>ait* zu saüi'ii. 
Mal» II Sil- mi.ser»-n Film 

.latfaMT-Uakartall' ix'»t.'iit - 

W«-nr« iiiclit, dann v«-rniisf.«'ii 
Sie •Iii- lN>-ite Zuf>stück d<-> 
.laliit— ' Ganz Anirrika 
3|.ri«-l:T .iridfiii KütM * JimKt 
M .1! - M.-ii Si'ii.i.l.-. «la-i. 
1 II- : ;•• M- •■ • . :-• 

Unsere dramatischen Films 
■•hren eine Morat l i.-.. i. 
Filiii.^ /.••ig«?n nicht« Nchlü|>f- 
frit!)--', nicht» Uiuuistiuuiifri-K. 
Vii!"T«- Film« sind «lafür h«-- 
kannt, dartn !ti<> xwar dra.na- 
ti*-li, aufrej>-ml. iiit«'rf*«!»«nt 
und packt 'itl .imi, daart 
hImt Uli! » iiit-r M.^ral ••inifii 

.Itnler Il4*^t*-Huii_' i--t II. ti- 
il--st' iisdn- Halt!' •! l!' trii_" - 
alK An/ahliifiL: i / ut i v 
Ui-KTeiizen siuii /.wci kli -. 
da wir unter keinen t'in- 
atäcden Kredit einriuim ii 
Bektallongen ohne .\nzah 
hirir bl»»tb. onberü okii ichtigt 



S.LUBIN 



Gröstte Fabrik in AMERIKA von 

■•"^ uSrnfÄ*^" PHILRDELPHm 



926 MARKET STR. <^<^ 
PA. 

U.S.A. 




oocx>oooaoooo 

Kinematographenbesitzer 
Rheinland und Ufestfalen 

Wer beteiligt sich an der 
Gründung eines erstklass. 

Fi-Leili-Gesilles 



(»ftril. n •ilMi r \ l»-,' 



K in 




SAUERSTOFF 

chtmiKh rtin. W„ Hteksto Uacktkratt 

ln'liTf prniiij ; r I liillifi 

Dcttteche Sauerstoff -Ges. m. b. H. 

OässaMarf :: i.U-puu iJli) 




Liesegang 

SfaUkMt Ik ItaMKnita o NaiH«(L U 



Stellen^Ängebote. 



I 



wir 

raHf mfMrima, 4m» wk 
klain« Aimlgtii mar toiw 
ayfnehmcn, wtHii 4t B«- 

dafür VUrilcr wordan ist 
SIellentesuche und Stellanant« 
bata kattan par Zaila 10 Ptf. 

AOm OHMm ktttoa wir la Pte. I>>ft« 
tat WMUtkf t i r tarmma » « t» « B hr— . 



für sofort ein tüclitiu' 



Opentevr 

(mll tlf. Kim Apparat), 

diT mit allen vorkoiiiiii. i lektr 
Aibeitrii \-frtrrtnl isT, inv t*in 
l'iitt-riu*Knii-ii III (irr Si-Iiw.m/ 
Ml'f. III. < ■( liiiltsiiiis|»r \ "II nur 
xiiverliis-i H'Tr> II unirr A E 2147 
•.«Lfix'l ■! .K it .,1 • 2147 



Ein tüchtiger 



Erklärer 



■li Äofi .rt • «If 



It. ilineunK. 



Willy ranlis& Co.. Guben. 2173 



Operateur 



Waeltiliscla KinamataKi'--Komp. 
MüMtar 1. W. 



-•1. 



OPERATEUR II 

!•! ein c'rstkla.'«. Kino-TJieatiT 
Sat haeno wird per M>fort t>iii im 
S>>tfn» M<-i.stpr-.\p|>anit (Tlmii- 
III i^o^riipli N<-. I 'J mit Mi'i|ili. n 
OI.Ih)^ füi r.ifiliilclfi ) <li ri li.iii> 
orfAteener. «>» ■•■ m Kl.-Uin/.iUit 
und Maohaiiik x-llMtiuid.. tm-l.t. 
4pM>lMr(gut«)r Filmaotioner) bei 
initom Oeluüt idMMM. Stellung 
dauernd. Off. mit Zeujrni»«' u. 
UfhaltsanMiir. Hind zu richten nn 
dl.' Kxp. «leH „KiiM'inatoirrai'h" 
uiit.T A J 21M. .il '>t 



Stellen-Gesuche. 



Fadimann 

wirklich tüchtige Kraft, sucht 
Stelle als QattMIMIIWW. VNur 

orsf klii.-v.,ii»-- Theater woUen^Off. 
Uli li.'ii Kiii.-iiiatiiCMf>k u. A. E. 



S033 finmchen. 



203,1 



I 
I 



UorfQhrer 



|M'rf<'kt, gelernter Klektro- 
mechaniker. lebtiml. Sprech. 
^ und ain^nd Grm. zut<- 
/•'iiuniMe, NaM BtolhinK als 

• i>i.T Vofführar in Vanit. 
Uder Kino. 2174 

m&mm m. m 



I Klektrik 
vfirtrant ixt 
.»tHlana. 
Kz». 4. 



TÜCHT. OPERATEUR 



*crarl>. .Syat.iiK'u 
l>. ml. L steh. Kill., 
u. A K MM a. .1. 



Eirieiseiuisliiii 



Ui in\li''itsliall>or >i>f. Ti n.'u /u !• 'si.t/. 
H. x.itIkt a. d. Brani-he erh. den \'i>r/.. 
S<-hr i fU.Off.e rh. BaMnN.KlMmt»- 
ira9liainMflKa«Q* m. k> N., Nansavar. 



\mm Operaieif 



Elektriker 



über 4 Jahre in der Brancl»- 
tütiK. aueh vertr. iii. Kalklii Ki 
u. allen in» Fa<-h eii'M'hl Art.. ! 
sucht tifstützt Hii. mit»- /.. u^ii 
Sfelliili;{ tum 1 .'> d. .M., rvi-iitl. 

MM Ii AW i ■ 1 "" "i '\U 

I .. Z W 2016. 




_•. I.Tiit' r i;ii-l.lri.t< < iiriil». I . mit 
\.-i^tli. \[>[.arat -II u S\ n.lifi 'ii.'ii 
\.-!trfint, -'M-liT^ '-ti / i \ ■.n.i-T.l 
Sufli»-!i'i. 1 l-l 

ab 21. Okt. frei 

Offerten unter A ■ titl a. d. 

Kxp d. Kinem. 2102 



I. Operateur 

^lelcriittT Klfktrii - To'. Iinikrr 
mit .■{jährit:. Kiiiopru.xis. mit 
i.ieist m'liräut'lii. .Vpparut«'!! ii. 
SyiK-liriiii-KiniicfatiUig. sowie 
säiiitl. vorkununend. Kep-ua 
turen bestens TerinMit, Mielit 
Stellung fOr Reise od. stftnd. 
Theater für In- ii. .\iisl;iiul. 

Off - \ o -.MSI» • -r.. 



i 



Mr KinamatofliaplMa 

Ii. f<TII ~>-ts 
WPniK epbruiirhl«», <iit i rlmlti iii' 

6is III leumitireielef Bisse 

Hilter tiaranti*! und zu liilli^-stei- 
l*rei8eo. 

Sai^ar * 0»., 

Etsaiv-Rahr, Hointr. i1. 

liMi.i Te|.-i.l l<>;.!i. 



iiscue-Appiiiai i 

mit T.nin|'.-, 3 Wochen gelaufen, 

^. t.Tt /II verkaata«. KaiiMtarai 

Dittricti, Limbach s , rtstr. 



eelei 



I M 



mit Feuer - 
sohuts, ,50« 

Kiliiw. Krttklu-Iit tirul all. -III 

Ziil.. lH.r verkaute für «'"i Mk 
H. FIteiier, Gr. Salze, Ha.l. r^ir i 





1-r-itkla.i-^iKpr Apparat mit Kalk- 
Ii. liLinriilituni: II. /.ul ■ ' 1 uin- 
.t..n.i, h ri.ilhc zu irarkauf. Näh. 
Heinr. KlaumaiiMaiillar, Harte« 
I. W,. KaiauntU. 77. 214» 



■laiil. 



ri:l: 



as7 



liuahnKatastNilK 

in Berlin 

(laiin 

Hauptmann Köpenick 

iin.l aiiil. it' \ rK.iiitt billig I" i 
Ka-- Ed. Fischer, Prag 1078 I 



Quecksilkerdampf-Lampe 

( liuKonlainpe) v. Schott u C-n . 
kompl. in. Röhre 60 Mk.. Werk- 
ttattlampa (f. unter l>acli) k<'m|.|. 
mit yiiceknilbiTröhn- Mk. 
Nur je 1 ,'<tiick abzu<:elM'n. 2I,5.'< 

Frelra * 0«.. ElkarfaM. 



III. - ."^i-liuiiiii;! iwicni, f. I. -Iill" tr , 
«rlclier nur al.'« Kesorvi na-» liiiic 
i2e«l. hat.äusH. bill. u. Garant, auf. 
z. verk. laMarAO«., EMtü-Rskr, 
llolsstr.lCTri 



rriephonlOW. 2081 



Ca. 6000 tn neueste« 
tadellose Films, 





Todesf.- und 
alterswegen 

verkauf« apoltbilKc 

gr UcktblliL-Apparali 

m. bist. (cm. ClMbUd. 
To-71. Gesch. Preu««. 
Hi!,marck u. viele andre 
met^r. 

Rentl«ch. DreBden« 
Mbrienstr. I . 



lietnyiclile Filins 

i;ri>H.scr I'o<t<'n zum l't. i^.. von 
hl :>!' Plir. pro III. r,i Inn l.i, lit- 
l.-dtter Ijill.. eb«*fiH(> kompl. Kiii.-- 
matogr. m. Kalklichteinr., siimtl. 
ZubenSr aehr preiswert zu verk. 
AnAnger wird «ngelemt. Hwgß 
— - NMtoLW. 1972 



Type Itindsttröin, g. neu. iM-sond. 
Umstünde halb, für den Spottpr. 
von 70011k. SU MflUMiM. Reftart 

2102 



fr 



Filmia'' 

_ LiBliriirstt.170 

llhpriMM4ili' 

von Kiiieinalotraph-Ilieilefn. 

Solvente Reflektanten eemeldet. 



HIHBHIHHIHHIBbI^HI 



VEmCAUF-TAUaeH 

X«H-karsulmer Motorrad 3'. PS. 
niedriger langer Kahinenbaii 
i .■•«•rlaiif , .-Xnt iKl«itiichutzn>if<'n 
ist zu verkaufen «der 8<egi«n Kini 
.•\|iparBt mit /iihehür zu vei 
taux h (ttt. II A L 21«1 Kxp. 
dun ivmoiuatograph. 21 Iii 



Kimialiüraiiii 

nm-hweislich gut gehend, von 
l'°iu;hinann und Kapitalist Mofort 
711 kaufen fttMlll. Objekt wird 

l. r l..'/,iMt I M! . A H 21S0 



,1 



I 



KUKDuitoiraph 

Id h^rv*.rrm«i-ii.l k'ltitaftrra 



h'iil.rl^l.ltttz mit 
\v..litiiTn i-t III 
.1. .sta.ll I UI . 
XU \**rinl«*i.'ii 
\\ an-, I.. I 
Im'[. Kudolt M 




I II fri". |iifnt .■: -t . t If^.-li.L ■ ■ 

.^patKlaii« i^t .-III L'ci.iiiiit Laden 
mit Lacerkeller u. WohnunK -.>>i. 

zu V. t.-,-,-t. n Oif 1 T 6216 ii.-f. 
Daube & Co . Berlin SW. 19. .|« 



Laden zu vei mieten. 

Inschöii.-t. frf.|U l.ni;.' Heidel- 
benr^, in d. Xäln- d. l iiiv. rsitiit, 
Ilnupt.str., ist ein l^nl. zu vonn., 
wel"-h.'r xieh bt-s. fiir . iii tiutes 
Kin.-mat. 'uTaiili rii- ati-r ei);net. 
Die .\liet>i<laui'r erstri-ckt »ich bia 
1, Apr. 1909. Keflekt. wollen sich 
mehlen an Mu Kifdii Hof photu- 
graph. Plöck 79. 2029 



Hagan I. W, In niV hst T XrJie 



;!.-- Il.i 



th 



b f. 



Iiir 



Klnemotosraphen 

\ " _'->i_n< t Lokal preisw, ZU 
«ermletaii. .Angi-hot - iuikt K • 
4l19aiiRMdelf Messe, Cäin. .'177 



W ||||C|| ai'ilaiK-rii.l i'-<l. Quantum 
nOUIC g'jt ■ rlialt.'ii. r Kiltn. ■ 
FümitllBtc mit l*r^-(.'iinir. u. ..<irl»r«ii«*li*" 
lahic leSA" .1. 1. Kxp. il. ,.KiiM-ni;it.><.'r.' 



GM 



Oft. ar. «, Fltartim, 

lliiiiihitrtf -n-lr. I 7"_*. 



SU kautra 
enmrM. 
Ilaaifcitre 

isas 



OerliBle i m\m 

Rennen der Lüfte ai. j i ( ikt. in-i. 
<li.- Hachbahnkatastrophe -'>•■ m, 
llauptniaiiii \. l\o|»-m k I Jo m, 
gr. Krtilij»hr>para.li- l'JitH -Jüiim, 
gr. St<-ple-('hnse 13" m. Kais, r- 
Iw-u.-h in Kiiginnd IH."« in. Kai 
-' ri;.-iriövfr t'7 2*M>m. Sport m 
t nanioiiix ßtt Iii, llfimin.-lfu^s. 
'jmiz kol. 3(M> m, Lit-ln- ii. Stolz 
JiKt III. W.lly sZaubiTstal> IDOm. 
w ir woll.-n l;i-iin' I )i<'nst l.ot. ri 
melir !>."> in im! «i it. r.- 4i"iii m 
alle in t;,dvlU>>«>iii ZtiKtande. 

Diawb-Tlwatar. Haii, Westfsl. 



Theater -Bänke 

mit ielbtttati|en Klappsitzen. 

Stühle, Ti 



P. Vogler & Co. 

in Welnheim (Baden), 

SitzmöHcl- 1 MMi DampisateweriL 

Ausceführte Lieleruncen: 
drcus Schumann, Frankfurt a. M., 




Äp«iewiöBsiiiam Den 



StOtZ 5c Cie. Elekrricitärs-Gesellscbafrm.b.H. 

Lieferung aller elektr. i^^ — U, ^ I m«« 

Schausteller - Artikel M 3 H H H ö I fTI 
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,,Filmia 

Homburg 22. Haniliurserslr. 170. 

Reteilisun$ 



s.i, Ik' :{ sing. t#r«eli. BiMtr 

«•nDuskt li tzi.- > .-uh' it. ii »'•* 
VI ■'»■lu'iitl. H 14 Tai{>> t:el. zu 
I. ilion. Oft. PlIM^ Kiw, 



Einrichtunsil 



M Ol 




•af^-_ sucM eine gute 
wer urd billige 




1000 Meter m Filn von äO HU 
an: lede Uoü<e ein holoriener 

Edison-Theoter^ 

Flensburg. 



■ M Pif lTr.j 
l>r. Meter an in gro n a c r Au!<n-ii i'. 
abBiagefaen Liste gratis. FilRM 
IiHnmIMl Lichtbikirr ziiiii .\'>- 
si^Mn. ?l.-st.T Fih.ikitt p. Kla^. l,«- 
Mk. I. . Srr-t, . .>:._•■ . r-t ,1.,-- 

•.r »ritr '!'•■!<! ^ • _ V \ T • ti t T. 

i I •■ ■_■.,!• ■-!■.,-■•, \ ■■• 1 ... 
Ado!f Deutsch Le p/ig I.Hörrienstr. 



MEW-rikMS 




LfwM-aarki 



■r vt ri I 



iirlH liiKtt klliililirl 

un erslil. TlicMtiT. Ott. imi. r 
A M S171 a. il. ExiHxiitioii 1. ~ 
Kiwii mtograpli. I >ii-<-'olilr>'-f -.'1,1 

50 Klappsliitile 

Mk «Tluütt^. S^g^n Kaaae zu 
Kaufen gmuohfe. Offerten 'nii 
A«t. AuHM, NanMi. W^Balm 

lMt«tni~~. 7_' Jlr.T 

Gross. Posten 
gebr. Stüble 



HiisAsiiiaiil IH Caiida 
liiijiiieli 

PiPi l^llt ü Iii! 



6cl«4eah«it! Gelef enhtil ! 

l>eiikmaU**lnni-ihiinr h«-l Mfix 

Ulf* Kantaincn In \*'eobI'I*^ 
XukunriRlMU i*lBi-r "^ef^rlilÄCIiI 
S4-mni**nBff ZahnradlMiho 
llorhluhalula^lraphp. H«a4ioi 
HnwuroflHkrr. ItoaaaMrktacrB 
Hblik s. Mai. im Summkunc 
Tiirnrr ton Kkaaa - Lcthrlar» 
llaupimau v. Kip lalf > aM «. — 
/.II v-rkuiif.. V ■rieten od. lauxcb. 

A pollo- Kineauitogniph 
TMMM-TkMiw. MMmmc. 

(Klxam). it:» 
Ti-Uimimni • Adr. . .\pull<itbcatn'. 
.%U'^*nlem n4»-'h f. 10 (MIO m div. 
FilntK a. iUO lonbUdrr. woran dir 
letzt«! NeobcHiea B*aaseUmano. 
A*"i wff «o tr Oi frrlwi'h u. «. w. 



Verkauf • Tausch • Lelbwelse 

m Mk. 

IMr (■al'*rr«>n»lraninrr 

« -ifi.!. r-. iionfT Film iÄä IM 
Itrr r..ii(.-Ukr«*l 
farrii al. .rr» w iw ar t. rrlw.8<*hau- 

Bplrl T. Ricfa. Wacner . Mo •■>•> 
Dia Praa «aa iUacktni»lm. 

Ormma iio ho 

Ana 4m KUIc «atayruBcrB . Sü 7& 

• •Mtärta llorha*Man>i>r huin. Xö ii 

Kla Bakanrtrvlck 17 l:! 

»«•tiall« WiagliT (flkaat) 5o m 




1^2 Meter 



Zi ll Vprirt.trr 



Cr« CRS & Martin 
cinematograpmers 

MITCHAM.LONDONsv 



•diOac* 

koloriert 
HInr. «pr^cli, 
..llalNIrrara-* aoalM*. WvB. «.> öo 
Oamrnbad M 40 

<■• Itraiirhl*. -irii: i;. -i.r«.ch. Platten, Vor- 
-iuf. ' ■..ijpi.-t.* .(>■.. —3A em Durch- 
.•1.. W.T. p. r .-^lü«;« Mk. M«. »S . m 

I niri iinH-wer .Mk. IJO. 
i n.rirktrtorha Küslaa »agaal—paa fUr 
Iniien- und .-^traMieabelencfatanir. a r ou a- 

«rtUr.K Lx lil. [«-r ^ttlck 7S Mark. 
I iil.j.'klir fiir Lirhtlillder 20 Mark. 
I i' Nraurhl«- Kilin Trommeln Stilck I M. 
f'a«i n»iii-r iiiiiikr« Vtlacrapli 
i KimfiT wird uuovlemt). 
Geboir wer d eo »teta ~ 
ma*nNiMal»r «ki 
n«*M lt% 1 

Vrr-nn<l ff'-ire 
Klrli.r 



p^Filmia^' 

Hamburg 22, HaiütlürjerStr tl. 

Anerkout beste, billigste i 

Leih Verbindung!! 

\'-rl«n<;<» B-ljn^-unc- n. 



Berliner HocIüNiluh 
Kotastrople 

fa.->t IJ- II. ."»• ' I;:, /•! \ . r' -\U' h 

!Mr Jn \lk /;i V ., Westfahjcht 
KiiMmatogr.-Komp. MunstcLW. 

Kaufe sofort * 

iichtbilder aller Ali 



Hille fis 



verieiht zm 4m 



(1707 

KifipnMrirBnKiväi 

12, Femapr.lSM 



Siasslito Oimiiili sy' ilär83rliner üoili- 
Miiiiiiiif inmiMii azi a a M.MMtt 

ftttiil Mm I MM I- IL! 

•sofort sa vwtaNMM. Anfir. erb. 
an Hmi'( TkMitr, BrMtfM-tM- 

IM. Crispi-P'ats. aoSS 



■2li'.T 



Berlfw 




Frankfurt a. M. 



rc'H^' 14. 



£1300 StBbleod. Kloppstflliie 

nett <mI. r.. Mtort ZU kaufen 
CM«Cl>C Oll. <i. A R 2183 >r. 

■ Iii' Exp. d«n ,.lvin-iii." J 1 ^ ! 




No. M. 



(f ilmverleih nur tadelloser Vochenprogramme 1 
sehr gut erhaltene, die neiK^ten Aufmdimen aller Fabriken in allen Preislagen. Cotilanttate Bcdienang I 
Georg Hamann, Dresden 1 * I 



HüBl^tttlilnlit füMiBl- il iHliil-lBlilil 

Düsseldorf, Klostersfr. 59 "ernriif 4840 

=^= Spezialgeschäft tur die neu^^ste . aktuellen Sujets. 



Die diebische Kammerzofe, das Gordon-Benett- 
Rennen in Berlin, die Berliner Hochbalin- 
Katastrophe vom 26. Sept. I90s, HoadinU der be- 
rihnte A— brerti T -K5n% n. Entfeaa«l«Mgika«atler 
von ifeester, Se. M^|csiftt der dMrtache Kalaar In 
Elsass -Lothringen, von Raleig^ A Robwrt. 




Achtung I 

Bevur Sie 

SynriirmH Einrichtungen und Starkron-Mafichinen 

( l*r»>s.sluftl)etrif*l>) kaufen. vfrliiii<.'cii Sie niciiu- 
n«'iM'>i1e Prt'iKliste. Mi iti S\ iirli •oiiismiis iiiul 



fünf 



St«rliton-Ap) 



Iii 



und zwar: 



V^rtolto 



I 



8HI9to u. stärkste Tonwiedepgabs! 

Leichte Montierung! 
Uabedingte Zuverlässigkeit! 

Billigste Preise! 

Carl BelovA/, Mammutwerke 

LEIPZIG, MittelstraBe 7. 



Klapp-SHz-Bmke 

Htuttil iiM'i r>ii< )i> rii.itt/ iti rnflirt'r<-it 
S4i t'-n. arM i kiiniit I •» -t - Aii>fül innig 
untt-r I •iIiiL:>t' •* n» n rlinuiiu 
Vii'If »• is*'ii<i .in *;il-raii<h 



StuM -Fabrik A. A W. Hlck^i, Chemniti (S.). 




Wer ratet mir gut? 



Höchte an freienT»gen ireinenkle.ncn 

Saa! 200 .SiUplatze. für j.an7 crsiklas- 
s se Kinrmatoürapheii -\ or>i«-llunsen 
aii-iKi!.» ii _'.S(MK) Kin'.vohncr. Elekir. 
Licht v<irliaiiden. Wie längt man es 
am gescheitesten an und v/ie sind die 
Chkncen? Uffencn an die Expedition 
d. BL unter G. R 2762. 



Wegen Aufgabe der Fabrikation 
Qaniregulierlampen bis SOyimpere 45]Wk. 
iieselben |är 30 Empire . . 30jKk 

Vergrösserungs-Apparat 

tili' I .'>" iiii '\ M'.^rtS'^i uii'i '>'.,. -Utiv , I Ii t; ; f I \» - . • tiat-li \Vii!i--fli) 

i»».it' . Mk ' ... Mk. Carl Roo^e, CharlottenburK IV. I ' -^t t' // M r t._v 

Uer verleim la. Uota-Uiiiii 



an ein MMMMtgra^lMn-TMaHr (Frsns. Schweis). Zwpi>»iündi)..e 
Vonteilanft nur tadolteee neunte Films. Offerten mit Bedii^^unoen 

1. 8146 



', tat «H tNlMi tat, U MMN» i» 



Allnrnniiffldn Inclriimnntü für 
Kinematographen 

Thnter und ZlrkUt. All<' in I' I'i'H'I' n l'>ll'l<'m vnrki>iiiiiir>iiili' 
< ;.'riiuscho. Laut«-, Tii r-t unnK'n n v Vit \ h mI. i;nit is n. franko. 

S • i I i .. • Fr. Min rcr Bcrlm r ■.» : lO.V. 



Tadellose 

(0ochen - Prosramine 



K*6 




PliMii(Mi Hl varftlhsii. 



Erstlü.llMSidrtificlattL4TMiMniellifeise 

trete aber nur mit piitkl. Fimen in Vettandui^c. Offerten unt<-r 
A • tt4i an die Expedition des Kinenmtograph. 



■ ■ 

■ ■ 

■ ■ 

■ 
■ 

■ , 
n ' 

■ ■ 



„WOOO Meter neue Film 

noch nicht geUuifen, gt-lM- zu bt-sondcrs ^ ii i tstigei^VOTEBgiyronen »b. 

Sehriftliehe Anfragen an 

Fritz Pis«li«r ■ 



■ ■ 

■ ■ 

■ ■ 



■ ■ 



No. »4. 




Dr. Max Leuy 



Kiekt 



Sparumformer 




Kaufe Cabaret-FUms 



•2n7: 



aller Art (nur scharfe). 

Josip Koziovic, Agram, i '"i< 



A. Sdiimmei 

SpMialtabfik für Projektionen 

IM: Btrita N. 4 S ChaussMstr. 25 

mg 3SuMMMritz4>rstrHaw>. direkt am Stottiaer 

8p:zialitat: Flimmerlose, zuverlässige 



Kin e m atog r a p he D 

/II i.,i!'--t.- I ' 

Riesen-Film- Lager 

für jeden G«m-Iiiiihc k. in jedem Genre! 

: Film-Verleiiiung : 



von nur eInwanMrticii, lugfcrittigen Piosrami 

Grosse Lager ««n aiitm Kino-ZubeMk 

wie : Lichtstärksten Objektiven — Kondensatoren u. 
Ersatz -Linsen elektrische Bogen -Lampen 
barWMrt« KaUdicht-LaiivM MchstM- Uckt- 



SdnMinr filK-VoIcili-ZMrak 

{. ^ipleh-Walt, Zärich, 10 Sonnenqnai II 

Verkaoj gebraochter filns :: Xeine anstössigcn filier 



Rheinisch -Westfftl. 

FilmsUerleihiL 
Tousch- Institut 

Düsseldorf, RIOSterjtr. 59. 



Sie 

und 



1 



llillipito PrtMs«'. 
Prompte Bedienung. 



ßabc mocbenprodranune c<u 
lOM M ZI 50 mk. ZM tKrIicbti. 

Sainlli. Ii' F'ilrn> siiici taii ". - ' rliitlt- ii in PerforatiaD aowia 
in Bild. Ofierti^n unter S. S. 1706 an diu Exi>editiun dea „Kine- 
matograph" erbeten. 170 



LiuieNari im mimm mimt m. mo. 



l'tn die Vortriie uDtcrer 
bekjnnt zu macbcii, vcncnd«n 



Irr fibrtail 

eil dir Welt 



', waMi« ütaraH ffir 10 Mark 
«M, tir mmr 3 Mark. 

VorlHI«: Die 14 Kant acMe OoU?«d*r hat efoc DUauat- (Iridianii Spiue. 
wixlurcli dl* Feder —Iii ■tiHlih M; mit riacr ilailgin CMdIrder ictnn man 
lu Jabrt od ndir iiliii>M PMaaBtNck* SaMMWMMIer (Wert 15 .Mk.i 
rar • Mwfe. FOIK mm» nkrifl lick atM ta atoar Safcaadc, kaala aad aia- 
lachatc Fcilar dar WaM. ■■ilii U Kant OaMladar. ruilailaalfi TlrtaaliHiii». 

zurackofatattM. viiaaai Rae iiaJliiI per Paat iraaca i« Hau ttgtm 

VocIwiataatadH«« dea Bdraect. IM 
Fabrikanten: MyMlH * LM. 71 Nlfli Haikam, tMÜa« 

Vertreter aa aOea W. C (EnKland). Kataloga von rHtadcra 

HanptpUtzen gaaaciit. 



K h i ei n a tefiraplien yy ül e J e ll IMS^ ® 

•Ihm Kant. — Antrkaaat baali AüMlii — MmM MMMMMt. 

Film- und TonbUd-VefMi- — ^ .^MSIUA 

ZMtratel ^ ^©^^^^ 



litoover 



fllen 



Cinepbon, 




Now 94« 




An- und Uerkauf uon Films 



die •ctaAnsten 8cUac«r, neue and gebrauchte. 

-OfficR. 184 rue de Rivnli, Paris. 



Billige Films. 



! 

a iB feto 48 nk. 
rhu ^telM UffMldAiif Batefi* 10 

SelesenheltskBufe ! ! 



ff 



Filmia^^ 



SS, Hambufgarstrafii 170 

Wli IL fllteste Flbn-Uerlelh-Zentrale 



\ rlpDit nur kMllffiMMMM Fltan 1>c<i m^r'/iriltit; OPwShltcr Propminiii- 

Bitte verlausru 8i«> » ucheuproKraiiiiii - Liste. == 





«r Mk. 20 im Wodie 

siiiRi iid • uikI s|>r«*t;licnd«' illu>triortf 
LjeütT uluie Syiichruii uud Unuumo- 
phon vonofulifea vim Mack lO par 

Woche ün. 

A. F. Döring, 

HIMBURG 33 Schwfllljenstro!^? 35 



Kinematographealicht 

— = in ledern Dorfe =========== 

gmt unser Triplexbrenner 

UitmkkiMt§i§ WM jmämr 6m*- oä. 9l»Hriaehmo Ltrtuug. 




tat a 



Hdressen»bisie 



•MS«fl»w»iM v»rfe«t««. 




„ Lanilf. TbMtenBalcr. Beritn N. 10, 
BmthcimtntTMM ts. 




w.t. 



ifliaer ftr 

Vidor Anil, Zäbtra la (EIÜM|. 

DiapotlUTe 

s. Lalernbilder. 

Elektrtsakc BafMiaafM. 

«icmcns-ScIiaclMrt-WariM, O. aA. K, B*riin 
SW., AikaaiaclMr PlaU S. 

The HrpwoHh Mtg Co., Ltd., Btriln W. 8. 

Bektrisehe Inft- wU Piaia- 

Orchastri»!*. 

Ckarl« SondinKcr, Paru,2Srucd'H«utcvUlc. 
A.WcrnertMuslk«cfk«3n>>Ma nJ>AM«Morl 
Phaoograpbca-Oca LMMatiOBi. taltid 



RlfClkOf. 



Adollo Croce ft Co, 
Rncc«, U. 



Helior A Sc(ri, 27. Ru« .Marc Fllil. 
*. SdnKnk Turin, >>it.!:o Micca >0. 

nB-C«Uri«r - Aastaltaa. 



Fricdrichstr. 

Adoifo Cro» 8i äo, «Mnä, Vk OtaMppc 

Htvcrc. 1.5. 

Duskes, KtnemitoKraphrn. u Filmfabriken, 
(i. m.b.H. .Berlin SW.tW, t rn-drirh»lr.4«. 

Palh^ Fröret, Wien I, Doniinikanribaatei t. 

A Noe»erath, Am«ter;3am. 

Atelier Saturn. Wien IK. Faianuitic 4«. 

OeulKhe Rollfilm»-Cie« m b. II , Krankt. a.M 

,.EcIip»e". Kinemaloffriphen- und Films 
Fabrik. Berlin S.W.. 6«, KrirJrichUi 4 1. 

nnatcrt Pro|ecllun. O. m. b. H. Berlin 
SW. 48. FriedrietariMM M. 

MmrtiC Piciure W orM. Mcvywk CHjr lt. 
BmI » rd. SL 

m. 



Raleieh A Robert, The Co.itinental Warwuk 
TradineCo. I ti .. Kinei latoKraphea-aad 
Film - Fabriken. 16 ii.e bainte - Cidle 
(Ecke rue de lf*vi«i. ?^ari». 
A. Schimmel, Berlin N , Chaussev*tr :!^- 
Welt-KinematuKrap*i.Q.m b.H.,Freiburi: i I' 
lUla-FUm, Bertin SW. 48, Friedriclistr.£)«.l 




incr FUm-BOnc. Berlin N. «8, ScfeBa 
baaMi Allee tti. 



A. r. 



FUm-Reparatv-Anstaltea. 

rh^.iiiji-Ä Fntiila c.Sl.Joli .nn, -tjoll. Sir * ' 

Film Tauch. 
A. r. OOriM. Haaboti ». 

K. a r-^ ' 



No. d4. 



Ai'ullo ' Kincinitegnrli TcabOd-TkMlirr, 
.AülhauMD t. E. 

rn^Tarislk-AMialtM. 

Apollo - Kiaematofcraph Tunbtld - Thea't-r, 

Mfllbaus»« I. C 
I. Dlcmlkacclil, MOKbM ss. 
Mte * Co.. B«f«a Frtctiilchsti'. lou 
I. H —b w iM. MUkauiM i. El*. 
I. TiMMMl. Hanfhifi tt, Hambursentr im 
F. BatkclkCo., Hamburg it. »lambiir^^ir- 

straase 12S. 
Jarl Bvmdoock, ZcKtralv. Gel&tnkiTchcn. 
Paul KrlUHHlfe. Tnsobicm, N<»wtr.'<:n 
Unimm JfcHi—lfc 67 n» <le Ricl.cl.cu 
A. ScbimadWWPM., Chnsimtt ti. 
A.WtmntMMlHmkt,Hit'mrii '. riü!.«rli1"'f. 
Bcrlkwr POm-Ban«. lu Hm V . . s.h< 



AHM 13CX. 

Wrtt-KinmalO(traph,0 ni b.H. I riil.ut,; . B 
AKgrni. k in-matoKiaphcn- 1 hcat**r-tic»cll- 
«thall I ni^n- T heater lür Icbcrdf unJ 
ToobildcT O. m. b. H., K-anklur! a M 
WetBc« ano. TbcMcr MNadcrPboU>Kia|'h»n 
Ldpjig. KcMaOpatnU 



AdoU Dinmii. LtlpKc. OScriMMr. s. 



la— assitiice, Sp«ialwCTl»un Rcntzacta, 

Dradca, MarteoMr. I, cegr. 1876. 
A F. D6rta(, Hamburg :« 

EalUicMbreooer. 

DlMlua. KlMmalo^apben- u Filmlabnkcn 
OjB.bH.,B«fUo ^MijU, Friediichtir. 4i>. 

iJkar'>IUacmatograpb«i-Wefk l.c<i su^how. 
Bat IIa C 6«, RoacaüMlcrstr. tl. 

A. SctfannaL Bcrim N. CbauaacMir. 15 

üancntofl - Pabrili Bcillfi. O. m. n. H„ 
Berlin V SS Varkr Triu.nrh - 

Tic II. 1 «. I ! ■ ' r..-ii.-. ^ 

KiaeMlograpben. sprecbeodR 
ud singeode. 

„Aa^-Khiemat' ^-.i; ' 1 ■■. 1 •• . -uc'i.i» 

Bc-iin ( bi i . n; -i-. riT M 
A ' - u - 1 MiUno, \'ia Oiusepp« 

, t ,•, i:. 

>iu>Kt^. h inrinatu^Tapl'i n- u Filmfabriken 
li.m. b. II «Htrlin ^^X'.'•-<, t-:iedricli»tr «ii 

ffK**\vT% Wojecilun, (1 m. b. H.. Urfii. 
S. "A' 4». Fned'IctKlraxe II. 

A S* h.mmel, Berlin N. Chaii»»«ettr. 

.\.Werner«.Muaikwerke.Bri-inen u Dü&sridur f 

PlKm..KTanhen - Cie-.cil-chall Len/en Ä Co 
Kieldd-K<"tniKsl.ot 

TW llenworth SUg. t o , l.Id . Berlin Mk' s. 

KlaeMtofrapliische Apparate. 

a«A«r"- KinematOKraplienwcrk Leo Stacituw. 

Berlin C. it. Roaenihalcraa. No. 6i. 
Duftke«, Kinematog'aphrn- u. FItaiMifflliei. . 

U.m.bM .Berlin ^W'.b<, FliaMcMr. 4b 
■ Noercerath. Amsterdam, 
''clipte". K.ncmaio kiauUa« vmt Man- 
Faririk. Berlin S W. M, PlIaMckak. 4«. 
tu. LieseRanK, t>ü»9eIdorf. 
i. Trommel. Hamburg :r^. Hambtirtf%r>tr la»;. 
Willy Hagedorn. Beriin CM. RaMnlhaler>t.4ii 
Qraaa A Wcrll. Berlin. Markgralenair. I9 
OUrr A C. . Berlin, Fne Tichttr. 2<«). 

ateie l'rojcction. ü m. b. H., Berlin 
SW. 48. Friedrich»lrak»e 1«. 
che, i eipKiK. Tachauerttr ^Hiao. 
Sckksicky-Strcihlein, Frankfurt a. .Xtiin. 
Heinrich hrnemann, A.-G.. Dresden ir«. 
l*oo Oaiimont. Berlin. Friedrichair. 46. 
Hugo Drueve. Berlin W. SO, AnabacberaU. 17. 
Raleigh i Robert. Tbe Caotinenul Wanrick 
tradingCo. Ltd . Kincmatugraphen- und 
Film - Fabriken. I* rui Nainte -Cecile 
(Ecke rue de Tieviael Paria. 
Ua(ar A HeltaMBO. Dresden A.. Strieacaer- 

■ liam sa. 
A. ScManncl. BerUo N.. Cbaumawr. M. 
A.Waf»«f»MaaUiaier> i .Hrimia ■ OSaacklorf . 
Cbowitianhc».Oe«cflaciiaR Lanca ft Co . 

K^Md-KSnlesbof. 
The Hepworth Mfr. Co.. Ud, Bcrito W. t. 
1«. Drceahach DAaacHkKf, Oarn- 

heimeratr. 61. 
I<ala-Fila, Berlin SW. 4«, FHedrkiKir. 2S6. 1. 
"«rticbc Bloacop ' Oetellachall m. b. H., 
Bartta S.W. 48. KnadrkbaU. <a6 II.. III. 
VlUacop - ProiektioM ■ Apparat, Royat- 



H.. 



■Mmatographei Okiektfre 

s. unter Objektive. 



X Fall! 
The Hl 



I-Scbackeft-Werke O. m. b 
»m SlW.. Aakano.hc: )'iau 9. 

Latenu magica. 

NürnbiTE 

l uo.'-.l; M'i: 1.) . 1 Iii . Btrim M 



UtenkUder (Diapostttve). 

Afcfrchl Tborn. Zwickau, I,\ kUrnc 1 i.jp. 



Albert Th irn. Zw ckau i. S , Wiltu-Imslr >2 
Max trbardt, Leipzig, FelIxslr. 3. 

UehMUer-Apparale. 

Dusk*-S. KinematOKraphen. u l ilrriabn*cn. 

Q.in ): H , Birhn SW f.«. F-.e0rich«Ir.46. 
Ed. LieaeKang. I'ü&»eldorl. 
Willy Macedoni, Berlin C M, Roaeoiha!er 

stratac 40. 
A. Schimmel, BciUa N.. Chanasaettr. ». 
..Aaf -Kinematofrapben-Werk LeoSlachow, 

Bariia C. 54. Roaenihalcrair. »I. 
Tbc Haptranb Mfg. Co., Ud., BcrIia W. S. 



Cd. 



Jean Ott eil Co.. Fabrikaat der UcbttUdubr. 

.Ha.nz. I.udwl^^atr- IS. 

MebelbUder-Apparate. 

O.bc. Mllteialfaaa, Mafdcbaig. 

wm H^adoiaJadtaC.»4.nuna*ilii^.«n 

T1wH^«mrfttl%- Cd.. LM.. Bcfla W. 8. 




Ouskes. Kincmatogfapbeii. n. Filmfabiik'-n 

O m.b.H., Berlin SW,«8, Friedrichs.r. 4'. 
Ed. I.ieaeffjnK'. 1 '.~i>»eMorf. 
Rathmo«er Opt...i:hc Inilu.tr.e • A:i..tall 

vorm. Fmil Bu^Lh. A..Ci.. l jthen'iw 
A. Schiiniricl, fti-rlin N , » 'tiausM-e^ir _' 
A.Wrrrera-MuMku- rki.Breuirn u.I)l*> .'liI 
,.Aar"-KiarmaU>gtapbc«-Wcfk Leo Siaci:»» 

Barita c M, n ifiriiin u. 

Tbc Hararorth Mk. Co.. LHL. Mki W. 6. 



J. Falk. N aiabug . 



8. SMopMkon - Ptaotogramnie. 
Pkalairapliiache ApparalB Mi 
SedarfsartkeL 

Cirata A Worti. BarMa, Maikgnicnair. m. 

I ricdficb Nicolaua, KHagenbcrg i. S 

Kflbn. Sper ( .-.'■ • PhotOKraphi, 
SchJ/ r ■ 



, , Aar"-Kiiiematogr .1 r ■ 
Berlin C 64, K - 



-Wcrkl 
■'■■I <-ra«r. 51. 



Preiektion. 

Sauer%tolf-Fabrik Ber in. i-t, b H 

lin N.S9. «jnitl. Artiktl lü.' Pri it-kl.. -\ 
..Aar" Kinrmatügrapben-Wcrfc i^eoSijci.u» , 

Berlin C. M. Roacmhaicnlr 61 
Th<.. Ilepwortb Mfg. Co.. Ud., Berlin W. 

Pra|«ktiau-Apfante. 

■ tanz Rundorff, Bcftta. Or. Hamb..Su. 13 l: 
Ed. Lieae„ang. Dftaial InrI. Valmci>arxrtliet 

straaac St. 
Ciebr. Mitlelttrasa. Macdeb irg. 
Willy Hased in B. li'i 1' .S4. Rotentba'er- 

stras^e 40. 
Moaaa A Nelthold, Franklurt a. Mala. 
ScM8aicfcy.Ströblem. Frankfwt a. Mam. 
Ucgcr A Holfmann, r>reada«-A. SMcaeni r- 
atraate a"« 

,.Aar".Ktneniatt'graphenW.'.-k LcoS;.ii hi^w 

Berlin (. >t, Ruftenlhjl.-'str. Sl. 
The Hcp»onh Mfg. Co , Ltd., Berim « S 



•tf-Apparate 
Breaner etc. 



Sauensioff ne 



■a MTtifr. tttn Urti Kih li«» 

i Gairi.: Iiildctl ft-Pftatf, In 



CRppkoP HANNOVER 
. OCmrCI Hallerstr. 12 



D lia eiaiel k . Heinr. u. Bemh Drlger. Lübeck. 
D a ä ttc be Oxhvdric.Gete.Ischatt m b. H . 

Elter b. Dusaeldorf. Kirchstr. HO 
Duakf!.. K niiT' j' .frar ■ n u hilmfabriketi, 

<i " ! i ■ , !;> t; ~ ■ -. h r edtichstr. 46. 
Sauere: ■■ (jiT. Her .n, . m h. H., Ber- 

Ir \ 3y, : c-i lcrslrji.., 15. 
Verein. ^-te ^aui- *t. ftwerWe. G. m. b, H„ 

Sellin B. Sl, schlegeUU. 4. 
Oebr. Minalattaaa. .Magdeburg. 
A. Sdrimmal, Berlin N., Cnauaseestr. SS. 
Deutacfae Saueffvrbff - Oeaellachatt m b. M. 

CreleM, DOaieMorf. Hambiiri; 
The Heparartb Mfg. Co.. Ltd.. Bei Im H « 
OuBUv Kfihler, Cnemnitz. Wieaenatr. tu. 

Scheiawerfer. 

Outkea. K nenaiugfapBcn- a. FDmiabcifcca. 

0.m.b K.. BefttiSWdt^rriiirirtutf.eA. 
Will y Hate ooni. Badkl C M. «MaiMMw- 

PnAiadartLBariki IUMkJtaBk.-9k.l8n4. 
S tr a k M jl w ■ l ia t a > i fc . am.b.H.. 

„Aar*^40lKauto,: riphm- Wer k LetiStacho», 
•arka C M. l. ..^ nthaleritr 51 

rb« Hep«orth Mi : l . , Ltd., BcrUa W. 8. 

SckelBwerter (ir RittM^ 

Fd. l-;e»e.a*.x. * ükteidorf. 

Willy Haiti- Jiirr. Berlin ■■>*. 

A Scnir.irr el. lUrlin \ i ha 
The H-pror h .vtf.; Co , Ltd.. BcikB V. 8. 



SkiapUkaa. 

f^akea, hi irmalograptaen- u. Filmfalir.ken, 
0.m.fc.i<.,Berlin SW Fr tJrich»tr.46 

CJ. 1 leactang, DiH« ' 

,,Aar"4Cmemato.ji - \\ i .l.eoSiachc.A , 
Berlin C St. : 51. 

Tlie H. l^ • h M - . l • . Hrrlin W. 8. 

Skioptikco-Pbotograinaie. 

The Hepv...r h Wg Co . Ltd., Berlin W. g. 

Ed. Licaeifsn;. Düaacdort. 

%\ax Erbardl. Lcipzic, Fdixatr. 3. 



Pulke«. Kinvmatot;rapbet|. 'i. PUmlibriken. 
(.i m b M ,B.rlinSV> .6«, Fricdricbau.46. 

•ietw. .Mittel «Iraaa. MigdebLrg. 

Maaalara Pi^cctioa, O ir. b. H.. BerUn 

S.W. 411 rriedrich>tr. I«. 
Stralaaadcr Boecnlampenlabrik. O. m. b. H . 

Strabuad S3\. 
\. Schimmel, Benin N., Chau-aeeslr. i .5. 
„Aar"-KbicnmogTapbcn-Werk.LeoSlaihoar, 
Bci«B C S«, Rimalbahiili. 51 



Cai, Ud., Bcriki W. 8. 



Praiekttaat-LeiBea oad Hiaterfriadc 

Dutke«, Kinemaln^raphen- u. Filmfabriken, 
O m.b.H.. BertinSW ö-, Fnedridiftlr. 4«. 

A. Schimmel, Berlin \ , Chaussecst-. 

„Aar"-Kiiicmatograpbcii.WerkLcoStachow. 
Bcriia C. S4, Hiiaialbbhiili. 91. 

Tbe Hepwort* Mfg. Co., Ltd.. Bcriki W 8. 




I äW.a8,f'ricdricbalr.44. 
N . Cbaaiaaiitr. 2S. 
jlMikw WarttLaoStachow, 

C 54, Rmenthale-atr. 51. 
TkellMaeilll M'g Co . Ild Be-l.n W. 8. 
Max bkMdt, Lt 



A.Wa 



I.i;kkeft. KinemalOKraphen u. Filmfabriken. 

O.m.KH., Berlin SW.6J». Fnedr.chitr.4b 
\.Wemel^.^t■.lBlk Werke-Bremen u Dütkeldurl 
i'hun >Kraphen - Geaeilachall Lenzen A Co , 

Crt feld-KünigaiioL 
„A»r"-<OBcmatofrapbea-Wcrkl,«>Slacbow, 

Bcriki C 54, Brnialfcatiiili. 5i. 
Tbe HepawrtrMk- Gk. Ud, Bska W. 8. 



Duake*. Kiacmalograplice- o Fflmlabrtken, 
O oLb H .Bcrtla SW. tu. r u adr lek a u^ 

A.W«ta€t»MuaBtarartt-.niin« ■ nkaiiHiii I. 

PboaocraplKa.OcMaacbatt Leaaca Ik Co., 

KrefeU-Köaigabo*. 
, Aar**.Kiaetnatogrmphen- Werk L r uSi a i h < . » 
Bcriia C. M, Koacatbalerstr 31. 

Tbe Hepannh Mg. Co., Ud, Bcriia W. 8. 



Dutkes. K.nernatographen- u. Fii'n'ibi ken 
O.m b H., Berlin SW.»'. FneJncliMr 40 

\ \Verni-r».Mu»ikwerke.Bremen u lJUvteUI -rl 

I'honoeraphen.Oeselltcbaft Lenzen öi Ok. 
Krcickl.KAn'nabof. 

. . A a r " - Kl ne matoicraphen. WerkLaoStacbow . 
Berlin C. M, Rinialkiliiali. U. 

Tbe Hepworth .Mig. Co., UA, Barikl W. 8. 



I ftCo., 



Dttakca, Kiacmatompkaa- a. 

OjB.b K,Bafla8W,aa,I 
A.WafMfaMaaBi« ' ~ 



t'lMMiarapkaii..Ocackackall 

KvaacM».iuiaigaaoi. 
„Aar"^na « mali n i i p bi i^WcrtiLcoSta cb ow 

Bcriki C 54, Roicaikalenir. 81. 
Tbc HcparacfliMiB. Co., Ud., Bcriki W. 8 



TbcHcinrorth Mf|; Co., I td., Beriki W. 8. 
Daakaa. KinemaioKrapi-fn u. FilmtaMkco, 

CabbJI., Bcriia SW. 6«. Fricdricfcrti.«S 
«taataa Pili I ml IL a fc. H, Mta 

aw. MaMkakaaaa M. 



A.WafBan.Muaikwerke.Bremea u.Dataeldori. 
PbOBOgraphm-ae«eUachalt Lenzen 8t Co., 
Krefeld- Kcntgahof, 
Aar- ' K int m< t ograpben- Werk LeoStackoML 
BerIm C 64, Roacathalcmr. 51. 



Han: Eck), Grax, 
Ouatav Girde*, 
ttraaae 47. 



und 

Ufis. 

H. M«-v nj Raitkeller, Aken a. d. Elbe. 

J<^-' Wirt. Gtlkenkirchen, 

lt. 

R J .1. a:. Flotel 
Altenburg. S..A. 

(.MTl Kruk«., Scbütaaofeel 
münde. 

Mietbacher Hol, 




HoM Pal ä pay . Poaoqr. Uafna. 



Rui 



fort a. Odar. 



M.ri 



A Kadc. Zivtl-lQi 

stra.ic J7. 
l Haraviewicz, 

enmi ReilRIuler. 
KinrmalogTapliie 

" (Ui 



Ofaadca 21, Patau. 

a. 

Privat - Tcchoäer der 
ograpliie in Lakoaipak b.Ödea- 
^ajy"i- ■ *? keawa mm i 



Kino - Photi^raphen. 

-neJr I orKholf, B-<chum, Sldaalr. IT. 
Phoiocraph-Clpcr.. Aalaabina v. Laad, 
».hatten, towic alatl. Rcpradnktioa aad 
all r in das Klaefatk cki 
A F Dcirii«, llawkn O. 
ijeur^' FuzfccI, OaMliai na 

Adr. "I ii lalMimia 
Alfred Haiaxc. lagiUm. rmdia - A.. 

L 



Kino-Theater. 



Kinematograp hen-Thcatcr-Cea. 
ai. b. H., Zentrale Fraaklurl a. M 

A. Anklam, Phoioakop TbtauLndtbctK.W., 
K.chtMr 56. Priv.-WakB.JIakk«k. M,IL 

Ap.,ik> - K.nrmjtoKTapb TeakBd • nwalar, 

.Mülhausen i. {'. 
Jobaoa H a an . Adr. Kinematogtaph. 
PeJIx Bajrar, Stuttgart. Olgaair. *3 B. prt 
Lndarig Bayer, Ktootbcalcr, Sttaacborg, 

Schloaacrgaaac Sil. 
Beukers Kiaemab n iai ik , OfleBbacb •. M., 
>\arkl 9. 

Willv Beulig & Co , .Mnr..p .: • 
Onben. 

Biogral-Teatera bcala, Malir 
Biopbon - Theater. SoltnKe.- 
eben, Inhaber Heinr. Ra - 

B. orama Hoeren Nielsen. r . 
Ostcrbroirade 

Biulophon Theater Bielefeld. Jahn;^: r 
OMo Blauen, l'aion - Theater, sicv 

träaschl atrts Nenbeiten 
A. C Boftez. Adr. Kinemalograpb. 
Peter Bour, l.acrr von Saueraloff u. Waaser 

atoit H.\inptn iLothr.i. 
O. Bi'tlnrr, 1' .. kliens Institut ■. Rh». 

malogiaph ijoldberir, SchL 
E. Braun. Cineina, Adr. Kinematogtaph. 
L Brocbmann, Dortmund, Brftckstr. 34. 
A fredo Cattaneo, Adr. Kincmatograph. 
' t.i!'sl KIremjt.jgraph, Meissen. Gerber 
.aste 1.' 

Dan .\ Schüpbach, The Royal Vio, Uigm, 
P jtt'and. 

Ala.lar I)ei;;«ih, Kino-Theater, Kercpei »t 
J. liientüinecht. .Müiicben.NTaM>licab'-rg. 
Fr. Drcacbar. Mio a. Rh., " 

• jeozg Oiacla, ~* 

Jcaa. 
JuL Edicrick. ' 

Qotfamaaa t. 
Emu Ednrt, A*. I 
Ocofg Ecfcait. Adr. I 
Oivtair EMaadM 
laakaaaw I. 

Baaitzer O. Salier Cherwm, 
Mkolaijew, Ekaterinoala« 
EMtm-Tkaatar Jbaaricaa BMacop-, Wiaa 
XVL Ot Ui l u i a| ia »at r. 71. lab. H i Üt l ak. 





la«Bka>ser Kmcautofnakcs-T 

A. Hilber, StraBbarg 

Wien X, Kcplcfplatz 



Oraad.BI>Vbcatcr, 
JaLFtayat, Bioacopc-Tb. a. 



H. j. fta, o 



— DItseklori. 



Theater. 



■kOraad 




■m. «w 1ha RoMi BMtro 
, IHfii — Vtnj&l II. 

iphen-Thrilfr. F»ch 



Kill 0«teil«r, Bw. dci And m\ und 
J«plltr-Blograph,Budap««t,Andiak%\ »i 

OlUeU, Trier. 
Bkxkup, Dir. Oikar Oierkt, (irai, 

R. Oatermann, Hcilurtnrr-Klacmlosrapb. 
S» Ollirn, aua». Sonnw 
aa \ , KinrtnalU4£raf , 
Kartonirs, Uafam. 
r«Ti 




I a. 
Damg 

Om(s Hanano, Drtsdca, O i l a w if. M, II. 
J. Hanabcc(cr, MOIhauMB I. Ei*. 

lUrau, Thaala» lak. PbMogr. 



Roglticntr. 10 

Maria Harlllfb, Elckll«>TbMl«, 

Kioematograph. 
FridoHa Haackar. Ccaual-Thaal« M. Pboiu 

■rairiitai, PUam I. VogO. 
Haaa'a Thaalar. DnMla«-A^ Cilialalati, 
O. Haiaickaa, IMaa-TbaMt, 1lliäi*ai L 



A. Herld, Adi. KinvmitOKrjph. 
L. Hrrwi|£, Salon-Kincmatograph, O^ücks* 

bürg a. 0«tarr, Villa Herwig- 
Heinrich Hcyl, Elektro- Bio. Adr „Kinr. 

matograpti". 
rfa<L HOabiaad. Corao - Tkaater. ZOrirH. 



H. HMt, Ika Rayal Ha^ A*. Khiianto 



Paul Hönmina. Corto Thealer, Zürich. 
Th. HAwiM. Kataw-Klaanalogr., Bachum 
kt Waat. 

LMMjl^miaCh, HMack^ KtM-Tkaatei 

W. Hulka A Co.. Beriia, Alaxaadtntr. 3« «0 
i> J. Jlftf. Kaua (Huulaod). 

Otto KIbiach, Wlnkan. laaiiir Graben 

10, II. 

RaMr-Tbcater, KMaaMMa O. S, Kalaci 



Madacwifey a vnakal, 

Uipilg-Ui - 

M. KaUer. Adr. 
ffaamalograph Ii 

SchJoaacrgaaaa 29. 
M. Kläger, Bealtier de» WeM - Theater 




Neunaac «5. 

^dr Klnemi 



H Knauth. Adr Rinematograph. 
Kölner I unbild - Iliealci , liih M.iv 1 .iiii; 
24enko Koerber. (iranJ Amciicaa Btograiih, 
Orösst. u. alte^i. ITniernehlMlMtnaaa, 
atind. Adresie Frag, KgL WMbarge, 
Puchnujirovii ut III«. 
A. Kraaae, Eleetfo • Bioakop, Adr. Klae 



L. Lalke. Metropol- Tkiilit, Ittrde L V. 
L. Lau, KlMphoa 

OMdeaatr. U. 
Ales I.llka. Riotrup, Adr. 
Umöt HioKTiph Thaalar. R. OT 

Lund in Schwede*. 
Ch. Uaeoag. KJaaaialoirop, it. Adr. Aitial. 
P. Macka, Bleakap. Adr. Kiacmatognpk. 
H. Mai. BiktolaLkM Theater, rctat ki Vm- 



St. Ittckalakf . RlBdorl^ Kalaar PMadrt^atr. M 

Camllle Mayer, pr. Adr. Cln^atograph 

P»th< Fr*rei, FIdorado, Niira 
S. Meinhard. Welt Khiotkaaler. WUkaini> 

haven. Wintergarten 
Aftkur Mnt. Central ■ tMla; Hnweer, 

Braal AuguatpL h. 
(tata* MoUa, Kotdiag, Dlaiaaik. 
Daalaik Morgeoatera, The Eotpire Bio Co., 

BrOan, Oroaaer Plan am. 
Willi. Morjan. Bochum, Alleeati. 
Neucelea Kino - Thealer, Frelbiug 1. Brag . 
Kaitrrtir. sha. 

Nieaaen. Vichalk-TbMiw, Rift, 
HaupUti. 89. 

iKInemalograf Aktleaelakab. Kriitlanla. 
Norwegen. 

Jak. Orhnraki. Opatataar aad Elektttter, 



Carl Patagyay, Poaaoaj. Ua 
a ätaa. - 




P. J. PlBtar, Bioakop. Amak 
airaai M 

Mat * jj^auük.Ciililfc HHhMt. M, 



7 Randerath, K&ln a. Rh., Hoheatf. »a. 
II. Reutiel, Oflenbach a M.. Relchahallen. 
iHwald Reimann, Weli-KInx Thrai., Meinen 

I. Sa., Leipxigeratraaac tS. 
Caul Riedel, Aadetaach a. Rh., poetlag. 
Jo k a — n W all— i n , tai|-, TIMMra- «ad 

Klao, Adr. fflaaiwlMiaiik. 
I.ooia Roeaat h al, .FalaMorgaaa*, Barel 

Fi aliall, aa. 
H. Ruack. KM, L'n'ereatr. M. 
Thea er Saionlä, l.elpxlg, Nordstr. I. 
Mai 8cbaaf. Wien, K. K. Prater aa. 
Tk. Sckeilf. Adr. Ktai wamgi auk 
»klaawkkar » Statt. Adr WdiaMlngraph 
SchiMidar h Co., /.poDo- Thaalar, Oiben, 

Fraakfarterati 13« 
Fiaa BHaa «atw. &«hBtaa. Adr. Klnetnaio- 

■rapk. 

HaiartHiSchala, AJr. KlMantognph. 
Martki Sckuairr, Adler • Rhuirtngtaph. 

niifiiii S..A. 

Chr. ScihaU, Stutlixart. MarkMr. 6. Ca!« 
Ccalral. 

Oikar Saidal, Cairtral-Tkaalar leb Photo- 



grapkiaa, Buke i« 
WSiaähiiribMaaakekn. 



gg k. NIadarvleaa. 



_ _ ^ il».l 

P. W. Sema. tha NoadagM Sm. Adr. 
Klaematogreph. 

A. Stallen. Bloikor. Herne. Rekhihallen. 
Fraat Stiasnv, Fltkiritchei Thnirr Mahr. 

Oatrau \ B Antoniplau 218 
' r Stock. Edifton.lheater (Rlcaenkineinjt l, 

l.andihut t. Bay-rm. 
wddeulache Klaaiaatagraphea-Oceallachan 

■k h. H.. MBachaa. SehBtaaaatr. la. 
Uraaaa SaUihat. Kolaivir (Uagarn). 
.The Empire Vio", KliKmitograpien L'nler- 

nehmen in Leuicers, Bea. Marltx .Maj- 

bium (CoDccaaloo lui gaat Oallaicn) 
u. Tackakart. Altatbaig. S.-A.. Markt SS. 
I Tita, KiM>- Bioakop. Slolberg (RkU.). 

Kügelbluser No. t< f 
Univeraum „UtoachloS* , Zürich V, SchwHi. 
VrreinKte Kinematogr. - Thealer Aikania- 

Thalia Deaaaa, Stelnalr. «la. 
Ed- Vorlheil, Adr. Kinefnatograph. 
^inion Weber, Reise-iCiiio. Offen bach a- M-, 

Birbercr.tr- ii I-, v. j 
V^ciue Wand, Zeit«, Wcodlackcate. •*. 
fe . Weidauer, Ncuaa. Joaaplialr. U. 
Well Biograph. PraaMBH k <Maf. Rieht 

ttraue 7t. 

Vb'eit-biograph. L R-;formkinemitot;r.-Thei- 

ter, Küoigtberg i- H.. Vurd Vocktadt6<. 
Wcll-Klao- Thaalar. Riaaa - e., HaupUir. .''>i. 
Wat-Klaiaiatiarigk. Oaa . i. k IL. 7ta 

trala Prelkarg I. B., Kaiaaiatr. Sg, 
Vl't tl - Kint-matovraph. Ortifirnhain, Oe- 

ietlsi hjfhihaus. Ot-hr. Riemann. 
Welt - Theater. KattowiU O. S., FriedrUh- 

atraaae 10- 
Welt. Kino-Theater, Riesa, HaupUtr. 51 
»reli Kinemalograph, aroeaeahaia, Oeie.l- 

Khattahauk. 
A'eitl. Ktoemaiagraphen-Compagnle, li.h 

Wledao. Maaaier LW., LadferMr. l*a. 
A.Weraer, Kiaophoa-Tkealar.BraaMa, Hut 

nitentraaae «-a 
Werner Oleae, Theater lebender Bilder. 

Hamburg St. Pauli, R.eperbahn Ibi. 
Wilh. W icDcckr, EdlaoD-Tbealar, Herten i. 

W., Kaltcrttraiae 41. 

Th. Wladoif. E JitoB- WeM-thtalia, Wal. ata- 

aae. Sedauati 1h 
Ol>e Wohllarth, Zeitz. Icb.4pr.4kig Riesen- 

photosr. V. IO-tOqm,cig.Uckkiwichliir 

Ad. Zrateo. Schlelkaha h. M.OIadkack. 
M. ^U^' Kiaemalacraph, Fidkan L B., 



Ailtcd Ackenaaaa. Operaleiar, Hamborg. 
Mendelaeokaatr. II. 

(j. Becker. Elektro..Mechaniket. Berlin N 2«. 
Or- tlambufgeriU- 2, III r 

Harry BerKmann, Oper., i. Fa. A. Duakea, 
I. ZI. Bräan (MAkaa^a ThaaUt-VaiMt«. 
Oito RAhrer, Operataar, Wakkkal a. M.. 

Halenitr. 40. III. 
Otto Brantlrl, Operateur, Wunen I. S.. 

Weil-T healer 
Albert Braun. Operateur, Stultgaii, Llat- 

■laflel 7, p. 
Olta Brödnrr. Oper.. Berlin O. 3«, Ko- 

pemikuaatr 8 8 4 ''r. I. 
E. Chrliien, Oper., Utrecht, Eliaalwth- 

atraai su. HoUand 
Georg Drogicr, Operateur, atlnd. Adr. 

Drcadca, Stillattratse i, I. 
Hera. Dflacke, Oper., Praakhirt a. d. O. 

Kinem.. Theater Maliapal,SchaMlalr. u 
Franz Duhr jr.. Vofflhw ■ RIaaplaaial 

St. Johann 

Wilh Ehirf llaiTtburg-EimtbGlller, Oartaa- 

ttia.tc 1 1. I . I. 
Willy Elper, Operil. Adr. Kloematograph. 
Farkas Jenö Joiacf, Oper. u. Uhrmacher, 
Budapest VII, Muranyl ntca 43. 

Op. ZUch IM, Aakar- 



O^ratenr. 



Freie \>relni£ung dtr Kinetr.atographen- 

An 'eaieliten Deutschlands, Barlla, 

I rbuseratr I, KlaaaMlaBr. Maae 
M alier hriedemaaa, OptaMaar, Alir. Baa- 

maicwraph. 
Fhnch rrohberg, Operateur, Dresden-A , 

Flemlngatr. II, III. 
J. Ural, BrigittrnauerVoUn-KlaenulogTapk, 

Wien XX, Kloatemenbargaiatnaaa 4*. 
Fra Qrotenherm. Operateur, atlad. Adr.: 

Püueldurf, Coracllnaatr. k 
Otto Hänael, Ldpztg, „WeUic Wand", 

Eticnbabistr. 1. 
Heinrich Halmer, Operat, Neuidilrckcn, 

N'leder.Ocsterreu:h, WOrllacharalr. t 
Carl Hauch. Oper., Heidelberg, 
Hermann Haastein, Voifihrar, 

Frankfort a. M., MalafcanMr. IS. 
N. Hochnunn. ElcfctrOrar aad 

Lemberg (Oaliiira), Scholaaa A, 
0»wald Homscheid, 

Thieboldgaiie i^t. 
Hich HuitlE, Elektrotechniker, Intterburg 

BahnhohU 
Juh. Irmiich, Oper , Adr. ICIaciBato(rapb. 
(motk Jonai Oper , Adk. Rlaaaialapaife. 

Maa Kaden. 

OrSleatraase 
Oii-tav Karl, Operateur, Berlin, Jagow 

•traii* II. II. 
Ernat Klealirh, Operalaur und Elektro- 

mechaoiker, Welt KIn.. Nambers. 
Kiaa Frank Jänoa, Operateur. BodapestVIl. 

Bciblea ntca 12. 
1. Kordt. Operateur. NeaaAaater I. H. 
Otkar Lackmund, Operalaar, Dratdaa-A., 

Criestiantlr 26. 4 Tc, 
F. Lewangoarski, 0| iialai , BatBa N. V. 

Chriitinenatr 4 p. 
Arthur Uebig, Operat.. Auc>:>ure C. tai,II. 
bei Wilke. 

Otto Llndctnann, Operateur. Berka O., 

Andreaaatr «s. 
Otto Luolak, Operatenr. Maa (Mltaaa), 

Schlosaergiite 1 

H. Mahlatede, Operateur. Bremen, l.tovd 
•traax III. 

\ .^aod. Operat.. Adr. KInematograph . 
Ad. Marx, Operat. u. Mechan., aL \dr. 

Innsbruik, l»ra.riT%tr. . 
A. .Mierach, Oper , Oüueldoi', Adlerit'. tS. 
Dual. Muhr«, Elektriker. Magdeburg. 

Schöneckilraaae il, II.. III 
Fri. MQIIer, Vortaktar, Adr. KiaaaMlsgr. 
Eiich Mailar. Btriki, Riiailakaiiali. « pl. 
Paul Neumaaa, Oper., Rattonrlti, O.-Scbl. 

Weli Tbealer. Friedrkkalr. 
W Neumaaa. Oper, mm Ediaoa - Theater, 

Ldpslg, Peleraslr. No. a«, Aulg. B.. U. 
\ . Olsea, Opatataar, Kapaakagea V, Adr 

F. ErkkaM, MMait M. 

I. P^rlea^clzi. Oata(nigi|fc 

Albert PyHRk. 

O. Reaa. OpaiaL. 
Afibur RIaswaM. 
Hatanbatflalr. aa IL 

\iiM. RHtershaus: Biolophon 
Bieleleld. 

Walrtt^ O. Rdyan^ Operat., KliMaialotraph, 

Otto 



Theater, 



Otto 




tenr, reist In Uagarn, 
latograph. 

iteur, KAolgsberg 



Ado« a*M«iii; KtaMPft.^ 1 
L Kaaipnali. 

Osker Sckanppc. Oper., Freiberg i Sa., 

FIscherstr. ai, I. 
CsrI Schramm, VorfAhrer, Risdorl, Reuter 

sirasac 33. 

Her«!. Schulaa, Op era l t m aad Hhhtr.. 

Cff ) fitw r. Rkcfauollalr. 
Jous Sckirakc Vort . TheeterOrBaaRkha, 

Leipsig-Uadeoau. 
H. O. Seidel, Elaklraaioateur a 

Zt. Cheaults, 
Qeorg Suoee, MaCBM. ■. 
JlUiualr. «. 




V« CefaMT L Bk.« 
ThMflM. T«clHlk«r Optr«l«w, st Adr 



•t Adr. BerHBS.aMk 

Albert Weber. Ol 
Oobritzeratr. la 



M. Vlhclm, Leipzig, Ocrkcntr. 33. 

Patont-Burtaux. 

l-ri. Olaeaer, Berlin 0.34, I 
Rkkard LAden. OdrlMa. 



Phot^rapliMi. 

T eodor Bruas, Reodaburg. 
Kurt Ooetodu^ RcseodukL- u. LandacbalU- 

A. I 

M. J. 




B«tUR. 8 IWOMk 



71 



r. Tati 
BMksM, II8 4601 



ISNP. 



Wim. Morien. 

I.. loa P. 



St., 



R. A^OL 



Franklurt «. IL 



,dl» f. 



notha, 36 900, 

Prani Kampf. E A.. 800 P 

HattitBdt (8iMhai^ 1«000 

„HokeaaoMasapaik«, M r.. E. A, 

OL SL, TcL «>. 



rt rnnK 

Drei Kslier-Sssl. Fritz Dsniels IC.B.A. 

D 8t . laoo p Tel- io HoraaaB. 



B.A., 



LBtttok (Uif ^. 178 000, 

NenkfanAeBburg i. M«eUbg.. 
U 800, 

Cari Riawa. SckMaaahaaa, «OP.TaLl«. 
OffartMh B. MOOe 



tsaa p. 

Strsabin«. 20 700 

Ludirlg Neumajer. 
OL St., tW P. 

t 




.Hotel Relchihol*. Joe. Wlnkler. t5«o b't 
laeii p. 

MainuagM^^^^A^—^ ^k^che^JUshjri^ 



Varschiedene. 

D. Baker, CbicaRo, Illinois. 

Dr. O. Bonoitu Chemiker, Berka S. SS, 
Hasenbeide 61 .gl. 

E. Bulteweg, Direktor, UÜMaha 1. 1 

:. W. 

S. 



F. CorttnI. Direktor, Barmen, Neuerweg 7 
Ilch. Düniniler, techn. Leiter, Ludsriga- 

kalaa a. Rk^ Mnadeahelmerstr. 232. 
Halar. HMi. Dir. of Tke Royal Bio Co, 

Kalaiialaalira. Mcis, St. Johann-Saar 

Neoaklrchen Strassburg-E, Briiaa.Mibr. 
B. Jeacha» ptiysiker, Adr. KInematograph. 
Dr. Walter Ki sten. Berlin S. l 

■traaae 4»-47 
Emat Klealici-, Elektro-Mech 

Sckacket, Nkraberg. 

Badaptal 

Rieh. l.aube, Leipzig, ' 

ln»ti: f. wisaenarh. f 
QeurK Meyer. Paaori 

Roten.tr. 'ig. 
C- A. Petersen, 

Finland. 

August Rittershaus, ne^chiftsfahrer, Solin 




gen, Solinger Thealer. 



triker, Oydr (Uagain), 



H. ScklayMag, OpOkar, Caaaal, KBaiga- 

platz S3. 

Otto Schaeider, KInematograph Besitzer u. 
Techs.. Oodesberga. l8i.,RhelaaUee«t. 

F. : 

Alkert : 

Herrn. Sckulze, teckai. 

Moeslitr. 7 pl. 
Aug. Slaslc, Oee c hll lalOkrat. 

Plrmoagiatr. M. 
Sprimr, BaMakaMlai; RW 

Naaeagaaaa iC 
Frl. Wiesler, K aa a l e r atla, Pi 
aaaati. aaTui. 



Der Klnematdgrjph 



No. 94 




Grösste KInematographen- und Filmfabrikation der W«lt! 

lo Fabrikatioas 60 KilooMtor Films. == 



PATHE FBEBB 



mm I ÜMiiiiitainrliadfli 8 Riiriimott W F{rMP2il|-ll{l 4 



-Adresse: PathftllbM 
Wie» No. IMM. 



Adreoae; PstkflOiiu 
TWlephon: Budapest No. 89-01 



Letzte Neuheiten 

Film - Leih - Anstalt : 



Der Hafen uon Genua 

100 Ifatar. 

&oberung einer Mitgitt 

270 Meter. 

Eilt Mit MWli 

Moderner Walzer 



nbenteuer eines Gelehrten 
Ein aUertümlidier Helm 

110 .Mi-UT. 

IM MM». 

Die Strandräuber 



IM 



ITS 



y 

Y 

y 

y 

y 
y 
y 

y 
y 

V 

y 

V 
V 

y 



'««««« »»»»»; 

Itts liiittato Iii fta-fibrikoii 

Ga Ria ba Na 

Berlin SW., Frledriohstrasse 46 



Teipph.: Amt I, No 1762, 1552, 1309. 



liriNllH Nr ÜHf tMII Ii MH'IVKl 

Gordon-Bennett- 

Ballon -Wettfliegen 

an Berlin-Schmargendort. 

Preis pro M- »'-'- ' Murk 



Wiener 

Wäsehermadl' - Ball 

Grosse Tanzszene mit Pfeifsolo. 

T.änpr : r-a 60 m, 4 m 1,60 Mk. Platte 6 Mk. 



Szme auys „Indra'' 



y 



y 
y 

Y 

y 
y 
y 




Xmil P*rlm»BB. — Drnek vmA VwU« im Bd. Liat^ Du— Ma ri . 



MUmt Mm Ho. 1237 ä<r fackmtUaduih JDtr Artirt**. 

Der Xinematograph 

Organ fu Üc fcsaate frojeUiMsinist. 



ti. 




niishis KiiMHMtnjy a [lii>n - u Filmtalirihin fi m Ii H 




TBleiriMii: Amt I. No. 1SS2, 17«S, IMt 



• Mt ig nanin- A diCM B ; ,J>ilwwoop", Beriiii 



W ti iluMon Mir diese Uhidie in simiiiiieii FMmsl 



Ubage: o«. ISO 



Pmia MrMet'T i Mk. 



Die KMriMjongle 



HuMr! 



lana»: ISO 



Pr«ib per Meter 1 Mk. 



WhiMtoziwIi't in 



Neuiieiteii in singenden FUmsi 



Quartett ans Famt 

1, PmiI Kni^iier, Itaa v. 
nd Carl Jficn. 
Fni« por Meter 1.60 Mk. 



von Eimny Destin, PmiI Kni^iier, 
Soheele-Müller und Carl Jfin. 
oik W Matar 



Wiener Uf äsdiermadl - Ball 

Unge: m. W Mtr. 4 Mtr. 1.00 Mk. Fbtto Mk. 



Hefnaslk 

Imm ani dem Laben dar OroaMtadt. 
I OB. 10 MM« FMto per Mater 1.M Mk. 



9nm aus „Indra" von Pairi 



Unge: ca. 80 Mtr. k Mtr. I.6C Mk. FUtte Mk. 5.— 



Unsere neaen Modelle in 
fort 



Ar änginie vod eprenhead» Flioto|^^pfaien 
Die g roee t Trommel marktschraeriBoher BildHi 
Aiqpamte and Ptaiae apreoben für sich allein. 

■^■■thtetW rind ■IImwuIui Iflinwn. Werfen Sie die alten 
Erfindungen auf d ie ee m Gebiet, dieaelben sind 





Filialen in 



OMiiidiviiyitt; nkihi; inirrt^yinrmtimHiii 





Kinematographen- und Films-Fabrik 

URBAN TRADING C& 



Berlin SW. 68 




WIM VI. 


FriairttmirMM N*. 43, lak« KiiliilfMi 

i 1' .-TMT fn A.!r. ~^. Cousinhood, Berlin. 








Telegr. - Adr . : Cousinhood, Wien 



SENSATIONELL ! ! 



SENSATIONELL!! 



BULGARIEN!! 

EINE BI&.DER-9ESIE. 

DI« Bulgarische Armee, 192 m Tel^.-Wort: BuHga 

Land und Leute in Bulsarien, 100 m „ „ Bul^ara 



Wright 



No. 3361 



FtagpUlMiMM 

Tolqgr.-Wort: IH^lbor 



KomUch '. KsMlscIi! 

Die Geschichte von einem, der Icein 
W«Mcr bckomoMii kano, 

Ko. me. Ttmmt tm m nL-Wettt 



I 



Die Qescldclite eher TBclmiiilir 



No. snra. 



IM m ISaL-Worts Uhr. 



Interauant ! 

Bergungsarbeiten 
{eMnuitfciBii IMci|{Mcbiff. 

No. 2260. UkMM MS » TlL-Wort: Bergiin»;. 



NatMf ! Wantfarvoll ! 

Am Como-See 

Ne. S0VS. IMBg»t M m 9M.-W«>rtt Ombo. 



Kambdil ■•MMil 

Dd* KiigdUtaifcr 

Xo. S249. Lloga: lOS m TaL-Wort: Kogel. 
Kemltch! Kcmischl 

Ende gut, alles gut. 

No. SM6. Lftnee: 108 m TpI. Wort: Kur , -nt. 



HMhiiitorwsaat ! 



mit dem Infanterie - Gepäck. 

N. 42 LüQget 78 m TeU-Wort: M.ir9ch. 

Entzückend ! Natur ! 

Compiägne und Umgebung 

Ko. SS64. l2ag»t 60 in Tel.-Wbrt: Oompiigoe 



Der KiBMMrtocnipli — IMsMHtoft. 



Ko. 95. 




\'iill-.li'.inli:; zii-iiiiiiiiii II mit i'li ktri~i'li I 
Lurup«-. <-t<-kt i-i -•■lii-iii W II .iii< ' : 1 11- 

..il.-r \\ . l-.ilii. iiilliiiii.-i 

ti^l-ll.-lM I- ■■II. r\ 1 1-. ' |iiS~ (|IHt<'Tlt I. 

I"i-I|.-1- . Ii;lil. .1 II !■ ! 1 I ..11 I n 

I-'. . \l>i i/iii. >,. I lii.. I • . .iiiiiu'ln eU* 



ab 
Ptiiln- 
d«lpliitt. 



Preis üflfl Ht. 

S. LUBIN 



Lebende Bilder 
Films 




wir InfeMMt ertaste AMMkl von „WIRKLWNEN 
SCHLA8ERN" ! • ! Wir krlngen jetf« WwiM ttm 

2000 Fuss neue Sujets 



auf den Markt. 



Wir 



Letzte MeolMlteni 

Das sensatfcMiell« MMthkleM 

l-^iii iii-kiiiiii^<-lii r Kiliii. .\us(i<>z«»icliiii't. 2<N» n.. 

Ein Polizist aaf eine Stunde 

Niii'li i-iii Si IiIm.j.t villi iiiiir.-lviier k«>riii-flior 

W 1 Ullll^ l'Ml 111. 

Der falseiie Baren 

Ki'ini- WiliiHT-iflorfor Sclnistorßoschiclitp. 

Kiiif ()rii.'iiiiil-K'iiii...li. II I ll'i't .1 .'7.*i in. 

Preis 80 Pli per Heier. 



Lesen Sie 



W.i.-li. iiniwn> H<-- 
nit'rkiiiiL:'-n im »lit.>i**r Stv?lr. 
Wir !iiil><ii 11.111 n iiiiiiii' 
i'l w rt- I iiti ri-*>ii-.!«-^ -^11 sa'jfT) 
ll.tli.-r: ."^'i- ijii^i-r'-li Ktilii 

.iRdiaittr-Utbcrfall* i» -.t.-iii ? 

\Vi-nn niolit, dann vomat^'n 
Sil' cla.s iM-sto Ztisrxtück iNs 
JallT»*^ ! < liilr^ \iii. rika 

S|>ri<'hl \ 1 .11 •l.-ni 1- iIim .1 . . i . r 
will li i. - ^- - . ■ - ■ - . i . - 
• T > M- ' -■ 

Unsere dramatischen Films 
lehren eine Moral, i i.^. i 

Ki!iii> /.i-i^. II nicht- SrliUii-i 
friges, nichts« Unaiwtiuiüiui - 
l'nsPTe Film» »inil dafür K - 
kaiiiiT, (!a^^ sie /.war ilrii.iiii- 
tisfli, aiil"rp'..»-iHl iiitfri-i-iiiit 
iinil pai'ki-iid IM 1. .1,1-- - 
altor mit ein. M - I ■ i 

.)»»<l(?r H«-^t.-lliiiii: i-t II. 11- 
.1. -t. ii,(ii.- Hiilfi. .1 H. ini-.-s 
als .\ii/aliliiii^ l..-i/ni IC M. 
Hfli teiizcn siiiil / . 1.' - 
dl' wir iintiT ki iii. ii l k.- 
<t;init*>ti Krtilil t*mri%iim<-n. 
I •v-tolliinc<'n olinc .\ii/hIi- 
liing bli'ib. unl><*rücki«icliti'_-t . 



Grösste Fabrik in AMERIKA von 326 MARKET STR. <^<^ 

LEBENDEN-BILDER-IV> ASCHINEN P|||^QQELPHIH 



UNO FILMS 



U.S.A. 




tue iemaloirapHen-IHealer-tesllzer 



werden gebeten sich von uns Offerte 
machen zu lassen, oder uns zu besuchen. 

Wir liefern Orchcstrions, Orchester-Pianos, 

tItIcMsdM Pfau j^,^;^!:::;. Cncertts 

und vor allen Dingen: 

Motor- Starkton - Apparate 

welche eine ganze Kapelle ersetzen, Männer-Chcre, 
Sologesänge etc. lauter wiedergeben, wie sie im 
Oti^al vor g e tra gen werden, sodass sie Säle 
^ mit 5000 Personen ausfüllen. 

Wir seban Rabatte und Zahlttn^erielchterangen ganz nach Ueberdakoiill 





Miisikwerke 




und 

«—8 und Petristr. 5, In Zcntmin der Stadt 1 Oiaf AdolMr. 106 Md Haifcortslr. 7, dteht ain 
Penupcech« 1984 Feraaprecher 22.'>7 

ca. 4Ü0 QuadrMnieter an aUcreister Lage. | ca. .'KO QnadiatiBcter an aDercfster Lage. 

Uefemnc «ar emiii aaalgar Pakrifcate. X Ortete« und l« lalM i igrt llilK«tea OcacMUt dlaaar Branche DcntscfalaBda. 
Oioaaes La^er von konhuirenzlosen Instrumenten aller Art von .Mk. 400 bis Mk. .30000 mit elektr. Lichtanlage, beweglichen Figwea. 
Ku nstvc rglasungen. Oewiclii— oder Motwbetrieb. — Musik-, Vetkanfs-, ScJian- und Unterhaltungs-Antomaten. 
E'8g"W grosses Theater mit lebenden, «praciieBdaa wid titHiewden Photographien. 



Haben Sie 

Berlin^ Mauerstr. 93 

besucht? 

Wenn mMkkf so eiten Sie sidi, veiiMii Sie kmUmm MMitel 



lÜMNMlographefibesitier miiM die von dem Hmse 
Raielgh Sl Robert 
edUierten Wimil^ririrrlfir der Kinematographie gesellen haben 1 

Können Sie eine Reise nach Berlin niciit er- 
möglichen, so verlangen Sie gef I. sofort die aus- 
f äkrilolMa B«scliroibim§ea iiasorar Neuheiten I 



BesteUtuigen und Anfragen für aiisserdetdsche Länder bitten 
wir, um Verspätungen zu vermeiden, wie bisher an unser 

Zentralhaus, 16 Rue Sainte Cecile in Paris zu adressieren. 



Mitf OflMiMMhNmvn von DMrtNMMidi dntf wi tta^n MAX 

LOESER, BERLIN W. 66, MAUERSTRASSE No. 93 zu richten. 




für die gesamte Projektionskunst 

PlMMortions-Organ dw K iiiei i wrt o y p hisdie n Retornmerei n i gui i g . 

B«zusspr«is: I Anzeigenprwsi 



durch dM Post b«zo9M viorttliihrlidi l 



mk.2.10 



fOr die viergespaltene NonparaMa-Ztil« 79 Pia» 

SWIiw ftwwiawi dM ZM» 10 „ 

m 3^78 I fUt WiadaffiolHiiaMi 

Sdihiss dar fUdaktkM und AnzeigM-Aimidiim : Aontag Akaad. 

ZasdirillM liiNl an d*n »Vtrla« dM KiiMflnHearavh", PiltMldert. redlMh 71, n ricMtn 




miiaili tasarataa-AmiahnM fflr Frankreidi, England und Balgian durdi dia Coinpataia gdadrala da PuMiciN^ 
3oim F. Jonas * Cie. in Paris, 31 bis, roa du Fau b oa r a Mowtw a i'ti'a. 
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Dnsscldorf, 21. Oktober 1908. 



Erschein! jeden Mittwoch. 



Denisse Üramaflker 
ofs KfücmafograpbenindiiCT. 

Original- Bprirlit iilK>r die Ven<ammlune der (•«Hellschaft zur 
Verwertung achriftMtelleriitcher Ideen für kinemarxtgraphischc 

Zwpfke. 

Dw Kiiil;i(liinu <1<- H<rrii Holton- Bäckers foltr«>iui 
d enmcn RundtM-hreilM-n iiii ilii- (l<'iits( hi' Sohriftstellerwelt hier 
köTzHeh veröffentlicht \\ iirdf. HuImmi sich «m Montag den 
12. Oktober sahireiche Berliner und auswärtisre Bühnen- 
und RnmanftchriftRteller und die Vertreter der Presse iti dem 
BiUikctl>;aal des Wi-iiiliauses Kheiiipnld in H.'rlin -iinre 
tiiinlcii Ifi rr !? 11 I ( «• II R ä <• k e r s eröffnete die \ ei 
siiimnliiiiL' iiiil W iiiicn ile> D.iiike^ an die Krseliienenen und 
II ai hte in meiner einleitenden Anspraelie die erfrenliehe Mit- 
ii-iliint:. «iass er auf 120 au8gesandte Kinluduni;en 110 im 
Prinzip zustinuneiKle Antworten erhielt, und daes nur eine 
einzige Absage einuelanfon sei, deren Absender den Stand- 
punkt vertrete, die Kinematographie bodoiit«' eine s. li.-i 
digung der Th'^ater-Interessen Der Reft »rent setzte (i.iiiii 
in kurzen nivl klan-n Wurteii auseiiiamliT. um w.is es >ii |i 
eigentlich Ii anfielt. I'.s soll im Ansehlu>^ an die seit kur/.er 
Ä'it bereits im Paris In »Ii Im iiiIi- und trlän/.end jintsperierendc 
..S(H-iöt«'' i-iliematnvri .l|>lli(|Ue des aiileiirs et des i^ens de 
lettres" in H e r 1 i i> eine .•iiinlieli.- ( lesellseliaft ins l/<-l)en 
gerufen w<>rden. deren Mitglie<ler ihre dramatischen und 
novellistischen Arbeiten in den Dienst der Kinematographie 
stellen, indem sie kurze aber 'alliremein verständlii he 
Seenarien von Stöcken und Ery.ähluiisien schaffen, tiii- von 
dem Pariser Weltinstitiit Patlie Freres in kinemat oL'iaphisc lie 
l-ilms üliert raL'<-n und so aller Welt /,U!.'änirlieli iremaelit 
«erden. \'on den anwesenden \'ert i et , m ,i,.r fran/.<isis<-lien 
Kinematouraplieiiindiistrie schilderte hierauf Herr Pierre 
Decourcello. der Leiter der französischen Gesellschaft, in 
einem längeren lichtvollen Vortrage das likitstehen und 
Pros|KTieren der .*Mx-iet*, während Herr Path^ kurz, aber 
desto beredter in ^hlen sprach. Er lepte an «ler Hand der 
letzten Jahresbilanz dar, welche bedenfenden Suiuim'mi <len 
beteiligten f><t(i franzr-sischen Autoren unter denen -i, Ii 
iM* ausnahmslos die ersten .Schriftsteller Frankreichs be- 



linden an 'rantiemen /.iiflii ssen Die Ausfiiliriingen beider 
Herren wurden mit lel>li,;ftem Beifall quittiert. 

In dem folgendei! die Sache eingehend erläuternd« n 
Vortrag g«») Herr Bolten-Baekers erst einen kurzen Rück- 
blick auf die Kinderjahre der Kinematt^aphie und dic^ ül>er- 
ras<-lierde Kntwicklung dieser Industrie, namei^tlich in 
Frankn-icli. die sich dort s«i pUinzend einbürgerte, das« bald 
kineniatoprapliiselie Uie-enlii t rielie i.'c<_'riindct «'-rden koiin 
tt n. Wohl ilii- lin'isstc unter allen ihren Koiikin reiil eii i>t 
die Firma l'aihe Frere>. die mit einem eiiijje/.ahlten Kapital 
von sechs .Millionen Fran«-s ;.rl)eitet. einen Rerservefoiuls 
von vie- .Millionen Fraiic-s U-sitzt und schuldenfreie (Jrund- 
stücke und schuldenfreie Werkstätten im Werte v«m 38 
Millionen Mark ihr eigen nennt. Fast dreiviertel sämtlicher 
Films entstammen den Ateliers dieser Firma. Sie ist im- 
staiifle. jeder Konkurrenz die Spitze zu bieten luul was für 
die Schriftsteller sehr wesenlliili in Hetracht kommt, sie 
ist in der haje den für sie arlM-itenden .Autoren einen lie- 
st imillten .Uisat /. also eine tr.in/ liest immte .Minde-I einnähme. 
ZU paraiit ieren. I)ie Berechn inji des Honorar- fiir das kine- 
nii.loirrap!iis<-he Libretto erfolgt nach der .M i- t e r z a Ii I. 
Die UeseUschaft bezahlt dem Autor pro Meter Film eine 
Tantieme von vier Pfennigen, abo bei einem VUm von zwei- 
liiinoert Meter Ijinpe eine CSesuntsumme von 8 Mark. Da 
aller das Haus l'atlie Frrees dreihundert A b o ii- 
n e 11 ; e II hat . die koiit raki lii li \ ei pflii ht et sind, jeden Film 
der Firma abzunehmen und \ or/ufulnen -o erwächst dem 
lietrcff.Miden Schriftsteller eim .Mmde-temnalinie von 2400 
Mark für ein Szenarium, ähnlich den Ballett- und 
P a n t o m i ra e n e n t w ü r f e n. die nur w enige geschrie- 
bene Seiten zu nmfannen l»Micben, um für den K i n o - 
Regisseur v erwen dbar zu sein. 

Das Tlieater der Soci^t^ cinemato)iraphi'iiie das sich 
in \'inc4'nnes. einem Pariser Vorort, liefiiidet. Iie-it/.t eine 
irrosse Hiihnc. die das \ o||kommcn-te \va~ die iiioderiie 
Technik auf diesem (Jeliiete aufzuwei.-cii hat. Sic ist mit 
allen Raffinements ausgestattet und <>s giht nichts. wa> auf 
dieser Bühne nicht dargestellt werdt^n kann. In die«^-m 
Theater, das abweichend von den sonstigen Bauten keinen 
Zuschauerraom besitst, «itatehen die Films, die dann die 
Runde durch dio ganze Welt machen. 

Was von d ■!! deutschen S c h r i f t ~ t e 1 I . i- n 
V e r 1 a n ir t a i r d. ist ni<-hts weiter als die I. i e t <■ i u n g 
11 t e r K i 1 " .S /. :■ II a I i e n Sohald die die-er I atre 
abzugebenden, voraussichtlich selu' zalilreichen Beitritts- 
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Dwf Klwematogniph — rMh»«cHi»rt. 



«•ikl;inm>;«-ri crfoljft siiuj. wird il'w (jesellsi-liaf t . dor vorerst 
4(MHNMi Mark zur Verfnf.'nnn stehen, s<rfort an dir Ornani- 
Mtion de« Unternehmens ni ln-n. Es wird ein <• i ;r «• i< e >; 
modernes T ti i- a t e r . >rl«'ifhfalls o'inc Zusi-liaii'T 
raiim. erbaut, ein ^täiiditres S <• Ii a ii s | i «• I i- r - P «> r » • • 
II ;t I \i>ii <t«ii \ic!/iL.' I'ii>i>iii-(i liir- dir tnil ' hrcn IIhIIiti 
«•iii;iii.'iiTt UiHv mikI ixiil .illt - lii i ln iL'i'r.( l attt /ii i iiii in 

LTio^sfii licti i. li iKiiii: i~t I »ir I) (• ( «• 11 t 1- 11 <| ~ I 1- II 
niisi r. r d <• ii t s i- Ii e ii S e h a u s |> i e ! e r sollen «iir 
>iiindi<.'e 'rrii|i|Mi dtirel) (i a 8 t h p i e I e eiyänziMi und den 
Filnirepniduktiiinen eine liestimmte k i n s 1 1 e r i s c Ii r 
Richtung gehen. Mit Reeht wnrde lietort. <1ass. wenn <iif 
deuttwhen .Viitorcn >i<'li ricr Kiiii'iiiatc>L'ia|)liie aiiiielinieii. 
diese aueh idral !.'<'li"lM'ti xmi di'in l,a-/.i\cM und '.'ruli Si-ii 
rationellen. (ia> \ iclfii iliicr \'<iitiiliniii'_'fi .niliafii-i lirtn ii 
wenl'-n Iviiimif. \\'a> uiixTfii dnit ~c1i.mi K iiiiMi.i i • i [ilnii 
tli<>aterii fehlt, i-t < iiir d «■ ii i > i- Ii c ( .■ ~ . h m i < k ~ 
rieht u u g und in der kineinato<;ra|>lii!H hou Industrie war 
bis heute von einem deutschen Kinflusi« herzlich 
wenig 7.n spüren. Mit der Gründung einer deutschen 
Schwe«terp«'sellschaft sf>ll auch der deutselie Autor im 
Kinemato«rraplieii ../,ii Wurf ki>nuiii-ii iiid zur Ver- 
!• d e I ii n d i- ■■ I, i <■ Ii l Ii i I <l I ) ?■ a in a ^ ln'itmf»eii. 
W'ii- (.'II«» (irr lirdai r all k i iii iiia 1 1 i^rra | ili i - 1 ii ii .^/i iii M i-t . 
iriiiL' an» diT .\ii'_mI>( lii r\(ir. das> die I aii/.n i~i 'ir Kiriiia 
lalirlicli iiiliidc-^Icn» I *<o Snjt t- lieivlelirii iiiii — .Ii- iin-lii 
S<-brifU>teller ilue guteu iduen in den i>ieu.st der Kine- 
matographie BteUm, deeto erfolgreicher wird das Unter- 
nehmen gedeihen. 

Der Antor einer Sxenenfolge. «lie gewöhnlich ^it Unter- 
titeln v<t<<-1icii wird lind dadurch dat« Verst. -iiulris erleichtert . 
kann «l< n t »ri d<T llandlniig verlcpeii. wdiiii i r w ill l>as 
Stiii k kann in » iiu-iii lM licla).'fn Z«'ilalt<T ilcirii. <•> dait dii- 
.■•aftinieitt'sicii Trick» aiifw ri-;iMi <li r K in n 1 1 ■ iiiia|ili wird 
allen \Viiiis<lien lii - .Xiitnis l'iI' !' • i i- nd iliiii will).' 
tollten. Dan, was kein Tlieat« ! i«-;.'i>-.<-iii <■■ ni> 'l'Im lit-n kann. 
.olUiringt der Kineinatograpli : .Mit .seiiu r Hilfe kann iiln^r- 
iM da, wo es nötig ist oder gewünscht wird, da« Lokai- 
Roiorit in strengster Xatnrtreue. ohne ein anderes Hilfs- 
mittel als der Xatwr selli-t l'. w ahrt wi nlen. Man paekt den 

Kineniatojrrapheii «-in. i ini 'Im- .Vktciire mit und spielt die 

Szenen dort al>. wohin der I »n liti r dir I laiiilliiii.: \ r. lr_i ' .n . 

Die ethisch«' Seite, die dem M-rtt-inerteli Killelliato- 
grapheii nicht ali/iispfn lien sein wird, lic^t auch darin, dasri 
er den Begriff künstlerischer Theaterregie 
bis in das entfernteste und kleinste Dorf zu tragen vermag, 
und dasK er auch dem I.iandl)ewohner den Oenuss einer 
künstlerischen Wiederpaln .wenn auch nur in einrm.« chwachen 
Al>..'laii/.. im Kilm <lrs IcIm-ikIcii Hildes criii<").:liclit 

Der Uefereiit wie- w irdcrln il' auf di<- ImMeii 'l'aiit icincn 
lim. die französische Aiitnrcn für ihre .MitailM>it an dic-cm 
Werke beziehen und venrlidi damit in hiiiaorvoUer Weise 
die Honorare, -.he ein Tafiessehriftsteller im Frondienst <ler 
ProoBC endeten kann. Nebenbei bemerkte er, da.s.s ihm bis 
heute aus keinem seincor Stucke die Summe zugeflossen sei, 
die di«' Firm:' dem Lieferanten eines Kzenariums von 440 m 
Länge ans/.a'ilen konnte, näinlieh die stattliche Summe von 
1.'» Ol III Mark 

i)ie Svmpalliie für das I ntel nelimeii li'iK -irli (lenn 
aiieli ii;erkli< li und in <ler nai h diesem \'r n i ra^'e eint i el eiidrii 
Pause wurde über die ( Ii anren und .Aiisaiehten der .Mitarbeit 
ziemlich eifrig debattiert I )a rüber, dass sie zum CMingen 
des Unternehmens ihr ächerflein beitngni werden, waren 
Kich wohl viele der Anwesenden bald einiff, nur das ..W i e" 
ist ilui:-ii noch zienilicli fremd, l'elicr diesen Punkt -jaben 
aller die /.um Sellin»» f< .l(:eii<leii \ orfiiiuiiiigeii von fünf 
kiiiemat(>'_'rai>iii»r|ii n >/<'nr,i erii»ieii und heiteren Inhalts 

in aii>rliaiilieli»ter Weise .\ iitseliliiss. 

Das erste Werk ein \ ••rliri'eli''r«lraMia. liewies. da»» 
auch dieses viel anjjefciiidetr (Ii-nrv» in dun-hau« nicht 
anstosscnder Weise geboten werden darf. Das 
Stack, betitelt ,J)m Tmewn des Brigadien", hitt eine Länge 



von L'l."> III lind ist in dieser VerBamniliing. elx-iiso wie die 
folgenden Bilderst^rien. zum erstenmal öffentlich gezeigt 
worden. Datidets .. Arl^ienne*'. von Künstlern des Od^n 

in der < h ii^in i Inni'jel mui'.' voil .\rles darirestelll er/.ii-lte, 
in ki.in ii und )ila»li-rti \ c n /.iiiflielicn Bildern \\ iei|ei !.'c>;el>«Mi. 
r I ne Im »i I Iii ■ Iii r I ||ra 1 1 a h - 1 lir \\ M k 11 !!'_' na iiienl hell diircli di'ii 
iiiimi»r|irii \ii»diiirk il 1 aiil ilrn üildrin .\ :.' ir re n de 1 1 . Kill 

IVpixIle» l'ari»r| \'all(|r\|l|r rill l") I le I II 1 ir 1 1 1 1 « . i 1 1 k Zrinle 

deutlich, w ie leicht der drainat isclie .\utor sich verstandlich 
machen kann imd wie auch ohne Worte humorvolle Sitii- 
at ionen geschaffen werden. Nach einer SherIcx-k-Holmesiade 
von (ieorge I)o<'quois .,T)pr .Mann mit den weissen 

Maiid»rliiili"n " ftilptc < ine liistoriselie Pantomime l.a\ 
d an» Di ■ l'",rm ird'iiiL' <l''s Hei/ii_'» \ i«n tliii»!-"'. in'der ma-i 
j.li' .\ I i»d : iir k~|a liiL' kr 1 1 I .r llai'jv» 1 ie\v ii ii' ;r ri i kunnte >|- 
liiidete den .s^elilii»» <le» ,iiir< rriiden .Mieii«!». der vi«-len dri 
aiiweseiideii .\iitoreii /.iii;leieli die Krkeiintnis g«'lir.irlil 
lialjen wird, das» die Kincmatugraphic ihn^ Kierschaicii 
Itereits abgestreift hat und als eigene Kun.stgattung neben 
den Theatern und Variet&i sehr wohl bestehen kann. 

Ludwig Brauner. 

1— l 

Die sadigemässe ^nHüffung des 
Kinemarograptien-Üheateis 

von Ingenieur l'aiil Le\y. 

n. 

Wir komiiu-ll also /.nr N iit za n« eiid'.iiij; iin>ei ei in i|ei 
\ori};en Nummer <le> ..Kinein.itoL'iaplien" angestellten It«'- 
traeiitungen und wollen «*»gleicli daran gehen, die Venti- 
lationsanlage .nnes Kinematf)gi«phen-Theaters zu entweifcn. 
l'nxere Abbildung stelle ein solches in' (irundriss dar. Wie 
wir »elien. Iie»teht es aus .5 Teilräiim.^n. Von der Strasse 
treten wir diireli den mit einer Portiere abpesehlossenen 
Hauptein:^.iii._' in den i; m ■.■ii<rcii und Ii' in lireileii \'oi 
iMiini I. iler in eini in \'. r»r|i!.p_' d e S; -Ii und Sltzireleiicir 
lieMeii 7.11 Ii i 1 i ; 1 II Ivnl nt t »|.i c »rii II eiitliiilt. \N'ic 
niimlieli leiclil eisii In üeli. ist der Projekt ionsscliinu hier /.u 
licidcii Seiten aiis.ieniitzt ' «« dacht. (.Auf «ler . .billigen"* 
tieite „durchscheinend.") Kine Seitentür ixier Portiere 
führt in den Hauptzuschanerraum III. der (8 m lang und 
12 m breit ist und an dessen Hinterwand sich in ent- 
sprechender Hdlie der \'orf ühruiigsraum IV^ anlehnt. Raum 
\' »ti llt das Theaterboreau dar und dient zugleich ab 
Not -au.sgaiig. 




HAhr iribntllFlH-r RAnm,' 4 m. 



Raum I. II und III liäiiL'cn miniittelli ir zii»aiuiiien. «h» 
flii' . l'iirzäiiniiii'j '" iler liillieen Plätze kaum hiilier als I .S Iii 
»rill wird und anc-li die aiif}.'eslel!teii ■rreiie.nne^waiidc zu 
iM ulen Seiten des Projekt ion-»rliii iiie» mit i' ."> in Holl - reich- 
lich liemessen sind. Uaum I II i III niiissr:i a'.so i:' 
meinsam ventiliert werden. Kaum V Uegt getrennt, der 



0|)fratcurraMm 'in nMiiiii I lii--it/.i in iinscroni Rcispicl ki-iii 
Ft.'ii8UT und kann s«-in<- sclilt-flitf und heiss« Luft tlalu-r 
leider nur an Raum III abgelx^n. Ob Raum V, der ganz und 
gar für sich liegt, eine besondere Ventilation erhalten »rW. 
hängt ganz von der Empfindlichkeit des Beutzens ah, aus 
Rüoniohtnalime auf das Publikiun wire sie nicht er- 
fordnüch. 

Wir wollen aber annehmen, der Bositzci wünsclu- bei 
der Arbeit fri«ehc Luft. Wie jrross ist nun dann der Venti- 
lator ansEUwäiilen ': 

SoU ein abgeeohloatiener Kaum ventiliert werden, so 
gelte als 

n (> e I l. Man stelle suniolist den Rauminhalt in 

Kuijikmetern fest. 

Regel 2. Man lege a) wenn '•> sich \Mn Bureau- 
läome handelt, «inen 3 inaligen Luftwechsel in der Stunde 
iwdmerisch zugrunde, h) wenn es sich um rauchige 
B es tanra tiong- oder Theaterräome mit grossen Meuscben- 
•Mammlungen handelt, einen fi fachen*) Luft wt-ih-i l i>r<) 
Stande. 

Regel 3. Man kann, wt-iui die Faktoren dt-r Itcgt l - 
Beachtung finden, dann mit den Katalog- AitgalK*n der 
VentilatOTenfirma rechnen, welche die Luftleistung der 
Ventilatoren stots in Kabikmeter pro Minute angibt. 

Wie gross wild dah< r der Ventilator für Raum Vv 
Nach Regel 1 ist der Rauminhalt (vergl. Figur) 

6 m L&nge x 3 m Breite x 4 m Höhe 

."> . :i I (io chni 

Nach l{cgel ^-.i niuss 3 mal in der ."Stunde die Luit er- 
g.in/.t werden, alsti hat der Veotllator mindestens 3xfM 

- 18U cbm zu leisten. 

Da nun, wie gesagt, die Ventilatoren nach Kubikmeier- 
leistung fwo Minute bestellt werden, so hätten wir einen 
Ventilator zu wählen, der den 60. Teil leistet, also ISO/fti 

.'! cliiii. l"nt<T t> s; cliiu sind al>'T Wan 1 vcrit ilatoren 
kaum /,u lial)eii. zudem -n'itcn di» sc \\ <indtäelii-r (Ab- 
bitdun;: ü in voi'i;.M'i' N iuiuiht > niemals unter 30 cm Flögei- 
durdiinessor augi^chuttt \.< nli n. 

Für Smmer, für die d.e Reehnung sc>lche kleinen 
Ventilatoren ergibt, würde übrigens die Aufstdlung eines 
Luft durchwirbelnden, kleinen .,Tischventilatoni" (Ab- 
hädung i! in voriger Xummer) vollauf gc^nügen. 

Die Opcrateiirkammer Ix-sitzt im vorliegenden Falle 
kein Fenster. I >a in ihr die Luft durch die Bogenlauijx- 
gleichsam ungeheizt wird, ist Abführung ins Freie unerläss- 
ndi. Schon mit Röoksicht auf etwa entstehmde Film- 
brinde, die bei genügender Luftzirkulation weniger gefahr- 
voll verlaufen. Es genügt hier ebenfalls ein Vi'ntilator mit 
300 mm FIül'cI l)uii hmes.-'i\ dci li ist <ler Kino-.\|)|iarat 
vor Zug zu s< hiii/.cn. da sonst die Kondensorlinsen springen. 
Der Ventllaioi mu» also hier ganz oben, unmittelbar unter 
der Decke angebracht werden. (In der Zeichnung No. 1.) 

Schreiten wir nunmehr zar Ventilation von Raum 
I~ni. Nach Pveud 1 enthält 

Banm III (4 m hoch) 18x12x4= m>u cbm 1 abee- 
Bawnl do. 6x12 x 4 = 300 cbm f roadet. 

( Jcsamt iiilialt 1 Itio cbm. 
Nach Regel 2b ist reclmeri.seh ti malige Entlüftung 
pco fiiiMdti evfordwüch, also eine Luftmenge von 

Unser Ventilator hätte demnach eine Leistung von 
580060 = 96 cbm pro .Minute zu gebtm. Jetzt lehrt aber 

die Erfahrung der Lüftungstoohnik, da« es in langge- 
stwwkten, somal noch dnrdk ZwistÄflOwiiide getrennten 
Rtamen total verfehlt wire, einen önngen. gr ö ss eren 
VtaAflator anzubringen, da ein Luftslrum dann nmr in der 



Fluchtlinie <ies Ventilator> aufzutreten jifleut und im 
übrigen Räume die Luft ,, stagniert", d. b. an Ort und Stelle, 
also in schleelitem Zostände bleibt. 

Ks ist dahvr i_'cl"'tcn. dic.-c '.Mi. rund !"•• "-lini. auf 
mehrere \'ent il.iton-n zu \crti-iicn. claniit rin'j~ nn Haume 
ein gleiehmä,s.siges .Absaugen der \ erli/audii . n -.lUerstoff 
armen Luft gewährleistet ist. Im Falle ui..seies iieispieles 
wäre eine günstige Plazierung l>ei 2, 3 und 4. l>a Raum 
1 immerhin trotz der schweren Portiere vt« der Strasse her 
frische Loft erhSh. wire bei 2, da hier die Üngste Lnfts&nle 
abzusaugen ist. der groeste Ventilator anzubringen. Rei 
und 4 kämen dann ungefähr ^ich grosse Typen in Frage. 

Folgende Verteilnng wäre z. B. günstig: 

bei 2. ein Ventilator für 45 cbm 

„ 3 25 .. 

„4 .. .. 

Gesamtleistung !»;> ebm 

Da es immerhin erwünscht ist. dann und wann frische 

Luft ..hineinzudrüeken"" i Hrkläruiii: vergi. .\rtikt l 1). ist 
es ratsam. Ventilator 4 ..umsc-haltbar für '2 l>relu-iehtuiiger." 
eingerichtet zum Saugen und Drücken zu bestellen. 

Es liegt femer im Interesse eines geräuschlosen, den 
Gang der Vorfnhnmgen nicht störenden Betriebes, stets 

..lang--.inilaufende"" Vent il ito'-en /u verlangen. Hei hoher 
Tourenzahl l-otnrnt man /war inil kleiiuTeii \Cntilatoren 
aus. hat aliei datiir si-iiieii ~ ;(r.diLren .\erger mit tiem < f- 
räusch. Die Grösse der Ventilatoren entnehme man naili- 
folgender Tabelle: 



Lnf tieistung 

Kabikmeter pro 
Stunde 


' Flügel-Durchmesser: 

Schnell lMifeod<> LanpsamlHufendeType 
Tyf-e ((ieräuschloB) 


25 cbm 


34M) mm Durchm. 


360 mm Durchm. 


40 .. 


360 


450 .. 


SO „ 


400 „ 


450 ., 


70 


450 ,. 


500 „ 



KrfabnitMmahten der Lüftaus 



l'elx'r die vt)rzügliehe Unterstützung der N'entilation 
durch Luft-Durchwirbelung mit Decken- imd Konsol- 
fächem ist bereits in der vorigen Nummer geschrieben 

worden. l'nsere \'ent ilatOTWa 2, 3 und 4 sind ..Wand- 
fächer." Ihr Kinbau in die Fenster geschieht wie folgt. 

Die Glaj<.scheibe des äusseren oIktcu Fensterflügels wird 
herau^eschnitten und durch eine Holzscheibe ersetzt, die 
einen kreisrunden Ausschnitt von der Grösse des den Voiti- 
lator umgel>enden Gussrahmens hat. Die Verschraubung 
muss sehr fest und mit Zwischenlagen von Gummi oder 
Filz|>lätic|ien erfolgen, damit kein Gieränsch dnroh Vi- 
bration auftreten kann. 

Wir kommen nun zu den letzten beiden, am Schlüsse 
des vorigen Artikels aufgeworfenen Fragen, die Auskaaffe 
Über den elektrischen Teil der Anlage erheischen. 

Es ist natüriioh oneriässlich nnd zeitersparend, hm 
etwaigrar Bestattung genau anziwebMi, ob OleichBtiom, 
Weclnelstrom oder Drehstrom vognanden ist, ferner welclie 
Spannung und welehe Periodansalil ( R c qn e aa ) daa betref- 
fende Leitungsnetz hat. 

Drehstrom Ventilatoren sind nur wenig reguUerbar. Es 
empßelilt sich daher, dm dritten Draht als toten Strang 
enden su lassen und auch bei Drehatromsnlagwa 
mnfache, an zwei Leitungen anrasoUiesseiMle Weohsri- 
strom-Ventilatoten su bestellen. 

Man fordere dann aber regulierbare Wechsel- 
strom mj> toren mit ]£dlektor. Diese könnm wie 
GleichstroinventilatorBn dann einen Regulierwiderstand zur 

Herabiniiul runt.' der l'mdrehungs/.uhl erhalten. Hierdurch 
wird eiaeraeite die iStärke der Ventilation uud die iStrom- 
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»afnahme der Motoren nach Bedarf geregelt, datin al>er ist 
dieser Hctricli niclit nur •sparsam. soTidcrn aiit li Lfcr.'i iisclil« i>. 

\ iTx'lili "SM-n wird dif \'fiitila!i>i(illi'ii'i<; diin li ^im_'i-- 
naniitf ..^'(•rs(•lll^lsskla|l|n•l^■ und zwai ■.•ntwcd-T diir'li 
automatisch-wirkende (Fig. 7), deren Kluppen durch <l<-ii 
Luftdruck gehoben werden, alier nach A'jstellung dos lio- 
triebe8 „automatiach" durch ihr Schwergewicht wieder 




S<-l)M>ttäti)2e Wr8chlu8sklap|M>. 1 ;g ' 7. 

iiiHTt inander fallen, micr durch eine von Hand ves-stelllmre 
Regulierklappe (Fig. K). D. R, G. M. des Verfassers. 

Beide Verschluaaklappen können einfach auf <li n ( ow- 
rahmen anfgesohoben werden. Die Regulierkla|i|M' mi. 

iiaincMt lii'li in Orten i>hn<: Si rutn nix lihiHe, auch ohne 
N cntilator vontiigliche \'eni ii 't i. nMlieiisic. 




Wand-RflpiliMr-Klappp. Fig. S. 

Der eiektrisclic \n~ lilii— d. i N rntilatoren s( ldie-.>li<-li 
sollte, wie der Vvrtotiäer svbun aut dem Hamburger Kon- 
greea betonte, praktischOTweise stets derart erfoleen, das.s 
die sugleich ais „Anlasser** dienenden Rwnlierwiderstände 
,, zentralisiert ", d. h. an ein und demsoihen Platr, ant;e- 
hraclit sind. Dieser i'Intz ist am Insten der normale St.ind- 
nrt des ( Jesehäftsfiilirers. I>enn dieser kann dit- in jedem 
.'\iip-id)liek im liaiinie voriierrselicnde Luft stets am besten 
beurteilen und eiarji (Jetiilil leL'elu 

Hieiinit fliM'fte alle- üesa^ft -ein. ua> in normalen K.iileii 
dem 'I'iieaterl>esit/.er zui ( >rient iernn«.' iil)er ilie \ entilation 
■eines Theaters irgendwie wissenswert sein küiuite, damit 
er Mtnen Installateur gq^nber nicht mehr im l>unkeln 
tappt. 



Das Kosmos-Üheater in Iietpzig. 

(Neue Antraben iür dit kineniati>>^ruplii.sciie Industrie.) 

Ein neues Unternehme auf dem Gebiete der kine- 

maloi.'ia|)iiis( |ien Kun-i ist eben i» I.4'ii)/ij.' erriclitet \v(ird<'ii. 
l'nter dem Namen . . Kiwmos-Theat er"" iiat <ler hekannti- 
X'iirtragsreiseiide Itiehaid Lanlie im Saale des Hotels 
,.K<)burgei Hof " ein liiduumunternehmen bt^ündet, das 
vor allen iJingen den Kinematographen sn wissen- 
schaftlichen Bildnngszweoken' enraitem 
\inU. Unsere kleineren* Kinematographen-Theater, die seit 
einiir«'" .lalireii so .Mode geworden sind unii sich mit Recht 
den Heitall zumal unseres (;r<>s.sstadt pulilikums erworbi^n 
hal>en. das auf sie mir un_'ern «iedei- \erzii iiten würde. 
arlM-iten in der Huupt.sachc mit der Temlenz, iiire Besucher 
uiiterhulten su wollen: sie wollen ihnen auf eine billige Art 
und Weise ein paar Stumlen froher Erholung verschaff«!. 
Und man hat sich bereits allerorten so an sie gewöhnt, dass 
man fast .saj»eii kaini. sie erfüllen jetzt ein allgemein be- 
stelien<les Hedürinis - sind geradezu eine Nut \v e n d i g- 
keii L'f'worden. ( >line diesen l'nlerliall ungsinslituten 
irgendwelche Konkurrenz machen zu wollen, will aun das 
Leipziger Kosn>os Theater sozu.sagen einen neuen „Typ", 
eine neue iSondvrgattung der KinematognqphenbSnn« 
schaffen. Es will das Kinematographen-Theater zur Höhe 
eines I? i 1 d u ti s Theaters erlielien. .\m besten würde 
len l'i!lc i>( liieil zu sehen den bereits lies' eheliden UTld 
lii-sei!i Ml neu l "uti-rnehmen wohl die For:i el kennzeichnen, 
die man im witzigen tierün dafür prägen würde: die 8prec- 
athener würden vom „fidelen" und vom ,.jelelurten Kicn- 
to|^" 8i)re( hen . . . 

Der Lage der heutigen kinematograiilii-i hen I mitist rie 
ntspnM'hend. wird das Kosmos-Theatt-r si< Ii im .Anfang 
nur einer Wissenschaft besonders vidmen können: der 
Geographie. Hier besteht ja ein grosser Vorrat an 
bereits \ orbandeneii und für die Kinematograpbenbühne 
konst l uiei len .\nfiialimen an Iteise- und Landse!iafi.-.bildern, 
die für \\ i-.-eM--< halt liebe Zwci-ke üi Krai;e koiinnen kt>nn«Mi 
.\uc-h das (iebiet d<'r Zoologie ist schon des öfterefi 
für den Kinenuitographen nutzbar gcnuicht worden. Im 
übrigen aber dürfte ein gewisser Mangel an für wissen- 
schaftliche I^ensta brauchbaren Films beetefaen. Es 
werden also der gesamten Film-Industrie 
d n r c h <1 i e . . w i s s e n s c h a f t 1 i c h e" K i n e ra a t o - 
g r a p h e n !> ü 1 n e a n z n e u e .\ u f l' a \> e n ge- 
stellt! 1 )a neue AufL'abeii aber iuunei auch ncutO'lrwerbs 
tni'i'.'lii likeijen und neue \'eril'.enstgelegenheit«>n Iw-deutcn 
sollten alle für kinematugraplusche Interessen arbeitenden 
Firmen und Industrien hier ein waches Auge haben. 

\'or allen DiuL'eii düifle ein (Jei.iet für ..wissenschaft- 
liche" Films ülierhaupt ei-st noch zu „cnjchhe-ssen" sein: die 
Technik. Sollt« aber /.. H. die kiaematographische Vor- 
führung neuer technischer ülrfindungen nicht Gekeepheit 
zur Aufnahme von unzählig vielen neuen und horainter- 
{•ssant^n Films g«'lM ti können Hier noch eine .mdere .An- 
regung; die wis.sensehaft lieher. \'ereine unserer Stiidte 
pflef^en sieh fierii (biri'h grosse Fabriken, ind ist rielle L'nter- 
nebmunt;en usw führen zu lassen. \\ ie wäre es nun, wenn 
man solche ..Führungen" auch kinematograpbisch vcran 
staltete? Kincmatonuphiscbe Aufnahmen, die s. B. die 
Krup|>sche Fabrik oder Graf Zeppelins Werkstitten oder 
unsere kaiserlielK-n Marinewerften im Met rieb zeigen — 
sollten die nicht bocliinteiessani und wirkungsvoll S4'in * 
Tod wrr unternimmt es einmal, dem Publikum die Kn' 
stehung eint'r Tages/.t-itung in kinematoL'raphischen Hildei;i 
vorzuführen? Neue .Aufgalx-n. neue .Schaffensmöglicli 
keit«Mi. neue \ < rdiensti:e!ei_'etili<>iten locken hier in Mciitic 

So kann also das ,. Wissenschaft liehe" K inematographeii 
Theater zur E r w e i t e r u n g der kinemat<^aphisciu i" 

könnt« 



No. 95 



dhuchau8 fitnidig bepriis-^t ult-n, wenn sein tn iici p" 
überall Vertreter, wi'iiii d.i- Li i|izi<:cr K<>-itio> TIkmIci h 
;iiiilci « äi 1 8 N II Ii m-r läiiili- l Iis r«' .< IfliildcH-u"' |>fli-."'-i 
<leii ..KnMtM|i|r' iii»-h LM-rn mit «•iiu-m ■>|iiittisclii-ii Ijii'li' lii 
abziitiiii. Das \\ i s se ns <• haf 1 1 i <• Ii <• Ki!iema!i><;r!i|>ii ü 
Theater dürfte ihnen hIkt nun bald zu der l'elKT- 
zeugung V4>rhelfeii. dasa der Kinemat4.igraph auch eine -veit 
filier die l^friedipnii); des bliHwen Unterhalt ungsliediirf- 
iiisses liinaiis'.'eliende Bedeiiinnr von kultnrf<)rdern:iein 
Wi rt«- liMt Ma'i «iril .il^ii liald «l'-ii -n i;itii in iiii>i<M't m 
.. K iclit ' ' i.ii'-'i .il- « III.- Al l \'i ilk-|i;i;|;i<:' ''jiMi i i-^ix-kl iiMt ii 
lernen, l'iifl (la-> iliiiiiin-ii aurli <i;i- :'i->. IUi |i:iti 'i, i ■ .\ti 
sehen der kiiieinat<>L'ra|>l i.seiien Indu.siiii; und aller, die ihr 
diene n, eine neue Sti l^i-rnn^ erfahren wird, das wird nieht 
das geringste Wnlienst der neuen Gattung unseres 
,.jolehrtai Kicnti>p|is'' sein. K. P. 
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Nene Kino-Theater. Brombersr. In der I>nii'.i<"T 
>trassc l.'ii' wuiili' ( in .M(i<lcrni'< TIhmIit"" IcIi- ikIit IMioi" 
).'ra|)liieii fidtln«'! W i I h e 1 ni - Ii \ <■ n l nier tU''.n 
Namen Zi-ntral Hi< i;:iaiili-'I'li< at it tTi>ff net c im Hanse |{<ii<i-ii 
Strasse 15 ('. Kiiper ein neuex Kineniatographentheater. 
Dm Lokal fasst mehrere 100 Ptorsonen und bietet euien 
angenehmen Aufenthalt. Eine eigene Kraftanlage snrt;t für 
>renOgende Beleiiehtnng und die Lieht<|uene für den .\|i|>arat 

- In \V a 1 (I h '■ i m wurde im Hi>ti-I . I •( n' llan^ ' 
»'Hl K. Walter ein KiiKi-Salim eiiiv"ii<lilet .Viieli in 

\ 1 t 1 I (I wurde im Hotfl Kaiserliof von I . Henne ein 
Kiiiu-Salon eröffnet. - Halle a. S. Wil lelni Kü.Hter 
l)egriindete in der Beesenerstr. I« ein Theate»- lebenrier 

l'h(it()tiraplii<'n. «las ..Hansatheati-r". In • m m ' t 

s (• ti a n M \ir<l<' - im l'anl H ildi-Kraixl in iIit Tliii ni' -• > :! I 
<!(■! Kino-Salon winl«! .Tr.ft'n'i l>an ' ; \nt;oi'_' 

•S'|itcinln-r cn"'!'!!!!-!!' l'liot(>^ra|ili Mlicrt H'iii^l-'r l>oniinil-~ 
wall S ein l'>i<>;_'iapliciitheater lelwnjler. ^•i^.•_'<■n<ler iiihI 
sprechender t'liotogruphien. — B n <• Ii Ii o i z , Karlsliade: 
strasae 33 haben die Herren Friedri< li tJnilK»! und .\lfre<l 
Schöne ein der Neuzeit entsprechendes Kinen-atngraplien 
theater »inter d<'ni Xamen ..Metn>iK»Itheater" eröffix-t 
Krefeld. Da- K i «• f i 1 .1 i- i T Ii i- .i i c i « rolM i t -i( h 
tlie (Iiinst <!(■> l'iiMikiims \<.ii W'i.ilu- /.ii W'ixli" in nuini ! 
grösserem ■ Masse, dfiin die fai l> -M|>riif In ii.'iMi Ii Im ii~\ ilK m 
Bilder gewähren in ilirem .-tctcn \\'crlis4-l eine Fülle nii i 
easanter und belclui ndcr^ l'ni<'rlialt nn^. wii' solelie iiil')- 
nehmet kaum zu denken ist. Auch. wer in k<'>stlieliem Hninor 
für eine Weile Erfrischung und Abwe<'hselun>£ si.eht. komm- 
'■••i i iii«-in Begliche dieses l>eliel)teii 'rin atcrs auf s<miu' Hecht 
Tiiiiiü DiT dirswfiehijie Spielplan ui<-di rmn t;escln<-|it /,n- 
^animi'ii<_'''>-tflll niid aiisiialmi>li i- di-- lil/liii Nrnln itiii di-r 
leisjtungsfäluL'sti-ii l-'ilmfaliiiki-n dr> In und .\ii-landi-> in 
sich vereini^rend. L'ef'ällt nn^remein. >i>das> aii~\ irkaiifte 
Hänaer »n der Tagesordnung sind. Den Reigen der Dar- 
bietongen eröffnet eine hervorragende Naturaufnahme der 
Itaia Genelbchaft: „Wasserfälle und Cletseher in den 
itaBeniscben Alpen", die von s<>ltener Scli<'inli< it i^t und 
wunderl)aii- Ki th-h liii-n anf dir mit >( |inr. und I j- I'.- 
deckten (Jipfel de> Hocl)>;eliirpes bietet. Kin luimorist ischer 
Zwiwhenfall „Seluilze kauft einen Esel", der allseitige 
Heiterkeit erweckt, leitet über zu einer umfuigreichen 
Detektiv-Komödie „Sherlock Holmes entlarvt die Diebe 
des pestolil<-nen P<-rlenlialRt>andes"'. <\\<- an seltsamen AIm-ii- 
tenern reii-h ist und in <I<t der lieriiliinte eiijili.seiie (Jele-im- 
(»cUzist wieder seine Kalt liliit ij.'ki it und ' .escliicklii hkcit 
selbst in den ^tefährliehsten Ijigen lieweist. Die Nordi-. hi- 
Films Co. hat mit die.sem |mekeiul durchgefülirti-n l>ild<- 
vcn 20 Minuten Dauer*einen .Schlagw erstm Ranges heraus- 
WprkoDg aaf die Zmcämmat nkdift ver- 



ti lili 11 I lim F^iii n'iy.«'ndes.» kolorii-rtt - X'i r« .■m<lliinL'>"*t iii-k 
I > i> 1\ I M . ii-< hlo^s". an dem juiijr und .dt -ciih- Ii' He Kri-mh- 
liat , i iii I i •_'i t if< iidi ~ La lx ii-Iiild .. Di-i- Kl'i »i-l ' d.i~ «Iii- \\ < >rf «• 
(!•••* Dichters ..Kd-M x-i d<-r .Men-rii, Inltn-ieii und '."it ! " mt- 
sinuliildlicht. dratnatiselie X'orjräii^e aus di-niSi lmin 
lerlelKm. Iietitelt „Die TcK-hter di-s ( Jn nzwaehters " und eine 
Reihe auf den heiteren Tun gestimmter Sa«-Iien bilden den 
weiti-ren B«'standt''il de- •iliwcclwlii'i'isn-ic'lfii l'rojrraniiiis. 
X'o'i di-n 'ronliildern crrf^'t da- -t iinmiiiiL'svolle .MtniedtT 
läildi-ii-li«- 1 ),ink.;rl i-i nu; M ii-iklxjlfit iiiil' und ( doik.n- 
ü'-läutf, da> \oii I >ii-ki- II'i Im -lariiiit. l«-ri-<ht ii.'t'- An'- 
selie'i. 'lieht minder ein spani'-i hi - Lic-lM'-.|ic(|. ■_'i'snti'_'< ii \' n 
Knrii'ii Caruso und das Aljsehi<'<lslie<l I.,« ilieie.'ritis ..Nun >ei 
bedankt mein lieber Schwan". Da.ss «las Familienpiibliki.m 
von «lern <lelM»tenen mit Recht zufrieden ist. davon zeuet der 
allalMMi<lli«"h iilM>nius zahln-ieh«' B«'sueh de« Theaters. 

-F. 'I' Vierden. In «jcr St.idi w ioi<|i|c|rn-it/.iini_' api 
Iii. Oktolicr lic-i h ili i .'i •• MIHI -iili amli mit dci Iil-hjcm 
KilU'lliatojrraphfiit hi-.it 1 TU Auf •iln- .Vlifr.i ;i- .-m.-- Sia ll- 

verortliK'ten. weh'h«- Stem-r «li«'s«- hier iM-zaliN-n iiii --t i. 
erwiderte der Bürjrermeist'ir Intern. «Ii'- Kine:nato;^i iphi u 
theafer hätten friiher täglich I Mark l»"/jihlt. S«Mt«|i'!ii ah«'r 
«las (;es<-Ii1ft in die Höhe jrekomm«"'! s:m. ImiIm' «lie stä<ltis<-hi' 
\'.-ru :ill iii 'j die StiMK-r liii ji di-ii Spit lt.iL' auf - Xl.irk N -i 
I . Hicr/.il -"'i ri Ii.k Ii dd I ,ii-t I >.i i i»" i I 1 i iiifoi d 1 1 1 n i 

liefiis;». N i< Ii i iin I 'Ai 't. ii'i Fra-jc dl II" n >tadt\' r 'i>l 
neten. ob •le.'" BürjjernK'ister allein in <1«t Haiiil lialH-, 
diese Stcner zu bestimmen. Iies'.ätigt letzterer noch einmal 
das vorher Ciesagte und meint dann, man könne doch diese 
Ix'iite iii<-lit erdr«»s.<»eln. si«« liüssten drn'h auch leben. (Das 
-ind rei h' i-in-i< ht -^n oll<- Worti . l-i. - Stadtoln-rh.niptes. 
die v< rdieiiell. in weiteren Kiei-i ii lii kaniit zu werden ) 
Mit diesiT .-\liskniift -i liieii iiaii iin Si lei>-i' de- K"ll' j um- 
n«icli ni«-lii paiiz zufrieden i;ii s»'iii. da einzehit n Herren «iie 
tägliehe .MisinlM- von 3 Mi rk fi"ir die Kinematographen- 
the.iter offenkniidi.' /II L'etiiL' i~i denn in «h-r weit€»ren 
l-',ii.rl< I iinL' maeliie iii: aiil-rer Stadtverordneter darauf 
.ii'fmi'rk-.tm. da— Min t'e i heideii K iiiemati iL'r.i|'hen- 
iheatern im l»elia«'lll>arten 'Brefeld nach der am I. (»ktol"-.' 
|!M»H in Kraft getretenen neu« ii l,Il>t^larkeiI^•>te^ler » »rdnnne 
ein j«-«l<?s nunmehr pro .lalii- 2."><MKt Mark Steuern hezalilen 
mns.'*e. Der Bür>i«'riin'ist«'r Stern meinte hierauf in ironis«-her 
Weis«'. da.ss sie dafür wohl die .Vpparate hergeben würden. 
Kin an(len»r Riflm'r sagte, er habe g«'hr>rt. dass die Theater 
in Krefeld -ii-h zu einer Pauselialg«d»iilir von 1."><mmi Mark 
iiereit erklärt hätten. (Dieses (Jerüeht eiitlielirt. wie wir 
!iif d.i- lie-i ini'iite-^te \ crsieliern k<">niien jeder ( ;rniidlai:e. I 
Den Sellins- <ler Bespreeliiini; InUh-te eine .Aeiisserung eines 
Stadtverordneten, «'im-s «li-r hiesigen Kineniatographen- 
theater mache ein solch glänzendes Geschäft, dass man auch 
in X'iersen daran denken tr.nss««. eine Billetsteuer einzu- 
führen. Triit / iler w ohlw olli'nden Im -i Iiw ielitigiings\ er-m lie 
ili's Kiirt;erm<-i-ters Stern wirti e- iiher kurz «nler lang 
in \'ier-eii /II einer höheren Steuer für die beiden Theater 

doeii komiliell. 

-F. T.- Marxloh. Da.s Kiiieniat«»graphentheater von 
Herrn Gottschalk ist dieser Tage für die Summe v«m l r. ülK» M . 
in den Besitz des Herrn Bebel in Oelsenkirchen fibei]ge- 

ganL'»'! 

Die Berliner 'r«inl»il«ITabrikanteii haheii aiilä.sslieh der 
in ISei lin lai.'i iiili n l "i helier-i li m /,ki mfereiiz in den .Staats- 
si'kretär des Innern ein«- l'^iiigalie eingeri-ieht . liereii W«»rt- 
laut wir in nächster Nummer veröffentlichen werch-n. 

MciwWB. .Max KJii^r hat sein Welttheater. Neu- 
gasse «."5 an Paul Oühne verkauft. 

F T - Kinemal«»graphisehe Vurstellnngen am Bww- 
iiimI Beilage. Kine intere— aiii i- Fnt-eheidiiii'j t illte v«ir 
kiir/.eiii da- kiinigl. |ireii- -i-i In- K.immergern lit . t.i-en 
einen Kiin-m.itographenlH*sit/.«-r F. war auf < iriind einer 
alten Kahinetsdcdie \ om .Jahre 1837 und einet Diisseldorfi r 
Reuierungs-Pohzei Verordnung vom 14. Dezember \»ö;i 
Anklage «hoben worden, weü er am Bvm- und Bettage 
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kinematographische Vorstellungen veranstaltet hattt- I >l<' 
erwähnte PolizeiTertHrdnung verbietet an dieHem Tage Bälle. 
Ta mdastbarkeiten nnd ähnliche Veranstaltungen. Ab- 
weichend vom Kchöffengwicht «rkannttT die Strafkammer 
gegen F. auf eine Geldstrafe. f>egen tteine Verurteilung 
legte F. Berufung beim Kunnnergericbt ein mit der 
grSndung. dass kinemat«jgra|»lii<che VTrstelhmgen (liin-h 
«lif DiisM-ldi irfcr IJ(•i;K•^lmlr^<-l'"'l/l•i\ > ''■•nlniinL: \ "ii I 
a'ii Bn~~ iiii'l l'x-ttairi- nicht \ «tImHi.h m- i r. \ i mi KamtiKT- 
g«.'richt A lul nun F In i;_', -|)r(icli«'ii. wci (Iii- iffiiaiint)' \'it- 
fügun^ au iln~riii V.iiir wohl Bälle iiixl ähnliflx- Lustbar- 
keiten \ i-rliiftf ; kiiicinato^raphiitche Voi <tellun);i'n können 
wohl zu di'n Lustbarkeiten, nicht aber zu ien Bällen gerec li- 
net werden, bei denen getanzt werde. Hiemach können alsn 
am kommenden Bush- und Betti^, am 18. November lOos 
die Kinematugraphentheater Voratellnngen veranstalten. 

[ fs?^g5s ack-2adt, essi^s^ ' 

Aaasteihuif fir wif»ra«ehaftKrlie uml gewerMIrhe 
Flwjektfon uni Automatik. Berlin. Konsress iler Kine- 
matoeraphenbesitzer. Anliisslicti (l.-i- Kinf» - .^usMtolliint! 

findet in den Taj:»-!! df> -\ . -J und -.1 1 )ezenil>cr (in 
Kongre8.s der K.ineniat(>graphenla-isit/.iT iJeutsehlands 
«UM,. Ans der intcroiwanten Tagcuord nung seien folgende 



Punkt« erwähnt: I. Die Kt-chtslaj;»' der Kinemato- 
graphie und da« Urheberrecht. Referent: Herr Rechts- 
anwalt Dr. Meinhaidt. 2. Dan Programm der Kinemato- 
graphentheater. Referent: Herr Rektor Hermann Lemke. 
S. IMe Peuendcherheit der Kinematographentheater. 4. Er- 
riehtunp einer neuen Film-Zentrale. 5. Gründung einw Ein- 
kinifsi;en<>s.s<-n-;eliaft . Bis jet zt herrscht grosses Interesw 
für den K'in;.'ics-i. der sction um de.Nwillen >i'hr zahlreicli lie 
snelit wird, woil vor Weihnachten die Kinkäufer aus allen 
Teilen Deutechlands in Beriin weilen. 

Mehr Knllegialitit. Aue Bielefeld \\ in! un- L'e-< hrieben: 

l'nser von allen Seiten so angegriffem r Stand hat gewiatt 
li«Mite i_'ciuiir /AI k;ini|ifen. im sich Am-rki-nnnnir und die 
«reSiilirende \\'ür(iij.'un;; al- Kult\irfakl<ir zu verschatti n. 
l'ni.somehr i.st es zu hedauern. wi'twi eiiizehie Kinemato 
graphenl>esitzfT sieh in unwürdiger Weise bekämpfen. 
Hier in Bielefeld erreigncte äth vor kurzem folgender 
kraasOT Fall soheelsüohtigen Konkurrenzneides. Dem 
hiesigen Ki n e mato g y apheatheater zur altm Post war von 
der Pcdizei der Vilm „Nick Carter" genehmigt worden, 
wodurch das Theater grossen Znlauf hatte. Was 
geschah darauf? Kine Nick Carter Annotiee. in weicher 
.-itand. dass <l«r Filni in Kerhri verl>ut"M sei. wn'de aus- 
geschnitten iin<l an den l'c>li/.cii:i-|>ckt i >i- iieschick' ! Knt- 
gegenkonunender Weise hatte die lobl. Polizei für «l'-rartige 
„Infwomtionen" nichts Sber. 
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Das K r l> 1 ii h <• I' c 1 n e I \" i k - 

turia Regia. ( leheimnisvoll wie (ta.s 
ganze Werden und \ergehen wirkt auch 
dieser Film auf den Beschauer. Das vtdl- 
stindige Erblühen dieser herrlichen Sum^of- 
pflame, der Herrseherin stiller Buchten des 
-Amazonenst 1 1 -mes. zu sehanen. ist dem 
mensehlichen .XugJ' sonst \ ersaLrt . da ilcr 
Zeitraum, den es Icansprui Iii /.«.ii nui 
wenige .Stunden al>er immerhin n Ii \ h i 
zu lange dauert, um das Kis(.|iln.;,sen iler 
merkwürdigen Knnsp<- /.ui uundersamen 
Blüte mit Bewusstaein verfolgen zu kimnen. 
Wie anders, und dooh wie naturgetreu, wirkt 
die kinematographische .\iif nähme eines sol 
chen interessanten Vorganges. Langsam und 
sinki'ii flie Knosiiciihülleii. lanirsain und gleiciimiis^n.'. fast 
feierii<'h anzu sc hauen, heat sii'h ein Mlüt enhlat l \ ( >ni i ndcrcii 
his die N'\ ini>häa zur vollen IVa' lit entfahct ilin - ha^cins 
Gipfelpunkt erreicht hat. Doch wie alles Irdische \erj.'cht. 
sehen wir auch hier: die noch cl>en so frise'i aiisgchreiteten 
zartkräftigen Blütenblätter verlieren sichtbar ihre Straffheit 
und sinken :nehr und mehr herab, den Knospenhüllcn 
folgend, und es berührt eigenartig, klar und deutlich im 
Bilde beobaehten zu können, wie auch ^r Blütenstengel 
an Spannkraft verliert und die ganze Blüte sich mehr und 
mehr dem Was-ser zuneigt : l>eträgt d<K-h ihrv Tx-hensdaner 
idier Wass..r ni< l»t n'chr als zwei kuizi- lM<lent a_'c Der 
Film. des.sen tt'cliiü.s»-he (Qualitäten hervorragend si iionc 
sind, ist geradezu eine Natururkunde und bewirkt, wie eine 
jener ungewöhnlichen, auch den Geist anregenden Fraiien- 
schönheiten allgemeines Aufadimi und mehr als ober- 
flächliches Intereeee. lÄnge ca. 34 m. Preis Mk. 1 ,20 per 
Meter. Tdegrammwort „^nktaris." Virage extra Mk. 0,15 
per Meter. 

DasErblüheneinerKöniginderN n\ h t. 
Dieser Film reiht sich in der .\rt scitus Siiji ts und nicht 
minder seiner WirkuuL' unserem Film . \ iktoria Kcgia"' 
in würdiger Weis«- an Diestnal ist es eine Repräsentantin 
aus der Familie der Kakteen, deren BlütenerscbUrasung 
doBi If iiMiiiiMl iiyiih, tNta dar K^^ife ' 



in 



£rnemanff 



n/ms. 



datier, aiifznneliineii geglückt ist. Bekanntlich erschliesst 
sich die Pflanze iiinerhall) wcniet r Stunden und zwar nur 
kurz vor Me^inn der I )urikelheit und ist dahei so cm pf iiuilieli . 
dass soL'ar ein ielztcs Hervorlirechen der Sonne kurz vor 
ihrem l'nterirane die Mlütenentfaltiing dcutl-eh verlangsamt. 
Nur wenigen dürften dies«' eigenartigen Verhältnisse, solch 
feinfühlige und vornehm empfindliche Art dieser exotischen 
Pfluize bekaont sein, und schon dadurch, andererseits 
aber auch, weil der blosse Name zwar o^uf^, abm me»t 
unverständlich ist, erregt dieser JKIm in höchstem Grade die 
.Aufmerksamkeit aller, und ist als prächtige und in ihrer 
Art einzige Filmneuheit zu liezeichnen. Länge ca. 17 Meter. 
Preis Mk I ■_•(• pro Meter Telegrammwart: Kömgin. 
X'iraife c\tra .Mk. o. 1."» per .Meter 

K I II c Fahrt im L i.-f t h a 1 1 n n Hcutzui.ige 
möchte wohl jeder dies modernst»- aller \ i rkchrsmittel 
einmal benutzt haben oder wenigstens darüber mitreden 
krämen, wie es ist, wenn man im Luftballon aufsto^. 
Und dooh ist es nicht jedermanns Sache, in den sohwanlnn 
Korb zu steigen und auf das Kommando „Los" <rfine 
Widerstand in den freien Himmel emporzusch weben. 
In aller Beipiemlichkeit hingegen und diM'h in voller Natur- 
treue zeigt uns inscr Film den interessanten .Anblick, der 
uns liei einer solchen .Auffahrt werden würde: 

Der Sandfleck, auf dem eben t noch unsere Cxondel 
nkte, zinkt unter am w^g und wbd Ideiner and 



Der Kinematograph — Düsseldorf. 



So. 95. 



Den Blick nai-li iiiitcn ricliroiid ^cwahn-ii w ir UaUl die Hüiiiiie 
in der Umgebung unseres Auffahrt )iliit/.( ^ des ZoologtHchen 
Owrtent» einer ( Jrossstadt. Wir bemerken die un« mit or- 
hobenen Kr>|>fen gespannt nachUickeade Menschenmenge 
uad fühlen zugleich im langsamen Wandel des Gesichts- 
feldes, da» der Wind unseren Ballon erfasst und weiter 
tntbt über die niaiini^falti<:*-ii Alitcilnn^en cie<' Tirrparkes. 
Je höher wir koiiiinen. >mi>i> merk« iinlip-r ersdii-mt iin^ 
die sonst so \\ I i|ill>ekannte Kantlseiiaf l W enn «ir /iiniiehst 
noeli alles, y.war au-- der \ Oyelseiiaii . alier iloi ii iiocli ^'e 
nii>;en<l seitlicli. uiii «Iii- Hrkenniin«.' zn ernio;:lii hiii, er 
blickten, so liegt niinnielir eine Iiis ins kleinste uiis)>e- 
aibeitetennd — du. ist das Merkwürdige und Ungewohnte 
gei^issemiassen lebemle Landkarte vor unserem Bli«-ke 
ausgehreitet. Prachtvoll klar und eigenartig s«-li\velit ein 
PaUis im Park mit neinen herrlichen Blumen l*>osketts 
unter uns vorüber. Wir kreuzen eine grosse t^uer . Allee 
SpMÜefgänger und \\'a<;eii nehmeri sieh \ on oln-n L'i'^elieii 
hSehst eigenartig ans in diesem <.'rossen Plan. Iiules \in tut 
halt— m trä^'t unseren Kation der frisehe Wind weiter und 
in einer Holn' von tun .\|rt4in n l>ei I lii-<.'(u w u eine (Jarten 
v<»rstadt. Mani-Iier winde -ie e:kennen an ihrer xlion.n 
Feuerwai-Iie. und heim Kreuzen der Sehandauerstras.se, 
auf weleher munter die Htrassenbahn rollt, begrüssen wir 
die allen w<>hllx>kaiuite gmtise Ememannscite ('amera- 
nnd Kinematographen-Fahrik, deren schöne Fassade der 
benachbarten Kirche durehaus keinen .\iilirueh tut und 
freuen uns lieini weiten-n Fluge des «eisen |{an|iiane-. 
dieses Stadl teile-, dl- — ^eii N'oiieile sieh uit~ auf den er>ten 
B1l<'k klar iiiiil ii Im i /(■iiL.'eni I \ on hier oln'ii aultiin. ')<>eh 
si lion lialiiii wii liie ."Stadt hinler uns j^elassm und die 
Felder nitl ihren Iii i hst \ ot liereitiiiigeii. <ia.s l>oif mit .seineii 
krnncneii We^eii. mit Teieh iiiui Seheunen zieht unter 
u^ hin. Ein mächtiger Holxlagerplatz breitet sich aus 
Kin Landstädtchen, einst Festung, erscheint. Wir sehen 
die Aufregung seiner Bewohner auf Strasse und Marktplatz. 
Jede Laterne ist erkennbar. Wir sind im Sink>»n begriffen, 
und aueli <lie lautre ins !>ild hereiiihani;e tili- St'irmleine 
gemahnt uns daran, dass is nieht die l.aiid-eiiaft ist. die 
uii1i-r un- liin/ielil. -ondetii i!as- uit e- -i id. die in Ue 
\M-i;un;.' heyrilten und nur einei Im k.itiii fii ränsehiinj.; 
hislanj^ utiterlejien u.iren, weli ln m il> in Mangel an jej{ 
liclicui Haltepunkt für das .\ii^e in der Lull direii <ü-iiiid hat. 
Wir müssen die Aufnahme untei hreehen, denn tiie I.ianduiig 
steht bevor. Bin einzigartiger Film: spannend und lehr- 
reich, anschaulich und anziehend, wie selten einer. Ljin;;e 
ca. 02 Meter; Preis Mk. 1.20 per Meter. Telegnunmwort : 
Ballon. 

S |i r e n ti II e ine- F a o r i k > e Ii II t II - I (■ I u 
In äus.serst .simnnender ntid klarer\\'i ise heweist uns dieser, 
für jung und alt fesselnde Kiln.. wie |iriiinpt und sieher 
lujsere wackeren Pioniere ilen gefährlichen .Sprengstoff 
handhaben und seine un^heure Kraft den menschliehen 
Altsiehten dienstbar zu machen verstehen. Ks wird uns 
gezeigt, als wenn wir selbst dabei zugegen wären, wie die 
einzelnen l'at ronenliünilel schnell alx'r diK-li vursielitig 
mit Ziiiidka |>sel iniil Xutiilsehniir versehen w.deii, wie 
Uielier an !.'eiiau hen- hnel i-n St eilen ilif ni w a It ilicii F.ilnik- 
iKM» ircsejilai^en. 'iiit der .\1 u ii it ii Hl l>i -ei/.t und si tdatuinl 
Werden. Sehleiiiiij^st /ieln ii w ir iin> :m 'ji — ii lit i t e l!nt lei nun;; 
/.iirüek und uieht lani:e liraiieheii wir unsere IMieke aul den 
zwischen Wfjgendeii Birkenzweige n -u htlmreu. iler \'er- 
nichtung geweihten Kiesen zu heften, als er auch schon auf 
das Kommando Feuer wie vom Blitze getniffen und in 
kleine imd grosse Teile zerrissen in sich zusammen sinkt. 
Nachdem die gewaltige, ihn nach dem Fall umhüllende 
•Staubwolke sieh \erzoircn. treten wir näher /.ur Mesiiht iguiig 
des wüsten 'rriinitnerliaiifens. und hald wiininelt der yati/.e 
l'latz Von lief .Meii;ie der Zuschauer liei diesem selten«'li 
und lilierw iiltigenden Schauspiele. Kiii h«M-.hvollendctcr 
zii^kriifiijrcr Film. Länge ea. :f2 .Meter. Preis Mk. i. — per 
•Vleter. Tel^nunmwort: „Schornstein". 



Bei .Vhnahine der ganzen »Sf^rie 1-4 Preis .Mk. 195. — . 
Telegrammwort : ..t'omplett*'. 

Milli und Marga tanzen. Das ist kein regu- 
lärer Walzer, kein echter X^akewalk, keine Tarantella und 
kein Fandango, wie ihn Wien oder Onkel 8am, die NeapoU- 
tanerin oder die Otert> kennen, das sind — und will weiter 
nichts >ein zw«-i reizende und im Bewiisstsein ihrer 
w ohlproport lotui-rt eil .Xi.mnt und kei keii Frische iilier- 
mütiL'e i iiiili-i lie .MädeU. weli lie die her;:- lira' lite l'orin 
dieser l'iuize nach ihrer .Art nnxlein: iIikI walirli< h ki ii 
Strauss. Situsa ikIit liiz.et würde ihnen das iiiu i ih Iimm n 
lieini .\nbliek ihrer unterhaltsamen l'ikanterie und ihren 
abwechslungsreiche Darbietungen. HervorzuhelH-n ist 
ausser der technischen Vollendung, dem natürUchen. herrlieii 
wirkenden Hintergrund auch die Schönheit und wunderlian^ 
Pla.stik des F'ilms. der fiberall Stimmung machen und Beifall 
finden w ird. Kiii Walzer. Wnge c«. 4« Meter Telegrnmm- 
\\ort W.ilzer"' Cakewalk l.iiiiüe >a. .17 Meter. Tele- 
LTt a Iii III w . Ht ..('ake'". Tanz-JM»! pourn I Lanireia "(Ii Mi-ter. 
rileyiatiuiiwort : ..l'mis"'. Tanzpol pouiri II Lanue ca. 
:!n Metel ri le!.'t,iminw<>rt : ..S»'«-umliis'". l'reis .Mk. I. - |mt 
.Meter. 



Xene Htarktnnmasehinen. 

\'on Ciirl Hell»«. .Mammut werke. Leipzit; 
Iis ist wohl eine unhestrilteiie Tatsai lie da— die l'irina 
Carl Kell w weh In- iiti-i ter Hratii l^ -t lioti t.i-t -i ii l'.i Lruni 
der lndii>trie a iil'i Ih >rt . iini ei ine ih i i isti ii ■iewe-i ii i-t. 
welche pn'.kti-i lii Nenliriteu aul den Markt '.^eliraeht hüt. 

und.sozui lebhaften .\usge-«t dt niij; de- (ie-. hidtcs wcseutlieh 
iM-iget ragen hat. 

Wir hatten kürzlieh trt-lcgt^nheit, die letzt herausge- 
brachten Typen dieser Firm« kennen zu lernen. Der In- 

li;'.iH'r der Firma -Carl lt«'lo\\ . hat in i.'ii>s.szügig»-r Krwägung 
d»-s l'm-iaiiile-. das- -ich d e Nai hfraire na<-h Starkton- 
inasi li neu i ii. iii' i \m n i i 'im I \> i itei aii-dehnt . -idi mit der.Viis- 
arls'ituiljj diesei- Speziait \ peii in letzter Zeil ;:.tiiz l>e>iindei-s 
iM^sehäftigt. lind liei;en die Mesnhate seiner an;;e-! ren<.'tell 
Tätigkeit iiiiiimelir v«>r. Die Firma Carl l?< |ow lirin>it 
in .Starktoiima.s»-liinen vier Spezies heraus, .ider ei>;entlieh 
nur dni. weil sie in einem Spezies nin- das Supph-ment, 
also die Kinnchtung für einen schon bestehenileii ApfMurat 
mit aufführt. Wir wollen dies gleich näher erklären: 

.Mit Hilfe der BelowV-hen Starktoneinrieht unp ist 
es möirlieh. jedem I infaelieii Craninioplion oder Spteeh- 
apparat » im Kraft <lcr Wiedei L'.ihc zu \ et leihen, weli he 
dann der Starktoninasi hin ■ vollkominen L.'l<Mclikommt . 
als«> eine Siipplemeliteiiiriehtuii;:. passend für alle in II. 
tracht kounneiiden Sprithapiuirati . allcrdiiijis n i i 
einen Bedingung, dass elektri-selier .\nschluss \ m iiaiuli ii 
M'in nius.s. was ja auch in den nu-isten Fällen sowohl in 
IVivathäusem, als auch in "grösseren Restaurants «fcr Fall 
ist. .\u8ser flieser Spezialeinriehtung bringt die Ffnu 
drei komplette Tv|»< n für Starkton. und zwar: 

i. Kinen sogenannten Salon-Starktonapparat. d. h. für 

;;l'i'issere I'i i \ a 1 1 .iu ml ii likeit eii pa— eiid. 
J. Kinen \ erhält ni-iiiäs-it: -ehr 'lillineii Starkton- A u t o - 
III a t. Dieser Spezies diirtte W..I1I Lei der Firma am 
iiKistcn verlangt werden, weil der l'n is für diese 
.Xmoniatcnt ype bei weitem nicht mehr - > In-. !i ist. 
als wie bisher Starktonapparate im allgemeinen am 
Markte off?riert werden sind). 
:i. Kine Starktontype wie die Ijekaitnten teueren -Appa- 
rate in grt>sseni Richen- «»der Mahagonisehrank, eben- 
falls zu einem Preis.-, w -h lu r nvfu-n die bisherigen 
als äu-sct-t liillin hezeiclinet werdi-ii kann. 
( ;leii-li/eit 1;; iiiaehen wir auf die \ on der Firma Carl 
IMow auf il. ii -Markt nehrachte Syn. lit otieinrii ht uns.' 
aufmerk.sain. die -u h dun h ^iro—tc Kinfai hheit -own mite 
Funktion auszeichnet, und die zu jedem tiranimophon passt. 
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Diese Kiiiri<-))t unv' arlx itet mit Batterie, ist alao von Stark- 
strom viillstäiulii: iiDaMiängig. 

Wir inixlitcii ilalu-r jedem Interessent t-n ciiiidclili ii. 
sich über erstgeiiaiinti' {Spezialtyp«*ii v<>i> der Firma Carl 
Bek>w umgehend Offerte machen zu laitsof.. da jetzt gerade 
die geeignetste Zeit ist, um in diesen veriiältnismäMsi); 
billigen und doch mit den Fortschritten unserer Industrie 
Ix inerkliaren \ (>rteilen versehenen Typen ein sehr reges 
lind liiUi ati\i - < M ^chäft /.II erziele»!. 



VerkebrsweseiL 



Mein Verein der Fahrikiinten plioto^raphiseher Artikel 
(t. V.) ist eine Knlselieidiiiiu des frany.iisiselieii Finanz- 
ministeriiiins /.iigegansreii. die die Zolilie laiidliii)«.' von Sta- 
tiven. K i n e m a t o g r a |> Ii e n und Kassetten folgeiider- 
masseii ordnet: 

„P liutographisrhe Stative aus Hol/, 
mit Messing- oder Xickeltailen 

a) W enn die Messing- oder Xiekelte h> keinen grösseren 
Wert hallen iiiul nur als NelMMisaehe zu hetraehten sind, so 
fallen die Stati\> unter die I^ul>rik ..Dreelwlerarlieiten"" 
(No. liOL'. Alis, l' und ."M oder i:nt -i- lere HoizarlH-iten ' 

(Xo. <iii:'. 4i. sei es. dass die ( iejeiisi ind • auf der i)reli- 

bank lieriiest.'llt wurden oder lüelit. I )r i li-!; ravli ileii die 
nicht laki« rt sind, werden mit l'> Fres. f \r K«. k'_' 1 1' kierte 
Diechsfenxrbciten mit 20 Fr<-s. für Kmi ki und ander. Hol/.- 
arbeiton mit 12.A0 Pres, für lon kg verzollt. 

l>) Im cntgogv^ngeset«ten Falle werden sie nach No. 575 
Andere Arbeiten au« Messing" mit 40 Fres. für 100 kg oder 
unter ..Nickeburbeiten" No. 4M (100 Fres. für 100 k<_M 
ver/.ollt. 

K i II e ni a t o r a ii Ii e ii 

Kinematographen falle i im;, i den Vii-elmitt ..Klektio- 
technische Apparate" je naeh '1er .Ai t No. 524. Abs. 2). 

Kassetten für p h o t o j r a » Ii i » c h e Appa- 
rate. . , , 

a) Wenn es sich um Kassetten aus Alumuuum handelt, 
gehören sie unter „AluminiwMg^enstfode" (No. 40«, Abs. 2. 
I 1). ioo Fres. fte 100 

t.) Wenn «'S sich um Holzkass«'tten oder um Kassetten 
aus ir. w.ihnlielieiii M'tall. nieht vernickelt, tnit Stoff ver- 
selK-n. liandelt. «erden sie i.ls unter den .Vliscimit t ..Spiel- 
walen"' fallend na.-h N.>. •i4i> mit tili Fres. für Mi'' k.j ver/.illl 
*' Man lietraelitet gewöhnlieh als |)liotoi;ra|ihiseheii 
Apparat mir den .Apparat selbst, natürlieh mit einer Kas- 
sette. Die überzähligen Kassetten müsiicn nach dem l>e- 
treffenden Artikel verrollt werden." 

Interessant dürfte der Schhiasp»wii8 sein, wonach also 
tatsäelilieh gegenwärtig nach Atmicht des Ministeriums bei 
Kinfuhr von photographischen .Apparaten lur eine einzige 
Kas-sette als zum Appa.at gehörig gerechret wird imd die 



iiliriL'en i \<ra \ erzullt «.•rden müssen. Hei d 'u einfai-hen 
-Metall- Kass -t teil ist die^ natiirliili ••me « es -nt lieh*- \'er- 
teuerung. denn wahrend die ph. it . luiaplusclieii .Apparate 
.seihst zollfrei sind, alier i.iir mit drei Kassetten, wie liandels- 
ülilieh gehandelt werden, wird dun-h diese eigentümliclie 
■Auslegung indirekt doch ZuU auf die zwei unbedingt zum 
.A|>|iarat gehörigen Kassetten bezahlt. 

.Aehnlieh \» illkürlieh war seiiier/.'it die .\iiffassiing Ihm 
«len Stati\ <-n mit N iekelliesi hlair. w ährend in dem Mi- 
ni-ti'iialli. siheid aiisdriieklieli stellt. das~ w. im die Teile 
mit .Ml ~sin._r oder Niekel nur l iiie untergeordnete i^*deiitung 
hali. n. d. i hoehste Zoll l'u Fres hetragen soll'", wurden da- 
mals die .Stative diK-li als Xiekelware verzollt, worin also 
elH-nfalls ein din>kter Widerspruch zu den Auffassungen 
des Ministeriums der Finanzen lag. 

Daraufliin hat der Ven'in der Fabrikanten plioto- 
maphiseher .Artikel ; K. \' ) si>fort iitit. i r.eifii<;unii einer 
Pliotojrraphie des Selireiheiis «h-s f r.i n/i .-i^. heii Finanz- 
minist eri ii ms die \"ermit t Inn-./ lies St lat ~-ekri t ir~ des 
Iti'i Tii erlieten. damit auch m"hr als i-ine Kasseili- zollfrei 
als zum photoin'aphiselu'i) .Apparat gehiiriL' nach Frank- 
reich eingeführt werden darf. Fritz Hansen. 

I Brietotei iwd ttedteWBMWii. ^| 

Chr. M. II. ."i. hahci eine leere Flasche .Sauer^«ff 
erhalten und sind dadurch in Veriegenheit gekommen. 
UnsMce Sachverständigen äussern sich über diesen eigen- 
artigen Fall wie folgt. Unser technischer F. P. L. Mit- 
arbeiter schreibt: Dass die Berliner Fabrik eine leere 
Flasche ali<;esandt hat. ist wuhl kaum anzunelunen, denn 
ich halte den Üetrieli diK-h für hinrcieli -nd zuverlässig. 
\'ermiitli<-h war das N'entil iler Fla^' he ni. In \(">llifi dii lit 
luid der Inhalt hat sich auf dem Tn-nsporte entleert. Ks 
ist mi- wiederholt vorgekommen, «la.ss Stahlflaschen, 
wo'iche vorAbsendung auf iliren Inhalt abgeprüft waren. leer 
ankamen. Unser juristischer Beirat schreibt: „Der von 
Ihnen vorgetragene Fall scheint mir aussichtsvoll zu sein. 
Sie müssen nur noch angeben: Wo waren Sie, als Sie be- 
stellten ? War der Veitnter der Sane rat u fffir ma am selben 
Orte? Hat er Ihnen die Flasche fibrageben. oder hat er 
sie Ihnen zugeschickt? Wie lange nach der .Ankunft der 
Flasi Ii.' Iialien Sie sie <;e(iffiiet ? Pflegen .ihjiesehen von 
der H ,1 Iii l>iiri;er Firma heim Kaufe von Säuerst of ff laschen 
Prohell angestellt zu werden, oh die Fla.selien gefüllt sind? 
Oder «'Utseheidet im \ erkehr die Plomhierung ? .Mit der 
Schadensersatzfrage sieht es etwas anders aus. Wainim 
halK'u Sie nicht eine neue Flasche gekauft, um den Schaden 
abzuwenden? Welche Gründe lagen vor, die Sie an dem 
Ankauf einn* nenen Sauerstoffflasolw hindert«!? Das müssen 
Sie noch genau darstellen, ehe ich mieh aber de» SahadMia- 
ansprueh Suss«Tn kiinnte. 



Crefelder Theater 



Photocraphien. 



Inhaber: 8. OMH. 



Film-Vertoih Jlfkmmf 



Orefeld, Hochstr. 51. 

Fernruf No. 8M. 



Iliink-C'onto: 
Bartner Uunk V. rrin. II iii-i>.tk. PIseiHr & Oo.. 
VarTSi r». 40 (XH) MMir nill «urhrnll. iCnr*«»»«« — 
Pfgfc ii* tntmtr uod Kc«rl>ni»rk\oll 
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— a— — >^ 1* Klm.m«ioeT«ph»n Th^atJrn mH ^fnmtam 
Bffolyr bi'nilirt. 

wm tmn MlllgstMi Pr«iMn. 
cyreclisntle Filmt. 

In mslncni best t>ekaiintr<^t''ii Thontpr 

•bssBebeii. I '■CS 



Pr -ra 



Der Revelver 
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and MMMr. Klavter« wecharit 

IVog raiiim van IS Ms 30 MMMMcan voUständ. 

Die UmHi dieser Inatrumente 
ist über aUes Lok triiahm. 

Die XotenroDen sind fast unvertchltiMMl 
und IIMttkllllc oa. 3(1 Pfennie pro Meter. 
tTasBMHsraM-Sf rschmaschintn iii»'ri>ieten jede Konkurrans 

. - lln t.tiut^talkt^ UM.i r-illflllle. 

Klnsmatofraplwn nau und gskraucht, AHtomatsn JsgUch. Art 

Mosilnvate auch leihweise 

Königshof 2C 




Om KiiMlagmfc — Msseldorf. 



No. 95. 



Ememonn-Klno-Prolector 




Normal II 

N'pupster. r\tm starker Kinenmtoirraph, uiitor Hcrmk 
>-iclit iilli r \'<Tl>csseruncen der '.ctztzoit '.^kiiiist r , • • ■ 

Jeder FadNiMm ist entziickt 

(d«n ■i e h ei n, rahigen iOMig.3, — De**] Apparat ist ■vSlMn 



-xlns^s It. tru-l>—t..rim>.'. ii ao gut wie MMgeachlosaen MBd- 
(iruMiU' Sclionung der Ki'.iiis, kein Gleiten! Aueh mit Bin. 
riohtang fOr «i ng ende and sprechende BOder Kefarber. 

Ofinstifsste Bezussbcdingungen 

VitIiiii ».•II Sic PitMtoltJun.l K.istenanscliltic«- !J 

tiröiMt« Kabnlc des Kontint'nv für den Bmu kinemato- 
. graphisoher Anfiaahtn»- nnd Wiedergabe-Appwnte. 



Heinrich ERNEMANN A.-G., Dresden 156 

\ ■ I Ii. I iiiit'. ii uii.l Mii.-t.Tl««. r lirrlin. Ii. rli i. r h Jliiil>"i-t'. »iedrjch'U. iS.'.. .Munrbni. Alob. Ih rKtun. r. • ililiiiull. n-ir. la. 
Juli. UivuKtkuccbt. l.itJtiKnttr. 4. K»la a. Üb., L. KiwUcr. UobensoHernrliic »6. Zwickaa Lila.. A. 'Im»!!. WUitolnutr. 42. 



P«li.9eHe 



Iii !■! 



imphQM 431-12 



OiMli-Pirb. 



(=231^ 
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G. Galand & Cie. 

35 Riie Charles Nodier. Le Prt-S«iiil.Ocnrais (Sdn^ 

CMUm irtiffti|if k iidtm 1 JDhsikrischc Jffftrti|wi| 

Cinematographiqnes | kinematographischer filier. 



Rodenstock's JINEHAR" 

Objektiv von enormer Lichtstirke. 

Unoiitb«hrlloli für Klnomatographon-Besitzer! 




Zylinder-ObjolctiTre 

Kondensatoren zu konkurrenzlos billigen Pretscn. 
nnIMMMUMig mm. «• 

Optlsdi« 



Manch e n , Isartalstnme 41—43. 



Xo. 0- 



Der Klnematograph — Dfisseldorl. 



Stellen-Angebote 



I 



A • rr.arhen 
rauf autmerksam, dass 
kleine Anzeigen nur dann 
aufnehmen, wenn der Be- 

% vorher ^^^n:::^ 



GesucM 




Perfekter 

Operateur 

mBfi^ichst Miflianiker. für iifu«>s 
Kiiioihfjit'T n. Kobk^iix ^('üui-hf . 
Olf u Peter WiMli, Vanul 
theatt r. Triar. 2-'i :! 



Stellen-Gesuche. 



Sesdii|ts|Bhrer 

fhsohaustiK'lit Facliaan, /int-rl 

in allen \<'rk"iiitM .\rl» il< ii. !>€■- 
Kilnilir. -tu ht St. ili- h. ( i. ^. 'uiit-- 
fiihrtT. Otl. u.AWaW a. (1. Kx|.. 
de« Kinematogrsph. 21!»9 



I. OPEflilTEUR 




mit alioii iri'i»rr4'r iil. Apjmrat«'!' 
arb<-iti-nd !iini!»n>l un<l sprerheml 
gut vertraut, tmte KilmviTsorn. 
undRoparmturf'Nhigk.. nucht .*cf. 
SteUmüc. als Oponiteur oder O« - 
aebMtanihrer in «tönd. Tlv^atcr. 
OfL tt. A T ttm MI die Kxp 
dt« KincniBtocraph. :JI'.t'> 



EMctr.. üb^ 4 Jahn» mder Branche 
tSA., m. d. meist fiebr. SyKteinen 
aowieinit allen in» Fach eiiiHchlafc. 
Arbrit.v«*rtr..auchl»ew. i.K<>li>rirT. 
vtm DiaiHisitiven.'mielit ^ri-stiit/t 
a. gnte Zeiijfii. Stellunc; p.sof. <"l 
il|Mit<'r. i'vent. a. AhsImkI. Oft', 
an H. SchMln, ■■HHab'' Gustav 
AdoUstr. I«. 2204 



Operateur 

(mit eigenem Kino-Apparat) 

ili'r mit allen vnrkomm. elekir. Arbeiten vertraut iM, für etn 
Untwnehm« in der Seliweis. Offerten mit G^ialtaansprüchen 
von nur mverliuisigen Herren unter B N MM aa die Ehcpedition 
dex KineraatoKraph. S12l> 



Tüchtiger Operateur 

(PMtlK'i, cnt- Filnisachonong. für Mitte November MMNM. Offirt. 
mit Kild, /<-iiL;iüsse and Gehalt wan a pr ü ehw nnttv X S tIM an dl - 



Zur Ausbeutung einer 
orstklass. Filmfabrik 



stiUsr Gessliscliaftsr 

mit Kapltole!nla$e $esuclit. 

tiftl. Off. lt. B F 2212 an den Kinoniatonrapli. 




|M(lk| axakt, selksttMig mmt 
nvtrlitsig. 2193 

ESIektntteohinkcr. Karlmmnn 
der Kinobcaochc. sucht .-io:. od. 
i. Nov. FngagjiiM, m DeuttuM.. 
O o a tm r r e kih «Mfer Schweis. Mit 
aUen Appaiaten sowie mit ainn. 
n. aprecn. Bildern jed. R.\'st<-m.-< 
RTÜndl. vf-rtraut. ( Krfinil-T d. r 
Tiii^^-slichf t\ I ni r imti tirra) "Iii** un<l 
l> 1 ''rl'iirht. Manml). K l' ang.) 

Gute ZeugniSM, Prima Rafaranim. 

Kiir .•«•Ibfiti Jid u. zuvi'rli-««!. 
Arbeit wird tiarant. Off. m. G«>- 
>wltab«din|e. erb. O. BMmm; 

'a.S. Hinterm Doi.i I. 



Sedlegener Faoliniann 

in der Kinemat<>Kraph<-n-Branche. mit «imU. slaviaofaen Sprachen 
Oee to r re i cl» , Rumäoiena o.s.w. vertraut, mit gediegenen Kennt 
nii»en der dortigen fiesebSftaweh 



Reise -Posten 

Offerten von <'r!>tkla.-<>igi'n Knhriken erb. 8ub A. C. 22C7 
an die Elxped. de« „Kinematt^praph*'. 



Zuverlfissiier Oeschflftsfülirer 

welcher sellKitän.lifi; ein (»r<i?=-if-:. vornehmes Ttwiiter liiiiirere Zeit 

i;c'iührt hat. McM Hr («tort Engagemtüt. -'Jon 
Olf. rt. II niiti r B B 2206 m 'I ■ «Ii s ..Kiiii 'imtonniph". 



WirkUcii rontiik 



mit kaufni. u. la-eliniiichrr Rrfuhr. anf dem ininseii <i<-liirt>' ilt r Kiii<'iniii"L 
Mit ili-u WOlwcbi-ii il<-> l'iil>likuni<i aenau rertniat diin:li luiidTUir. l'niM- 
Thfiitttietlf*«. Nur «-r>.l*- 'i'licatcr ellliterit-litet and in'leltel. Tlu-Iit iici-r |{«f< ii-< 
liiiii I Hl hlanitarlM iti i <M-waiidtcw u. Mjobtrrc« Aunn-tcii. Ik-h«!. •rslkl. 4»|ier«t«'i 
Tuii Beruf Ktaktr. u. Mvoh.. mit dlv. rtjnrteniBD vertrmut. nur in rr»t. Tlii-i 
l.lB-ad. Aa«l. n«. a. •«^Mta. &. Kk 



fadimann 

wirklieh '^ht^»I^ft, sticht 

emtklasaige Thea t er wollen Off. 
an den irinomaliiMph n. A. C 

soss 



d Correspondenzen 

bitten wir, sich stets auf den 
.Kinematograph* zu bezichen. 



Sucht Käufer 
Oder Teilhober 

in vollstiMig neu etngeriohtetes 
KinMnatogr.-Tbeater in Weatf 
Off. u. A U 21t6 a. d. Ex| 
dex Kinematograph. 2IU(i 



Verkaufs-Anzeigen. 



rar KlntmatograyhM 

lii fern si ts 
ncnig i;<>bruu('tite, e<it erlmltene 

SiMit BenziiiiitiireliKrfiri» 

imter Uuruntiu und /.u bilU|(iiteB 



11. 



l!)IM'> 



Telephon 1099. 



RlMMtairaph 
KollklltUilM 

4 nvil )(ebraacht bill. z. verkaufen 
Ernst Ptath, LOttriiiKliainM, 



Klnemotosroph »» 

( >i'iL:iiial Hullerns. .Motli-Il I9<>K. 
mit Kahrik-C Jaraiit e nur 1 mal 
i.'.Uuilin. komplett fiir .Suuli;i'- 
s. 'i. .!t. I. inip«- l.l'l .\mp. sttirksti H 
I rlian .Mfxlell. mitK.-.mti. reiehl. 
/ulM'liiir ninst(<ndelialbcr su nehr 
>'illi^'iin Pirna Kasae cu 

V rk. IMP. MMar, Auktionator, 
i. Baden. Tk>lefon S8»l. 




Rlnematosroph 



liill i-"i uer- 
,chilz.."><tO 
Kilin-. Ka'.kliclit und allem 

/.ui . i.'.i verkaufe für düO Hk. 
H. Fischer, 6r. Salz«, lta<lergtr. 4. 




Todesf.- und 

alterswesren 

Uchtiiai-Apprali 
m. tjt. g«m. au 

Biunarck u.vM* r 



Rcntzscli, 

Mai'cr.slr. I 



Gordon-Bennett- 

Bdlon-Uettfalirten 

I >nsk.- I JO m, HTugi' gel., tadi-l- 

nur Mk 8S. — .Ommi-Tliaatar 

Hanau. .mst 



Quecksil berdampf-Lampe 

( lk>fcenlanipe) v. Sehott u. Uen., 
kompl. m Röhre 60 Mk.. Wartl- 
Statllanip« (f- unttv ftech) kontnl. 
mit Qui-cltfilberröhre 35 Mk. 
Nur je 1 Stiifk i:l>/.iiiri-lion. 2I.'>-I 
Prohn & Co., Elberfeld. 




No. «R. 






SfOtZ 3c Cie. Elektricitärs-Gesellscbafrm.b.H 

Lieferung aller elektr. _ — ^ : 

Schausteller - Artikel Mannheim 



Kinemotogrophen • Ttieoter 

IB iwiliiif Iiiilii-tri»-lu-lt liUUKSVVMk. 
K» gaalgan nN Aiixnhlunir S — I Wün. 

IXfrrIcn iiii 
■. Klnlrn Jr.. KiilB, A .. I i-n«r«tr. «1 I 

Hut tli>i'itn"ii<l«>« 

Mpbee - fiaeUft 

MrrMlak«!, wiz<-n 

Ooaeh8ftaiilM>rbiirciuni! <i. ji-t/i::rii 
I nliabftni Kofi >rt ImIü^ui"! u K i~ 
XII V'Tkaufcn mh-r tiiti_ I 
haIxT ji ~u. lit (iif u B 0 2209 

»n d. I • ! ■ i l\ ^ ■ ' I ini 



Ca. 6000 m neueste, 
tadellose Films 

nur viur \Vi«ohi» ir'tntif«'!». pn-i-- 

u. M /.I \- : ,iir. -1 V, rl - »• 

Central- H'fiematocrapf WürzDür? 



Variöt^saal 

_'.'». •|fii Khu h mit \Vi'<*h-«'UtrMHi. für 
K ,;i<-tii,tT. _-T.ii. !■ Ii ^:\lt |ia'«-4-iii|. ir'-'w fnr 
< A .,)>. Ktihlrr. KoiiX«*i1- 
M. Itiiilliiii.^. ^liit: I«>biirr-Hiirk«ii. '.'I.'*^ 



re-Anzeige 



der Lüfte 

*• lugi' p'laiiffii, iHt fii'- OO Mk 
/.II verkaufen. CA. SttlMMar, 

A|M.n.. Tliontor. Qttkm. 22<Mi 




Hro8S4T !*oston /.um Pi-fi^^t' von 
10— SO PSiz. pro in, cii Inu Lu-Iit- 
• lildor bill.. c'Im ii^., kompl. Kine- 
iiiiitogr. in. Kalklii'litt'iiir., .><üiiitl. 
Zubehör sehr preiawart su vi-rk. 
AnfiuiKer wird anaalenit. Hugo 
Dirks. IMMtLW. 197 > 



Qiitertrund- und 
HochDahn Katostroptie 

billili SU verkauf. Off. u. BK 2>30 
an d. Gxp. d. Kinmmito<zr. 



Kinematograph 

wcliiic ifi i-' > . ' . .1 fh iiiiii-i fri-i. im 
-ai illi«-h«iii '/AI-'* li<it F alirik.it Jiiik'-i >• 

v\ inl •*tif«irt K i^-^- /u kiiu(>-ii ii> 

-tirlil. Off. Ulli* I V \ ei»7 all 
Kx|*o<itlioii (If* KiiM-iu«t<>«n*i*|*h. 



I KipMater [ 

■ WIESBMKM ■ 

" li. i'. III. \»ntL EimohMntt S 

5 -<»f. kapiiiilkriift. 




verltiht zu den gunsttgtttn 
Bedingungen (1707 

KariWerner.Brounscilveig 

Melnliardthol 12, K. nii'i.r.i'.i'.i 

.Sillircnilc u- hl' »■.•ln ri.lo l-'i v> r- 
lolhe pro Ilütl utnl T.u! tu '.' .Mk. 



MI.-1-r » riai fct . 
Null. Imi I. l'hlUppirMn 
Itamlaacbuü lt. 



■ 

■ ■■a 



In frequent. erat. Oaach&flslage 
Spandaus int ein frerfluni. LaiM 
mit Laearkeller u. Wohnunc ~"i 

zu v.-rnnft. i, (Ml n T 621 6 1 • ' 
Daub« & Co , Berlin SW. 19. :..t„ 



Wer leiht 

tMiieiii soliilrn Ix.illop-n litis \ oll>i . 

Frankfurter TumfMt 

f. . iiif VtTi-iiis-Wirst.. H. .11. Okt. 
lüO.s. <:i fl. Oft. <-rli. iint. BJ212t 

a.il. l-!\|i. «I. I\itifiiuit' >i;r. 



Verkoif • Toucb • Leihvelse 

m Mk. 

«U IM 



niin 



Filmia^^ 

Hombarg 22. Hamtiurgerstr. 170 
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Laden zu vei mieten. 

In scheinst, fri'un. T-ai:.* Hi-idfl- 
l' -r^rs. in (I. \ain-ii. l'm\"rr>itiit. 
lliiupt>tr.. ist «'III lji<l. /.II V. rill , 
wfU-iier sicli bes. für i-in gutt-H 
Kinentatocrapb-ThMrtar eignet. 
Die MietMiauur eratreekt aien bis 
I. Anr. 1900. KofMrt. wollen sirli 
inoldon an Max Ktglli Hofphoto 
_T ipti. n ■i k 79. 20-_'!i 



HOB iemalonraph-Iliealerii. 



Haeen i. W. In ii,.. li-t. r V.J»- 
.1. ~ I 1 1 Hl' ii'li t. - , -I i-:ii für 

Klnemotosrophen 

\or7,ut'l^'' i_Ti' t Lokal preisw. lu 
vermieten. \:.r.i".t. ur.or K B 
411taaRH«»IIMMMbMlli. ^177 



Der TniteliikMattl 
FftrelvAl, frroMart, ivlifr.SrliAii- 

BpM T. Rieh. Wiurtier . «tO MO 
i>if> Fr»u il<M Ulnckämpfm, 

pr.iniii !!• M 

\t)« d^ni KiiflK «•iilMpriini;«'!! . M 7ft 

l(r«tr»ftf \4>ucif r i pikant i 4i) 
llrüdercben im Kohl, wuikIit- 
•chÖDtw Drmzna, icUweiMi 

koloriert IM lU 

sinir. B^fwrh. VUmu mit Plmtt» 
..RallBlr»a«ii** aa<« LtHt. Wwr. AM 

l>ain«BbM AU 40 

■'^Uiic. UJul (tprecli. IMaltfii, Vortr&irt', 
CoapleU etc.. kn-'— ^- l'lMticn 3u —36 nn. 
DnrebmrtMpr. i'* r .-^tm k Mk. J.&O 
ft\v«r* klrim r»- i.'i < Ml. I>un-hrn. M. I..'»<t 
^ n.el«kuiiirhf> K^rlnA-UorealAni^M für 
Inticn- uii'I .■^truÄMM.twleurhlumc. (rrowi- 

urtitrv« Lichl. ftvT .^tiick 75 Mark. 
1 t H.jfktJT filr Llcht(.iMer Mark. 
C l.rauchU- FUm-Troniin- ln .<tii. k I M. 
» irc« 70 — >*• -tiirk KlappRtublv, iM-r 

St irk M 1 . 
«€fer«BaAtM> nrhrMiilaiiiiiB B.l^fMtmo- 

Itlion IffMiirlil. 
C.ebotr w,r.l.-:i nt.-t^ l.-T irkjtobtkrU 
W ifdfr\f rkaiiTf-r rraa)t«>n aul obl^ 
f*rfNf lt> Ual'utl. 

\'rr>*«lnl tfffffli N ttc'-lillhm*. 

1^ iciiit.- .\tiztthlMiiff •■rfnrdertJcb. 

Titar 74. IMf 
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M.'l-ipr PMx «Ii Rfewk. 


«7 


II.40 


441 


Kiiimdln mit Alpen bc- 

>t<'brunir 


SIM 


is.iut 






10« 


3l..'><i 


ss- 


Mlii<-Iiiiem«:«> . . . 


340 


4». 


t.w 


I>k- liamiiH« wefilru 

iih-lit Uli«. 




:;ii. III 


sn 


Int t ;an^*iiiwln-l . . . 


.'.1 


IHM! 


■193 


Kill.r lllniiluirt . . . 


J4.-. 




37» 


TIii altT il< > kl.'lii. B<ih 


w 


l'.I.MI 


37!> 


llfc- icillv l'frlfp. . . . 


Ii 


3 - - 


37« 


Wo tat OMiB Plwd. . 


34 


«.IUI 


«*4 


AfflMMI SdiWVlB* • ■ • 


•0 


IS.— 


4M 


Die J«|d Bach dw Wont 


M 


I».20 


MS 


KbidcrtHioiisrlt ... 


IM 


8S. - 


44 


Im It.'li IK' 't. r Diamant. 


19« 


3» 


41« 


In. .In : T...l-ui..lfn. koL IS.'> 


mi. — 


itt 
1 '.1 


' liT \ -.iiit Ii. !u. n. koL 
\\ I.-, k..l . . . 


'II 
30 


1" - 
1 • 


3U3 


liiT kl. KnvuUn. kol. 


70 


10. 


314 


IH-r OoMIdMr. kal. 


M 


«o. - 


5«7 


.xpurt in Anatcaltaa 


IM 


tS.M 


«ts 


Wo krt OMla *mm. . 


M 


17.— 


3TS 


Hn^ali dhs l^raerwrlir 


IUI 


»3.— 


65! 


In .\mor* l'.«'i. li 




«•.!• 


.••13 

!.•>: 


1 ik> Tomaten mit Vtrmtev 

und kni 

\Vaiwr>.pirk-. kol. nn<I 


m 


3«.IM 



Versand nar c*f*<* Nachnahme. 
UMtaiisch niiittat Die Films 
ümi simtircli 4»m PrtU 
■BrachtiMI in gutem 
Wer einmal bei mir gi 
kauft mehr. 

Th. Soherff 

KiBMnatogni^ 

Leipzig - Llndenaa 

Angerstr. 1, I. -->21l 

ooooo 



Ho. 



„Filmia" 

Homburg ZZ. HasiliiirSiifsir 170 i 

mmm 

mn 

Eiorlchtunsll 



I b£ o> 
CS o 



Qegen Kasse 

kMf« je4en Posten gut erhaltener 

Films 

Ma^il.-Iiurt: -'••il 



Koufe Films 

jtilt'ii l'nsteii. J'iIcmIi nur :;iit 
i rlmlt.'nt'. i >fi iii : vj^i^crst. l'ri'i^- 
iin^'iitx' u B E 2210 an die Exp. 



173- 

m in pwMrAanrahl 
UM» mMs. mm» 

r zi^m Ab- 
B««ter Filmkitt \>. 'HatM-he 
Mk. I. — . Stets eitiic<' <^r-itkln.ss. 
gebraucht«' Kiri<>iiiatoi;r Ap|mriit«- 
xm Qeieüeoheitspreiaen vnrr»t<c. 

" ■ ' "r.3. 




Theater -Bänke 

mit telbsttiticen Klappsitzen. 

Stühle, Tische 

1^ ' in jeder Austiihrunc. itm 

P. Uogler & Co. 

in Weinheim (Baden), 

SitzüiGliei' y. Iisiülalinli. Damplsasewtrii. 



Ausgetuhrte Lieleruncen: 
Circus Schumann, Frankfurt a. M. 
Techn. Hochschule, Darmstadt u.a 



andaoernd j«d. Quant tun 
(lut «ThaltenjT Fihns. ■ 

Fllm^ll-^ti- mit !*p l-aTiir ti ..4i*>t»ritiirh«- 
ri»hl»I«H.-,-- , 1 1- \ Ii, .1 K ii . ■!! .!.._-r ■■ 

Gate KiD6-TiMltf "u»'.:::" 

ort. ftn ti. PltMkMi. HMtnliurr it. 



Qel«e^^0U ! Gelegenheit ! 

«itirti« B-B«-nn*'ll-l£*'riii''i» 
ItriikmaiitrliiMrlhunr >>>-i M*'1j! 

IHi" roniftliifi' in XffuHI'» 
Zukunft* teild Hnrr '*»wrhla<-ht 
Si*ni I tTtnr /.ahnradbiilin 
llorlibfth iktttstlruph*'. IltMidlnl 

VAtixuK s. M«J. In sir&^tMinr 
TiirntT >t>ii KlttaM • Latbrine<*D 
llaii|iiinui n \. Küpäalek ato u. rifu 
/.u\.i^.i i . \ 'Tlt^beB od. tau-. U. 

ApoUo- Kiii^niatofTapli 
TaaMM-TlMattr, MAHuhmii 



(Kl-a>v*,. 217» 
TcUifrnmm - Ailr.: ApoUuthc«ter. 
AU'«M*nl«*i 1 IHM Ii < a. 10 OOO m dir. 
PUnis u. II o T«>ul»ü*l«*r, wttvoti <Ii« 
letzten Nfiheit**n ICvautrt'liiiuiuii. 
Arh wkr *o truirrri-wh n. w 



NEWnUMS 





LtwM-Barlir 



InluMliiCuiii 

108 Meter 
1 .'^ tUnr 




CR' CK5 c Martin 

CINEMATOGRAPMtRS, 
MITCHAM.LONDONs> 



Gross. Posten 



sofTr-u kaufen gen. 
Tridr, Ho<.-ri-;tr. 4. 



A. Bartach 



■ lAf An »'c'it eine gut» ■ 

■ WWCP und billige ■ 

S hy|ra|||uy|HBg2 S 

: MHttrüiniiHitt i 

1 edKon-Theoterif 

• Flensburg. ; 



ist stets das Poilo für Weiter- 



Sicle stflodige Minelimer 
der neaesten Aktoolitoten 

kauf- oder leih« eise 

Ihm liillicstiT H«Ti-' ' ■ i . \' 
1. Novbr. fr><i: Die Hschasits- 

0 1 r < ■ n*B I ■■■w'lltiini* «''LMbi 
IM karvamifftii^ schin. 
Hwhkahn-UmdBck 50 m. ji'ih 



Hamburg 22, HaRltlUr^erStf. HL 

anerkennt beste, billigste i 

Leihv/erblndungü 

' • ' B xlini;iiiiKi'ii. 



Ein floHfehentfo:, mmH dl wwtMte etneerlrhtetes Kine- 
inato;rafhen-Theater in k«*ttr Lage eines bedeutenden 

Indusir eplaties Rheinlands (65000 Fini^ohr r), wreen Uebrr- 
biirdun^ des Inhabers z u « e r K a u t e n. . J ' 

OHarten kcforttrt umtv B A 220& der ..Kinamalosraph". 



Für 2500 Mark Ist ein 
Rlnematosroptien-Tlieflter 



zu werpachten 



Provinzialstadt olmo Konkurrons. 



IL F. Dfrlniy Hainliurg 33 



Kaufe Cabaret-Films 

ali«r Art (nur scharfe). 

-'"TT Josip Koziovic, Agram, ILu-ligaMw*. 



BaUon-Wetttahft Bertoi Oktober 08 

ttpp«ls 

-i.fci l fwr Mk ^1 / I vfikaul« II. 
Bioeraph-Theatcr, Aachen. 



DusIbm. lao m bog. 



Regul. Widerstände 

V<»lt. n«u, srfir gut gj-c-ignrt für Hi-isc-Kino, l>i!lig zu vt-rii mfi-n. 
Niherni K— I du M. FT. KM o r, Haddnnba4-IioiMtr. I.<m>. -JIJT 



Eliiaisili-Uestliljsilies Filis-Iaiisili- udI Derleil lDstitut 

DftMeMorf, Klostecitr. 59 - Fernruf 4840 

OegenuiirtiK zu veileihan: 19M 

Die diebische Kammerzofe, das Gordon-Benett- 
Rennen in Berlin, die Berliner Hochbahn- 
Katastrophe vom :.'c. Scpt \'to<. Houdini, der be- 
rühmte Ausbrecher-König u Entfesselungskfinstler 
von Messter, Se. Majestät der deutsche Kaiser In 
Elsass- Lothringen, von Baleigh & Robert. 



Eintritts - Karten 



starkos Papier in 10 Farl>en, doppelt numeriert, mit 



bili,- 



t>eiöi(lerun& b«izuiä«o. 



i20 Hefte 10000 
.M M MO0O 




I M. I2.S0J 100 Hefte 50000 BiDela M. 45.(x> 

. 25.00 2(Hi loiiono „ „ 8(^0<> 



In 10 rariMi fonttif. 



No. M!. 



SAUERSTOFF 

chemisch re'.n. 99 ".. Höchst* Leuchtkraft 

Iii r 1 1 jH' rii|>t )>illi^ 

Deutsche Sauerstoff -Ges. m. b. H. 

DflmMarf :: T< l< p<>ii 4'jin 
T,'l<-i:riiiMn.-.A<lr<-»^<-: Ssiientaff DtttseMorf. 1279 



KM- 

kurrenz M« SpNn ra bieten, 
so leihen 81« ttek anser vor- 
züglich zusammengestelltes 
Programm unter t^ünstlgen 
Badingungen. i»»» 

mn »1 Mu 1 Me idiihi 151 Nk. 

2 Woeiwn gelaufen 100 Mk. — S Wochen geUufen 75 Mk. 
4 Wothea gelmifen 80 Mk. — 5 Wochen gelaufen SO Mk. 

' ' „Imperator". Willy BcHHgACe., Guben. 



Achiuns ! 





CA. Kroger & Friedebers 

BoUalUlUBtinlegittiittk 

■ ■ 

Spezioifob ik elektriscber 
GlOhlDinpen fOr Reklame- 

::uodEnektlieleiicbtun8:' 

■ ■ 

Pntelteten (ratis !«■* 

Aaf WniMdi Eatwirfe ctMrtvollcr 
• ■ • • BeleuchtanKa-Arninjtementa. • • . 



Wir brauchen jede Woche 14000 Meter Films. 

_ inz Hellt' oder 

i-iiie Wool>e ge- 
laofene t 



Wer leiht 



Offerten mit äii.sscrsti'm 
ri-Htounipli*' unter A. Z. 2202. 



PreiR an die Exped. des „Kine- 



SiS-DjHIBII 



' iphend mm G.i.^iii<.tiir, oa. 14 PS. nm 
rii'ktromaimetisoh. Zaniiunc, laltkaf der 
Welkt hrflndUoh. DrBamo T9/SS Amp. 
I lO/i.in Vnlt.M>hrpielmrertnmritai>fcii. 
E4Har4 Marita. ElekU.-CkM.. B«rUa 8W.. Uadautmm S. 





ill ige Films. 



Tadellose Ware ! 
Zirka 200 000 Meter ä 25 bis 40 Pfg. 

r.«i t-'i'iiÜL'i'ndfr Siclu-rlHMt .^usw uhi.-ciuliitii.'. 

Clir.Uiitcr. DBsseUoif. Ioluutr.39 

Geletenliettskfilifell 



Um zwMNe Mirfang 1909 des 

Kino-Praktikus 




ist im Dniek und 



erschüni spätestens Mite Dszsmter. 



I>a< liandliche jrut aii>tr''^''i"''*'' Rncli l)rinpt auf 
ca i'tid .•<. iti-n im I. Toil Kait'n<l><rimii. Kiiiiialinion- und 
Au.sgaln iihucli, Po.st - Tarife usw. und niiiciit jeden 
andnen Kakoder fiberSfias^; im 2. und Hmptt«! 
Mespreohung aller Neuerucgen auf dem Gebiete der 
K iiii-mat« ijirapliie ntid pr; ktis. lic Winke Das Orts- 
> erzeichuis wurde dudurcli wesentlich verlM-ssert, dass 
)>ei sämtlichen Städten v<hi annähernd 10 000 Ein- 
wohnran angegeben ist, ob elektriaoher AnmJihMB 
vc.rlianden. von welcher Strt>mart und Spannung und 
w(»iii<"'j;licli dir Stromprei-: Da-; uirklicli praktische 
•lahrhueh kostet trotz veiuielirten Inhalts wie bisher 
Mk. 2.20, wihread dm Abcmnentoi des Kinematograph 
der Piraktilras g^ea Eineendoog von Mk. 1. — franko 
zugesandt wird. 

Auth Anzeigen, ilcreu Krtult: Ix-i der zweck 
massigen Verbreitung des Praktikus gesichert ist, 
find«! noch Aufnahme und bitten wir Sie, sich des 
anhängenden BesteUscheins bedienen so woOea. 

Der alte Jahrjranjr l!><»S steht jedem Int 
zur Einsichtnahme gratis zur Verfügung. 



Bestellscliein! 



besteUe 

hei Herrn U. Uatz in 



hietduroh ftedsB nKI 



I Ii 



■k. H 
■k. % 

,,Kino PraktlkHf ML 1<— 

1 Exemplar von IWW rar KinaiAtnahnie. d* ieh die Absieht 

habe, «nie Anarise aafsageban. 
Betrag — foltit anbei — int mit Oratis- Belag- Exemplar per 

.Vnrhrinlime zu erhe!>en. 

AbkastallHMf sagültlg. ErtiUaagssrt Mir ktMa TaNs 



KlMaatogniph — MiMliorL 




:: Honluufler Filn-liuüutrie- und :: 
Kinenutoinphen - Theater - GeseUscluüt 

mit l)' -''lir.iiiklir lliiflniiL' 

Hamburg 3^ Neuer Steinweg 21 1 

Telegramm - Wort: MFHMcrayk". Itankkonto: FiUal« 4M DraMMMr Baak, Barlia 6, 
:T<4<<phon:{[JUal ll.f N*. «MB. A« iMT JMWvMMMW t. pl. 



Größtes Film-Uerleihhaus Deutfdilands 

verleiht zu den kul.uitc-t - i l!. (liiii.'iinL'< Ti erstklassige, m-uzei; liehe, in Schicht u. Perforation 

MT tadellose Filma "Wl 

sowie RhM vai ttttkm ffer aiagaaie wmi apiMhMia Vhatasraphien. 

Verlangen ffie l^Mnal-Offerte. 



Neueinrichtung 


von Kin 


lematograph-Tlieatern 


Lieftrung erstklassiger Kinematographen - 


Apparate sowie sämtlicher Zubehörteile 




r f W PPM. En 




Veraigiiolier 


Film - Klebeatofff pJUesolin^' 


pro Fluscht 


50 Pfg. 



K II Nirt elti UUiauMir ür 3 Nart (ml finlit). 

Ua die Vortrilc urtrrrr twrOhmtrn .-^^l, !! ' Si . 'htiH-Ooldlflnit<l«r •bcrati 
MkMBl a niachen. \pr., n.lri^ u ni. ' i lrii TcUra Welt 

Aa MS«fety"-6oliHullfeder, welche überall für tS ■mII 
verkauft wird, für nur 3 Mark. 

Vorteile: Die 14 Kxril ectuc «loldlrder hat [>: iniant- llr d-umt Spitxc. 

wodurch die Feder uovcrwü^litch i!>t . mit tinrr t.-tni'.<< r Golditrarr kann man 
10 Jahre laad mehr ichrctbea. Pnctmatltclic SelbaitQlKcdcr .Werl \s Mk.) 
fBr 6 Mark. Ffillt und rctniitt skli acÜMt in einer Sekunde, bcvtr ur.d rin- 
tachatc Feder der Welt mauive 14 Karat Goldfeder, rereliriJssiRc Trnien ntunR. 
Jede Padar wird tfaranilert, w«an KcwQnacht um«e autchl oder Ueld 
lurüdtavatataal. \>rtand Vecummandirn pt-i t'' 
VoriiCTetaa e n d i in g des ik;irage«. 
Fsbrikantan: 

Vi 



f-am 



H.1U-. 



idaag des Bcirase«. 

»: HfMfi * Oa. LML 71 
■■•^ W. •. (SmAmmI 



1»4 



Nlfh Holbora, 



Bitte 



die Vorderseite 
mm beaoliteal 



yAa|M|yir|dramfflA unn aa iAflA l||r 

KU i ML ai zy MlüüL = 

Kaufe u. tausche guterhalt. Films 

Offerten Konzerthaus Erholung, Neisse (Oberschi.) 




Rheiiiiach-Westftl. venang» si» 

Fllms-Uerlelh ü. JÄit^ 

TflllSClI -Institut 

DisMii«rf, Kiosterstr. 59. 



n 



Filmia^^ 



Hamburg SS, Hambuiganlratt 170 

üMe IL älteste FiHn-Uerleih-Zentnle 



verleiht mir fentofMlHM fWm bei aorgfUtig g«>wahiter Pt^>Kt«niin- 

Zusamiiu'n.-tiüuncr iint>'r ih ti ir'iTistl(rsf on Bi-dmiiurmi ii. ■ 

Bitte Terlaogen Sie Wocheofrognuam - Liste. == 



Dir nMantagrapli — DIsseldort. 



In Stahlzylindern verdlohtetep 



1 -r 



SAUERSTOFF 



i oeuerrrüBiiu;. SmierMuerke. 0. n. b. m Uien, IV. 



JQ^" Films- 

Kauf-Gesuch II 

(SflKen Hofortiue Knssi- kurfe ii. ii.' uiul i;ebraiifhto Films. 
Huj<itH können bis zu I Monat all »■in. Oit. mit LiM<>. «-ntlmltt iKl 
iiU!<s>M-^t<'n Pn-is, U-förtli-rt iiiit«»r Xf>. A. U. S1M di«- KKiK-iiitiMn 
<!'•< ..Kinoiii«tmtraplr'. 21 st 



nur 
liir I 



Messters Apparat „Thaumatograph 12** 

M<-c-liatiisnitis mit ull> iii /.iil> 'li<'ir. nur 14 Tuuo im (>elirMu ! . 
k-ii S|x>tt|>reia von Mk. 150. — SM vartUUrfM. Tadelloser Laut. 

81M 




Achtung ! 

Itfvor Sit» 

SMiclirnii-Kinrichtiingeii und Starkton- Mawchiiien 
( l'resKluftbetrieb) kaufeti, verlangen Sie meine 
nrmrntr PrrMhitn. Mein Synrhronmnnü nnd 

*<l:irkl(iii- \i.).;ii.iir iii. ti-ii llim ii 

unerreichte Verteile 



iiMil /.war : 



I 

SiiMü u. stärkst» T«iiwiederf|ab«l 

Leichte Montierung! 
Unbedingte Zuverlässigiieit ! 
■WU g slo Pr«lMl 

Cari Below, MammutvA/erke ■ 



Prima PfflüfifliE aHzoSBÜri 




iT>.tklaj'»ig<T Kinnen. r<-il<-ii Si.) mir |)ostu'(>ndend .nit. 
in wiilobpr 1*n«i!«l«ff«' Sie dm» Procranim wöiMchen. 

Anton GlUDlieck. Tegel Uiüiii. 

SCllMlttnH'M 14. sBsr^^BSS 



Säxmm fitas-Y^Wh-Zcrirale 

g. ^ipleh-Valt, Zürich, 10 Sonnenqoai 10 

Verkaol gebranchter films : : Keine anstössigen ^\ba 



Uerkflufe 2500 Meter Films 

nur 8 1.1- U r«t'<' i:. I.iiif.-n. u'-ir. unbeMehäJ'Kt, aim Teil letetc 
.^eullt•lt.•ll. !» r .M.-t. r 40 l'ic.. b. i .^bnittime des guiMo Postens 
i-T Met IT .10 j-i«. HiWer sind nicht verliehen worden. 

eins 



Acbtuu! Kiiuiato£ra]iliettliiisilM! 



Es «M fcwmiclllltt. eine 
sich KlM-BwHnr, die i)ii^ 

Moll niolit L_'rr.-~. r -•■in. .il- I 



e a u iü l Cliatt" «■ g riniWI, an der 
PNiin.ltiiMii,*.k«ltn^M. Kapital 



^ir:!*?*:" Vorteile sind 



ni' die Kaution beim Film- 
SiMUlclM UMikaaiM ümt 

Mianhlbar di-r GoseilHolmft 
und haben selbst den Gewinn von^Tausenden, «Ii'- in dl« 
Taschen <l<'r Filmtvsrleiher fliessen. Ks ^<>n i-m :tiiial wocIhmu- 

iicher Prnjirainnuvi-chscl ermöglicht werden. Ijit<<re88€'nt<'n 
Wullen »ich wogen ausfülirUcher BespnM-hung unter V^V 3tM 
durah RhMI Hmm, mtmm ClKI rtMÜ -jM^ntelden. S19I 



Von dar 
schall 



Film -Verleih 



J. Dienstfcnecht 

■Saebea-llTaFhmbarg. 

Eriicr und irtMlar f llnvarltlli. 
Vartaaf MMr *M 
«•kruoMw Fnä M W i W . 




Mo. M. 



Der IClBCflMlocrspll — IHtoMMoff . 



0 



SP' 
1^ 



6« 



Wer benotigt wirklich gute 
dabei billig« .-. .•, 

War %wM 



Films? 

KinMMrtograplMiiT 
rta?M? T.^. Film - VarMhung 7 




An- und Uerkauf uon Films 



Arten 
die ackAoslM Schlacer, 

nims - Geniral - Offfioe, 1IM- rue da Bivfril, Paris. 



Wagen Aufgabe der Fabrikatton 

^nkifrihriMpci Hi SO Empire 45 Jtk. 

iieselben |ur 30 fimfkxz . . 30jil!k. 

Vergrösserungs-Apparat 

luit 160 uuti Kontionsor und O'ijektiv (Brennweite- lutcli Wuiim-Ii) 
)185Mk.«51ik. tvlll«HPiMHMMlMfeHf IV,PMrtiaoui8tr.«i. 




Kinenalographenliclit 

.1 . , = tn federn Dorfe : i s 

§M Maser Triplexbrenner 

yW*r An- «rf. •Imktrischan Laitung. 



Brägenmrk M l, iät&dt. 



le sparen 

piel Geld, 

VW Sit ilr In Eiiiiist Urtr filis iterlrwi!! 

K'.r ■ .. •> • l: M- • ;!• • 1 . M- •••/.•!. I. -..lu •• | ..mklli-li.- \-. 

k ' ..iii.nt'M'i Ihr Stamm- 

Programm bleibt stets Ihr Eigentum. >tn'iL:i u'. ll' I'.' dp nnn;^ 

\hU-ii ati^\\ ar( iLifii l\tiii<l*-it s|«'Im>ii lM>t. ' : . !• f- " /. m /.iir 

\'. itiijiii.j I ,. M . ' IUI . III l'f. „-i iiMMi \. .1 i-jii.i ir.o'i 
Mvt.r I 1 \\ 10 Mk. Jl"-' 

EM TiHBis. KrHi On tr. »uUiiilnlr. Ui 



Tadellose 

(ilocIieD - Pnirarnme 



stets die mmiIm Films aller Fabrikm nur 

2-6 Wochen in allen Preislagen zu verleihen. 

Elektro BIo$rapti, Chemnitz LS., Köni$str.34. 



Jt**r AkMMUt Hat 2 Zellen. fOr Bsiugt 
«mHm 1 MM iraUt. - (Na AalaaUaia 



Hdressen-histe 



Watr i a l laa «arien mii «ark i. 

Inrtaaia Jakr karncliaat. 



Charles Ro««s. Mülhausen i I 

The Hcpworlh Min. Co , Lid . Berlin W > 

Acetylen-Gai-Aparate mad -Laapea. 

Charles Rocss, Mfifhaasen i. Ol 



Aslaaat«!. 



I ft Co.. 



M Ueseüanf. DAiaeidorf. 
IkeHepvorth Mf^. Co. Ltd.. Berlin W. *. 

BUuea-AaaatattBBBea ete. 

Paul Oollcrt, Neu-Rupptn. Tlnratermalerei. 
WlUjr Hagadom. Berlin C. 6«, RoacaUialcr- 
tuaaa 40. 




w.a. 



Calcina 

rtle Hepworth MI;; Co., Ltd.,«. 
' Jiarles Roess. Mulhausen i. Dt. 

Deckgliier Ifir DiapoilllT«. 

ittor Avrll. Zibern » (EUast). 

Olapoaltife 

s Lale-nbilder. 

Elektrische Bogealanipen. 

üemeiM-SchuckaTt-Wcrkc, O. m b. H., Berlin 

sw.. Urtaalacliif PtaU X 
Tbc Heparerlb «1%. Coi. LM, «arihi W. s 

Bakirtsebe Maalk- ni Piaat- 
Orcbestrioaa. 

Charles Soadin|cr.l>an*,»rMd'HaiMeville. 

" niiii>i.fiiMnantiiill [ 

PhonoKrapheiv<laK LanaaftCo.^ Crcfeld. 
Könifcshof. 

FUB-AgeitamL 

AdolfeCroca * Co., MUmm. Via Oiiiicpp« 



A Segrt, 22, Riw St Marc. Paris. 
4. SdralUe. Turin, Via Pictro Micca 10. 




The Hcpworth Mfg. Co., Ltd., Beriin W. ». 

Fricdricbstr. S9/fio im tquitabIr-Palatl. 
Adolfo Croce ^ ('o.. .Milano. V^a Giuseppe 

ReviTi:. I'i. 

Duskes, Kinematok^raphfn- u Filmfabriken. 

O.m b H .Birlin (,.. FrHdMch4lr.4«. 
Palh^ Freret.. Uienl. I in:- ■ nkaiu f laitt- 
A Noejöjeralh, ,-\ni«!(r: Jair. 
Atrlier Saturn. U'ien III. l astngthtt 4ft. 
Drulschr Polllilmi des m b H , Frankl. a.M. 
..Erlipie . Klnematnifraphen- und Films- 

Fabrik. Berlin S.W.. Sv. Frledrlchttr. «3. 
Messters Projektion, ü. m. b. H. Berlin 

SW. 48. Frlcdrichtlrasse l>^. 
Moviag Pktnra Wo<M, Naaryork City Itö. 
BaM ts rd. 91 



Raieigh A Roberl, The Continental Wjrvkirk 
TradineCo. I.ld . Kinematographen- und 
Film - Fabriken i6 rur Sainte - ( edle 
(Ecke me de 1 ^vltrK Paris 
A. Schimmel, Berlin \ . (jtlau^!•t■cstr 
VcHjC'>*<i'««>f?"ph.Q m b H .KrribarKi B. 

BarlinbW ■iS.FMcdruhstr.Oa,'. 



FUa-Haadlaagea. 

I. nienstknecht München B.. 
Berliner Film-Börse, Berlin N. »8, Schön- 
hauser Allee 190. 
Wrlt-Kineniatograph,a.m b.H .Freihurt i.B- 
The Hepworth Mfg. Co., Ltd., Beilin W. ». 



A. F. DAring, Hamburg 22 

FUm-Reporatur-Anstaltea. 

rhumae & En);ela e.SI.Juhann,*Uoll--Slr.«* 

FUa ' 

A. r. i 



No. dS. 



h TwMM'TkMtor, 



Ita-Verielh-AntaMM. 

Apol*a - KhlrmaloKtapll Tunbilil • Thca'rr, 

L IMMMkMrbt. MSachrn ix 

aificr A Co. Bcilln Frinl.uhiir. ^) 

I, HtntbtfrKer. Mfllhaawn i. Eis 

I Ti<imm«l. HamburK -t. H imburffcntr • •« 

f. Balkc Rc Co., Himburi; S», HamburKir- 

«ra»><: 125. 
Jarl H^rcndonck, Zrnlra:«, OelMnkirchm 
faul Krluiflith Tronthjcm, Norweecn 
t.irrfna „Fii"'. Puris '.r riii* de Klrlieli<*u. 
\ S<hiinmel. Briliii N . '^-ha««%cr»lr. fS. 
A Wrrn»t»MusiW»i.tkc.Hi« .iir n u DAucIdorf. 
Bfiliiicr film Bör-r, Berlin N. SB, Schön- 

haiiirr All« ITil. 
elt-Kincmalofn'aph.n m h.fl.,FrrilMin?i.B 
Allfjem. Xinifmaioci4plu'n-Th€»l«r-0«ieH- 

sciall l'ni^n Ihciirr lür Icbeadc mid 

TonbiUlt" ii.m Ii. II., Ftankfnrl a M. 
WctBcAani! ] :v r ■ • hen.lerp ioiOkT<rh'''n 

Ldpiig. .i- ■■ . •'»*!. 

Mnuwhte FilMi a. KtaeaalagrapheD 

A(Mt ;Xutuh. I.rIpiiE. rVirnenslr. 3. 



s. bpMCknusciiineii. 
IiIlirfiwM 

la— »dtcigc, S|i e»l« li»ci kmtt Rnmch. 

OrcidcM, MaricBSfr. I, (Cgr. MM. 
A F. D6riini, Hamb« HE ;<3 

KalkUchtbreuer. 

DiMke«, Kinrnittoiiraphrn u Filmfabrlliin 
0.ni.b.H., Berlin - W^<c, Frledrichttr. 46 

,J^jr'-Ki0cmatographcn-Werk I.eo SUchow. 
Berlin C IK KuwnthalenU. tl. 

A. S«t Immd, Berlin N Chiuuecslr. 

Sauerilofl - habrik Berlin, ü. m. h. II., 
Berlin N. Markt- ..Triumph" 

I > ,. Hrpw'ortl. M',- < I ••! . Ilc: Im W ». 

UaeBatograpben. tpreclieiidc 
*ni tugmte. 

„Aar'-KincmatuK'apheo Werk I CO ^tachow 
Bctita C 64. Ko>«allulcra<r. 51. 

AMHo Crace » Co., mUm». Via Oiuaep, e 
Rcvcrc, I». 

DMkM, KlBcnatompbCD- a Fllmlabrikm 
0.ai.b,H.,BerHn SW.»<, Fricdricbair i» 

M iwiM» V nfmeaam.^ O. m. b. H. Benin 

A ScMmnMl, BnHii N.. ClnuMantT. 2S. 
A. Ww > n >lMl l i»ii > t.B m» ««a PainUorl 
Phoaognabm-OncIlKluifl Leuna St Co.. 

KrCNM-KAirinliof. 
Tbc Hcpwortt M%. Co., Ltd., BcrHn W S. 

KiMutoirapiiiMhe kifmH. 

„Aar"- Kinematograpbenwerk I.eo SUchow. 

Berlin C. Rotenttiakitii. No. »I. 
Duftke«. K>nema(oi;-aphcn. ti. I ilmlahriki ti, 

O.m.b M .BerllnaW.ni, Friedrlcbitr. 40 
A. NorKKeraih. Amatcrdam. 
„£elip«e", Klnemalofrapben- uad Pllnu- 

Fabrlk. Berlin S.W. M, Pricdricbttr. 4t. 
Ed Ucacgao«, Dflaaddori. 
J. Trommä, Hamburg tt, Hamburgeratr IM. 
Wniy Hai;edorn. Berlin C M, Roaei.thaierd. <« 
Orai» * Worll. Berlin. Ma ker« rnitr l>.l 
(ilüe: Ä Co.. Bnlin. f-riiMlnch'it. .n"'. 
.'•leMtera l'roicctiun. G m. h M, Berlin 

S\\ . 48. I nedrichitratse 1«. 
.Wilsche, l.eipz.1^;, Tachauerstr :H .To. 
Scbicsicky-Slröhlein, Frankfurl a. Main. 
Hntaricii tifneinann. A.-U.. Oreftden l 
LAofI Oaumont. Berlin, hriedrithslr. -Iii. 
Hugo Droete. Berlin W. Ml. Anibacherslr. IT 
Paleliih A kot'i rl. I lie Cuntmenlal War» i. k 

Tradln^: Co. Ltd.. Kinematographf n- i-nd 

Film ' t-abriken. I» rue Saintt-Ucile 

(t'tke rue de 
L'ngrr & Motfmana, 

itrasae .^8. 
■\ Schimmel. Berlin N.. Chautteentr. e5. 
A.Wernirk.Miisikwfike. Bremen u I>u**fl(1orf 
I'horo^raphen-Cie^rltschafl Lr-n/i-n K Co . 

Krtffeld-Königvhof. 
The Hepwonh t'o,. I.kI . Berlin \X' S 

tos. Dreesbach )r., DubücUlorf, (icrres 

betmerstr. 61. 
■ tala-Film, Berlin SW.4a, Fricdrich«ir 7Ji: I 
l>eiit»che Btoscop - Oe>ell<chall m. h. II 
Htrlin S.W. 4». Kriedrii hslr. Si6 II.. III 
V -laacop . ProjektioDt - .\pparal. kcyj - 
Synchro&cop. .ikliioüe, sliininu- i i.ij 
kfiiisllertsrhe l^ntilrrs 

KlDematograptaen Objektive 

s. unlir l")t))ekli\ f 

KBkl«i>tttte Fabriken. 

Sdnckcrl-Wt . h H . 

S.W., Askanuiliei l'iaiz s. 



Latana 

i. Mk. Narabtfc 
Th* Hcp«ora tUg. Ca, Ltd., I 




Afct e cht Thom. 7wickaa, 

. Mk 5.-. BetiiebvDtapodlNt I 



Uhmt Tbom. Z«rickaa L 8 , WHlMhiitlr •! 
man Erhardt, Lcip««, FcH«sir. 3. 



n. FOoiUfflien. 

Auf » . ■ iliihai, mSl 

awjH, rnciincw.4o. 



Duske«, Kiociml 

Ed. Lieiigit. 
Willy Hatcdora. Bcfita C »«, RtMMbaler- 
atrasa« 40. 

A Scblmniel. Berlin N., CbamtM^. IS 
..Aar- Kinemain|>raphen-Werk Leo<«tacfow, 

Berlin C. 14. R..Mnthalirs 51. 
Tbc Mrpworth Wh I .. . I 1,1 . Herlin VI' S 

Uchtbilder Leihlaatttata. 
Liclitbim-Dta>. 

Jean Otl K (u>.. Fabrikant öm UcMbiUnhr, 

.v.ainz. Ludwigtlr. it. 

■aMUUer-Apparata. 

WIN« tHgiaeii.B«rtläC.»«.r 
Tbel fc pu m Mi Mff . Co., LM,. Berihi W. a. 

Obiektive. 

I)u5kts, K mMM? 'oKrapf' n u. Iilinfabitkcn. 

(in.h M f i rhu .S\)t .»-H I tit- ilrchttr. 4fi 
Ed l-ie*r(^' tu;. I "i-sSfldort 

Rai^rnow r i >pt >t he lfi<Iu\inc- AnMail 

vorm. f mil Busch. A.'O., t Thcn u 
A. Schimmel, Berlin N.. Cli.in ^ ■ 
A.WvfiicrtMuitkwrrke.Brctiit n .. : » i 

,.A«r**-Klnctiuitograplicii-Werk Leu tiow. 
BmVb C* M, ROMBMilMlCfMf. ftt. 

Tbc Hcpwottb mg. Ou^ Ud., Btrlia W. «. 



J. Faft, Nanbog. 



s. Skiopiikon • PhotO{;rsmtne. 
Pkatagraphische Apparate wmt 
Bedarisarti'tal. 

Omt i Worll. Berlin. MaikKralendr. i:'. 
Fitedrich Nicolaus. Kl>n>:ei beri; i S. 
Quila* Kaim, Spci.-Oacta L Photagiaphic. 
Angibitii. SctUikntr. •. 

Praiekflan. 

Sauerstuft l ahrik Uerlic, ti i:i b. II . B<'r 
lin N. sy, sAmti Anlkel lü- Pioiekiii r 

.. A.ir".Kinemaluj;niphcrt.W -rk i.r(»Sl.iclT\« . 
Kerlin C. M, R<»entha <-i!>lr .Sl 

rhc llepworth Mig. Coi, Ltd., Berlin W -. 



Itelstr— L Ma tdrtfg. 
Kedum, Barih C H. 1 



iler- 



Fraai Rtndaf«, Baribi. Or. IHit,-aii. Uli 
Ed. U a Mifg 
ttnaa« tl. 

Oetr Mittelsti 
Willy HaKi 

Strasse 40. 
Moses i Neilhold. Frankfurt a. Main. 
Sc.ilesicky-Ströhlein, Frankfurt a. Main. 
Un^e.' Ä floffmann, I >rf«Uen-.\.. Siriescr;. r- 
slrassc .i*» 

., A ji " Kincmaloßr.iphen-Werk LcoSlacnow 

BiUin i: M. R,.i.enlh.ilc^lr M. 
rhc t|.-i>»..nh Mli; Co, Lu H. S. 

Proiebttontbogenlampen. 

iJu'.kts KinemalOKrj-.': - ii .: t Irtif.,! f kti; 

»1 in h ll.,Lvrhn> A . I i .cUrlclisir.4«). 
Ciebr. .Viltel irass, .Mat;tleburx. 
.Vessiers P ojeclion. ü m. b. H., Berlin 

S.W 4». Friedrichitr. Iti. 
^'raliundcr Boi;enlampenlabiik. O m. b M . 

Suaisund 33\. 
\. Scliimmcl. Benin N.. ("hau m-csic. '<. 
.,Aar"'-Kineiiialoi;raphcri-\Ifcrk LcoSta liow, 

Hirhn t:. 44. Roscnlh.ilcrslr. Sl 
Tbl- llcpwurlh MIg O., Ltd., Berhn W S. 

PraiekHan-UlMa ni aMeririade. 

Duakei. Kiaemi'ORnpbeii- a. Fllmtebriken. 

O nU>.H.. BcftliiBW 6-, Frtedrichttr.4<. 
A. Schimmel, Berlin N . Chsusseest-. ?^ 
,, Aar"-KinematO|Erapht n-WcrkLeoSiachow, 

Berlin C S4, Rosenihalerstr. 51. 
Tbc Hqnranh Mfg. Co., Ud., Berlin W 8. 



Ed I ieseganK, Düsseldorf. 
„Aar"-KinemaloErjphen-W>rkLeoStachow, 

Berlin C. M. Rosi nthalerslr. Sl. 
Hie Hcpworlh MfK ( ,i , Lt.l.. Berlin W. 8. 

Proiektions Schilder. 

.M. Deckeil. F i inkfur- .i M . DtesICTWCgsl. 35. 

A. F. Donni;. MatiihiirK 3». 

Duakes, Kinematosrapnen- u. plmlabriken 

0.m.bii..B«fln sW.fi«, Fnedrichsii 41. 
A. SchimnMl, Barliii N, Chjusseestr. .'.'1. 
..Ajr"-Klbtnlugi ipben WerkLeoSiachow, 

Berlin C 54, Roacntbalcrstr. Sl. 
The Hepworth tUm. Co- Ltd., Be-Im W. 8. 
«tax Erhwdt. Ldprig, rciuMr. 3. 



Beklane-KlBeaialographafl. 

.,Aar*'-Kinemato|p^aphen-Wcrl(LeoSucho», 
Berlin C .S4, Rosrnihalenir. 51. 

Reklame-ScbeiBwerler 
iit irni. ftfer für Reklaine. 
SaaarstaU-Apparate. EaikUeht. 



Sauerstoff rein, 



*i t«r titf, iiin W! Kl k Iqti mi Plittn. 
I El! .in, lilklic» 5^ -«■• (1 ■ l'-U' :': 



CRonkor HANNOVER 
. DCbKCI Hallerstr. 12. 



Dri f»r «r «r t. Hetnr. a. Bemh. Drtgct, Labeck. 

DeAdw OsbTdric-aaeltactaall m. b. H.. 
Ott h. Paaealdari, Klrdmr. ••. 

Duatw*. KlMmatographen- u FDmMfflica, 
aaLb.IL. BwbsW.ea. PftadrichslT.4a. 

SnMntoH-Mtik Btriia, a m. b. FL, Ber- 
lin N. M, Tet^cnlranc t». 

Vercialgte Se uemu Ma eik e. a a. b. H. 
BetVa B. Sl, Scbl ig tleti . 4. 

Oebr MitieMian, Meitdeb aig . 

\. Sc>'immcl, RcrNa N., ChsamMlr. tS. 

DctitKbc Sauettt' H-OewaKbaR n. b. H. 
Crrtald, D fl mMo ri . Hmbunr. 

Tbc Hcraorlb MIg. Co.. Ud.. BerHa W. •. 

aoMav KObler. Cbcaiattz. Wicsctuu. 4". 

ScheiBwerler. 

Dusket. Ki'^cmatcgraphcn- a. Fllmtabiiken, 
o m.b If., Berlin SW.aa:Frtediteh«T.4« 

Vtiily Haüedom. Bcfga C »4. niiiiiilbil 
Strasse 40 

Fr/ Hundorfl.Bertin NJ4.ar.Haaib.-Str.l ».I«. 
Slralsuridc- Bogenl aia pea labi llt, O. ai.b H.. 

Stralsi.nd .111. 
,, A..r"-Kinrinalt i;raphen- Werk LcoSta tli-.w, 

Bcrl-n i: &4. koscnthalerstr. i\ 
Tlic Hcpoorth Mk. Co., Ltd., Berlin W. «. 

ScbeiBwerlar nr 



A.Werners Mu4ikwerke._._ 
Phonographen-OesellscMI 

Krcfeld-lUaigaboL 
..Aar"-lfliflliaiMbMiWi 



Berta C •«. 



CaNt. 



Hana Eckt. Oraa. Sbiannaik. I iailalili 7. 
Oustttf Ocfdaa, ft i^lail a. Oder, Od«r- 



HoMt, 



Ii. Hartaag. RalakcUcr, Akt« a. d. Dbc. 

Joh. Heinrich«, Wirt, Oetsenkircben, 

Fochumenu. 16. 
R. Jnnühanns, Hotel PretuaiacheT Hol, 

Mienburg, S..A. 
I .1.1 Kr„...ScMtaaabal,WBlidaffbL 

nuinJe. 

Kans Lelnrer. Miesbacher Hol 

in Bayern. 
Hotel Palugyay. Poxsony, Ungarn. 
"--^"ff-riTlil nihaalllHiiWI. 



A. Kade, Zivl|.|ng . a l aai . Dnsdca JI, 

Strasse 77. 

L. HarasicaLici. "Ii itiTi« ITaa<aa*lg 33, 

(ijti/irn. 

L-na/ ''cinihaler. Privat ■ Tcchaiker der 
Kinematographie in Laltomp^ b.ödca- 
bnrg (Ungarn) Baa der beatn aad 
feiaelen Ma arW ata d. lOacmaiogmibli 
■ar Mr SKlae eigcaca Thealer. 

KIm - Pholof[niphM. 

Fried'. Ba«gholl, B xbum, Stciaslr. IT, 
Ph4>iograph-Oper. Anhaabtae v. Laad- 
fcbaften. sowie a«U. RcpcodakUoaaad 
all r In das Klnolaib i " 



Ed. Liese.'anr, '' 
Willy Hagedom, Berlin C. M, Roacalbalar- 

airatsc 4... 
A. Schimm«:, Berlin N. Cbatmeeslr ik. 
The tl a pww ai Mfg. Co., Ud., Bcrihi W. a. 

SUaptikoB. 

*u»kes. K neinaliii^raphen- u. f-ilmfahriki n, 
U.-n.b.l ..B.riin SW.6 , lrirdrichsir.4<i 

LJ. t.lefte){JTiK . UüssrfUorl 

., \ar"-Kinimato;;rYphi n-WcrkLcoSlaclionr, 
Berlin C. St. koTnihalcrstr. »t. 

Tbeller«..rth Mi«. Co , Ltd.. Berlin W.S. 

Skleptikan-PkatagraaM. 

1 hc llcpuonh .«f;; Ci , Litl.. Berba W. a. 
Ed. l.ieaeKane. husselc orf 

Max Frharilt. I eip/u;. li-l vsti 1 

Sprechmaschinen. 

Duskes. KinematOKraphcn- u. l-ilmlabriken, 
O.m.bH.. Berlin sU'.M, hricdrictasir. i6. 
A.WemeraMuiikweike Br i aiM a IWlinMot l. 
Phonof^aphen - Qesellschatt Ltusa A Co , 

Crcfrld-K6nif;*hof. 
.. \ r'*-Kinem itoifraphrn.WerkLroSlif how, 

Herl n C. S«, Ro'enihairrllr. bl 
The liepworth Mfg. Co.. LM . Berlin W. 8. 

TfeWlar>Bvichtaagen 

Dnakca, Klua ma l u g r ao b tii- u inimfabiikrn, 
O aLb.H , Btrifil SW. 84. Filedrichaur.46 

A.W«raot»Maaik— It» J n ia ta a DmaeMnrL 

P bu ao aia pi»ea.Oe>«BMbalt Lcaaca Co., 
Krcfdd.Kai " " 

„Aar* 




Duskes. KInemat ug i apbM n. 

O.m b H.,BerUn SW.a<^ ftlodricbatr.dft 
A WemrrsMnsikwcrfcc.BreaMBB.IMMlMa(t 

Phonographen-Oesellsclufl Leuen H Co. 

KreleM-KAnigshof. 
,,Aar"-Kinemalographen-WerkLeoSiackow 

Berlin C. 54, Roaenthalcrttr. &I 
Tbc Hepworth Mi^ Ol, Ltd., Bcrbn W. k 



Duske*. KlnematoRrap'ien. u. Fiimlabtiliin 
Q.m.b H., Berlin SW fiH.l nedruhsii «0 

A.Wemer».S1usikwerke, Bremen u IJüsscIdoil 

Hboaograpben-Qeselbchaft Len/en Co 
Krefeld-Königahol. 

„Aar"-KiacMlograpbcn-WcrkLeoS«acbow 

amtm C »S n iii mb aliiii r at. _ 
Tbe Hermtk Mfg. Co.. LbL, Badhi W. t 

WUaralMB dter äA 

The Hepworth Mfg. Co., Ud. Bcrihi W. S. 

_ - I- a. FUmtabriken, 

b.H 



Dutkes, Klnematog ra ab e n- . 

BerUa SW. 8B. Piicdricbstr. 48 



Mesttars 



rs ProilCtioa. 

r. «a, iwsonii 



a IL b. H, BatUa 



F. DSrinc, Hambarg «I 
urkel, Operaiear laid 



(jcxig Furkel. 

Adr. KiiiematograplL 
Alfred Hebuc bigMiCte. ..^m 
Tiinitalintr »4, Oartaabaas, L 



Kino-Tktator. 

AilKentaisc Klaeanhigrap hcn-Theater-Oes. 

Il~ Zcatnüc Franklurt a. 
A.Auklam. Pho oalioe_Thcat..LaBd*berg-\l'.. 

Rtcbialr. 5«, Priv^Vohn MoHkestr. >S, II. 
A mOo ■ Kineaulacraph ToabOd - Theater, 
Makanacn i. E. ^ 

'. Adr. KInematograph. 
FcHl Bayer. Stutleart. Olgasir. M B. prt 
Lndvic B.n\,r. KiTinllH-<:rr, Strassbur,;, 

Beukrrs k n< m jl igraph. Offcniwcb a. .M., 
^\aIkl 1. 

w iiU Beuhg » COl, Mlliutiul Tbtaa.1, 

(luben. 

Bioitiaf-Tcalern Scala, .Malmö S. <;chweden 
Fiophon Thealer, Solingen. .MühlcnpUtz. 

chen. Inhaber Heinr. Raimann, Barmen. 
Biorama Koeren Nielsen. Kopenhagen. 

Oslcrhro^ade -Ii. 
Riotuphon Thealer Hu-lefcld. Jahnplatz 1,11. 
*">t*o Blauerl, Ci i<m - Thealer, 

wt'nscht stets Neuheiten. 
A C Bolle/. Adr. KInematograph. 
I^rter Bour 1 agi r von Sauerstofi u. Wasser 

Stull. Il'>tneen iLothr.). 
O. bl ttner. I'roj . klions - Institut u. Kine- 

matuginph ü<>idt>ei»f. Schi. 
F. Braun, (.'inema, Adr. Kinematograpli. 
L Brochmann, Dortmund, Briickstr. 34. 
M reilit Caltaneo, ,* 
1 1 iTt-«l-Kiriniato 
vasse I.' 

Oaie A Sclnipbach, The Royal Vio, Riga, 
Ruialand. 

AlaiUr Deutsch, Kino-Thealcr. Kerepe* M. 
J. üienstknecht. .München-Nymphenb rg. 
Fr. Dreacher. KMn a Rh.. Ehrensu. s. 
Georg I>o^la, Biograph' 
Jena. 

lul. Eckerl. h. Theater ! 

Querstiasse :. 
Emil f-:i til: K:ni r a 

Georg l:ckeil \ilr, l-m.tnj 
Gustav Eglinsdürlcr, Colmar i. bti 

lanbgaase i . 
Etektro-Bio kope BeaitaerO. Salier Chersor 
Abteilungen; Nikolaijew, bkalenni^ila« 
Elektr"-Thejie' .Ainehcan Htoscop". \Kien 

XVI. 0:-eiknegeistr. 7». Inh. Nehji Joh. 
F.mpire-The.iter. liorlitr. Inh. B. Oeltmeyer 

8i Oi.kjr RoJei 
Erstes BresUuer .>pt/ Mlvktr. Kin-rmal - 

llieater ,.Faia .Morgana**, Breslau, 

Schwrrtsir V. 
Er<U-s Slralihurger K inemato g i au hCa-ThClf 

ter A Hill. r. Sirallburg i. E. 
Rudbll Eihoi r, Wien \ , Keplerplalz lA, 

ürand.B.o- Theater. 
Jul. Fenycs, Bioacope-Th. -j. FUmvcrWb- 
UalenwbmtmcBMapcsl, HenabM al t/t. 
H. J. Fey, girai Maiwslugii 



■ Tlieater 



Union, 
Udpdg. 



IV" .i; 



Ho. 9S. 



Dw Khiem«togr«ph — Ül— Idori. 



[. M. Cnnd 



tm Tka Roral Elektro 
VifsdiK'l 21. 

CftMa-TbcatcT, Escb- 

Kul Octotler. Bct. dtr Aadrtay- nnd 

Juplter-Blocriph.Bu(llpe«t,An(Jri««> ut 

Pcler Cjil»el«, Trier. 

Omer Blo(ki>|i, Dir. Otktr Oierke, Orai 

Jaknmintgatfte IM. 
K Oulermann, He<l*>niice-Kineiiut<>Kriph 

S«. OtUm. tau. S o nB o tg •■ 
Hm V., Mnamocraf. QyaWMr*» 

Karlmrc, Uaon, 
Paol Hiisner & Tom, KiactnataET u. Schau 

tp elhaui. Wlluilllill. am Markt. 

Albcri Hlutlcx, nmilg. DomiaUswall 8 

. 3S, II 

JH it M ■!> I 1 

WWnliii Hanw. Tliiatir lak. 

BMcMd. 
Rad. Hartkopr, Migdt>iifg-A. 
RoglUcntr. 10. 

Maria HartUcb, BMciio-Tbcattr. Adrr». 

Fridolin Hnch«r. Crniral-Thcater leb. Photo 

;rr«phirn. PUnrn i VoctI. 
Ha&e • ll.caicr, Itrcsileti A., i.rEipipUtz. 
G. HeiDicht-n, Lnion Ttcatcr, Straubur i 



NtMUd* 



A. Hcrid, Adt. Kinematograph. 

bnv B. OMMB» VHb Herwig. 
Haiarick Hcyl« Daklvo ~ Ho, Adr- ««IChie* 

Cono-TlMawr, Zfliicb. 

H. HWt. Ika Royal RK Adr. UmouIo. 

yMafS SHm iwi, GafOo-TlMatcf* ZArich. 
Th. Hfiwtag. Kafcer-Klnemaiosr.. B^rhum 

la Waai. 
tadvig Hfibsch, 



(i-jh. 



tl.E. 
' Theater 



1.. 



Hübvcli a Kino - Thc«-trr 

Kill 

W. Hulke .V Co. Bcftin. Alcxi 
8. J. Jlger. Kaua IRutiland). 

Otto KJbiftct:. Würzburg, inner« 
lO, II. 

K«laer-1 heater. KöniKiblltie O. S 
«traiw «a. 

Kalloowaky (k Winkel, Reite- KineriatO; r.ii h 
Lclpiig-Unilciuii. Hcnrtciau. i». 

M. KMar. Adr. 

KlBowatograpli 

ScMoucfgaata 21. 

M. KHagcr, B««lticr dt* W«M 
Mciu«, Ncoganc fS. 

H Knaulh. Adr Klnematofr-apb. 

KMncr TonhiM . llicalri. Iiih M 
Wtliko Kocrbcr. Grand American Btograpl 
OröMi. u.ältc5t.l7nternelaMBBnMcni 
■tänd. Adresse Pra|(, Kgf. Wilahcrer 
Puchmajerovi ut ISia. 
A. Krause, Electro- Bioakop, Adr. KIne 

maioKraph. 
Wilhelm Küurr, Halle a. S.. Beesencr 

«raata Iis Haa«a>TlicaWr. 
L. UOm. Mtlfopol-Thaalar, HAr(e I. W 
L. I enr. Kinophoa -Tb«ater, Halberatadl 

Ooddenitx. 14. 
Alex Lifka, Bioacop. Adr. Kinemalo^raph 
' Biograph - Tkaalar, K. O. Kraatr 

>Ch. 

p. 

SL iXchaMd, Rbdori. K aiter Friadriehtfr. 61 
Mmr, pr. Adr. Ciatealpgraph 
Fm«, Ddorado, 
R. Meinhard. Welt KInolheatar, 

havaa, WtanersartcB. 
Afibar Maat. Central . Theater, 

Biaal A^gaatpl. t. 
Oaatar MaRa, Koldiag, Dlne«ark. 

Domiaik Morgcoalcra, Tbe Empire Hio Co., 
Brflan, Oroiiir PlaU »M. 



7. Randerath, Küln a. Rh.. Hoheetr. «a 
H. ReutzrI. Ottenbach a .M., Relchahallen. 
Oswald Reimann Welt-Kin...Thcat., Meiaaen 

i. Sd., Leip/tKeratraaae tä. 
Hanl Riedel. Arderaach a Rh., postlaK. 
Johannes Rshwreder. Berg-. Thalbahn- und 

Kino, AJr KlDematoeraph. 
Loula Roacitliil, .Fat« Morgana-, Basel 

Frdaalr. «3. 
II. Ruacfa. Kiel. Unlcraatr. M. 
Theater Saionia, Lelpiig, Norditr. I. 
Max Schaat W\tn, K. K. Pialar ••. 
Tta. Scherff, Adr. K'araMäigraph 
Schlamelcher (k SUM, Adr. KlBeoalograph 
Schni:i>.'er ti> Co., Apollo- Tlieater. Onben, 

Fraiikfu -lerstr (j. 
Frau E ise verw. Sch&Ue, Adr. Kloemalo- 

grmuti. 

Heinn'h Set jIz, Adr. KinemaloKraph. 
.Martin SchLsler, Adler - WacaMtograph, 

Oftssniu S.-A. 
Chr. SeiboM, SURgMl, WlfcHII. CaH 

Central. 

Oskar Seidel CcDtral-Thcalcr lab Phow- 

graphlen, Euba lOt b. NIcdcrwieaa. 
W Senaburtr, »lannhvtm. SeckcnheimersLfin I 
F. W. Ser>i I : i f Nonlllght Sun, Adr 

Kinemai<);,'rA;)ii 
X. Stellen. Bi»ikap. Herne, Reirhthallrn. 
hrani Stiasn,, Elektriachea Theater Mähr. 

Ostrau I B Antoaiplaiz 218 
Fr Stock, Editoo-Thealer (Rleaenkinemat ), 

Landshut 1. Bayern. 
SOddeuliche Kinainatograpbca-OcaeilaclMlt 

- b. H., .MOachea, Schatienstr. la. 
l ranut Saiaaaz, Kolotvir (Ungara). 
„Thc Empire Vio", KlacaialagrapIwa-UBicr- 
athana la Lamkatg. Baa. Marita Mai- 
blaai (Coac a ialoa IBr goas OaHria a) 
O. Tiehakert Alteabarg, S.-A., Markt 13. 
1iiz, Kiao BloUop. flo»irg <RkM.), 
Kogelhluter .S'o. fr 
Universum ..I toschloB" . Zürich V, Schwell. 
V'erelnii-tt Kinrmatogr. - I hcater A^kania- 

Tha la Dessau, Steinair. 47a. 
Ed \ -irtheil, Adr. Kisemalagiapii. 
Simun Weber, Reise-Klaa, O Wa aha ch a. M.. 

Dub i n iil i . M 1.. V. 
WakM Waad, Zatta. WaadtocMr. M. 
e. WaMMN*, NoMi, JoaapMt. II. 
Walt Btpgti^ rhnritfart a. Oder, Mi.hi 

V at-Biograph. L Rctarmkinematogr. Titea 
rr. K6nlc«bcrg I. P., Vord. VorsUdt m . 
Welt Kino-"heater, R'esa F.. Haupuir, 
Wan-Kiaematograph, des. ai. b H.. /--n 
Ma Freiburg I. B . Kala t ia li . gi. 

Oe 



Freie Vereinigung: der l< inematographen- 
Anvesirl ten Deutschland*, Berlin, 
I rbusmir. 1, Klaaiaalugi . Maw 

Waller Frirdemaaa, OpaniMr, ARr. Kiae- 

matograph. 
Ehrich Frohberg, Operateor, Drerden-A., 

Flemingslr. II, III. 
J. Oral, Bri^ittenaucrV'olks-Kinematograph, 
Wien XX, KIO*temcnburi;irstra»8e 40. 
Frz ürolenherm Operateur, stlnd, Adr.: 

DfiHie'dMrf. Otrnt'litzsstr. 5 
Ott»» Han%»?1. Le»p/iE, ,, Weisse Wan»l". 

Risenl>a»in4lr. a 
Heinrich Maliner, Operat . Neunkirci»rn. 

Nieiler-Otslerreicli. Würflacherstr. ft 
("arl Mauck, i^per., Meldribrrg, Apollotr tat. 
Ht-rnunn llanstctn, Vorführer, 

Frankfurt a. .M , Mainkurst^tr. 11 
N. Hochmann. Flcktrikt-r und Opcra»t-ur, 

l.emt>erK (Oalitten). Schofcna 4. 
Oswald liomacbeid, Operateur. <;»'iln, 

Thiebotdgatse IM. 
Rieh. Hurtig, EIcktratechalker, tntteriurg, 

Bahnhoiatr. 2Sl 
Job. Irmiach, Oper., Adr. Klaiaialograph. 
Oeorg Joaaa, Op«., Adr. r.laifalagi iph. 
Ma« Ibdaa. Ognlav. Mhi S. M, 




WUh. Marian. Bor ha», All mir. 



WUh. NIeaaaa. 

HaapUlr. f 



Vktafai • Tboaiar. Kak, 



»Iah. Olle— kl. Operateur und BMiMkar. 
fttad.Adr. Lemberg. uL Sadoaralcfca 14. 

Franz Orth, I. Aschaftenburger Kinemato- 
graph 

Carl PaliigyaT, Peiaoav, Uogam. 

B CMaa. ftaR^ « laa da la VkMre 



OMD^^PMMCk^Kiaa-Salam Zwkfcaa. Wll 
Priar A IRalaNi*, CiaM^ lla ckali . 



Welt - Kincmatograph, 

srilschjftshaus, Oabr. 
Welt Theater, Kai kiwIU O. g,, Madri h- 

itraste 10. 
W elt- Kino- Theater, Rtaaa, HaapM;. .Sl 
Welt Kinematograph. aaaaBaabaia, Oetell- 
4chji!l*haus. 

M Kinernalnpraphen-rnmp.tgnie. Inh 
\^ icdau. .^UJnfclc^ i. W.. I.udgeristr. i-^a. 
A.v\ erncr. Kintipiion-Theate.-. Bremen, Mut- 

tillerstraste S-b 
Werner t\ iiicse, Theater lebender Bilder 
Hamburg -SL Pauli, Raepert>ahn l6l. 
WOb. WacRi, t i l aia T h aal w, Herten i. 

Th. Whi daH. Bdto oa-Wall-Tkaalar. W«i »en 

OlH>*WÖMhrfl^ZeMB, lab, apr. ahig Rwsen- 
pbotogr. T. llMOqm,etg.l irktaiaarhlae 
'.J. .'cnsen, Sch efbaba b. M-Oladkarh. 

M. Ziegler. Kinematograph, Frelbofg i. D., 
Laaen-rslr. 10 



Ou<Uv Karl, 
straaae 11, II. 

Emst KIrslich, 

mechsniker, Welt Kfa., 
Kiss Frank jjnos, Opcralaar, 

Beihiin u»ca 12. 
J. Kordt, Operateur, Neui 
Oikar I achmund. Operateur, 

Cne>lianstr. .'<», 4 Tr. 
F. l.ewant»owsKi, Operateur, Berlin \ 

Chn^tmenslr. 4 p. 
Arthur I lebig, Operat., Augsburg C sa7,ll. 



Pfcot(^[rapiMii. 

T eodor Bruts. Rt-ndsburg. 

Kurt Oocdecke, Rcproduki - u. I.ands<halti» 

pkalügraph. Leipzig, Teubneralr. IS. 
A. HaiM, Adr, Klaaanlagraph. 
M. J 

Fl 



SaalbetltMT. 



Rpriin, -2 I(»fi miO, 

Ojnx hcitsÄle, Herlin N., 

BMeleM, 71 800. 




S7. 



O.. 

Brfl in (.Mal rer . 



Operataura. 



Alhad Ackermann, Operatcnr, Hanburg. 
Mendelsaohnstr. IX. 

G. Becker, Elektro- .Ntecbanlker, Berlin N. 24. 
Or. Hamburgcratr. 3, III r. 

■•Baaaa, Oper., L Fa. a. Daikaa, 
I. Zt. Maa (Mihraa). Tbaalar-VarWt«. 
Otto BMner, Opcralenr, Praaklart a. M, 

Halcaatr. 40, III. 
Otto Brtadcl, Operateur, Waraaa i. S., 

Weit-Tbealer. 
Albert BrauB, Oper a te ur . Sintigart, L'st- 

Kaflal 7, p. 
Olle BrOdacT, Oper., BarUa O. 3«. Ko- 

aarattuaatr. 8 8. 4 Tr. L 
E. a|riataa, ^^v^^ Ulnebt, EUaabeth 

Oaeag DwiS ar,_ Opa i a k ai', iHail Adr. 
Drcadca, SnllaavaBaa I, I. 

lerm. Dfincke, Oper., Frankfurt a. d. O. 

Kmem. -Theater Metropol, Schmalatr. IX 
I ran/ Duhr jr., VorMhfw a. Kwoflaalai 
St. Johann. 

■traise'n, I , iT" ' 
Willy Eiper, Operst. Adr. Klaematogrsph. 
Farkas Jrnö Jazscf, Oper, o, Ukrmacher, 

Budapeat VU. M ai i a m I aica 4S. 
AM. Foigmaaa. Op, a 



Aaker- 



■ , .>tf ^ '"„,3, V _y 



bei Wilke 
Otto l.indem.inn, 

Andreaftfctr. «a. 
Otto Liüüak, tJper.»tetir 

S< himsergaste * 
H. Mahlstede, Operateur, Bremen, I.U»vd 

atrasae III. 
A Mann. Operat.. Adr. Kinematog'vph. 
Ad. Marz, Operat. u. ,Mechan., «u Adr. 

Innsbruck, Pradferstr. 47. 
A. Miersch, Oper., Dfisseldort. Adlerstr 28. 
Oust. Muhs>, Elektriker, Magciehuii;. 

Schöneckslrasse S, H.. III. 
Fr/. MTiller. Vorführer. Adr. Klncfflal»»Kr 
t'icl» M»i lc^ B. rhu. Romlntenerstr. ö p». 
Paul NeitiTi.i:iti. Mp,.r., Kzitowitz, O Stt.l. 
Well 1 nrjTef. I riedri.hstr. 

W Neiiinann. Oper, am Edisoa- Theater, 
Leip2>K. l'elerKtr. No. sa, Aaig. B., U. 
V. Olsen, Operateur, KopenhagaB V, Adr 

F tiiiliten, UledKade M. 
J. Prvlew-lii, / /t. I i-rj iR. uss), Re-idcnr- 
iheater 

Alberl r>ttlik, Operateur. 'drcsse 

Kinematograph 
Q Renz, Operat , Stuttgart, »Muurts'r i" 
Arthur Ringwald, t>pcraleur, Stuttgart 

Mafettbergalr. 4» IL 
Aug. kittei'iRiui; lu lapi— • Theater, 

Bielefeld. 

Waller G. RAger, Operat., Klncmatafrraph 

Zwickau i. Sa. 
Otto Schieb, ElekIro-.Methaniker, Collbus, 

.Markt 9. 

lean Schinniger, Operateur, reist la Ungarn, 

Adresse: l-inemalograph. 
Otto Schirrmeister, Operateur, Könlgtter,; 

In Preuss., Alte Oasse 1. 
Ado» Schmtitzer. Kiel Wik, I. Wefll D.vu 

I. Kompagnie. 
Oskar Sihnuppe, Oper., F ralkar g I Sa., 

FIscherslr. Sl, I. 
Carl Schramm, Vorführer. Kiidorf, Reuter 

siratae 23. 

Herrn. Schulze, Operateur und Eiafctr, 

Coblenz, Rheinzolbtr. 
Jous Schwebe, Vorl., 
LaimrigJJ 

a.Opac Onlabafg. 

Aataa SlälBCT,'Opar.. Adr. Klaaaii lggi aph. 

Joh. Thelen, Operateur dn Apolln-Thestcrs 

in Hultrop. 
Reinho'd Thiel. Opersteur, Colour I. El*., 

WalbaUa-Theatet. 
A. Tburian. Techniker u. Operakaar, aL Adr 

RixdorL Panniersu. at. 
Erich VMcker. Mcchaalkcr a. OMntaar 
St. Adr.: 8arliaS.a 16, lliällllill.4 
Albert Weber, 

Dobriticrslr. 10. 
Hugo Welp, Operateur, p. Adr. M. Kala 

aansky, Tukui.i, Ruaawi. 
Ludwig Wilhelm, O] 

Cbcrhardslr. 16. 
M. Wiftdai, Ldpii«, 

PatMit-Buraaux. 

Frz. Olaeaer, Berlin J.M, Romlntenerstr. 41 

Richard Loders, Oörlilz. 

Bau Fteaakola, OorOaaad^ Batifkaiwatr. a? 



TaL I 

Boehnm, 1 Ig 4Mk 
WUh. Mcriaa. RrickikiHia. B. A . Ot. 

St., MO P. 

FVankturt a. M. 

Hyppodiuir. Uanen/elt, 400 P. laaicml. 
110 Amp. VechseUtrom. 

Gotha, 36 900. 

Franz Kampf. E. A., Hoo P. 

Hettst«dt (Sädhan), 16 Odo 

„Hobenzollcrapark", MO P., E. A., 

27 600. 

Drei Kaliet-Saal, Frttz Daniels Jr_ E A 
D. St., IMM P. Tel. 1» HombiMg. 

Lüttlch (LMge). 178 000. 

Ciroue VatMt4, Dir. A. WaHandi, A.A. 

CR. at..aiOo p ^ 
burf i. MotIcH».. 

I • 800, 

I jri Kiaine. St hü I lenhau«. 160 P , Tal. I»*. 

OITrobarh ». .M., fO 000 

Heinrich R.utzel. RflchiKjil.BIheiiler, 
1200 I . Billige Saalmiete. 

Stranhlne, 2") 7oO 

Ludwig Neumeyer. Kierbr»uerci E. A 

Ol st , i» !• 

Xtrikai i. Bolinien, 




l«M p. 

Ahkim^aa: E A Eleki-bci»» Aniai > 
OL St. — Oleichairom W st. — Wec» sei 
Strom. D. SL — . Dichairoffl. P. •l aiaoaen 



D Baker, Ci irago. nitaoia. 

Dr. U. BonwitL ChemOiar, BecHa S. 
Haaenhelde 61-62. 

E. Butteweg, Direktor. KariHBha L Radar 

Analieiutr. 37. 
ein« •Hhoao-Joafaal S. ^oarM, Mo k<t 
Twenkaya, MaiaeaBadfOiiachla lOO 

F. CortinL Dtaaklor, 



Hflnr. Hinll, Dir. of TFe Royal riio O- , 
Kaiserslautern. .Metz. St. Juhann-SaoT 
Neuakl'chen Slrassburg-E,BrABa,Mlti ■ 

B. laa rhk a, Physiker. Adr. ICIaaBUtORnip'>. 

Dr. Walter Kirsten. BerUaS-SS, Oaalaanau- 

Emal Kicalicb, EMtro-MecbaaRw, Bliairiii- 

Schackert, Nftmbarg. 
|ul. ivPhn, Elekirotacha. bMaBatfoBO. 

Budaptat v:i. Deb. aIca 30 II./2I. 
Rief. Uube, Laipilg, Waraaaialr M. I. 
Instil t. «rlaaaaaih. BipariaMat. • Vortr. 

Oeorg Meyer, PaaeraaMbaaUaar, Draaden, 

KoacBklr. SB. 
C A. PetarscB, TkaalariaMar, Halaiag» % 

FInUnd. 

August RHtcrshau*, Oeachiflsiahrcr. Solia- 

gcn, SoUager Tbealer. 
Jot. SzegheA, Elektriker, Oy«r (Uafaiah 

M. A V. FOlT" " 
H. Schleyhing, 
plalz S3. 

Otto Schaeider, Kiae . 

Tacha.. Oedeabarga. ab.,H>ilaiRaa»». 
F. Scbatlaer, Korhaaa, Karlabed am Quri- 
Albart Sehuss, Oelaenkirchen, Martinair t». 
Schul», lecha. Laitar, Coblena 
7 PL 

. Staa%, OeaddRanhiar. Cabieaz, 
Fliuiuuaaatr. 3S. 
Sprl^^, Balriataleitar, 

Dr. Rich*rd*Treilel, RechtuaaralL Beifn !<- 

Eiasscrstr. 61. 
Frl. Wiealer, Kawicicria, Fiaaktat a. 

Kronpilnzena^, 44, IlL 
Leop Zipser, 
paal VI. r' 



BW (ScbaMÜ). 




Düsseldorf. 




PATHE FREDE! 



Olen 1. DnUHKrlslii i Budnpest IV, FnKH-teR 4 



Tblophoa: Wm Hs. t 




Letzte Neuheiten 

Film - Leih - Anstalt : 



Der 



schönste Tag des Lebens 
Jerusalem 




Lehmann hat 
Pterdetteisch gegessen 

140 Mot<»r 

Lebende Spiegelbilder 

150 Meter. 

UmSUkrwMgescUMSM 

150 Meter. 

Btftai I^ImnIscImIr 

kolorieart, 230 Met* r. 

Die SlraMlrMNr . 



Moderner Walzer 
Radballspiel 

TS MM». 

Kinderspielzeug 

kolori«rt. ISO Meter. 

Oie Liebe der Zigeunerin 

150 MoUT. 

Die Narbe 

koloriert, l'.tn Meter. 



•SS 



IM 
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No. 95. 



Der Kiaeauitogniiih — DiMUldoil. 



Hochaktuell! Hochaktuell I 

Die Festlichkeiten 

onlllssl. der Uennflhlung des Prinzen August Mein 
mit der Prinzessin Alexondm Viktoria 



in Berlin am 21. Olitober 1908. 



Wir haben mit vieler Mühe die behördliche Genoliniig'jng t rlangt, diewee histtirische prächtige 
Schauspiel, insbesondere die feierii?he Kinholung der hohen Kraut am Brandenburger Tor, die Begrüssung 
durah dn OberbiageniMätHb^^V|rai Pariaer Pli^ ans —IwuhiaoB, cL i. die St^le, wo dieae be8oad«n 

BmoMmi Sie daraafhln die Angebot« der Koaluirreiiz ! 

VowMrinhtKnhB hütg» 60 70 Meter. Fnm 1 Mk. per M^. Ck)dewwt: „Emhalnng'* 

Zum ersten Male vom Kaiserlichen Hoff|agdamt genelimigt. 

Grosse Kaiser!. Parforcejagd 



Dieser unt«r äussere rdentli::hen AnntrengunaMk MNtMid. ■akominene Sportfilm von beaonderem Int«rea 
gibt tliiH ein voIlstündigOH Bild der bcrühmton, htttoriBch gsworaenen Parforcejagden auf dem Manöverfelde in 
Döberits bei Berlin. Der KaiHer, der Kronprinz, die Kronprinzeasin und ein zahlreiches cit folge, darunter 13 Damen, 
viBiMinnieln «ich — hoch eu Roes — die etwa 60 Köpfe z&lilendi> Meute wird loagelasaen und »turat «ch auf die 
Spur dee eu jagenden Eben. Durch Dick uiul Dünn geht die wil'li- ln^''!. bis Aaa Tier schliemslich von der Meuta 
gtm l ^ i^^^^^j^^^^j ^^jy^ ^^^j^^^^^H^^I^ KiMwSSw»^^K§^iMWiSlMe^i^^ Brüche duroh den Kaoaer und Heimkehr. 



Voranzeige. 



V ffOmr fWele B a ue r ** V 

^^f- Milnm ubar diew Hami/dU, makih» Vreitig dam 23. <fa. Utm. mhb uraten U»i» tu 
^^^g Sr^ne guht, werden wir in der nciohsten Nummer veröffentlichen, enapfeUen abe r ^^^^ 

allen l!itere<»ent«n, welche wirklich (MailcliGk mnt ntniSCh IWVMNpeli ■uauMHI 
la TaalUaM mMttimx, «ich dieae 3 Pieoen aofort so aicbem. 



Dculsclic Bloscop-Geseiisduift 

ni. ba Ha 

Bariin SW. 48, Friedriibslrasse 236 

M «I, 



Jflr di> Bwtoktion vecaatwoiti|jgt»J^4| P.rl»aaa. — Praak wmd. Veritg warn M4. I.ia»a^ 



Bttklg^ wm Naw 123S der Fachzeitschrift „Der Artist" 

Der Xincmatograph 

Organ jir die gesamte projekHonskmisL 



MtMMorf, 28. Oktobtr. 



Der grösste Schlager der Saison! 

Vom Publikum mit begeistertem Beifall aufcenommen! 

JaiseMe Urteiiijiil in leritz liei Berir 

Dieser, unter ausserordentlichen Anstrengungen mehrerer Photographen zus;ancie pekomment: Film 
ist nicht nur ein vorzüglich gelungenes und in Ehnlich vollkommener Weise noch nie gebrachtes 
Sportbild, sondern gewinnt noch ein besonderes Intereaw dadoroh, dus der Kaiser, der Kronprinz, die 
Kroi^riniMBiii, der Fiüis A«gmt WOheln and die 4ni JinnlliB Pltam iM Ki^rliehen Hauses wieder- 
kolt und auis dMftlidiate, oft in grooseTer Projektion als Lebe nng r8 < w e sichtbar amd oad 
a ne e h anlidwe BiM Toa dem swaa^oeen Sidmeben der hohen Herrschaften faieteft. 



Drm HofpiqiMara ma Pfaide bringm dfai wiMSpßg» Mamtm büA dam e y igMt«.^dBiB^ w*J ^^ 



nmelt «ob hm^ ma Rom, ^ MmM attes «Mi mu£ dm Spar das Kbaa« wd Srnth Dick imi DObb gO* die -wt 
bm dm Wildnkwifajw der Ma te acfaUeariieh gaatellt wnd vmd -warn Kidaar Om 9mog etbtit. Ornaaaa Corfo 
O^Qolie chifoh ^fen Kaiser und ffaimkehr. 

Bereits dreimal vor dem Kaiserlichen Hofjapdmcistor flrafen Spaa 
Gefolges des Kaisers und des Kronprinzen mit grösstem Beifall aufgeführt. 

ea. SOO Metar, FtaiB Mk. 1.— pto Meter. Codswort: PHfoMfljagd. 



^^Der fidele BaueH^ 

Operette von Vilc^or Leon — Musik von Leo Fall. 
Von der ganzen Berliner Kritik vorzüglich rezensiert. 

OesoBgea tmA dametellt in der Orifnnal Premierenbeeetmng des Theater des Westens kl Baribit den 

Valy Paak, Orpf«» Dierkes; den Herren: Mat/iicr, Mntzschep \ind denn reizenden sechsjährigen IViben Kurt Bon« 

1. Tmtt: „Ein iBtafrist, eiii Artill'ritt, «tai Kmatt'rist war aiidi tfabti". 60 Matw. 
t. ItaHll: 

a. jMfti 

liniikiailiili 

Qeiilie iiimcoiie-Eesellsiliiift m. i IL, lerliii S. N. 48 
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Kinematographen- und Films-Fabrik 

URBAN TRADING OS, 



Emrmm SW. M 




Mm WL 




Monate: Am* I. N«^ S16C 




6ENSA 


TMiMFI ■ II 


HaMTIOMEU.1! 



Der neue Zeppelin 

Nicht Kosten,^ nicfat Mühen haben wir gescheut, am unserer werten Kundschaft dieses 
WSrilMMiprili 4m ersten Aufstieg des neuen Luftschiffes Sr. Exzellenz des GrafM ~ 
nach dem Echterdinger Unglück, im Bilde liefern zu können. 
' ~ ~ VonoHioiitliak» Um» 100 



Beächtet! 



fibnaD Senaation 



No. 4077. 



Handlung und aofae Toczügliche 
erregen muas. 
Länge 193 Meter. Telegr.-Wort : Geächtet. 



HM-rlich! NatHraufnahma • Wundarvoll! 1 

Bilder aus der Bretagne 

Hm. «m Lli^n IM m M.-Waa«t liiiUpii 


Harriich! Natarautnalima : WundarvMI 

In den Vogesen 


Bn unfreiwilliger Dieb 

No. 4060. tämtßt IM m TeL-Wortt Dieb. 


DieGesctilchte einer ToschS 

No. 2273. Länge: 124 m Tel.-Wort: Uhr. 


KomUcfi ! Vor^gMI 

Oer Kugellftufer 

Mo. »Ml f^i UM m «aL-Woa«: r^fiil 


Natarl WMMraai 

Compl^gne unri Umgriiung 

Mo. nu. liwaai M m TaL-Wectt riiiin<%iiii 


LaehpMton ! UehMI«« > 

Der Uotobanil und sein Rod 

No. 2278. Llngo: 102 ra Tel. -Wort: VaKabund. 


HechkomiKh ! Lnrttg ! 

Polospiel auf Eseln 

1 Xo. 22f)9. Längo: T'i rn Tel.-Wort: Polo. 
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Dr. Max LeuyirDr. Max Levy 

^ ■ ■ Berlin N. 66 




l»M 



Sparumformer 



Eleklro- 

kinemato- 



mrtlMlKlwIt, 





werden gebeten ^di von nne Offerte 

machen zu lassen, oder uns zu besuchen. 

Wir liefern Orchestrions,Orchc8ter-Pianos, 

elckfarisdu pianos T^Üi i;:^,.,!:;. Coscertos 

.in.' vor alleji Dingen: 

Mottr - StarktiM - Apparate 

weiche eine ganze Kapelle enetzen, Mflnner-ChOTe, 

Soloizesänpc etc. lauter k^'iedergeben, wie sie im 
Original vorgetragen werden, sodass sie Säle 
tL ' M: toi:.:t"5m:L AllJiaP ^000 Penooea ausfittieo. 

Wtl^ Wir geben Rabatte und Zahlungserleichteningen ganz nach Uebereini<unft. 

Kouimen Sie nor nach der schönen G.irlenstaJI Düsseldort pdcr drr Bandzis nod SeesUit BreBca. wir vergiten Käofeni die Reise. 




Einricbtung 
kompletter 
ganzer Toeater. 



A. Werner's Musikwerke 

Bremen i<nd Düsseldorf 




Hutiillcfslr i>- 6 und Pctristr. 5. im Zentrum der SUldt 1 Graf Adol'str. 136 und Harkortstr. .'. dicht am naapItelmlMf 

Femsprecher l'i81 I Femsprcctier 22.'7 

ca. 400 Quadratmeter an allercrslcr Li^je | ca. 3( 0 Quadratmeter « allererster Lage. 

Lieferung nur erstkluaiger Fabrikate. »« GrÖMtc« und leiatungaflhlgate* Oeschift dieser Branche DeutackUnda. 

Qtoascs l.aijcr von knnkuircn.-loscn Instrumenten all -r Art von .Mk 40<1 bis Mk 30iXKi mit elckfr. Lichtanlage, hc» c.:;lichen FigiKen, 
Kunstvi'i^l.isun^cn ( iiwictil-- oder Moiortn,lricb. .MuMk-, Vetkauls-. >chau- unU L'ntcrtiiillun.;s-.Aut(.i:i.ilc.i 

Elgenps grosses Theater mit lehenri en. sprechenden und tingenden Photographien. ^BIÄ 




Kamms Xiiouiiirapi 

von 

L. Katnm fii Co. 

London E. C. 27 Powelstreet 

ilillirMl,MIII|ltll.allRtL 

Doppelter J^uenditttz. 

Filmregulierunp w-threnil der Rewepung 
olnie I.ainpe und Widerstand 

600 Mark. 




Co Ao Kfllff FMUMII 

2» 



fimionpen fOr ReklnM- 

::nlBlektbeieiicllHi:' 
■ ■ 

Preislisten gratis 
Auf Wnnach Eatwfirfc effektvoller 



Ml 




Ein wirkUoter Siilüa||M* I Keia Bluff I 

Die modernen Centouren 



Ein Film, der die ganie Stadt nach llirem Theater bringen wird. == 

Pkkkalte, Fhotognpbien. iihwtrierte BrarhrpiKimgea. 

Der n(u erstandene Zeppelin I. 

Sein erster Aufstieg am 23 Oktober 1908. 
Aktualität! Nur auf feste Bestellung. Kriiinern Nii- >h u >ii .- i - ii-äfiierfulg&s un.sen-r letzten Aktoalitftt 

.Jte ZmüBnaag des ZappeKn IV" ! ! ! 

Ein Diitzenil andere Neuheiten! 

VaHaii§Ba Mi 



RALEIGH & ROBERT 



flil I)l-|ltSclllMIlll 

INauerstrasse 93 (Ecice Friedrichstrane) 

Berlin W. 66 

,-Mr. RaMkart.^ TttapkM la 7tM 



für. aiisscrHciit -i-!!! I.andi v : 

1;^%, Rue Sainte Cecile 

Paris 

T«ltgr.-A*r. HBTifk Parft. Tilipkia^gSB 71 




für die gesamte Projektionskunst 



Kons-Organ dar 

Bezugspreis : 



Raformuereini 

Aimiflenprais: 



durch die Post bezogen uierteljährlidi I ml o ia ui*r0espaltene Nonpartüte-JMI« 20 Pfg, 



Stellen-AiuniAM die Zeil« 



bei Fraako-ZusMulunfl Inland 

Tt. ; 



10 



AlMnia« Inseraten-Annahtne für Frankreich, England und Belgien durch die Compagnia gta^ral« de Publicity, 
John F. Jones ft Cie. in Paris, 31 bis, rue du Faubourg-Monlmarlre. 
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OOsseldorf, 28. Oktober 1908. 



Erscheint jeden Mittwoch. 



Oe i rtw i de, Idaeade Pfaofograplife nnd 
ttre EiiMMms. 

Von C. O. BMhridi, Zivilingoniear. 



B«*i cicin von d«'iii liiin'ii;«-nr loly anjj«n\«'n<l<'ten Ver- 
fahren zur Sicherung des Gleichlauf« zweier M<>ti>re zum 
Antrieb tou synchron arbeitenden Kinematographen und 



« if'U-i um i- ii/.fiti V MM L'<'^i 'luli-i :«•!. Sii'iiiiii|ii(«Uen gewp e i» t. 
\\i«' aii> iM igi'liijit.T Zcu iiiiiiiig «Tsiclitlieh. 

In Fig. 1 ist die RinrichtunK Ht-hematifich dargestellt > 
Fig. II '<\s\ die Fi>rts<-li;iltv.irTi<-htiiip_' in Scit.-ii:iti-.iilit 

l>i<- n i!iii|ii< llc t'iir ili'ii Mulm f ist mil 15' um! dri- 
Sli<):n<i(i<-Ilc tiii- <i<-n Miit^'i l' mui H- li<-y.<-ii'liiii-i <l< i- .Mii|..i 
f ist <icrj« iiim' wfklK'i- (In- S|»rtM liniii>i)-|iit)<* antrciln. er wiril 
diinh i'-jj<Mid eine Kegulicrvnriiclitiin«; auf di«- für die 
SpriH-hinux liine notwendige Timrenzahl eingenteUt. Nun 
ist auf der Welle der SprechmsMbine ein Nocken h' antte- 
lirar-lit. welcher bei jeder Uindrehiin»; dieser Welli- >r( L'< ii 
don '.Quetachkontakt v* drückt, und somit den .Stronikn-i?, 





Sprechmast tiinen zwecks Darstellung von lebenden tönen- 
<Mn I'luitographien, wird jeder diraer Apparate von je 
£iflictroniotar aiMmtriptwn. «bm Motece 



»It-r' Batterie A' seldiesst. durch diesen" St n mi-i l: 



der Kiekt r<unaj:net < 
I 



vv i I ( I 



jedestnal l>etatii.'t iiixl /.ielil \\ jederiitn 
den Ankei- i'. A i dii->ein Anker ist ein »inrenainiler S||. |i- 
hehol. welcher hei «j' drehbar gelagert ist. Itefestigi. umer 
\'erniitthing dieses Hebels wird das Sperrad h siKiann 
iini je einen Zahn weitergeschaltet, dieses wiederholt sich 
liei jedem neuen Stromschluas. 

Auf der ianerai Stimfliclie des Sperrades b ist eine 
Kontol^Mdhe^^D^ aowie eine lacdieruäche an^bracht. 
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Hör KIwetnatograph — Disscidort. 



tend'^r Verbindung, auf dieseni schU*ift die Stromahnaluiu- 
bürste j' deren Leitung mit dem einen Pol den den Kiiu-- 
matofn^phen antreibenden Mutors n ve;bunden ist. (I«'r 
/.ufiti- IVil (ItT St riiini|iii-lli- l>- i-t mit diu im Ifii-ii 
ilifSf» .Miiti>r> vitKiiikIcm Auf dri II'- Kil'cllial • i 

Lrra|i|n-ii i--t aui li l in Nm ki ii Ii- ,iiii;<-lirin lit wi li lit r «'Im-iix» 
w u« Ikm (iiT S|(r«H liiiia>< liin<- i'iiifii '.^iictsclikoiitakt v- 
iietätigt. wiKlurch »Iit St r i mikii-is «lor H ittt'rie A- jeweilig; 
^eschlosaen wird, hierdun-li wii-d auch wiecenini der Kh'ktm- 
iiiagnet e* bet&tigt und der mit dt^üsm Anker veriiundeiu- 
Hebel r* angesogm. Die Anziehung liowirkt. das» da<i 
Sperrad e auch um je einen Zahn wei or^esc haltet wird. 
Auf der inneren St iriifhu-ht* (lics<<s Rail«^ i.-<t nun eine 
Bürste oder Feder I Ix-ft-st Il'I . wfldic ii\it d^-ni zvveitt'n 
Sehlcifriin; k- in li-iti TnicT \ « i luiitiimL' >tr!ii ,nit dit-^cti 
s<-hlfilt die St r-Mmalinaliim'Ijürste 1-. dft<-ii l-t-it mii; zu dem 
/\S)-it)-ii i'ol di r 1' >iiH|iieUe V iwU't . Stclu-n ^icli nun die 
lu-idi-ii Spi-rräder b und c so gegenübe-. da.-.- dir auf < 
Ix'tiiidlii lie Kontaktfeder die auf b angebrm ht • Kontakt 
fliivhe m berührt, ao wird der Stromkreii* der Stromquelle 
B- geschlossen und der Motor g betätigt. Laufen nun beide 
.^»parate synchron, so wertU-n die E3ektroniaL'ii<-tc e' und 
o* gleifhmiis-i,.' Si roin.stüt«t' erlialten und so-i ii die Spt^rr- 



ItitH-hung fortlaufMid so geschehen. da.Hs die Kontaktfeder 
I infolge der etwas schnelleren Fortsehaltung des von dem 
M'»t«>r g unter Vermittli'nK des Quetsc-hkontnktes v* und 

ilf' Klt'ktroma<.'n<'ti'ii ln-tät ii:tc i .*<|n'iiail(~ c \ny ilcr 
K >!itaktfl;ii-li<' III d<'- .S|H-ri aili-- Ii zu la-i^i-ii kumint. I )a 
iiiiii dic-i- l'iit<Tl>r"<liiinj; fiiic vi-rla i lu-a ml •• Fi nl sdialt uii^ 
S|M-nail«'- <■ ZU!' Knill»' liat . so wird da- in -ti-tii;<T Fort - 
.sflialt uii^ iK-fiiiiUii In- S|MTrati I» mit -i-im-r Kmitaktflät-Iu' 
ni sc-lin*'ll wiciier in lieriiliniii); mit der auf c lit-findliclien 
Kontaktfeder 1 komnn-n. |)ies«'s Spiel wiederholt sii-h stän- 
dig!, und wird somit der Gleiclüauf xwiachmi diesen beiden 
Apfiaraten annfthemd aufrecht erhalten. 

B«'i <ler vorstehend heachriebenen Kinrictit iim.' des 
I iiirenieur .loly lii iij;t tU'r (Sang des Motor- l;. \m-1i Iii-i- di'n 
K iiiemal I i'..rra|ilifii t i t ilil . \ i Hi der l iii-i lialt iiiil; eine- einziui-ii 
Kmitakte- /wi-i l^-n in nn I I .ili lial die-e- /.niia- li-t 

lolireiweliw .Ulk Ml I 1 1 /III !■ •I_'i il.i der L'eleitete .Motni 
il einen \'. .1 -| II uni.' iiMiimt. wolui der Kontakt zw is<-heii 
m uticl I In I -i -'e!lt ist. dagegen bleibt er wii-der zurüek, 
wenn der Kontakt zwischen m und 1 unterbroelwn ist. 
Femer treten bei der Unterbrechung zwischen den K<mtakt- 
steilen m und I F^inkenhlldiuicen auf. die eine starke Ab- 
nutzung der Kontakt fliiehe venirsai-hen. 




räder auch gleichmäßig fortschalten, wird aber durch 
irgend eine \'eranlas-iiii^ der eine oder andere der Motore 
seine 'ronreiizatil veiiinjicrn <Hlcr verfn"<>ssem. so wird das 
von diesem üIht (.h>m yuets< likiiiitaki \' «kUt diireh 
\'ermittlinig des Sperrhel)els iH'täti«;!«- Sperrad I) otler e lang- 
-amer inier schneller fortgeschaltet. i)i«wM-s iMHÜngt aber 
das8 die Koirtaktfecter l mit der auf b befindlichen Kontakt- 
fttehe m nicht mnia in Berührung bleibt, damit ist der Strom- 
kreis für den Motor g solange unterbmchen, bis die ent- 
standene Differenz duivh das in »teter Forlst-haltini^ 
befilldlieiie S]MTrad 1> u iwli-r eiiii;elii ilt ist. 

N\ni ist alter aii-serdeni nix ii die .\iii irdiiiiiii; iretrnth-n. 
dass der d»'n Kiiiemato^'r.iplieii aiitreil)i-n<le .Mntm l' int 
eine h«'jhere Tourenzahl wie d«'r Motor f ahgestinnnt i-t 
und daher stets das Beetreben hat. dem die Sprechmasehine 
MaUm l YocmwlBii, danun wird diaw Uater- 



Zeiehnung 



Neiiei illlii sein- 



Beide Mängel sind durch^die von demUngenieur Georges 
Pomardde .Aveyron. Frankreich, erfimdene Verbesserung 
airf ein Minimuii) lH<-i'lir.'tnkt 

In vorstehender 
matiseh klargelegt. 

Auf Spwrad 12 ist eine zweite Feder *.*> ungchraeiit 
wririi» einen ergänzenden Kontakt herstellt. Die .\ehsi 

16 trigt «nen dritten isolierten Schleifring IM. Wie in 
der alten Einrichtung ist jede Kontaktf««dpr mit je einem 
isolierten Sehlefrini; leitend verhiuiden und tier .'"^linin 
w ird Miii eliensii vielen Kontakt l>iirsten antm iinniiiien 
v\ ie K( iiit akt fe<iern an der .'st irntlai he de- Sperra<les zin 
K<»ntakt lierstellniit: vorl:aiid(-n sind. Die . Kontakt liiii-icn 

17 und IS sind an ve!sehii><ieiien* Stellwillmit'dem ' W'idi i 
stand 19 verbunden und bilden so einen regulierbaren 
Widerstand für den Wlrkirngskreis des geleiteten Motors ^■ 
In dieser \Veia«> ist e« möglich, durch die wechselnde Stcllmii; 
der Räder 6 und 12 zueinander drei Schnelli^rkeiten'zu er- 
zielen, die erste Seliiiellii;keit 'wenn iioeli ' kein Kontakt 
-t at t i;efundeii hat und der Strom diireli den ganzen Wider- 
-latid 1!) geht, die zweite Sehnelliirkeit wenn tler Koiit.ikt 
dnr<-h die erste Kontaktfeder hergestellt wirtl. imd dii" 
dritte Sehneiligkeit wenn die zweite Kontaktfeder in Kon- 
takt kommt. W«m ama mm di» vcncliiedeiwn Qmokwiar 



Der KInematoKraoh — Uiiiaklort. 
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digkeitcii des Motors g durch entspri*<-hende Abzweigun^n 
an den Widcrstuiui 19 reguliert, s<i kunn die mittelmässige 
SchneUiffkeit de» Motors g gleich aein mit derjenigen des 
MotoiB T. Die anderen Schnelligkeiten treten alsdann nur 

•m, wenn der alisoliif i- ( JIciclilaMf irf-tiirt ist. 

KiiU' w eitere \ erlies^eniiiix (lieber l'liiii ictit mit; /.eii;t 
uns die von der So. ii-tc Mallieli.t et < ieni illioMinie. Ki.iriri- 
reicli, ki)n>l niierte. u'id voti iler Kirina l'atlie Kreres nem r- 
dings in d« n Hamlel p-hracliie Sym lironeinrielit iing. <lert ii 
Beschreibung in der näclisteu Furtsetzung folgt. 

1 I 

Kinematographisdies Hllerlei. 

KiiH*nii*ttiirriiiili< riihfiiti i — k< iii< k.iui-ii<tritii-t-lu-ii Il<-tri«>lrt<. — l*tiiint.-i-i<-\ xil' 
Kliienmt*i«cru|>lit*iitM*nnii4 . — WaKiter-* »im m. — Sluikc?Np«'ari- • |irttiti**ii. — 
nraiuaiDP Kimi-Aubiahnwn. 

Die für die gerichdiche Zuständi^rait wichtige Frage, 
ob der Betrieb von Kinemuto^rnphentheatem ein kauf- 
männischer sei. iintcrlatr kiirzlii h iler Kntseheidiinj: der 
EWeitcn Kammer des Berliner Kauf maiinsirerielitcs. Der 
Kläg<*r H war- ilem Uj-klairleii K zu «lern Zwt-i Ki .111 

gestellt wiinleii um ilim Kiiiuh-ii /.nm .Miet< n von Kilin~ 
anmführcn I >. ' lU klaL'te Westreitet die Zuständiuk< >t 
des Kanfmaiin--L'< rn Iiis, da er riiclit Kaufmann Im Sinm- 
des Handi |s<_'c^i t/.lniehi-s sei. < Jeradc das Haiiptcharakt r 
ristikum des Handeltreibenden. — ständige Wechsel von 
Ksofen und Verkaufen, fehle bei ihm. ßr kaufe zwar 
Kims ein. aber nur zum Betriebe seiner Theater, de-en e r 
vier in eigenem Besitze hat. wähn-nd er iin ••inem Künfl- ti 
hi-teili.jt ist. K~ «erde nini mit di-r Zeit eine Menire F'ihn- 
niaterial a usra titriert . und dicM- /.iiriiekirc-et/.tcn Kihns. 
die immer noch einen Wi rt mhi I.Mmmmi .\ ark f pi i-i n 
tieren. snclie er entw»tfler dureli Verkaufe 1 ali/.iist issen 
oder d.M-i-h Verleihen an kleinere Betrietie zu verwc-ten. 
Die .Xusführungen des IV-klajrten wurd«-n :lurch Ze i;rcn 
hestiii i;it. Das Kauf man nsgcricht kam y.nr .Ahweisunj; 
des Klägers wegen sachlicher Unzuständiffkeit. Die zeit- 
weise Veräusserung der zurückgestetzten Films sei nicht als 
CSewerbebetrieb anzusehen, die Haupt iK-tätiirunjr lM'sia>id 
im Verieihen der Films und in dem Th".iteilH-tri<-l). Djus 
KaufinannsL'eri< lit hat damit einen l'rä/.edcn/.t ill l'cx liatti'ii. 
der hei kiiufi iL'eii St reit i<fkeiten /w iselien I iiterm lim- r 
und .\l.::.^Ii llleii Mia--iie'>eiid sein dürfte 

i >ie andaiiernile Mesehäft 'u"nL' mii den eip-u.irtigt-n 
Produktionen der K inoiuthist rie hat aiisi lieine ul. wie durch 
die Pn-sse ;fehende Berichte mitteilen, die Phantasie zweier 
Kinematographenbeamter in ineniürdiger Weise beein- 
fluast. Disr eine von den beiden hat seine letzten Augen- 
blicke für die Nachwelt kinematopraphiseh fixiert. Der 
0|>eratiMir eines nisendei' Kinematoi;ra|>henthcatcr. ilas 
semer/.eit m Trelon in Frankreich weilte, hat die ..ori'_'iiielle"' 
Idee ;.'efasst. sieh vor di'in eiiij/estellten .\Mfnalimea|ij>arat 
derart einen sotrcnaniiien \Va.ssersfiinss in den Kopf zu 
jagen, dass alle Kinzelnhciten des graiicniiaften N'ornanges 
im lebenden Bilde festgehalten wurden. Die Polizei hat 
allerdings diesen in seiner Art wohl einzig dastehenden 
Film sofort konfisziert und dem Pariser Kriminalmuseum 
übersandt. Auf noch drastischere Weise hat ein anderer 
K in tnat oi.'raphenl>eamt er in der ostfranzi'isiselien .Stadt 
L.i\al ^eiiii ni i^elieii ein Hude irctilacht . Der l!ijähri!.'e |iint;e 
.Ma:iTi lielite ieidensehaft lieh die TiH-hter eines .Sehau- 
budenlH'sitzcrs. d(M-h blieb scim- Lieln- unerwidert. .\iis 
Verzweiflung hieriilK>r beschloss der |iin<.'e .Mann, sein l.i«'lM>n 
auf sensationelle Weise zu beenden. Er begab sich in 
eine Ife na ger i e. mit deren Besitzer er befremdet war. 
In einem unbewacht«! Augenblick öffnete dar jua^ Mann 
die Türe eines Löwenkäfips. trat hinein und verriejrelte 
<iie Türe Kitie Bestie spraiii; dem l'ntrliii klii iien -ofc irt 
an die Brust i durchbiss ihm die Kehle und zerflei.sihte 
ikaa mte daa Ptaakan die Statten. Bmr Vn^Od^Ube ist 



seinen Verietznngni erlege n . In seiner Tasche fand man 
einen Abachiedsbrief an das von ihm geliebte Mädchen, 
worin er seinen Entschluss, auf so sensationelle \>'eise aus 
dem I.ieben zu scheiden, ankündiffte. Die beiden inn<ren 
l.,eiite »ind auch im Tode ch-r [)e\i-~e treu i;ehlieheii. da-~ 
ein K ino^raphiker stet~ neue iin<l sensationelle Themat. 
au.sdenken müsse, um .Vut-t lien zu errei;eii 

\'on diesem Bcstriheii leitet . i-t .'jun «-in anflercr 
Kinonnternehmer auf die Idi-e j.'ekomfnen. dem enj;lischen 
Puhhkum die Werke Kichard Wagners auf kincmatugraphi- 
schern Wege zu % eranschaulichen. Unter der Spitzmarke 
„Die Visionen Wagners" werden auf der Bühne grosse 
lebende Bilder gestellt, die ^wisse Szenen an« einzelnen 
Opern V<T!.'eixenw iin iticn. uiul dazu -pielt d i 'I- '■ • •' 
ein Pot|>ourri aus dersellM-n (»per Man willilain.i K.ni' c 
w iedertrehen . die w ährend d. ~ Koinponierens \ or Watriiers 
Jjeislijicm .Aujie \ ( irülier^i h i> el ■! tri . .Mit \ i'i lüldern 1 is 
dem Lohengrin und fünf iu~ .i. iu T mnli m-' i ^ . 'i t 
.\nfang (remacht. und mit lautem Jubel begrüsste du.-^ eng- 
lische P iblikum dieses eigenartige und ooeh wirkungs- 
volle abgekürzte Vwfahren. 

Dieser originelle Versuch, ein begrenzte« GeMet des 
<>peiri ii'iil Th''aterr»'pi'rtoiri'- aueli für <lei! Kincmatogra- 
plieu iiiit/liar zu machen, hat ai «leri' F'ilnisfahrikanten ver- 
anla--t, die .shakespearex-lieii Traiiiidii-n in |irei.'na iter 
Kiir/e utrd mit weiser .\u>walil iler Szenen zur Dar-lelliiiiL' 
zu lii iriL'en >i> dass mit ~' Ii n ien Zü^en diT < lan;; der spannen 
den Haiullun«: vor .Annen tritt. Das KxjMTiincnt ist mit dem 
Trauerspiel ..Othello, der Mohr v<m \'cne<liy" und dem 
Lustspiel „Der Kaufmann von Venedig" ül>eraus gut 
gehiiigei). was die Fabrikanten veranlassen wird, auch weiter 
vollstär.dige klassische Dramen in gekürzter Weise zur Auf- 
fühni»ip zu bringen. 

.So erfre'ilieh diese B< el)uni.'' ii sind. -.0 ist e~ um so 
ti.-t<r zu liekla^'r-n. <la~s i 1 izeirn- a ii-liindi.senc Filni-fabri- 
kai,t<-n in dei- Sm lit . -tet- (>riL"nelles zu hieten. am h ^••r 
aits os~err<|e' t .1 a u~a rrikeit i.'e'_'eri Ti. i- nii lit / 111 ii' U -i hreeken . 
Mit I-^iM-lii li.ii |-;iit ru-l Ul L' liei\ ■ .1 iit'ii .nie Kiiie- 

matngraplicnn<-.scll>chaft i.i Paris eine Ki ihc lehenden 
BQdem herausbrachte, die sich .,Des Liebhahers IIa« h • " 
betiteln und deren Schlusstableau darin bestand, dass der 
verschmähte Liebhaber die EIrwählte in einem einspännigen 
Wahlen eine schmale Klippe an einem steilen Abhang 
entlann fährt und dann in die Tiefe stürzen läsat. Die 
.\uf nahmen dazu waren an einem IclM-ndcn (Ihjekt gemacht 
worden .Man hatte i-in alte-. Iilindes Pferd vor einen Wahren 
gespannt und d.mn eine ^ihmale Klippe hei ItouloL'iie 
entlang jiclri<-l«'ii. bis es in «leii .Vh^rnml stürzte und .Lud 
umkam. Solche Auswüch-w kann man nicht scharf n il' 
verurteilen und sie müuen auf das energischste iH-kanipft 
werden, um nicht neue A ugiiftsp onkte auf die jun;: auf 
lebende Industrie zu schaffen. L. B. 



Die SHterasseirtcii der Kinematographen- 
Sndiistrie uMi iBe BerOoer Konferenz znr 
Repision der Bcmer UekertUkwA. 

.\n den Staatssekn-tär des Innern wurde aus .\nlaS8 
der rrheh-r- Konferenz folm-nde- Sehieil» 1 ahy4".anr|t: 

Die iinterzi-iehiieten 1 ntere-~enten der Kinemalotrra- 
phen-lniiusiric Deutschlunds gestatten sieh Kin r l-!\/. llenz 
aus .Anla.ss der Berliner Konferenz zur He\iM'.ii 1 ' hit< r- 
nationalen B«*mer Uebereinkunft vom «. Septi inhei Ih.sc, 
das Folgende ganz ergebenst zu unterbreiten: 

Vermittels des Kinpnatognphen fixieren wir a uf de m 
s.)genannten Film Ereignisse der Zeitgeschichte. Anfföh- 
ruiiircn. szcnisdie I )arstellnni:en alli-r .\rt. und zwar .v> M 
unter Verwendung von vorhandenen \'<»rbildeni al- aiirii 
oirter Beaatara^{ sokiiMr. die wir far die Zweefce der Auf- 



No. 96 



Der ICIweiwatneraph — IMteaddort. 



t«<nd'«r Verbindung, auf diesem schleift die Stromabnahme - 
bürste j' der«»n Leitunj; mit dem einen Pol de» den Kine- 
iiiati>i;ra|ih<-ii aiit rcilM-tulfii M'itiT^ n \ i-: i>iiii<l<ii i>t. ilt-r 
zwcitf i'iil (Iff Stri>mi|iirllf 15- i>t mit «Ii- ii aMcli-n-ii l"i>l 
(lifso Mdimv vrrliiiM(!i'ii Ant iln \\f.|i- iJcs Kini'iiiaii 
graplieu isl aiirli riA NiH ki-ii Ii- au>;«-l>iiu-li( . urU-lifr oIhmish 
wie bei der SpriHlnnast-hine fiiu-n tMietschkuntakt v* 
betStigt, wodurch der Stromkreiü der Batterie A* jeweilig 
geocrhioonen wird, hierdurch wird auch wied-M-um der Blektro- 
aMMpek e* b<-i.itiL't und iIi-'- mit <l)"^s(>n Vnk'T vi^rhundene 
nSmel r* ani:<'/ii|_'cii I >ii- Aii/.it-limiir li'wirki. dass (Ja-* 
S|»ria(i 1- aiiili um i«- tiin-ii Zalüi «fit 't i;f^<luiltcl winl. 
Aiit dvT iiiin-n-fi St iiiitlacli»- (licM'> Ka'li-s i-t mm <-ilii- 
Hiirstt« ««liT Fcdoi" I l>«-f»'st i^t . wt-lili'- mt /.««•itcri 
Sfhl»*ifriiin k- in U-iteiidt-r \'<Tl>iii<liiii]i! su-lit . aut «licst-ii 
üchleift di«' StroinabnahiiU'Würstr j-. dm-ii Leituiii; zu dt-iii 
sweiten Pul der StromqueLle H- führt. Stehen sit-li nun die 
beiden Sperräder b und o sd >{c^enüber, dam die auf v 
befindliche Kontaktfeder die auf b angebrachte Kontakt- 
fläche m berührt, s«) wird der Stromkreis der Stromi|ue!le 
|{- L'i-^<lili iiiul der M'itiii i; I ii-t ,it iLT' '..iiiti-n luiti ln-i<lc 
A|t{iHratt' sviichroii, so worden Uif KU*ki roinajim-ii- o' und 
g^eichmiiinig StromstäMe erh^tea tuid xoniit die Spcrr- 



brechung fortlaufend m> gessehehen. da.s8 die Kontaktfedw 
I infolge der etwas srhnelleren Fortsohaltunjt des von dem 

M >tor imttT X'cnnittlii.n; di--^ Qiict >i lik( >iit aktes v- luid 
de- Kri'kt r< imat;ii<-tiMi i'- lictäl i<;tf i S|n rfadi-; vor der 
K i'il .ikl ( 1 i'ln- III <1-^ S|>ciladi-^ 1> zu lilL;!!! IsimiiiiiI I >a 
nun <lit-.r t 'iit i'i In •■< liunj; »•im- viTlauüsamti- l-'ni l schalt iinj; 
dfs S|ifrradf- c zur Folge hat. so wirtl das in stetiger Kort- 
suhaltuug befindliche Sperrad b mit Deiner Kontaktflä^-he 
m schncfi wiedw in Berührung mit der aof c befindlichmi 
Kontaktfeder I kummen. DieHes Spiel wiederholt sich stän- 
disr. utnl wirtl somit «ler (Meiehlauf zwiHch<»n «liewen lK»iden 
A|i|i;ti atfii aim.iliriiid a iit'rclit rrlialtcn. 

Iici diT \ <i|-»ti-ln-M(| Im--( lii irliciii'U l'jiii ii ht inij; des 
I iiui-iiifiir liiiiiirt di'i (Jaiii; di-~ .M'^tur- ir. wflrln-r <li'n 

K iiK'inal I iLria|ili<-ii t ifihi . vmi < Ii i l ' in -iliah um; «'incs finzii:<-n 
Ki>ntukt«-> zw 'M-lu-ii in im«l I -tU i-^ hat dii-scs zunät list 
'ro<ireniM.-hwankungt*n zur Folg«-, da der geleitete MtJtor 
g einen Vorsprung nimmt, wenn der Kontakt swiechen 
m und i hergestellt ist. dagegen bleibt er wieder zurfick. 
wenn der Kontakt zwischen m und 1 tinterbroohen ist. 
FiTiHT tri-tcn beider l'nt»Tl)r«H-liiiiii; z«i--i lii-n di-n Kuntakt- 
stfllcn ui und 1 Funkenbildungen aut. die «'iiu- starke Ab- 
nntsm^ der Koatakt fttehe venunsaclien. 






i i>4' 



räder aiK-li gleiduninlg fortschaltcn \\ir<i alM-r liiirch 
irmMKl ciiu- N'eranlasAung der fin«- <k1«t andt-r«' der Mutoii- 
sfiiic Ii lurxnzalil vt-i ring^Tii ixlcr \ ithi i »srrn. so wird «las 
von die«ein iilM>r dem yuotschki mtakt \' iKl«'r v- durch 
Veratüttlung des SperrlielH'ls Ix-tiit i-_'tc S|H^rrad l> oder c laii^ 
samer oder schneller f ortgesvhaltet . i)ieties liedingt at>er 
daaa die Koataktfeder 1 mit der auf b befindlichen Kontakt - 
fliobtnaiebt mehr in Berührung bleibt, damit ist der Stnmi- 
kreh für den Motor g solaiige unterbrochen, bis die ent- 
standene DiftVrc^iz duD'h das in strtrr ForteokaltuitL; 
iK'findlichi Sperrad l> wieder cinj^cliult ist. 

Nun ist al«T an — i rdcni iicicli die Aimnlmm^; nct r< it fcii . 
daxs der den Kincmato^raiilicn antrciln-nde .Motor <"'' 
eine höhnre Tourenzahl wit- der .Mi>ti>r f abgestimmt ist 
und daher stets das Bestreben hat, dem die Sprechmasuhiue 
Motoc f ygcraeitoi. dunuk wäd die«» Uafeer- 



Beide >fängel sind durch^die von demUngenieur Georges 
Pnmaredc \\. v'-<>ii. Frankreich, erfundene Verbesaerang 

auf ein .Mmiinuin lit^-liräiikt. 

In vorstehender ZMchnong ist diese Neuerung aehe- 
matim-h klargelegt. 

Auf Sperrad 12 ist eine zweite Feder 15 angebracht, 
welche einen ergänmnden Kontakt herst4-llt. Die Achse 
16 trägt einen dritten isolierten SH-hleifrinj; 1**. Wie in 
der alten KInrichtung ist jetle Ki ml akt l'cd t mi' je ciin iii 
isolierten Schleifriiiir leitend vcrlumdcn iiid der Sti'iin 
wirtl \i>n cl>ensii vielen Kmitakt Inii-steii aiit;;cni imiiicii 
wie Kontakt ft><ä>rn an der Siirnfläi'he des Sperrades ziii 
kMiitaki hcisti Uiing vorhanden sind. Die. Kontaktbürst4-n 
IT und IH sind an venohiedenen' Stellend mit dem ''Wider- 
stand 19 verbnndcm and bikl«i so einen regulierbaren 
Widerstand für den Wirkungskreis des geleitetmi Motors ji- 
In diener Weise ist es möglich, durch die wechselnde Stellung 
der Kader <> und ' ' zueinander drei Scluiell(}£keit«'n*7.u e- 
zielen, die erste Si hnelli>;keit wcim in ><'h ". kein Kontakt 
-tattjjefunden hat und iler .Stiifiii diircli den ^lanzen Wide'- 
stund l!t neht. die zweite S<;hiielliirkeit weiui der Kmii-ikt 
dun-h die erst« K<mtaktfeder hergestellt wird, und 'I'"' 
dritte Schnelligkeit wenn die sweite Kontaktfeder in Kun- 
laifc. Werna imb mm ^ trendiiedBaBa GMObwi»- 
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digkeiten «k-s Motors g durch eiitspnH-hende Abzweigungen 
an den Widt-rstaiid 19 reguliert, so kann die mittelmäasige 
Sehnelligkeit ctott MoUm g gleich sein mit detjenigNi des 
MotocB f. Die anderen 8MuwUigkeiten treten abdran nur 

em, wenn der absolute (Jleic-lilaiif i.'i--tiirt ist. 

Kine weitere N erlwss« niiij; dn -t r Kiiirii-bt iii«.- zeigt 
«ms (Iii- von tlcr S<M ii-t<'- Matlii-Iot rt I •(■iitilb<>iiiir<-. Kraiik- 
reieh. kuiistruiertc. iiii<i vnn d.M Finna l'atlu- Ftt-n-» iiriier- 
din^s in ilrn Hanili'l i.'<'''racliti- S\ nclironcinriclit uiii;. ilereii 
Beschreibung in der nächsten Furtdetzuug fulgt. 



Kinematograptiisdies HIIerleL 

Ktnriiiat<iKraphi.-ftlira(«T — ki iiu- kiiurinäiini<«h«n B>-trirbe. — PbaatasieTallf 
Klimnat>iicrmpht-nlM.uiinU . — Wninier-OptTii. — Shakoipaarr - liramvn. — 



i'räze<len/.fall iri -i hatfcn. 
'.uisc'ii'ii l'riti ini liin<T 



Die für die gerichtliche Zuständigkeit wichtige Frage, 
ob der Betrieh von Kinematographentheatem ein kaiif- 

l.iänrnsclicr sri. untiTlar kiirzüili der Knlsctifidiiiii.: der 
•/.weiti-n Kainrntr de^ Hitümit KaiifinannstriTii lit'-- Der 
KläiHT 15 war \iin dem l'< klaL:ti n K zu dt-in '/.wi-i ki- an- 
gestellt Worden, lun iiiin Kunden zum .Mieten von Films 
zu/.ufülireii Der B»'klagte iM'stn-itet die Zuständigkeit 
des Kaufniannsperiehts. da er nicht Kaufmann im Sinne 
des Handelsgesetzbuches sei. (ierade das Hauptcharakte- 
ristikum des Handeltreibenden, der ständige Wechsel von 
Kaufen und Verkaufen, fehle bei ihm. Er kaufe zwar 
Fihns ein. alH»r nur zum R<'trielic ~i-iniT Theat« r. «leren er 
vier in eiK<'neni Besitze liat. wäliu nd i i an eiin rn Finften 
bi-tciliirt i^! F.-; wenle nun mit diT Zi'i eiii"- MftiL"- Film 
liiaterial a u-ra nizicrt . und dii ^i- znriii kL'''><'t zt i n Films. 
<li<- iiniiu-r n » Ii «■im-ii W'i i t \ t>n I ."io o lo .M.irk n-|iräs<-n- 
tiereii. >uche er ent\\<fdi-r dur<-li \'erkaut< n al zu-ios^n, 
od. i durch Verleihen an kleinere Betrielc zu v rwiT' -.i. 
l>ie Ausfültrungen des Beklagten wunleu dunh Zeugen 
l>estHtigt. Das Kaufraannsgencht kau zur Abweisung 
des Klägers wegen HMchlicher Unzuständigkeit. Die zeit- 
weise Veräwwening der zurMckjsesetzteii Film.«« sei nicht als 
C!ewerl»el)ctrifl> anzu-ihen, die Hau|.tlM-täti<;uiii: l>e-»tand 
im \'erl<-ilien der Filiii~ und in dem riieat<Tliet riel;. Das 
Ka ut iiiann<<;rr.i|il li.il daniil iukm 
der l>ei kiinf: iireii .<! r it iirkc-itcn 
imd .\nue-tclllcn niasstielM-nd «'in dürfte 

Die aiulaiieriuie B<"schäfl ifiunj; mit den eigenarrigen 
Produktionen der Kinoindu.strie hat unscl einend, wie durch 
die Presse gehende Berichte mitteilen, die Phantasie zweier 
Kinematographenbe«mter in merwürdiger Weise beein- 
flusst. Der eine von den beiden hat seine letzten Augen- 
blicke für die Nachwelt kinematographisch fixiert. Der 
Operateur rines reisenden Kineinal ofrr.; |>lieiitheater. das 
si'inerzeit in Tn-Ion in Frankrei< li «eilte. Iial die ..uriL'inelle" 
IdtH' jiefa.sst. sieh vor tlem einyi'stellten .\uliialnnea | i|)ai at i 
«lerart einen sofrenaiinten Wasser.schuss in (h-ii Kopf zu 
ja).'en. <lass alle Kiirzelnlu-iten des grauenliatten X'ornatiges 
iiu lelM'Milen Bilde festgehalten wurden. Die Polizei hat 
allerdings diesen in seiner Art wohl einzig dastehenden 
Film siifort kcmfisziert und dem Pariser Kriminalmusenm 
übersandt. Auf noch drastischere Weise hat ein anderer 
Kinematotrraplienl>eanit er in <ler ostfranz(">sis.-hen Stadt 
Lavul seinem l.rf'l>en ein Fn<le iremaehl . I )er I jälirit;e junire 
.Mann lielite leidensehaf t lieh die 'l'oehier eine> Si liaii- 
hudenlH'sitzer- doeli '»lieh .-erne Liel«- iinerwidirt. .Aus 
Verzweifliui!.' Iiii iiilx r lieselilo-^ dei junj^e Mann, sein LcIm-ii 
auf setuiatioiielle Weise zu l>eeiulen. Er begah sieh in 
eine Menagerie, mit deren Be-sitzer er befreundet war. 
Ib einem unbewachten Aiigenlilick öffnete der junge Mann 
die Türe eines Löwenkafijis. trat hinein und verriegelte 
die Türe. Kine Bestie sprang dem Untrl'" 1<I ' 'i' ;i sofort 
an die Bru:>t. durchbiss ihm die Kehle und zertlei.schte 
ikm Bit den Ftmakm die SdniteMB. Der Ui^Mdiehe ist 



seinen V'erletzungen erlegen. In seiner Tasche fand man 
einen Abschiedslxief an das von ihm geliebte Mädchen, 
worm w seinen Entschluss, auf so sensationelle Weise aus 
dem Leben zu scheiden, ankündigte. D-e beiden jimgen 

I..«'Ute sin<l auch im Tode der l>evise treu Lrel.lielMMi. d.i-- 
ein Kinof;raphiker stets neue un<l -i4-nsat lonelle TIfinat.i 
ausdenken mü>~i . um .\uf~elH i. zu errej;en. 

Von dieM-m |{<— trelien leitet ist nun ein a nlerer 
Kinountenielimer :.ut die Idee i;ekoiiMnen. dem en;;Ii^e|i«.n 
Publikum die Werke Kichard Wagner>« auf kinematographi- 
schem W^e ni venuischauliclien. Unter der Spitzmarke 
„Die Vkionen W^agnras*' werden auf der BUme grosse 
lebende Bilder gestellt, die gewisse Szenen au» einzelnen 
()|M'rn veri;e..^enu .irt iiien. und dazu -jiielf da> Orchester 
ein Potpourri au> der-elben < »jM-r. Man will damit die Bilder 
wi»Hleri£el>en. die wahieini ije- Komponiereiis vor W aL'ii' r~ 
mM<tii;em .Auue \ orii I n r~' ii " el .t »-n . .Mit \ ier 
<|ern l.c ilieiiirrin und tunt .111- i!i-iu rannl,,ni^er v i 
.Anfang gemacht, und mit lautem Jubel begrüsste t.as eng 
lische Publikum dieiw^ mgmartige und doch wirkungs- 
volle abgekürzte Verfahren. 

Dieser originelle Versuch, ein begrenztes Gebiet des 
< »pern und The^HTepei^oires a.u-h für den Kinematogra- 
phei. nuizliarzu machen, hat andere Filmsfahrikanten ver- 
a'ila-^I. die .S|ia kesjM'areselieii TraLii'dien in pre'_'ti.ni' ■ : 
Kürze und mit \\ei>er Auswahl der Szenen zur Dar-tellun:.' 
zu lirinsicn. >o fla~^ mit seharfen Zuteil dei « iler spannen- 

den Handlung vor Ai'sjeii t'itt. Das K-\ [leriiiieiit ist mit dem 
Trauerspiel ..Othello, der Mohr von N'enetlig" und dem 
Lustspiel ..Der Kaufmann von Venedig" überaus gut 
geltintreii. was die Fabrikanten versnlassm wird, auch weiter 
volls;äii(li<.'e kla.ssische Dramen in grirärxter Weise zur Auf- 
f ihriinir zu hrincen. 

.Sil erfreulieli diese Be~t reliuni^eii ~iiii| - I— um so 

tiefer zu beklajien. diss einzelne aii.~ländi-' h' l-ilm<fal<ri- 
kanteii in der Sucht, -tets Oriiiinelles zu liieteii. am Ii vor 
abst(»^KelHierG^au^samkeit i_'e;.'en Tiere nicht ziirückschre«-ken. 
Mit Recht hat es Entrüsturi_' hei vor^rerufen. al« eine Kine- 
matographensreselLscIiaft in l'ari> eine Hi ihe von lehenden 
Bildetn herausbrachte, die sich ..iK's LiehhalxTs llai In-'" 
betiteln und deren .Schlusstableau fiarin bestand. das.s der 
verschmähte Liebhal>'r die Erwählte in einem ein.s|>ännigen 
\\'a<.'en eine -chniali Klippe an einem steilen Abhang 
entlaui; fäli-rt und dann in die Tiefe stürzen I5s.st . Die 
.\ufualimeii dazu waren an einem Ii l«eiiden t )lijekt u'eiii.e lit 
Worden. .Man hatte ein alte- li!in<le> l'fi id \iir einen W .i-en 
gespannt und daiui -ine -ehmale Khppe l>ei (;, .n!. _ m,- 
entlang getrielien. bis es in »Icn .Vl>i.'ruinl stürate luui eleiiil 
umkam. Solche Auswüchse kann man nicht scharf genug 
vwnrteüen und sie müssen auf das energischste hek.'impft 
werden, um nicht neue Angriffspunkte auf die jun>: auf- 
lebende lubstrie zu schaffen. L. B. 



Die Sntertsseitfeii der Kbiematographeii- 
SüdastTfe wmi Ae Beriiner Konfereaz zur 
Repisioii der Bsma Udier^iikHBft. 

.\n tleti Staatssekretär des Iiuiem wurde aus .\nla.ss 
<ler I rlicli r Kontetenz tol._'i ii<li ~ .Schreiben al»eesandt : 

Die iinterzeiehneten Interessenten der Kineiuato<rra- 
plien-liidustrie Deutsehlands ^ji statten su l, Kiier K.\zelleiiz 
aus .Anl.i.ss der Berliner KiMil' ri nz zur l!e\ isioii der Inter- 
nationalen Berner l'ehereinkutift vom !». SeptemlM-r I>n<> 
da-s Folgende ganz ergebenst zu unterbreiten: 

Vermittels des Kin«m»togiaphen fixieien wir auf dem 
sogenuinten FUm ElreignisBe der Zeit|;eschk;hte. AirfRUi- 
rungm. szenische Darstellungen aller Art. und zwar sowohl 
unter Verwendn^ von vorhandenen Vorbildern als aaeh 
unter Banriann^ solchBr, cKe mr fi^ ^ Zweeke der Auf- 



lialiiiH- \ «Miiiit il<-> Kiiiiiiiat<ii;ia|ilii-ii Iviiiiifn Wir 

>iii<l liifi'(lun-li iit d«T LmI^c. alle mit lU-iii Aiiui- \\aliri»-liii>- 
liart-ii N'xi'^änge f©«t/.iilialifii tiixl sie als l'nijcku<iiisl>il(ii*r 
dum Publikttm vonuführen. Durch KoinbiiiU'un uiuerer 
Speual-lDdaatrie mit dem Phcmograpben ^haffen wir 
femer sogenannte Tonbilder. durch welche wir nicht nur 
die szenische, mit dem Auge wahmehmban* lianttellung 
zur \'in"fiilir iiiiu tnirinon, smul •[■!) am-h tilci<'li/.<'i ifi «Ii«' difst-r 
Szfiic eilt ^|)i"f(lifii<h-ii \ < nt liii;«-. Wir crrc ( licii /.ufoliri- 
di«'>«-r \\-rl>iii<liiiit; von (i)>ti>i'li'riifchaiiisi'lii-ii I ii-l iii iiifiit cii 
mit Phoni>gra|ili-'u dir Mii^lii-hki-it . dfui l'iiltlikum eiiu' 
Ssene aus irp iul ciiifr Oper di-r^-stalt vonci führen, dass 
wir vermitteki des Frojektionsbüdes die sicL stetig ver- 
ändernde Mimik und die Posen der DwsteUw bringen 
und ifloii-hzeitig das von diesen Daratellem ia diesen Stel- 
luiivM-n i;fsiiii(i«'iie Wort zu (Jehör hrinijen. 

\\ ir ~t<-llfii diese T« >iil>ildiT /.usainmcii iiidi-üi uir 
eir weder fertige Krzeuijnisse der l'ln >ie i^ra|ilieil-induMtrie 
iTwerlien iKler tluri-h diese Industrie die tiir u isePB ZwsdbS 
nutweudigeu S}>ezialaufnahmen fertigen lassen. 

Gerade infolge dieser Tcmbilder hat sieh die deutsche, 
aoeh recht junge Kinematographenfilm-lndustrie ganz 
aoHserordentlich |g>ehoben. Es sind eAeMiche Kapitalien 
in dies<'ll>e iresteckt Viele Ai lx'iler und SOIIBtige Angestellte 
erwerlxMi diiieli diese indu>irie ihr auskömmliches Bmt 
Die ln<lii.>trie eriu( H/lielil ferner iiiier ijii Anzahl \on 

Schaustellern fiir sieh inul ihre Familie auf eiiu- ansla-idi^ie 
Weis«' durch >;leich.'.eiti^e l'ntcrhaltuiii{ und Helchriim; 
des Publikums ihr Brot zu verdienen. Die Tunbildindustrie 
hat ävea Sita fast ausschliesslich in Deutschland, sie ist 
mit deutschen Kapitalien begründe and ihre Leiter sind 
zun' über wiegenden Teil deutsche Techniker und deutsche 
Kaiiileiite Ks existiert zur Zeit i-n Au-iaidc iihc-haiipt 
nur mx h in Paris i-iiu' iihiihehe Ka lii i r>at n m du- aher der 
Bede'itun^ <li-r deuts( hen l'i >nl'il<lindii>l i le eiüenii Ixi t.i^i 
gar II cht in Betracht komuit. Vielmehr liegt de.- Si'hwerpunkt 
der 1 u.sländiachen FUmindttstrie in der nauptsai-he in der 
UecKAllong sogmaanter stoauBer Kiaewtogctphenfilms. 

Umerer Indnstiie «faoht nun <Ke Vonohlige, 

welche den ( leirenatuidcler Berat uu<: auf der obmi gsnaimten 
Berliner Konferenz bilden sollen. • ,n herber Schlag. Darum 
jiestatten «ir 1111-, K\\ l-".\/.ellen/ die \'<-rhält nisse iins4-rer 
Industrie und unsere W ünsilu- ii; Bezug auf die Keiri liiM«; 
der UrhelK'rreelitsfragen zu unterbreiten, mit der ergehen 
rten Bitte: dahin wirken zu wollen, daas bei den Beratun- 
gen dioac unsere l^l>ensfiihigkeit bedingwdea Irtereanrn 
•Qgemeasene Berücksichtiguiig findea. 

\a( h dem Stande der dcutsohea Gesefesgebung ist die 
Beiiutzun).' von * IMi<'ni)i:ra|>heii zwecks Aufführung von 
Tonbildern frei l)cr j di--. deiil ^« li.-n (i.->ei/.es Kct reffend 
das l'rheherreel.t an W erki-ii<ier Literat iir und <li r Tonkunst 
von» Ii*. .luni Ütii' liestimuit. dass. soweit ein Werk ohne 
Einwilligung des Berechtigten vervielfältigt werden darf. 
Mich die Verbroitung, die ^entliehe Aufführung, sowie der 
öffentliche Vortrag sulissig ist. Nnn ist nach § 22 desselben 
fJesetz»-s die Ver\ ielfaltigung v«>n Werken der Tonkunst ver- 
iiiiitcU d' i IMionovriapheii ohne Kin willi:_'uni: de> l'rhelx-r-. 
als /ula>si)i an/.ii-«ehen ; eiin KraLC die zw ar \ 1 »n den Ifheliein 
und den N'erlftrei n stiilliL' L'eiiiaeht. Iiishcr aber von ileii 
(ieriehteii. die sich nüt <ier ."sai hc zu befa.s.sen hatten, iiislH'- 
sdiulcre in zwei Kntscheidungen des Königl. Kammergerichts 
zu Berlin, in dem Sinne entschieden worden irt, in wekshem 
seinerzeit bei Beratung des Gesetzes diese Frage von der 
Heuieruni: und von (jen Mitglietlern des Reichstages ver- 
treten wDfdeii i.'-t (Jcrade mit Rüc'ksi<-ht auf fliese Freiheit, 
die erst dui< h ein neueres t.esetz jiauz ent^'e^en d< r früheren 
.hidikatur des Heich.sgericlits m J^utschland einjiefiihrt 
worden ist, und zwar, nachdem die Rogisrung eingehende 
Ermittlungen über die Notwendigkeit rinn- solchen Bestim- 
arai^ angestellt haMe, hat ndi ubmi« deutsche Industrie 

4m 



Zill Ui-^rüiuluni» des Km \i urfes t iri -- (Je^eizi'^ Im I reffend 
d.i> L'rheberreeht an Werken der Literatur und Tonkunst 
i:i <ler mit dem < 5es«'tzentwurf vorgelegten Begründung 
vorgetragen hat, findet, wie wir zeigen wMdHd, in erhöhtem 
Maaae auf unsere Industrie Anwendung, soweit es sich 
um das Recht der öffentlichen Auftührung von Werken 
der Tonkunst vermittels mechanis<-her Musikinstrumente 
handelt. Ks kann flieht im Sinne der ( ;<si-I zirilniie^ de% 
ileiitsehen Keich"s liejjeii naehdem eb -n di • l'erhi^v -i hiilt 
nis>e in li.-zui; auf die uns interessierend n FraL'en durch 
ein neues (Jesctz geregelt si'id. und die liidu-iii- im Ver- 
trauen auf die (iesetzgehung <-rheblieh - .Vil» 't und Kapi- 
talien aufgewendet hat, nunmehr durch eine n-;ue Bestioi- 
mung iirteraaticiaaler Art den Lebensaerv diMer ladaaferi» 
za MT^öraa. 

II. 

Die Vors< hläi;« der deiitsehen I5eL'ienin>: zum S»-hlu.ss- 

Sroti>koil. Ziffer der lier,ii-r l elH-reinkunft lauten unter 
fo. Xlll. wie f,.l>;t 

..Den l'rheb»-rii von Werken der Tonkunst «nler ihren 
Recht snai-hfolji'-rn steht in den Verbandsländem. in denen 
ihre Werke auf Grund dieser Uebereinkunft geschützt 
sind, die ausschliessliche Befugnis zu: a) diese \^rke auf 
B<'standti ile vtm Instrumenten zu übertragen, welche zur 
meehaiiiseheii Wiedergabe von Musikstücken dienen; b) die 
offeiitih'he Auttuhrung der Wwke Mtltohi «üeser laitani- 

meiite zu (gestatten. 

Hat der l'rlieU r d<i~ \\erk in der oben .in>>v->rebMien 
Weise benutzt oder dessen Benutzung gestaltet, so ann 
jeder Dritte gegen eine angeines^ne Vergütung die Befugnis 
in Anspruch nehmen, das Werk in der im vorstehe nden 
Absatz unter a) und b) bezeichneten Weise zu übertragen 
und iiffcntlich aiifzufüliren. 

Der inneren t ;e-. -tz!.'el)un<_' der \'erbaMdsländer bleibt 
I - II lii'i l.i~.^en zu Im'-i iniiiien. in wt-li lier Weise dw Höhe 
lier Vergütung im .Streitfälle festg^-setzt wird." 

Hiernach würde sich die Rechtslage für uns dahin 
ändern, dass wir für den Krwerb unserer zur Herstellung 
vonTonbildem l>enötii;ten Phonographen- Platten mit Rück- 
sicht auf die für die Vervielfältigtmg von den FatMrikanten 
zu zahlenden .AbgalK-n nicht nur höhere Preise zu zahlen 
aabeii. sondern e- wiirde noch eine weitere .Vbijabe fiir jede 
.•inz.-lne of f eut lieb»- \ ■ )rriihriini» hinzut rete i \\ ir unter 
lassen es. zu der Fraii v '>h für die \'ei virlfall i^unu .r.\ Ii 
eine Lizenz lKTc< htigt i^t Stellung zu nehmen Hinsu ht- 
lieh dieses l'uiiktes sebliesscn wir uns vielmehr den entspre- 
chenden Eingaben der deutschen Grammophon- Aktien- 
gesellschaft ond der Vertreter dnr Deutschen Sprechma- 
schinenindustrie an. Wir müssen aber dagegen Verwahrung 
einlegen, dass, wenn w ir erlern diese Mehrbelastung ertragen, 
unsere .Minehmer ni" h iih lit einmal in der Lage sind, 
ohne wi'itere bcson<ler«- .\ii).'alie diese \ . r\ ii-ifält iirtnigcn 
zu ljenutz«-n. 

a) Wir kaufen bezw. kreieren die Fiatt<- nur zum 
Zweolw dar öffeatKcäira .\ufführung. Der Zweck der bei 
uns ZOT VerwMMtang gelangenden Platte ist also nicht 
wie hei den Noten dt*r. nur die Melodie, den musikaLschen 

l'hvtbmuszii vermitteln, um dann verm<'></e eines selbstän- 
dii^eli Instrument- \o,i eini m \'ort raiiendeti. also einer 
Person, w iivleii; ;_'el>eii weiileli ZU kollllen. ^! Hldelll die 
von uns l«'nutzt<' Platte ist Selbslzw«'ek für die .Aufführung; 
die Platte kommt für andere Zvecke nicht zur N'erweiidung; 
die Vervielfältigung ist nur geschehen für den einen Zweck, 
die Pfaitte bei dar öffentlichen Aaff8hrinii; d(«s TcmbiMes zn 

verwerten. Es wfirde also, falls die Vorsehiäiife Crselz 
werden, fiir denselbeti Zwfck i-ine zweimali>;e .\bgabe er- 
fordert Werden 

b) Hinzukommt aber. da.ss eine soU-he Platte bei 
Ix'sseren Vorstellungen nur S bis 10 mal, bei anderen aller- 
höchstens 20 mal zur BenaUinqg kcunmen kuin. üls dürfte 
bekannt sein, dass die bei dar^Wiedergabe der Toawerke 
zur'" 
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weiae an» s. u. Mück fx^teht-nden Mati-rinl üffrrt iirt ^iul.I 
dass sieh aiit .Ii. :i Platten >iaii/. feine Sehallriiiiien liefiiK-t ii. 

^1' h Ml 11." Ii fei!iercn horizontal \ erl.iiifi inl.'ii Liti;eti 
erweitern isDnenannte Kerliner Schrift ), in «elelieder an iler 
Schalldose hefestillte (iriffel \erniitteU einer ii^anz :*pitzt'n 
Stehlnadel geführt wird. Durch jedesinali<;eii Gebrauch 
dieser Platte findet daher eine erhebliche Abnutzung 
statt, dergestalt, dass nach unseren Erfahrungen bereits 
bei 10 maligem CSebraueh eine tonreine Wiedergabe des 
Vortrages nicht mehr erfolirt 

Atl« Vorstellendem erüilit ^ii h. d,i~~ tli ■ \ ei v ielfält iniin'^ 
• •ines T.iiiv. i U^ \ < rnnlteU der NUti ii und du- "Ifent li. ii<- 
Aufführung verini'teU .Musikin.struuiente oder dureli <iie 
menschliche Stimm« im ht zu vergleichen ist mit der Ver- 
vielfäitigung und der .Aufführung vermittels des Gram- 
mophons. Darum kann unseren Ausführungen nicht ent- 
gegra^^riialten werden, dass auch für den Notendruck, 
also die Vervielföltipung. und für die öffentliche .^tifführung 
ir<'treiiiite AliL'alM'n erholM-n wenieti I )ie für hilliiieii I'rei-; 
im Hiiiidel Ix'fiiulliehen Notet. «denen in im/ ihh«.;«-n Mal«-n 
als ein Hilt^initl«'! zur .\uftiihr\inji. -laii/. alif-f^.-h«-!! v..n «i«-ti 
Fällen, in deiu-n lediglich die Partitur crw«>rlK'i» luid v«>ii cM-n 
Beruf sniusi kern. — die ja für die öffentliche Auffidirung 
fast ausschliesslich in Frage kommen — eine Vervielfältigung 
von Hand gefertigt wird. handelt »ich also bei uns nicht 
um ein«Mi (;«-hraiii h d«-r N'i rvielfältigung zum Zwecke der| 
.Xiiffiiiiniiii;. ~ iii<l« i ii nin einen Verbrauch der Wr\'iel- 1 
fidliüiint: ans Anlas-, «ler .\iiff iihnin«: iii!«l - > I«ii-tet aiu'li «Ii-- 1 
Art unserer Aufführung dem Urheber Ik-zw. seinem N'erlcgcr 

ein hinreichendes Aequivatont in der GebSlir für dk Ver- 
▼idfältigung. 

c) Wir bringen vermitt^ unserer Tonbdder nicht ge- 
aohlosBene Werice von Autoren cur öffentlichen Aufführung, 
sondern nur kleine Bruchstucke, deren VoHOhrunst höch- 
stens :? Iiis 4 Minut»>n in .Vnspnu 'ti iii'iiint Dies«- s|cll« ii j 
w ir. «.lern t lesehinack«- d.-s l'nhlikuiiw Hi i h innu trat.'en<l.' 
seihst zusammen, s. i «l.iss von eini-r .•mh«'il h. iien .Xutfüli- 
rung des Tonwerks oder auch nur eiin's riiarakterist is«-li«-n 
Teite desselben nicht die Rede sein km-i Wir k^wu . n 
andererseits begrifflich nur soviel zur .Ausführung hrin>.!<-n 
als in der Platte ver\-ielfältigt ist. w«inius nach uns«T<T 
Ansicht folgt, dass eine besondere Itebühr für die völlige 
oder teilweise .Aufführung eines Tonwerks^ einfach unmöglich 
ist, sieh \ i' Itnehr «lie^i (lehülir. \\«-!in -ie iilM-rhaupt ah 
gegeben \\iT«len s ill. nni an die ullcni als .M ttel zur Auf- 
nihnniL' in h'r.i'."' koiiunende Platte, «Ibo an die Venriel- i 

fSltigung knn|>f«'r darf. j 
Für diese Begründung spricht niK-h folgcmler l'nistand : 
Zur Vorführung eines Tonbildes gehört ausser dcn| 

S Maschinen nebst der den synchronen Gang vemiitteln- 

flen Spezialverbindtin«; «ler Film. d. h. de' Träger der 
l'liotographie \ind die Platte. d« r Trätier der vorzutragenden 
.Musik re^p < '1 - iT_'spi'- ■.• X'on dies«-n Mitt In zur .\nffülirnti>; 
hah'-ii die Mii^. hiiu'ri mit d -üi Tonw 'k nichts zn tun. 
ihre .Mitw n kun«.^ ln i «Icr \ ■ .rt ulinini: k i'in . in. r .\hgi»l>e tiir 
ein Tunwerk nicht unterliegen. .Vuch der Film als solclier 
hat mit dem Tmiweric gar nielits zu .-ehuffen. Er kann für 
sieh allein v«xgeführt werden und würde dum ein stommar 
Kinematograpnfilm sein, der nur die handelnden Personen 
im F^ild«' und th-rt-n spezifis« hi- I..<Mstung als mimische 
DarstelliT mit stninmi-n Miindhiw «•ixmrieli /.«'int. Ks hleiht 
als I nur «Ii«- r.uiplatli- i!- i iiizii.'<'r Tra'.'i-r > ines Tonwerk- 
teils übrig; wenn also eine Abgabepflicht eingeführt wird, 

kann nur und auaadilieeBliofa me Platte ids deren Ttigut 

Dabei ist aber zn berücksichtigen , dass der Wert der 

fertigen Tonplatte ganz wesentlich von den Spezialleistungen 
der ausf ühr«'nd«'n Künstl»T und der ausführenden Auf- 

iiahiue- 1 ii'.'i iiicuii- ahiiä'iL't Für die Beurteilung des den 
Platten iniH w ohnenden Tonwerkwertes ist letiigli«-h der 
Preis der hilligsten Platten verwertbar, während jeder h«)here 



ist. !>i«'se Unterseheicliiiii: findet au« h Iw-i T.>nhililern uanz 
l>esond«'rs statt, di«- ilir«-n \\ «Tt aiissihlu-^ — ^li«'h durch die 
darstellenden Kuii-llcr .th.titiii l"m aUo zu \«-rhiiidem. 
da.ss die Tonw« rkurheher nu'ht <;ewinne aus l^eistungen 
ziehen, die ihnen gar nicht ziik«imnieii. mu.ss dies unl>etlingt 
gewürdigt werden. Dass bei Tunbildem das Tcmwerk für 
die Bewertung nur nebensächlich ist. beweist der UoHtaadL 
dass solche Tonbilder, die im Film emen vortragenden 
Knnzertsänger ohne Mimik zeigten, volktändig ohne jede 
Bea«htuii..r heim Publiktim un<l ««hne Verkauf»chanee 
hleili«-ii währen«! s.>l«-he Tonhilder. deren F"iltiis ein l«-hhaftes 
Spiel unil « harakti-t i~t isi h«- .^limik diT darstellen<l«-n Kiin-t '« r 
zeigen, gern gesellen uiul gekauft werden. .Vuch «ler Um- 
stand, dass photographi.sch nicht gut gtdunuene BilJer 
auch beim b^ten Tonwerk den Verkauf als Tmibild aos- 
schliessen. spricht für die geringe Bedeatnng, die dem Ton- 
werk als saiehm innewohnt. 

d) Hierzu zwintrt aber auch der weitere Umstand. 
das> in «-iiier Ta'_'i-s \',irstc'luii<: oftmals -to .")0 \ er-.ch'»><lene 
Stücke \ ers«-hie«lener .\utoren zur .Xuffühnini: koinin<-n. 
vim denen nur ein T 'il abgabepfliehtig sein w iir«le. Dies 
schliesst schon die Möglichkeit aus. einen bestimmten 
Prozent.satz der Eamriine für <fie Totstdlung dem Autor 
zu gewähren. 

e) In der Retzel handelt es sich bei Vorfnhrang der Ton- 
il 1i|<t alMT üherhaiipt u.ii keine ir«'schlo>s,.ii,. Vorst. •IIuiil.' 
-ond. i ii um »o>.'cnaiuii«- I ):.uer - S« liausteihing«-!!. Im i 
welchen das Piihlikuin zu jeiler Zeit kommt iiml L'''ht 
Hier lä.sst Sich die .Ahgaln- f«ir die .Autoren mit der Kin- 
nahme aus den Eintritt.sprf iseii ül>erhaupt nicht in Einklang 
bringen. 7umal wenn man berücksichtist, daas in solcheia 
Dauet Vorstellung«»:! ein wad daiwrillwi To a ar wk rn rhrnia lt t 
zur Aufführung gelangt. 

Zn beachten ist ferne", dass viele Besucher gerade 
'!iei"niLr''n Ti-il«- d«>r V«>rst« I ungen atifsuehen. in denen «lie 
ahg i Ix-pt licht !s;et> Tonw«Tkt -il«- nii-lit zur \'. irfiihrnng k'Un- 
nH'T 

f K^ kiinnte daher Iom «ler .\rt des ( iewcrlH''betriebes 
für die .Xuffiihrtmt; iler T ü hilder j«'denfalls nur eine feste 
AbgalM» im Umfange d«>r Platten- Verwendung in Frage 
kommen: eine solche würde aber, selbst wenn sie noch 
so niedrig l)eme8flen wäre, wegen der häufigen EMattea- 
emeu.Tung eine Bela.««tung bedeuten, welche un!«ere Industrie 
mite;' ki-ilK-n Um--täiid«M «•riraircii ka-m l'ii-<Te Atimli m. • 
sind in der Hauptsache Kini-:naloirraphen-rheat>r !• • 
die klcin"n in der \\'«*lt umherr^-isendei; .S,-haustelle' i ■ 
i'uiziii« s V.-rm«">g<>n in ihrer Biiii«-. un<i d«'n «tftmals -• 
•liir l»'iiiw>-ise entnomtnei'en .Apparaten zur .Aiiffiihniii!: 
der Tonbilder besteht. Die Schaustellungen selbst sind fast 
überall wochentags nur aehr schlecht bmucht und decken 
im KK'sten Fall die Unkosten an Miete. Strom und Persi>nal- 
L<ihnen: trotzdem al>er wird der Sohan.steller. auch auf die 
(;«-f ihr hin. nur cin.'M :iai-Z minimalen H«'trag für die X'.ir- 
st«-lluii«.; einzuneluiien. «lies«- \ i-ranstalten. so la'ii;'' ihm 
die einzelne X'orführunt: ai sich nai h «ler h<—t«-hi-inlcn 
(fcseizgehung nicht iM-sund'-re l iikostcn \ «•riirsai ht . .Mu.s> 
er nun auch von einer s;>lehe'i S«-haust<'!lung an den .Autor 
oder Verleger eine feste Abgabe ohne Rückücht auf die 
Höhe seiner Einnahme leisten, so best^tdie siliere Gefahr, 
dass «T atif Tonhilder- Vorfiihrnn<:en verzi« ht«'t ui: ! 
auf Kin 'mati»_'rai>lifilms iH-schränkt . auf welchen ein«- - ■ 
-Ahirahe lucht ruht. Das hedeiit«'t alMT<-men üanz crhehhch«-!! 
Rückschlag gerade fiir ilie d«-iitsche Tonbild-Industrie. 
dn in den Kreisen dieser S« hausteller gerade die gröes t e 
AMiit^l uosMer Abnehmer zu erblicken ist. 

Man wwd femer nidit nnberneksiehtigt lassen dürfen, 
dass diese Schanstdler von der Art der Bachföhmng, 
wie sie zum Zwecke der Kontrolle etwaiger für die Aufführong 
zu erhelx-n'ler Lizenzen n«"'tiL' ist. keine Ahnung hal»'n. 
SD dass sie inf. )li:c'lc-^«-n nli hi in der I.jige sind, die B«'dm- 
gungen zu erfiiii.n unter welchen ihnen «lie offent In he 
A^i|f^j^^iii^ jB^^tattet werden darf. Daraua würden sich 
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mit KW iii^t iulfr XotweodiKlvt'it /.uiiäcIist > iii< K< iIk- 
Koiifliktfii mit dea Verlegeru uud Behürdvu und dem- 
nächst eine völUfe Ai^ftk* dwaer Art iluM Enrertaiwe ig e w 
eatwickela. 

III. 

Wie Ix-reits h»Tvor<;<'h<>lM'U. setzt >i<'li «I-t Kiri^ miisit«t 
Abnehmer zum ^nisstrii Teil zii>aiiimi-ii in- den klt-iiu-ii 
S(liau>t«'lli III. wfU-|ie die i;aii/.i- \\ ilt I« I'cim-ii iiiuI M-ll»t 
in tliii k!<in-tcn Stäiltrii iiikI l>iirffrii iiii^^tc 'l'niiliililcr 
ilt in l'iiMikuin \ 1 irf ihtfii l>a(lui<'li hat un.sfre Ii dustric 
uiu'li vum vulkderzieheriiM^hen Standpunkte^ eine erhebliche 
Bc'deutuiffi g«won»eo, ist sie doch geei^-oet, mit kleinen 
UilfsmittMn und für ganz billiges Geld am i dm niedrigsten 
Volksschichten in anjjenohmer Weise Ttile von Werken 
iiiis«T«T i;ro>s»-ii Küii-tlt r ziinäiiyii; zu iiiatlicn. Wenn man 
Villi «•iiiiyeii Aii-u ii( li>cii alisielit. die \(>li ilell \ rrw ah illli's- 

mleii. wie l.fk.niiil -ol,.!! iintenlrucki xm-hIcii lul 
eleu den ( ;»>t;eii>taiid iiii>erer 'l'oiiliilder «iif Werke der 
hehehie.-ieii iiiid lHHi»'ut»-iuisieii Koiiipoiiisten. vermittelt 
durch die Vortrags und Darstellungskun-tt guter S&ager 
und SohaiMpiekr. Uomv» ladustrie erfüllt arao niolit nm- 
die Aufgabe, gegen geringe Opfer den niedrigen Volks- 
schichten nach des Tages Arbeit l'nterhaUung zu pe- 
wallleii; sie uirkt mit (heser l'iiterliah iiiiu alirli j;l«'ieli/.«-it iy 
in hei s m iauender Weise «TZielu-nseli indem si»- Auf 
fiihruiijjeii und \"iirt.'äi>ne ülN-rmitteh. tiie in ilt-r Wirkheliki n 
w ahrz'iiiehmeii dem N'nlke im alldem«-. neu versv hl<)»«-ii 
-Ulli Darum hegt es nit-ht nur in iiiiser-.-m liitere.s.se. uns 
die Kundschaft der unittihligen kleinen Schausteller zu 
erhalten, welche unsere Ton bi Her in der Weh vorführen 
und dadurch grosse Verbräm her unserer .deutschen Eramig- 
nisse sind; es lieift aueii ini liiieresHe der Allgemeinheit, 
einmal dem S< liaiisteller th« >eu Itn ■! erw er' > am Ii feriK-rliin 
ZU ermoL'lielien. sodann aln-r. X'eiiiiittler zu .sein hiusic-ht- 
lieh der grossen Vorgänge in Kuii'-t- und Ze(itgeeohioh>c 
gegenülHT den breiten VoIksmas.s«>n. 

IV 

Demgegenüber kann das Sonderinteresse eioielner 
Verleger und vielleicht auch einsefaier Autoren nicht derart 

in Frage kommen, da.s.s. nachdem unter der Freiheit «Miies 
neuon <;esetz««s unsen- Iiidii.strie ir. \v irt -ehaft lieher und 
kultureller Heziehiint; ^'n'»i- .\ ■.ifi.'alii n L'elnsl hat Miiiiliie'ir 
«•in (le-etz i_'e-rliafteii u iril Aelihe- inil iliyellder Not 
wi-ndiirkeit all« I\rf<ili;e auf eiiniial \i riii< hten mii» 

Der für den einzelnen l'rhelxT erzielhare Nutzen ist unbe- 
dingt ein ganz tninimuler und au.sser Verhältnis zu dem 
SoluMlea, den ein VersokwÜMien der Tonbilder-Industrie 
dieser und dme Volksunterhaltaag sufägen würde. Aber der 
Autor und der Verleger haben überhaupt keinen Naditi-il 
von der Aufführung ih"er Tonwerke in Form unserer 

Tollbilder Mat£ die Tee'inik iid -Ii -o weil , oriiex lirit I eii 
st'iii. die Wirklii likeit vermag sie nie zu ersetzen. I>alier 
bewirken dies«- .Aufführungen bei demjenigen rublikuiii. 
welches in der Lage ist. die Büttel für die wirkliche Auf- 
filwung aufzubriagm, eia Vwlangen danach, das. was sie 
im Bilde wahigonommwn «od ▼eraittek des Phoiio<:ra|>hi-n 
gehört, einmal auch in der ^rküchkeit zu hören Charak 
terisiisi h hieitür i>t der Fall. <la— . al- iler N'erleL'er der 
..Lust iireii W.twe ' eini-' der unter/.eieliiieteii Firmen ilie 
\'>>rfuiirun<_' von Szenen aus der ..Lustigen Witwe" ver 
inittels des Kinematugraphen und des Phonographen 
XU verbieten suchte, der mehr >!esehäftsgewandte Direktor 
desjenigen Theaters, in welchem diese (%erette aufgeführt 
wild, MB ilun die in der Besetzung seines eigen e n PeisoaalB 
»u^enommMMB Toobikler in einer ."sepamtvonitelhiag 
vorgeführt wurden, sich dahin au— piach. daas diaae Art dar 
\'(irfij|ii Ulli: die beste Reklame für daa SküiA aai, d&t er aioh 
überhaupt iiu:' wünselieii kiuiiie. 

••^o wird in tler Tat auch gerade bei unU-kanntcn 
Autoren deren Bekanntschaft dem groeoen Publikum 
TCfBiitteH, und mancher dar Aotovan hat, an dieaee ge- 
wkd^ MiMal wvm Bikmmtwwäm m bamitMB. aidi 



l«nit erklart erhebliehe Beträge aufzuwenden, damit 
stMiie Werke in das Kepertoir dat Kinematographen auf- 
genommen und so sein KaaM> tmd seine Werke der grossen 
Masse bekannt gemacht werden. 

Die Unterzeichneten bitten um die Krlaul.ni-. ileii 
Herren deutsehen I )«iegiertwi pawanMch Uve Wüiache 

vortragen zu dürfen. 

Messters ProjektH.il. i . ni !• H . H. rlin ; Kioseope- 
Tlieater-(;es,-llsehaft m I. H.. Berlui; Deutsehe Bioscop- 
(Jeseilsehaft. (;. m. b. H.. Berlin; Deutsehe Mutoskop- und 
Biograph- U. m. b. H.. Berlin; Alfred Duskes Kinemato- 
graphen- und Fihn-Fabriken. Berlin: Leon Caumont. 
Berlin: In ernationale Kinem.itot-'raplii ii iiiid l.i< !it Fffekt 
(Sesellsehati m I. H Hei'ni Kosm. -i^rapli ! onipa;;iii< . 
t'- m b H Herlin \ ereiii u-t M. i ha ii W erkst ät teri 

m. b. H.. Berlui; Vitaseu|M-Theater-Betriebs-GeseUjK:haft 
m h. H.. BerMn. 

I t 




Neue Kino-'i liealer. K b i n <;. .Mter .Markt :.'!• wurde 
I UI .Miiileriii- riitat -r lebender l\ u-seii- l'lu ito^iraphien " 
erolfnet .\ ii k i a Mi. Hurgstr. '{it wurde ein Kinemato- 
graph-'l heater l»'l)eiid«r Photographien eröffnet. — I l v e r s- 
gehufen b. Erfurt. Hauptstnwse 1 1 wurde ein 
Zentral-Kinematograpti eröffnet. — Plauen i. V., Bahm- 
hofstr. 58 wurde ein Kino-Theater erö}fn< t Wald- 
h e 1 m. Ein Kino-Salon wtmle Knde die-es .Monat > eröffnet. 
It«'sitz»'r Miiritz lliehli-r. 

-ft- Köln. Knie reizende Neuheit auf kiiiematogra- 
|>iiisi lieMi (iel iete h.it die ( •erinania- Film ( 'ompaiiilie m 
Kohl herau.sgebraeiit. Ihr ist näiulieh die Kriaubiiis erteilt 
worden, eine kinematogn^thische Aufnahme der S<ihne 
unseres Kronprinaenpaares beim Spiel im Neuen Garten 
zu Pbtsdam machen zu dürfen. Bei Cielegenheit des Ge- 
burtstages der Kronprinzessin sind diese Bilder den ho!.*>n 
Herrschaften im Marmorpalais vortienihrt \v<irdeii ; sie fanden 
sowohl in l«zui;aii: kiinstleriselie .\ufiialiiue al- im Ii für 
die \ 1 illeiidel I- \\ iederi;a be all-elt iiT'' lubtllde .\ lierkelili Uli";. 
I 11 linii ilu -e Neuheit der ( >effent lli likeit iiberLI'-bell ZU 

koiiaeii. tan<l auf Kinladunt; der obenerwähnten Ciesellschaft 
hi<-r am vergangenen .Montag im Vortrafpsaale der Bürger- 
gesellschaft eine Vorführui^ vor einem geladenen Kreise 
statt, zu der sich ausser den Spitzen der Kvil- und Müitfir- 
h<*hörden viele Interes-senten \ on nah utul fi rn. Kedakteure 
verschiedener Tag«'sblätter und Faelizeit-< hriften. sowie 

eine IJeihe voll Damen au- den \ ■ iIIH lilii-t eii Kli i-eii 
Kolli- und der l'nii;ei;end eingefu:idi ii hatten. Die aus 
14 .Vbteilimgeii beslehelideii lülder zei^-ten in w cJllgelunge- 
nen .Aufnahmen dit* kronprinzlichen Si'<iiue tiei ihren mannig- 
fachen Unterhalt ungsspielen; einzelne Szenen, in denen 
der Eifer, die Drolligkeit und Munterkeit <ler beiden hoff- 
nungsvollen .Söhne des Kronpriiizeiipa.ires zum jiackenden 

.Xu-druek kam, ben itetell den .Vnweseiideli i ftell- ielil liejie- 
\ eri;iiii<_'eii Man war \<>t\ deie (M-liiiteiieii iiit 1!- ■ In — In 
ziitrieileii Wir u r lii'ieii. wird die-er Film i-o n; \ 'n ' i' i 
( 'ermania-Film-Cumpauie nur leihweise den Kiucuiatu- 
graphen k aw i tm tm und soBstigen InteroesoHtea öhcriassen 
weiden. 

olnr. Das TonUM-Tkeater hi B re n d e n erfreut sich an- 
dauernd i:n.-ser Peliebtheit in den besten Kieisrn der Klb- 
residenz Die ( ii a in niophon vort rüge von l iiii ien I 'ai iiso 
wenleii immer noch i.'erii gehört, auch das a if l!el\i-dere 
tätigen Kabarcl t -teii Hans Fred\- lustiges LiU.-heouplet 
gefällt. KIh-iiso der iH-kaiiiiten Flütenvirtuosin Panita 
I Erika Stolz) Flötensolo und der von 7 Herren gesungene 
Weibermarsoh ans der „Lustigen Witwe". Interessant 
sind die BMar: SebBÜk ia KoMtatiaopol. firtMIhii^ 



8«L ti. 



de«! I >fiik ni.iU 7X1 \i >is-.f\ illc ciiifs f ranz« »i->licii Krii'_fr- 
cienkinuU itiif tU-iitschcni B<Hi<-n) iiiui die cigt-uci Aiifnaliiiii' 
de» Instituts: .,V«»r und lUM-h dtr (>pempn)be lieim Besiu-Ii 
des Tonbildtheateni in Frankfurt a. M. Sehr erheitern'! 
wirken: I>b8 lebende Denkmal. I>er knmiM>he Radfahrer. 
I'pirnptc l.iffjTuny und Kiii unlifinilichcr Vairahund. Man 
vt-rläs.-.! .1.1- \ • ■rii<-!iin<li- Kiiirmali>iria|>li<-iitli«-ati'r I>resde i> 
■lets nn! ' ;> : ' 1 iIiLTiiiiii 

ubr. Hit Inip4'ri:il- kin4> in l>reNi|«>n. Muritzstras»- :(. 
hat »ich s«'it st iniT Knilttuuii: >rh<»n <;anz liiih.M-li finm*fiilirt . 
Bei meinem letzten Besuche war et« besuuden» die Aufnahnit- 
votrt (}ord«»n- Bennett rennen der Lnfte. die fesselte. Besson- 
drrs iM-lflin-iid un<i m' - / nn li ' n 'Ii- -luji-nd. er- 

sf iiiciii-ii mir (Ii«- \ i : i , 1 1 i 1 1 i •i' iii N c! n li l>i-ii ver- 

-clllfditii-i \ ■ •_'ilail •II 'lif Kuttt-ruilL' dfl' .lmrj<li mm Nc-tc 
S«>lcln- Urlili T ~..lll> n ili< Kiii'i- •iti liriii.;.-!! ' I>mih Im-ii iiin-> 
es aai li t ik'i:i'- und I 'Ii i i .i i ~t i~c In - :_'i-tM M u n- t •••ln-iiiiiii-- 
ToUer Kittrr. Tapten-s t ;«->j.»eu.-*t . Haiuiluirli des (ieiltlc- 
mann usw. I>a< 'l'heater wechselt je<len Montai; «»in l*ri>- 

gmniril IHI'I Iii' l-'fflt ,1 -■•iTl.-il Kl i T i • I , l _' ' ' 

St. Im Kran/. ..Th)- l{<t\al KltTiro lti<ivi-<iii,-" in 

Budapest i N'ain-liLifn l.md am ls li- dir lii/.ii- \'i »--n M iiii;: 
statt. I>a.- tJcliandc. \\«-l<hi-- -i-il .lalir/.fiiiiti- di>rt ^laiid 
und vor .lalircn als N'arirtf unii i- di-is«-ll>en I»irekii<>ii Iwstj-iis 
hekannt war. hieibt bis I«». Novenilx-r >f«'lu'n und winl so- 
dann, wie dort alle Schaustellerbiideii iiiul tiefaäude. elM>n- 
falls demoliert. Ileneit spielt Fisch 's Bioeicf^ im Kis- 
faludy Theater (III. Bezirk) und in der XepszinhÄz utca. 

-> IHe Vereini:;nnu enzli*rher Kilinfaltrikanli'n -ciH-iiii 
jetzt ent.sclil«is.s4'n /.» sein. ciuTiiist-licn' .Ma— a ili iifn /ii-n 
Si*hutze der In''":.-itrie zu erirreifen. .Man liatti- - lim \"i 
langer Zeit erkannt, dass «-Ines dt-r HauptiÜM-l di*- An 
sammlunz alter Flinis bildet. Der l'nista:id. <lass di<- F'liii- 
vun eitlem guten Theater .stufenweise zu in-nier weniger 
anspruchsvollen pelani^n und zwar seitist dann mx-h. 
wenn sie licn-<-lit iirt)-ii .\nf >rdiTiinir«-:i iaiiiis; ni"-ht iii>-lii- /n 
jienn;;i-n \ ti ni''>Lrrii. hat riiü ii «•h.irf'ii Wftt U'u .-rli z«i- -Ii'- i 
ilcii \'( I I i ii li— t< l!i-ii iicticr uiid ^cliraiicltti .' Kiliii- Ii'T\i'I 
ifiulfn. Die \ iTcinimm«; sircl»! nun daa.u li. ciitu'-JiT 
ine Kinschränkiiii}^ der l'rixluktinn sämt,ulii-r i-'i'jlisi 'r - 
Filmfabrikanten herbeizuführen. iMier aU^r Mittel und \\\ -z>- 
auafindiii zu machen, dass diejenigen Fi ms. die das iln r 
^tan lialx-n. unverrüglich vernichtet werden. Der Verband 
•rlaubt auch, dass sieh ein Modus finden la.ss»»ii werd • 
«i)na«-li die vcrkan.ten ih'iii';i Filins /.ii West iiiimi«Ti Siit/.cM 
\i>n d'Mi Falilikaiiteii zunickiri-iiommm «<'r<:i !i l'län • 
-> t iel'ciiij:n-if«-iuier Art, wu- Iii- i:i naiint -n. iH iliirt. :! 
natürlich eingehen«ler Beratung uiul ans <!ic-<- ii I Grunde 
lutt die \'ereinigunj:. tmt/.dem bereits iiu-lircri- Sit/.un^en 
stattfanden, davon AtM>taud genommen. 8c*hou jeizt binden<lc 
Beachlüfise zu fassen. Lange werden diese aber nicht melir 
auf sich u ,1- •• II ! i-scn 

-s- in Knuland macht <hc \ut/.l)arinaciiiiiiL: <ic- Knic- 
matographen st»'tifxe Knrtx liritte. Krst vor kiir/.cm hat -ich 
eine ^ifoeae tiesellscbaft gebildet, die in London und in den 
rrfUHiMliMtiiii Kinematf^^phen-Theater eröffnen will und 
soeben wiid uns gemeldet, dass das Prince's Reatanrant, 
eines der vornehmsten Londons, von jetzt ab jeden Sonntag 
»liend iiadi dem !)iner -ciin-ii (lii^ti i: eine kincmat" >i:ra- 
|ihisclic N'iii-tcllnnti von h.ill>st lindiL'cr Dauer hictct. Die 
Vcruahuiii; des fa-hioiiii hleii l*e-t a iiraiit - \ er-iilierl . diiss 

die \°<>rst«lluiigen, die meistens die intereatfautetiten neuesten 
EreignisBe iUmtrieraa, vom Pablikam sehr geeehitet werden. 

-8- Empire Theater, SeottaH^pton. ist von der Walttir- 
daw Co. erwoflicn worden. Äe es als Kinematographen- 
Tboator fortfüh i 

-B- Theophile l'allie hat der London ( 'ineniato^raph 
CoBttany. Ltd.. I.">4 t'harinj: t'ross Koa<l. I>>ndon W" t' 
den Vertrieb seiner fllms für EInglaud uuil di*> l>ritis«'hen 
KoloBiea »bertray. Die T^iadoB Qaematograph Co. ist 
lisaribe Unmten. «aklM» km Lmimmr Pktrilkm- 



Theater -täniiiiie kmematographieriw Naehmittay-Vor- 

stelhuigen einrichtete. 

-•- fai Laadaa besbeiefatigt der Grafschaftarat. beim 

Parlament «ine Vorlaire einzureichen, wonach dies»'r kine- 
matographi-che .Viittii!inini:<'n ulierwachen kann. Dieses 
Hei'ht steht dem ( Jratschatt 7.rat l«-reit- '»ei solchen .\iif 
führungen zu «iie in koiiv.e—ioiiier'«-n Theat" rn un<l N'ariet«'^ 
gegeln-n \veni> n .|..c|i et -trecken sich <lie Befuiiiiiss«- der 
Korporation nicht auf die zaiilreic-ben kleinen Theater, die 
ihre Vorst ellimgcn in PrhrathiÜHeni oder vormal^n 
l-adeiii.'<*schäften v »raastalten. 



Nelile>-- Viitiiniaten. Kine giinstiire Knt-. heirliiiit; » unle 
in Ciilll iictallt «•> die Schie— .\iit . .111 II ••'! i.i-lier ii.iii/ü.'h 

verholen »areti. Auf eine Auf rage der Firma Lenzen dt Co., 
Crefeld ::ab der Po Baeip r ä wdent von WeegaiMW ■■ch- 

stehende AntwcMt: 
Der Polizei-Präsident 

II. No 14 <■ .Iii den I l'. < >kt. .1» r I <MW. 

.\ut da- .>clir. il.en \..m '.» (»ktol.er I'.mc». 
( M-i^eii die Aiil.i miiiiii^ und licii 'it zuiii; des Sehii-stt- 
aiitomaten ..Imperator-LuA' in hiesigen Wirtschaften 
halle ich bis auf weiteres unter der Bednngmog keine Be- 
denken zu wrliefaen, dua an dem .^»para t e der Name 
des Fabrikanten und G e» erb e tre ibemien deutlich er- 
-ii htlich. das Ziel fests eheml ist und «ier al- Treffpui.kt 
dien« i.de Schlitz und die Dun iilühruntr tnmdesteii- 
- Mial -o lii eit -iii<i. al- d I- zur l'i-t . ileiiladiiiiL; ilieneii.h- 
<ickLstiick .Sollte der .'\pparaT zum ( •lucksspiel miss- 
i rauelit werden, so wi rde ich -eine siWbrtige Ent- 
fernung aus den VV'iits-^iiaften anordnen. 

fsez. von Weegmaan. 

>IMtrllielie Killo-Aiiriialiliieli. .\in 1 !< er fand in den 
Uaunieii des l'apierhaiises in der 1 H-ssauerst ra.sse in Berlin 
♦•ine Wrsamnilung dei* Berliner Luftsehiffervereins statt, 
in welcher die sportlichen und geschäftlichen fay uhn i nn 
der f Joedon- Benneit- Woche zur Sprache kamen. Wie d ich 
die Tagespresse bekannt geworden ist. sprach auch 
der in der Nordsee verunclüekte Führer de- Kallon ..Husley' 
llt rr i )r \ieme\ rr N ur die-er fachinäiini-i heii N'ersammlunu 
«urden die kinemati .i:rap'iischen .Vutiiahnien von der 
Uall'.ii he der Kirm.i .\| e-t. i- l'i . ktion (i. ni. I>. H. 
vorin-lührt . Sic er\v e<'kten allgeiiieiii d.i.- lelihafteste Inter- 
rress«'. Diese .\ufnahnien btsteheii aus .{ Teilen. Der erste 
Teil ist bereits vCTölfentliehi und in vielra kinematographi- 
schen Th eate rn vorgeführt worden. Er inteceanerte die 
Fachwelt iH'sonders. wefl Pnrträts von dem trorau-s^i Ii' 
liehen Sieger Herrn Oberst S<'hae<'k und seinem BegleUci 
Herrn Oberleutnant Messner. von Herrn Krl>sl..h. dein 
vorigen (Jordon- Bennet i-.Sieg>»r und von vielen anderen 
In-rühmten Aeronauten darin enthalten waren. Da Measters 
Projektioa G. m. b. U. am Gotdon-Beanett-Tage als einzige 
Finna die bfanbua ba*te, aaif dnm Star^iatae xn photo- 
gn^iüenn, so sind auch besonden a el i n aB KUmt vok 
ansteigenden Ballons genommen. 

Der zweite Teil dieser Bilderserie ist el>en.s<j wie der 
.Iritt»- Teil ii.x-h nicht veröffentlicht. Sie gel>en zum Teil 
.X'ifiialiiin ii. die tuK'h ni«' kineiuatographLsch heri.'e-tellt 
worden sind. Am Tage der Zielfabrt nahm Herr .stal>sarzt 
I >r. Flemming in n e mam Italkm IV einen kleineu Aufnahme- 
Apparat Kine-Meaatar finr 90 m lilns in der Gondel mit 
und photographierte so wihrend des A nf s t iegee das Leben 
und TreilM-n auf dem Hallonplatz Als das Ziel an diesem 
Tatre hekannt tre^eU-n war. wurden and.'re .\pparate in 
• in .\in..iii..l.il \erla<len und in r.i-<.n<iem Temp.. nint: ee 
hinter den Ballons her, auf Oranienburg bei Berlin zu. «Je- 
rade aoA war Zeit himi Apparate^imd Operateure dort 

~ viele 



— DIsMidorf. 



•ädere aafnehmMi können. Diese Bilder Miegten nun 
iradesu Aufaeheii. Es gibt auch ein wirklich oensationellfs 
ild, wenn ein Ballon mit 300 Knbikmet«4* (iasinhalt dt-r 
Erde au»chw<-l't. Ii^i- < 'ii<lflin-.ass«'ii üfI «m*.«-!!. sii' zifhcn »las 
Wntil, ^t•lM■tl \\ u-ili i Uallast. «cm» r-i« s«-lifii. «las» 
iii>(li nährt ili'iii Xii'li' k< 'iiiiiK-ii koiiiii'ii II ul /.ii licii (laiiii ini 
lelztfli .M<)in«-lit »lif Kfi»l>alin. |)anii fitllt ilas i;iii>s<- I ii 
geifim momentan in sich zusammen. 

Wie üchon bereits erwähnt, sind Bt..U<>nlandungen ntx^h 
nie kinematographiiK-h aufgenommen .in<i dürfte, wenn 
Measter Projektion G. m. b. M. in nächs < i- Xrlt diesen Film 
veröffentlichen wird, auf einen grossen ::iis|)i (u-h der Kinr 

• • • 

-8- KlnematMnrapheiitkeater-fTaaiix in Emdand. INe 

relati\ tHMletitt-iuli- l{fiitaJ)ilität d«T Ki!uii\ati>i;ra|>hfii- 
TluNilcr III Kiiglaiid i-rn-i;I x-it fliiit;vr /fit aiirli ilic Auf- 
iiu-rksamki it diT Lomli nit-f |{iir>r. an dt r u. a. du- Aktien 
iltT .. Klot ric 'I'lii-atro l.iiiiitrd", diTcii Akt it'iika|>ital siili 
auf oll Hiio l'lil. St. Ix l.iiilt, ^i liaiulflt wi-id»-li Imcsc (J.-srll 

suhat't besitzt zwei kleiiu- KuK'niati'L'iaplieu-Tlivater la der. 
Vofstidten l^^Hkihr/t Wähirnd m dem •^inen dieser Theater 
in dnr «raten Jaaoarwoohe d. J. 2t> kHd. 8t. mngenomiiu'n 
wwdm, betrugen die Knocneinnahmen in «fer let^ti-n 
8q>temberwoclM S2 PM. St. Bei dem «wüten Theaii i 
stielten die Rinnahmen in derselben Zeit von 44 auf 
l*fd ."^t l>ii- l'iiko.-tfn bvlicfiMi ~i<li in der letzten S«'j>- 
tcinlMTiM »lif in dem fiiu-ii Fall au! Pfd. St.. in dem 
andfit n auf L's l'fd. St.. sodass aU.' /u. i Tlicatci in i im r 
\Vi»fhe fineu IJewiun von SU Wd. St. t-rbn^cUteu. 



|Qiv<a und neue PatenJe. fsZ/fS] 



■ Freie LichtMId-Btthne, «eseUsehatt mit ketiehrinkter 

Haftung, Cöln. ( ;e^fnstai'd de- l'iitfriiehmens: \iiaii 
■italtiiiiu \iin \ 1 iif i.lii imifrii .iiif dem (Ifliit-te der Pruiikiioii 
.siiwic der ILiiulrl H,it säiiil i( ln-n hi«-nnit ni \ « i liiii>luim 
sti-)iflidt-li I ;<-i.'<-n-I.iini. ii .Stainnikaiiital Jtl (MHI Mk. 
( Ifsihiift.-f iiliriT KMii-t^i-ui-rMfi- Wil'irliii Scliack. <oln- 
•Sülz. CietieUschaftttverlrag vom 29. September lUUti. 

• • • 

Keue Kinematoirra|»hen-<]>««iellMhattea In Frankreich. 

SooUti Giabnio des Cin^matographe» BcUpae (anoienne 
■MUBonCharieaUrbanTrading Company de Fans), 23 rue de 
la Miohodi^ in Paris, liurvh Beschlüssd einer ausser- 
ordentUohen Oeneralvwammlung vom 9. Jvii d.tJ8. ist 
das .\kt teilkapital VOM 1 MMttim mmi 1^ MSlioaMt Wm^kan 
erhöht wurden. 

• • * 

C%kAma-£iq>kMtation. Französische Gesellschaft. Sit/. 
Paris, 8, rue St. Augustin. Zweck: kineiiiatographisi-hi', 
phi>ti.)i;rai>tii^i Ik' und piic «notirapliisi ln' Indiistrii-. i-insi'lili< >^ 
iitli riifa'<Tiintcriiriinii;ni;fn -\kt u-nka|iit al L' .\1 illn n 
Franken -mmI l's (»kiulier 1(H>7. 1 Kt \'erwallunt;sial liai 
am d. Juli ^ Ausgabe von Obligationen im Betragt 



* Neue sfhwtKlisehe BiusraphgeseUi»chatt. In Oester 
■und wurde gegründet .\ktiebolaget Oeatersunds Biograf 
teater. Die GeMlIachaft hat da* Oeatersunds Bioiprafteater 
öbemonunen vnd will anssetdem mit biographiaohen Ma- 
achinen, sowie mit Films und anderen .Ausrüstungen für der- 
artige rnteriu'hinuntien Handel tr»'il>en. Das Kapital Ih-- 
trägt .■>i»n) Kruiicn und k.mn l>i- .uif den dtelfai iieu lirtia!.; 
erhöht wetileii. Uein \'' »Island gehören an: Uurt-aiithef 
Karl -Magnus Maiiäoii, Lagerhalter .Albert HoliidHM.-k, sowie 
dar Bwebhaller Nioolana Kggiitröm iMe Finna wird reohto- 



Lirhtmennnngi l'm zu prüfen, wieviel Li> m < .ii< Lampe 
liefert, bedient man sich des Photometers. Zur phot^i- 
ii)etrü«chen Metwung der Lichtstärke gibt es verschiedene 

kumpli/.ierle .\pparate. für i;e« öhnliriie Zwe. ke genügt das 
«■•v;enanm«' .. Ket t f li'<k - IM > >i.«iiii t ei ■. Kui re<hteek ijrer 
I! iIiMien mit aiifue>|ianiiteiii . rein« eis.s» ni Si hn il>p,ipier, in 
(l.-..M-n Mut«' sieh "in kreisrunder, sehartliegrenzter Sfarin- 
tle.k liet mdet . wird seiikreiht in eim-in dunklen Hauiiie auf- 
gestellt, i .Meter iiinter dies»Mn Schirm entzündet man 
eine Normalkerze. Dureh diesen Lichtschein wird sich dei 
Stearinfleck auf ck>r V«tfdenieit« des Schirmes scharf ab- 
helten. Nun wrird das za messende Licht vor dem Schirm 
autgestellt und .so lange von ihm ;d>L'erückt. bis der Fleck 
iiieht mehr leuclitenil hervortritt Ist du-sz. B. Inn drei Meter 
-Mistand ih-r F.ill ^o i>i die Li<-Iitst:trke der fraglielieii 
I.,aiiipe ."{ ■ :{, also •> mal so -t.ii k als di<- Normalkerze. Früher 
bezot; rii.in die Mmhi il der 1 .m hl st arke auf du- Nor.nalki-r/.e. 
die aus n-iiu-in l'araffin ln'stelit. ea. >>;{ g wiegt und eine 
Flamme von ."»*> mm gibt. In I K-uts«'hland liest iiiiineii die 
Kiekt rot echniker jetzt tlie I .iel.teinheit nach der Hefner- 
Kerze, .sie lieträgt • j der .\ oi iiialkwrae. Die Heftier-Lampe 
U'steht aus einer Neusilber- Köhre von 8 mm innerem und 
H.:t mm ä us serem 'turchmesser, worin sich ein massiver 
l><H-ht lM>findet l>i<* Küllun>! liesteht aus Amylucetat. I>ie 
Flamnie vom l! mde der ltr>hre bis :'iir Spitze ist 40 mm 

lang. Will III. in lU'idle Kosten eine.- Lail.p.- lielei hnell. ^o 
iieniitrt <-s nidit .i1I.mii. das.. mau die st ülldilcheii Ketnelis- 
iiiikosten fe^t^telli ^niideiii luaii mus» aueh berÜcksiehlr^en. 
\M--viel Liclil eine Lampe liefert. Ci. B. 

• • • 

Vurriehtiiii:: xiiin \iifl>e\\aliie:i liraiiMiioplioii- 
|thltteil. DK <: M I )ie i oaiumoplouplatleii sinil ai. ihrer 
( Hierfläehe w.-i;< !i il<-r feinen 'rofie'niirabungeti sehr empfind 
lieh und iM'dürfeii di>shalb einer ganz besonders vorsichtiger, 
iiiul sorgfältigen K«'handlung. die jedoch bei der bisher iit> 
liehen .AuflM^wahrungswoise nicht gut möglich ist. Ein 
Berühren der Platten lässt sich hierbei kaum vermeiden. 
Wesentlich anders und vort«ilhafter ist dies bei Benutzung 
des von Herrn R. Knimpiegl erfunde!M>n Platten-.\uf- 
iM-walirungaständer. Dersi-lU' kenn.'.eiehnet sieh dur<h zwei 
einander ge g en über angeordnete Tragarute, zwibcheu denen 
ein XwiMaMraum aelawBn iat, «m eäw mnaelne flatto be- 




quem diuxshführen zu können. Die anfii^ewahrenden 
Platten werden unter Einachaltui^ van Sdiutiswischen- 
Bobeiben in geeigneter Ordnung auf den beideu Tragarmen 

aufgereiht und sind hierdurch gegen Rmbong und schäd- 
lich«*s Drücken v(">llig g»>sehiitzt. Soll die eine oder andere. 

in der lö-llli- ix-liel.ig lieL'eiiile. I M.i H e / UI' 1 leiml Z U ul' kolliniell 
so werden die vor iler iH-treffenden l'latte liegemlen andeteii 
IMatti-n einstweilen auf den anderen Dom, d. h. ülier di u 
Uerausnahnke-Zwiaohennuun hinweg, nach dem anderen 
~ ' MU die aMTÜMekfee Platte ent- 
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nominell. Ks <.'«'sc!ii«'ht liiciU-i «.-«ItT flu Dun-heinaiKlt-r- 
fariiWMi der Plattfii. iukIi wird «iif iiinrdiK'te Reihet\f<>ige 
der Flttttim gestört. d<>nn iM-iin de inniu-li.'it wknler erfolgem'en 
Einlegen kommt die soeben benutzt«? Platte wieder atif ihren 
bestimmten Platz. Die Einrichtung i»t sehr zwecknuktiti); 
einfach, gewährt nicht nur Uebenücht über die Platt «-n. 
.•«ondem wird tatsä«-lilirh eine atis-senirdentlit-he S<-honiin!.- 
d'T Platten i;f<irlifit I>.i~ S. lnit 'fcctit auf di« ~f |irak 
tix-li«» Kinrii Kt utiLT i^t duri h dit- \'<-i « 'ti uii<_'^ahteilui»g des 
l'ateiitaiiwalt-liiiri-aii Sai k. \ i-i käufli^ h, die auch 

jede diesbezügUcb gt-wünsH-hte Auskunft ertt^ilt. 

* • * 

Fatent». 

Redigiert vi>n O. Rnehrich. Zivilingenieiir. 
Erl ♦» i I II n B f n. 

»L* ir. -'"J *>•"•:• .'*>|>i •■•■luii.i-i liiin- Ulli \'i r-t irkunji 
~ l'oiu's. .\iinTlk.ni I :ra|il,<>|)h<ine <\. Briilgepurt . L'tm. 
y St ViTtr H. MiA K .Schmidt' Pat.-Anw., Berlin 

S\V. 61. 4. im;, a. iii !»2f». 

4Sg. 2<*-' >N.~>t. Phonograph mit iii<-lireren auf einem 
gemeiosamen Träger angmrdaeten Walzen. Wilhelm 
Kronfnfas. Budapest: Vertr. Dr. L. fJottscbo. Pat.-An»v.. 
Berlin W. 8. 3. x 07. K. .14 o!^ 

42 B- KinrifJitimy zur .Viizi-iir«- dj-s ( iU-ii-hlaufs 

Villi Kitn-iiiat<>s;ra|>ln-ii und S|»rt'<liiMas«-liiii«*n. .\lfri-d 
1)11,1;,.., H.-iliii. Krii-driili~l ias>i. l'<'7. 14 s. (t7. |) In-ci 

♦ Ii Jh.! I hin K< iik I< iwa t < >i' für I 'n • j, kt !■ •ii-a|)i".ir:i!< 
Heriiliani .lii~t. I )iii~l>iir'_'. l'nl vitwi-l' ~'- I. .1 

10 46<>. 

57 a. 2*>:t I''- Kiiirii-Iituii^ zur .\ut'iuihme und Vor- 
führung von leh(>iid<>ii Bildern naeh der additiven Farlieii- 
methode unter Verwendung je eines bezüglich der Foka.-i- 
differenz nicht koirigierten Objektivs für »ine Farlw. 
Christian Pt-fer ( 'hristi-nM-t , Kii|H»nhaircM : Vertr. M. .Mint/,. 
Pat.-.\iiv*.. B«-rlin .n\V. II 2:J. 4. o7. ( I.". »Hin. 
<iekraurli«m«strr. 
K i n t r a ir 11 n ir e n. 

42 ir. :t4!) «i^tti. Titnarin für .Spreelima.-i iiuu-n. L<ii:[> 
K'>s. !ithul. Frankfurt a. M.. Rückertatr. :14. »K 7. \»s. 
K -M TS.-, 

IJ LT .it'.»?*»«« \'( iriii li' 'Mi; /ui Xfrliin-l'-iiiiii: di-- 
iiiiU. fiiiitfii l{i'u-k<tf'!fii, (I.T .Mfiiilir.iui- auf i i-n .Vii'an-.^ 
d" : .Scli.illjilattc an S|irtMdima-< lMurii l 'lin-nfal'ri k X'illiu- 
'_" n. .Vkt. ties.. N'illiniren B.iden). 17 s. iis l i'7i'<. 

42;;. ."Uü 7H!». 'roiiariii.<iehelle mit Heuuli rfi dt t /.:ir 
Regelung de:« Spiel» an Spni-hnuwchinen. Uhrenfabrik 
V'ilTmgen. Akt.-Get».. Villinjsen (Baden) 17. i. 08. l'. 
272S 

42 ü :149 SR4. Tonarm für Sprech ma<«chinen. des-M ii 
Knie untfii mit i ini-iii 'jf><-lilitzti-ti .\ns:itz vei-scln-M ist. 
K .\d Ki. lii. r cV: < ■.. 1 1 ud. .Istadt . I!». .-i. os R 21 4:{». 

■"■7,1 .'iUMM.! Kuu-inaloLTapliisclii- H ilf~\ KrTiehtung. 
Kolx-rt Brede, t'öln Liiideiillial. Laiulgrufeii.str. 3J». 27. 
7. 08. B. 3» 082. 

Erteilungen. 
.\uf die hierunter angegebenen (iegenHtände sind den 
Naeh^enannten PSi^nte erteilt, die in der PatentrolK- 
die hinter die Kassenr-iffem gesetzten \ unuuerii rrlialten 

li.;l>eM l>a, tii'i>:i-f üi^te l'atilin liezcichiii-r den IJeL'iMn 
der hiiiier des Patents. .\ni s-cliliis- i^t iede>inal d.i~ .Vkten- 
Xeichen anneiielx'n. 

42 g. 2(*3 537. Apparat zur 8iclieruiig des lUeichlaufs 



von synchron arbeitenden 
maochinen unter Verwmidang 
Theater G. m. b. H.. Berlm. tS*. 7. 0«. 



n und Speech 
igOT. Bioec«^ 
D. 17 32± 
(ie braurhsMastor. 
Eintragungen. 
42 g. 3W oe& Ma^w sum Avfbewaknn von S 
>MMliMflHtl«i 



h- 



l>eekeln und \ erschliea»l»an-n l'mMchlägeii • urt P 
Plauen i. V.. Heinnchstr. 14. 17. S. os. }• u UH. 

42 g. 3ö(> 322. SchaUdose mit auf dem Hin>: liefestigtem 
mit gegenüberlii^nden Lappen venehenen Boi k. Radolf 
Rosentrpter und Stanislau» Sauer. Rummelxburg b. Biirlin. 
Prinz Albertstr. 5a. 7. 8. 08. R. 2» 903. 

42 h. 3.tO 462. K»>ndensatorla;rer. welehe» mit Aiis- 
^parutiL'en und I liirelitiri-eliuniren z>ve« ks .\>>kiililunu de» 
Koiid- n-.it'i!, etit-[in-i lii iiil .iii-i:. • i-t . .Miiller A 

WetziL' hi' -i. !. 1-' N M 

42 Ii. :{.",<> 4<'>l . \'ei>i luel.liari liiidliüline tiir l*ri')< k- 

tioiüsapparate mit «lirekt am Ki >n<leiis;u< >r- l..;ii:er re-p. 

Laternen-Gehäuse angebrachter Fiiliriin}2. .Müller & Wetzig. 

Dresden. 11. 8. 08. M. 27 7:ir>. 

42 h. 350 403. KfMidenaatorlager für Pnijektioa»- 

.\pparate oder dgl.. bei welchem da» Lager mit mehreren 

seitlicben verstell 'laren Fülirniii.'»« ink.-lknatr>ren ! — .-i. 

iist. zur Aufnahme \ er-eliiedentlulu r L'ro~.s<'r Ki>ndeii~.ii< i-n. 

XüHer * Wetzii: DreMlen. 12 s «•> M. 27 7«l. 

P a t e II t a n m e 1 d u n e n : 
Ginspruchsfrist bis 1. 12. l'M*s. 
Kl. 4Sii. L. 25 403. Projekt ionuachirm für kinemato- 

irraphL-^che Ptajrictionen. Gebr. Lotx, A.-G., DaroMtadt. 

s. I. m. 

Kl. 57a. D. 18 353. In reflektiertem Licht zu proji- 
zierende Bilder, insbesondere für kinematogrsphiseha Dar- 

stelluniri'n. Edouard Dapnis. Vincennes. Seine. FVankr. 

IS. 4. t»7. 

Kl. •■•7a. 2.'> 507. Voriielitun^ zur auioniati.-^ li«-ii 

Heilieiipp 'ekTion. (luistian Gfiwmann, Pimm, Breite- 
st ras.««- s. 2. a. (Mi. 

<iebraachsmnst«reintragnngen : 
Kl. 42h. 3509.51. Proiektionalampe mit Behälter 
/.iir .\iifnahme der verbrauchten Kohlen. Internationale 
Kinematocraphen- und IJchr- Effekt-GeseUscfaafk m. b. H.. 

Berür . H. s <is. .T. S24<». 

KI »21) :!.".ii «.'•;•; ."selieinwerti r !iu! < .!iihlani|«- und 
daliinte -In :.:en<l' III Molilspiem l. diin-li den in einer KU-ne 
mit dem ( iliilif.nlcn -in umgekehrtes Bild dess«'lhen erv.eiiiit 
wink \\.ihreii<i ein Kondei!>or auf der erhelilii li <;r""^s.Ten 
\ t.rderl iise e n vpr^rössertes Bild des (diihtadeii- ~( h.illt. 
Franz Schmidt & Ha. nx h ['.tI m s. 08. Scb. 2» .57.5. 

Patentaniuel«luu;:eii : 
Einsproehsfrist bis 8. 12. 1908. 
Kl. 57 a. M. 32 009. Apparat zum aribsttätigen ße- 
isit nzen des Brandes von Kii^ematographenbildbändem. ttei 

dem Iwi .\u-lirui li eines Bn-.ndes die .\iislä>s,- von brand- 
si In reu Filuimairaziiieii selLxittätig mittels unter Feder- 
driK k ^teilender Klap|)ea gl»— ihli wwiB «atden. Aieade 
-Malier. Paris. «. 4. 07. 

Gebrauchsmui^tereintra^ u n iren: 

Kl. 42h. .■{.■>! s.'52 Pr 1 j>-kt i' iii>b< ii;«-nlam[>«- mit zuei 
«Jeleriken für die « anereclite und senkrechte Ein-stellung 
lies l.ieiitkrater^ Kortiiii; cN: Mathieam A.-G., Leutasefe- 
l> ipzii;. 4. !• "S K. :l."> 744. 

Kl. 42li. :i.->2 112. < ^ehäiiseverlangemngsbügel an Pro- 
jektion»- (xier dergl. Apparaten, welcher in den im .\pparat 
l^ief est igten konischen Ffilviingen läuft, um dem .\pparat 
eine betiebige GrÖMS in verletken. lüller M Wetaig, 
Dresden. 14. 9. 08. M. 38 006. 

F* a t e n t e r t e i I II n 2 e II : 

Kl. .■>7a. 2<>4<»ll. Vorriehtiinj: zum < »eftnen um! 
Schlies-sen eint's aus zwei jretieneinander Iw« ciliaren .Sehie- 
bem bestehenden Versehlus.ses für kinematographische 
.\pparate. Hui:<> Werlieh. Dresden-Spiesen, Glaaewald- 
«itraase 48. 3. 4. 06. W. 25 499. 

Kl. 57a. 304 Ol 2. Vorricfatong zum Durchschneiden 
der Bildliänd.T \ on Kinematographen. bei welcher die 
Bildbaiidüpuleu in feuersicber abechliessbaren Gehäusen 
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Pir WliMMiinngli — INMdori. 



(i eltru II chsm II st I« reintrag II nKen: 
Kl. 42h. 352«:J(» \V< listi»ffgebildo für Pn.j.kt imis 
zweckp mit dichtoiuloiii IVIm'it.iib und Metallstanliln-lay 
Vereinifft«' ( •iiniMiiu ami-Faliriki n M ;irlnr^;-\\'i«Mi \orm ils 
Menicr .1. .\. lit it hoffi-i-. W iinpa-^iii Nii cl. r ( >,-^ti 1 1 
10. !». US \". tMilil. 

Kl "»Ta. .'{."»i* .■)(;•;. \Or.ii litnn- /' t N'i-rdiMitlu lniiijj 
kiii<'inat>>L'ra|iiiis<'h('r Uildcr. H'>l><r' r.ii.lc, Köln-Liiidcii- 
thal, Landgrafonstr. 3». 24. 8. ON. U. :i9 4iii. 



Neuer Preimtnnu Di© lii>li.r iKk»iint«ii stnrkton- 
•I^Mtrat« mit Preaduft waren verhält lÜMituiBsig sehr teu«>r. 
weil dieselben in LaxmgehfttiM eingebaut und mit äu(»en>in 
Komfort umgeben waren. Dam aber ein einfai-lies liillip-s 
Gehäuse dem KinoU-sit/.er die (i'*""''***" Diensti' tut. ist 
wcilil scilist \ crstäiidlii Ii \'i)n difM-in Cevluiikeii aiisiTclii'ii«! 
liefert iIh- Kirma L«ii/i-n iV ('i> . KrefeM-KruiitrsImf mm- 
mehr l'ii «--liitt.i|i|iMi,iir Ulli .>\ ii< hriiiii>ii Mfhtim^fii. «nln-i 
auf die äuiuiiere .Viisstattiing keinen Wert jrelejft wurde, dafür 
aber aehr luUig siml. .\uxHerdem liefert sie l*re:4itlufteinrieh- 
tui^(en SU vwhaiideneii gewöhnlichen (<prechmaachinen, 
die in der Tonwie<leriralK' ^>naii diesie'hfn f>ien^te tun, 
wie «lie tiMifr>t«Mi .\iim'1i)|iIii>iu- Wnidr ^icli (lal.rr jcdiT 
I iiteress<-nt >c>tori an die Fiiiiia L<-ii/('ii \ Cn. Sif haln-ii 
dann dii- (iarantie. |>rei>\MTt und re-ll U-dient XU werden; 
aiu li wenn ^nn^tiire .Musik iHMnitigeii. 



r^^cösssi Programme, 



St. fetersbiir::. 1'. i .> p h •> n \ u \ <■ t i. p 'i n {ie- 
w iittteiisbistie eine» Mönlers; IX>r un^'üeklie.ie (iatte; Konian 
einer KaaMereria; „Tararabumbia** : Kataatrophe auf der 



elektrischen Bahn in Rerlin: Wie man jui^ wird; O. diese 
( ;astliäii^"r ' : IJadikal.- WoliniingsdesinMction; 

tieiiini; «.iliiciid «ii r .Ma.iii\(T 



Büchersdiau. c^^jc^s 



„Neueitte ErriiMliiii^ren in Kild und Wort.'* XOn dioer 
in reich illustrii-rter Heftforni iTscIiciiiciidin dnnli l'a- 
t e n t a n u a I t > Ii II r !■ a II ( » i t ■> Sack I, i- i |i / i i:. 
Iieratisiretrelieneii Zeilsdirift li<-_'t jetzt ein iieiie> lli-tt Mir. 
dl -- i-ii \ irlseitiger Inhalt eiiir L'rnsse Anzahl int<'ie— anii r 
Ki f iiidimiren zur \'i-raiis<-l aulieliiing. s«»wie eiiiij»«- auf- 
klärende Ariikil iilxT Sc'iiitzweseii lirinnt. iinil /.war: 
(icfä-^se zum Warmluüten von Speisen und («etränken. 
Kierprüfer. Hoaenhalter. Tursehliesaer. Varrichtnnp zum 
.Anfbewahn-n von Craininoplioiiiilatten. Drehli.ini- !'.. m 
ti«-h. Spit'l/.ciii; St lit /.liaut rl l*iiii[M-iitisc-h. Fimki .i ii/ um Iii 
l'al i rad-iclirl Ulli: IlMiid'ji ift Iii; < ii t.i-si- Km hinjit l'^niui i 
aiiliiichtir \'iT-li-llliaiiT r>flialti-r für \\ i-iilikä-.i üusl- 
eiiisat/. i'iir Oi-feii. Kiill-cliai litofi-n f iir Sclili if \ . iri u litiing. 
Str«»liliiindi-1-I'ressvnrri<-Iit ung. H«)lzl>'iliri-r. Ilalteviirrioh- 
tung für Curtspuniier. Füllvorrichtinit.' für In h-I> liegende 
Schmiergefässe. Vurrichtung zum TriH-knen photogra- 
phiacher Platten, Pilms. Papiere und deryl. Spannvorrich- 
tiini: für Baiiti>£e!ilereien. .\II<;enu iiies üher lüf iiidim<r<- und 
Zi-ii-lii-liwesen. I'.ilriitierlian' Krf iiiilim!.ri ii . \'< r/.rii-h'iis 

\ii!i ScI'.iit /.iii lit I II I ad KrtindiinL;i ii Iii' v< l -|i- Kä;iler 
iKier sonstige lnletvs.-*enten gesueht werde'i. Kinzt Ine Hefte 
werden Intenaaenten koelmtfrei zugewandt. 



Briefkasten und ReditsauskünUe. 



Ü. K. Sie luüäseii einen \\'«ii«ler^e\»erl«-'i-h« iii IihImmi, 
auch wenn Sie von Wirten engagiert werden. 



5 gro^e Schlager! 

Ernenuuin Ilornial'Films 

1) erblühen einer Viktoria Regia 3) Eine Fahrt im buffbaflon 



Kin/.i^art 1^1 r Kilm. -^iiaiitM-tiil i ml li-lirrt»ifli, 

^•-tiHiilicli und anzi«*lK'iul wf si l'^-ti •■mi'-* 

I .'ijt* OA. d2 Meter. 'l\'l(-^*-aiiiiM\\ . >i t . r.jtil- 



9) erbiflhen einer Könlfbi der Radit 4) Sprengung «ines f abrikidiomfteins 



RijwiartigB NatuiMifaiahuie vom wuBderb. Sohöwhwit 
I ii i ga «a. IT Me«er. Twlwgramwwpur* .XHn^". 
AanraM: N«. I — S yar Mvtar Mk. 1.2«. \.. i ml \ - : \u \<- 



HoehvoUeiMlet«r, sogkriftigBr Fihn, ftoaaerrt lehrreich. 
tiiiiW oa. SS Met«r. TuligiaiMiiiwwl ^SehocaMoip". 

: uar Mk. 1*». Teli«r.-W«rt .C mililf. 



5) midi und IRarga tanzen! 



H) Ein Walzar. l < 
c) TaaiftlpBurrl I 



\ ••lli'iuUfU! l>iu°bH-tuiiL" n /w. i. I l.il.lliulisi Ii. r. fri-c-hi r .M.ul l- Pikant! 

' > >• 4<'> Mai.. T«l.-Wori .u iiA. iMk b Cakawalk. l.»nk.M' wi. :i7 Met..TciL-Wart .Caka* Mk. 37. 



II 



Uli 



Telegramm-Bdresse: ernemanii, Dresden. Ceiephon: Ilo. iclO. 

Heinrich ERNEMANN, A.-G., Dresden 156 



Paris, 9 MM 

Trivise 



V«9rtr«tui^(Ml luid Miwt49rlii^er : •arHa, Berliner KiliitbunM-, KriedrivbMr. :236. Mäa 
Jek ni—HnnBlü. Oanuiikt. 4. «Mb a. Ml, U Knete. HobaMoMafsriag M. ; 



.-Vk>i8 Bergiueier, Ohliiiuiletstr. Itf, 
■■ L Ib. A. Thom, Wühelntr. 4SL 
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Sordon-Bennett- 

Ballon-Wettfahrten 

l'ii-k.', i s 'rage geUufi'ii 

..,.1. I.W \IL <:-,.—. «Mitral- 
Theater, Plauen. -Jl>>~ 



Ca. 6000 m araeste, 
tadeltose PHrns, 

nur i'Mii" Wochf ir» lauf<*n. prew- 
wri «u v**'"kiiufvij. \ .Tl. .'^ir Listt*. 



Elektro -Motor 

■/Mva l>r(>hei> v. Kinpmatotn^phfn 
n I Iii \' >lt, etStU., wie n^i. für 

Mi. /u vork. AMI De«ttch, 




Todesf.- and 

alterswegen 

verkaufe spottbillic 

gr. Udtbili-Appanh 

m. hia«. ccm. Glasbild. 

TO'Ti. Gesch. pTcu«%. 
Bi»mjrck u. viele «i-dre 
iTiehr. 

Kr -..1 . Dresden» 
. c .*:. I. 



Filmia^^ 
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m 



An- iinil Oerliiiulü-Sure»' 
mi Uueitiifaiili-IlieatinL 

Ssivmte KelMrtaMten •'^meldet. I 



SIE 

• rlialti'ii bei mir 
ui'x-iK-ntlicli I I*ragrsiiini\ >>ii 
I(>00 Ilon III. Oi-aellM'ii 

SIND 

tiidcllos in I 'i'i f Tiit IUI) nmi 
jutt im Bil'.l I ^.ih.'ii. 

EIN 

ji <|. - l'r.iLmtiim k'-t' i .Iii. 

:!.".. 1" I i M : . W .<•!„ . 

VERSCHWENDER 

li..|.-n in. ri. l Mt r". -.1. I.t !■ 

NOCH 

war jeder Kmide Uli t iiifitn-i 
IVofH'aaunen sofriedt^n m l 

IST 

mit «ilMin ViTRin-li tlu. u 
niles bowiesi-n. 

ES 

t« littet 8i« nur I Postkarte. 
iKif der Sie Ihre BeHtelliiiii: 
inaehen. Au'*h 

ZEIT 

l'iri'iEni«)« a. aktuelk« Films 
sind in nicinen Crogramin- ii 
•■nttiaheii. Es loluit 

SISH 

an mich :!2ö(i 

ZU 

s<-liri'ili II iiriil ~. II .■ I'ilin- 
li. I.-nr j- i'i' I- / . 

ANDERN. 

< Iii. ■ ' • <vr.,T „Redl", 
postlii.- Berlin C 22 orint. 



ermisrhrf^-An/p.inpni 



i 

Gasmotor 



f'ir «'lektriüche Liclitnnliiuf. .sox\ i- 
ein Kinetnatograpli mit »äiiitl. 
iCabehör. ferner Stühle u. Bänke 
zoBammen od. einaeln sn kaufen 
Küiwli«. Off. untOT R. V. tSM 
MI die Kmp. d. Kineniatoeniph. 



Welche Fimia leiht mir j<-i)>> 
Wothe. alle 14 Tape. t-in 2-.MI 

Kaborett-Prosronini 

3 l -'j.' |>. Niu-linuliini'. Emil 
Kolter, Watt — - — 



„Filmia" 

Hamburg 22. Hanitiurierstr. I7L 

BeteiiM 
Elorlciituos 



Veikuü ' Tamcli • leikweise 

X Mk. 

IN* Ball »ri —Irtin IUI 

, 'iSäSuMaS^ 1911 

ParetTal, uroMart. caUa.Seiimu- 

■PM T. Siek. WuMr . ea« «hi 

Draaa II« s» 

.%i *mm Kia» t a lip iaaa i i a . M T'. 
Der kc«k* Rakni4* . . . . W l". 

IM IM 




mm Last. Wwr. es S» 



«prrch. rutt«n. V»»rtrÄir»-. 
atc. iTTt^^' I *liii teil :iO —35 cm - 
per ätucli Mk. 2.50 
etwa« kldliere IS oBU Pawliai M. l^i 
Sa.aMMMh* aigh^aMaaMpaB ttt 
Innen- ond StraaMabdawitanr. armm- 
»rtbr« Licht, pt-r Stiick 75 VarU 

I vlI.jiktlT für I lohthildrr .'" Mark, 
».»«■braucht«' Kilni-Triniiiiit'ln Slm-kl \|. 
I iruji 7«J — ^* k Klappstuhl''. 



10 Spredi- u. Siii(-filBS 10 

vorzüi:!. »-rluiltfii. mir iii m.. iM'-i; 
Gi'scliüft l»llii'/t. ;;cj»i'n aiuli'i« 
Films fiiizutiiiiM>hen.- - Hcukailt 
D Qii e W e r t, Qraf 



Zu verkaufen und 
zu verleihen: 

Einzu); d. Prinzessin Alexandra Vikt. 
Gordon-Bennett-Reaaen 
Die Fontänen in VcthMh 
Keulen jonglcure 
Der Herr als Magtf 
DealDMlKimrdhmg M Mcti 
Zukunftsbild einer SccacUackt 
Semerint;-Zabnradhaha 

Hiiclihahnk.-|lastroyhc 

Hoiidini 
Husareiit eher 

CiiuuK Sr. .UajtMät in Slrassbur;; | 
Turner von ClMi55-Lothrini;en 
HaaylaMaa v. Kd y e aick alt u. neu 

Hii!«wnlem noch zu \ i rkanf. ii ; 

CB.5IINl|ltffMLFitalS 

.'U JO. 30 Pfg. da« Meter, fem r 

TonbiMer: 

Walzer ans EvangeKauuM, O Ziller- 
bart. Spanischer Taat, Nach der 
Schlacht. Lolita \'on Caroiio. aowi - 
CH. iiMi am lere Tonbildtr. 




■ 

■ 



WIESBADEN 



.iI..H,r.l(t 

MI'-i'T e«^ii«'hi. 

I . I'hllll.pi Wl«-.!'»'!- Ii. 



tfnilfl) •"'•»■'«rnd yiMi • 
milUC ^t erhalt<*n<T Kilms. ■ 
muM iWi f mit PKbMW. u. „«ekfaaHi. 

rahlrtMä--a. «1. Ett«. «< . KInemst-vr.- 



Gute Kino-Tbeater V.:»:' 

«Nf. mm C. ntirhia. Uamhmn 
Hmmtmntmtr. in. ■«•k- 



Verkauf od Verleih! 

Ote Einholung des Prinzen Aug. 
Wilhelm mit der Prinzetsia 
Alexandra Viktoria, aaitardc« 
Die Sardaa - Bennett- 
fahrt «am 10 12. 
>i r ij« i'u'' II. 

Schneider & Ca.. Gake«. 



Gegen Kasse 

kaala jeden PostMgalwl 



rcr 



Films 



BranaWittt, 



e 



FarjelKlnotheoter! 

|. 'i iici* ri reixsatfe SeHee S ilder 
V»rt««Ni«f ai. Kta4er un-l Crwftcl»««« 
■rSMtea ZvsartMtet M^r pr«««w«rt. eia- 
Mkliml. Tnl-OiMk pro^SOOO StSok lur 

M IT. M il.'.O. M Ii. \|. .Vt Uli.! 
M Vvrlrti»tf»n -u- Mftrt «»ff.-i-t.. 

von m. RtetM-. Hau« a. t.. II. Ti:, 1 



Itebr. l>U)ike»-«> n>-hrt>nl<titMi« in.*<raniiiit>' 

^MrdrnfrküurT »rtaalUn auf <>tiie<- 
PrpUf lt> Itabatt. 

VtTHiiittl gf'izr-n NüiThnahlTiP 
K Ifitif Mirai. i itiir t.-rf(»r.i.TlK-h. 
|>U«r i.itjteU. Trier 74. 1 '.'7 



S ^ 



IM 



'S» kMifett gu a uc tit g Bb r a u i. h t cr 

KaNcMil-Anpaiat i 

^'•u.§BMtiMalL 



fi- Mi'tcr. nur Tnj.' c.Lim 

lur 35 /.i \ ' rk.iui. ii 

Wer übernimmt stets heraus- 
kommende aktuelle Neu- 
ktiteii nach 8 Tagen zur 
nun» Ms des Preises • 
aiaaanklsaaHaMEnipat Kfafaid. 




verloiht zu den günstigsten 
Bedingungen 17<>7 

KorlWerner.BrouDsctiveig 

Mehlhardthof 12, F. rns:.r i i 

.^lo^liHe u. aprecfaeUile Kiliii» rer- 
leihe pro Bild ond Tmte zo i Mk. 



Xmeaatefrapk Bit XaUcUch 

f«ir <ii il /.u ki<iif<-ii jf«mfht. Kann 
. «11 •_«<'lir«uclit s«'in Olf.ft ii. 
f E 227S «l' ii Kii.« n irriii'h. 



Theater -Bänke 

mit MiksttMcen Ktapftitza«. 

Stühle^ Tische 

ia jeder AwtfAhraag. itm 

P. Uogler & Co. 

hl Weinheim (Baden), 

»■»iBiWlaiiTiiwrt. 

Aa*g«rakrte U at ara af 

eirciM Schumann, Frankfurt a. M.. 
Techn. Hochschule, Darmstadt u. a. 



Films zu 20 Pfg IT IJ 
|ir. M>'I«'r nn in grrts^>T AnswuM 
ubzugflx-n. Liiite ^atis. FÜMt 
LichtlMkler zum Ab- 
Filmkitt |i. Flaarlie 
Mk. 1. — . Steta einic»' i-r-tMa-- 
er-braochte Kinematogr. .\|.|'Hr.it«' 
^ti I ^elegenheitspreiaeii vurratij^. 
AdaN DeatKfc.Uiprit UMrriewtr. 3. 



Knute Fiins 



f. sfr 



7 




ii..«^h nur trut 
: I,. I i;r ,, ...--■•r-t. I'r«-i-- 
itiiiabt^ u. a E 2X19 an die Kxp 
loa Kiwnmatograph. 



Filmpkduite 

izroim, aoffaBeiide. bwate Film- 
bilder ah« boate ReUanie f. ied.-n 
Kinematogr. 10 StSek v rsc). 
BiUer Mk. «. AMI Dtntsck. , 

225S| 




9u1 erhalten 
304 das 

J. Diens 

München I 



No. 99. 



Der fTliiciiifltoKi'ipfi — Dflsseidorf. 




Hagtn i. W. In nüchnter Nähe 

lUn lliiu; tl'iil.iih. f. - i^t ein für 

KlDmiotosraphen 

Mirzü^l not Ilmh t Lokal preisw. IM 
varmitten. -\-i'^' t- mmi^ i K B 
41 19 IUI Rudolf Mosse, Coln. -'ITT 



EWriUMS 




Reparaturen 



nii kini-inatoeraph. Apparntci', 
■«iiiIxT iinil liiliie nn-if^fulirt. 
Solincen, i i - 



etc. eto. «erden 
•>M(4r. Betrioh, 



Kinemotosraph-Tbeider 





50 Mk. 




65 „ 




75 .. 




85 .. 




100 . 




150 .. 




Ungelautcne 




M«Ull«lt«R 

iN Mu 



Profjaminc 




kA| _ sucht elre gute ■ 
wW tSI und bi'lige ■ 



inliMJi^Ciiiia 

Pipa Haiili eiR Bill 



fiir Ix-iitn liland Berlin 

R. Glomback & C«., 

Frii In. tiJtruwf ■ SI. 
Haatari 




roi 



IDOO Heter m Pilm von so m. : 
an. lede Wodie Ein holonenei : 

Cdlson-Theateril 

Flensburg. ■ 



Cr« cns & Martin 

OGRAPMERS 



Ihr «oschaft 
wenn Sie 



FHni- 

Programme 
von 

uns beziehen. 



DMittdit Lichtbild-Gesellschaft Kuchanki 

CbarlattMikurg, Stuttcartar Platz 20. 



Wer leiht 

^,,„j,.,i ;^iito Ix-iliüobühr piT sofort 
•Ulf .'iTi.. Woclif dfii KclHirfilm 
Nick Carter? Oif\. Ang<-lM>t< 
itui Otto Blauarts Uiii«ii- 
theater, Stattiii zu riclit-n. 2261 
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Filnmi«' 



22. tiaiDl)ur$8rsir. no. 

lok. iiiim I 
Leihv/erbindungü 

Vnrlangn Bttdingungun. 




Spezialität : 

< ;.'l»rftiu-lit.- r tad. l!. 

Passions- !sM 

muticri Spjßlß 

/.u v> rlt'iln'ii . aiirli >l«.t--' 
I Irl.-i;. nll.-|t~k,4UI.- Wilhelm 

Hoftmann«, Diirtn «KuUl.) 

Eiaenbalinstr. IS. 2250 




i'iii ^«>b^aul'ht., i;ut c-rliHlt. PatM 
o4. an4or. Klmmatagrayli n<-i»T«r 

K.'ii-triiki iiiii. für 1 10 Volt Cleicli- 
-tL.ni U.tiM|)l.. imI. fin Kino al|i-ii< 
Ml J') III Hr.-iin« i-iti'. Off. 
B O 2238 an <!' n KiMi'iimtuKra|>)>. 



X-ikiiii iiiii~(«rgültig sn- 

-.Ulli . ■ ■ ; i:^ t • ^ t . ' ' 1 1 ■ 

Pr9graaM$ 

l-J l.'iiio MiiiT. sind \<iii crft- 
kla.-vs. Kiiu-niat»):raplifii-Tlit«t<*r 
RM» od. geteilt •femgtkMk K<-- 
flaktMiten wallen sich an dio 
Exp. d. Kioem. wenden iintcr 
Nt^ • • «. 



141 



Wer leiht 

StiiM-Fabrik A. A W. HIekel, CbMmUtz (S.)- mmio 



stabil sua Bodienhola in mehreren Sorten, anerkaant bMte Ana 

führun^; unter hilliir-itrr Bereciitnine Viel«' fiiu~i'iiil im Oft.ni'nli 



ganz neue oder 
eine Woofae ga- m 



Offprttii mit 1 i-titii I 

„ unter A. Z, UM. 



die Ezped. daa JSJaie- 



thm 96» 



A. Schimmel 

SpeziaUfabrik für ProJtktioiMn 
Killging Zinnowitzcr8trH88<\ direkt am Stettinar 
Spcaiali^t : Flimmerlose, zuverlässige 

Kinematographen 
Riesen-Film-Lager 
: Film-Verieiiiung : 

von nur einwandfreien, zugiiräftigen Piogrammen. 

OrWM l4ic*r allem KiiM» -Zubehör 

wie: Lichtstibittten Objektivm — KondennlM<M «. 
Ersatz •Linsen — eleidriselM Boflen-LaM|M« — 
b«rMMiite KaMicht • Umpen vm bMMter UcM- 

flUrke - Wickel- u. Klebe-K 
und allem KalMicht-, 




Imperator-Kinematograph *** 

Ed. Liesegang 

<;pp-j;,if,hi'j)( fijr vincniat'^draptifn o Dü<:seldorr j, Rli 



Der zvweite Jatirgang 1909 des 

Kino-Praktikus 




ist im Dniok and 



eraclwint spSMens Mitte Dezemlier. 



1 >a-i ti:itulli<hf trut aiistrcst.ittfto Bnrh tiriiiiri :iiit 
ca. :'i>(i ^^t•iten iiit 1. Teil Kai ■mluriuiu, £innaliinfii- und 
Aiis>:.ib«ibadi, Poet -Tarife u«w. und macht jeden 
anderen Kalender äberflnm%; im 2. und Hauptteil 
R»'s|ircclmntr alh-r X' i.criiti'jr' i' .nif flcni (Jrbiete der 
Kiiicinatographie und |iraktisoiu' W üüce. — Das Orin- 
\erBeieiiBis wurde dadun^ wesentlich verbessert, da><K 
l>ei aämtlicbai Stidten 7on ann&hrand 10 OM ISm- 
ivnlu crn iinpec^lM'n ist. ol> i-li'ktri«»cher Anschln-;- 
v,>i !iaii(l<'ii. Vf>ii wcI. litT Stroinart niitl Spannung mul 
'.\ ouiöglic-h der Strompreis. Dan wirlclieh praktit^-li«- 
•I Uhlbach kostet trotz vennehrten Inhalts wie bisher 
Mk. i.2<>. \vähn»nd den Abonnenten des Kiii«Di»tograpli 
<ior l'rakiikii- i:<'i.'en Eineendiing von Mk. 1. — franko 
zuneVamil wir«! 

A ich Anzeigen, deren Erfolg bei der zweck- 
mässigen Verbreitung dee Praktikus gesichert ist, 
finden noch Aufnahme und bitt«i wir ffie, sidi des 
i»nliiini;cn(leii I?c<t<-l!s(licin'^ hfdifiirii zu wulli-ii 

Der alte •lahrgang l$»OS steht ji-<l. iii Tntere.sc>enten 
zur Einsichtnahme gratis zur Verfü^uni.'. 



Bistellsciltiit 

Um Mttii Ed. Lintz n DiisseMacf 

1 Oewaisaite Mk. 45.- >. seita Mk. IS. 
ML M. V 



■k. t.n fir mcMakORnantea 

I Rzemplar von 190S zur Kiti.sii iitna).?!.*', <lu ich die Mbtkilt 

ht\\H\ t-illr .\n/.OItff all! /liK»''"etl, 

— folgt Mii!>-'i i^t Ulli < !~ . Belag -Bnaa|ilar per 

NachnahiiM; zu ertiebeo. 



No 9«. 



Der Klnematograph — Disseldori. 



Achtung ! 

Bevor Sie 

Synrhroii>Rinrioht<inf!en und Ktarktnn- Maschinen 

I l*ri--;-ilufl l«'trii-lii kaufen, verlanfidi Sj.- incini- 

II !■ IM- s I «' l'ivislisti'. Mi iii Syii • iKiiii^iiiii« niid 

Starkten-ApiiMi .11. i^:. ttn Wwn-u 

fünf MMrreiGhte Vorteile 

und ZMmr: 

I 



e u 

Leichte Montierung! 
Unbedingte Zuverlässigkeit I 
Billigste Preise! 

Carl Below, Mammutwerke 

LEIPZIG, Mitteistnilt 7 




üorf uhrunas - Kobioeii 

aus AslMStleinwand 

r : i I ■• .it/,. i \ . I- i 1 II I • : I 1- 1 . t t - j .. .r Iii ' I Ii ••■ t — I -I • I >• t m Ii ■ « i, • 

W.r .!. !. ••■ ■ ; !•■.-. .-t.'. I i.it hillii; 

Dütsddorf, KI t ttr tIrM W St. 





Films- 

Kauf-Gesuchü 

Oegen aof«rtii;c K kauft n<'u< nml ji tM'iiiK'l.to Films. 
Sojets köniMn bix zu I M> n i; 1' ~ m Oii. mn Li.-.-, i nt li>ilt<'iiil 
äuMaer.sU*!! Preis, iM-i.iril. rt ii'ii. i .V^'. A. U. 21C4 iln- Kx|>--<liti<>ii 
<ti-s ..Kiiii-iiiBtii|{ru|>li". 2184 



3000 KOFUa 

Klmmal9§nfäfoUelit 



Ar 



IUI mttt Triplexbreauer 



ämHMnirtnr Konhirrmnt 4t Bog«nli 
Katalog K gratis und franko. 




für Kjaentatogtapli - Theater sind unaerp 
mehntitxiKen 

m. ■^elbsttä* gen 



Bänke 



Klappsitzen 

I.iinejÄhriirr' Sfx^zialität unff-rpr FnhriU 

Leipziger Fournir- Industrie 

« vorm. Hartitin & Co., G. m. b. H. 
1 Telephon 98$ Mprig Tnleplion 983 



Bitte 



mm beachten! 



Billige Films. 



! 

989 MdlF ^ SB Ms 49 Pfjf* 

Clir.iiiitr. MsMort. Biliiistr.39 

Selesenhßitskoufß ! ! 



Schweizer pms - Verleih - Zentrale 

6. Qipich-Vait, Zlrick, M SMnci|ui 10 



Tadellose 



ttodw-Prosminiiie 



IT« 



stets die neuesten Films aller FabrHwi nur 

2-6 Wochen in allen Preislagen zu verleihen. 

Elektro Biograph, Chemnitz LS^ Kfiniistr.34. 
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Messters Projektion tin 



.KtlMSU" — 



Berlin S.W. 48, Friedridistr. 16. 



T.-l. . • \ 



.KiMSis" — 



Einzug der Braut des Prinzen 
August Wilhelm in Berlin 



Das BiM ist ichr wirkuncsvoU »u4 kriagt 4t» latorassMtMta 



Gordon Bennett Bollonuettf olirt 



Uk Mdonproiiraiiic vn n. ttH Nir. 

lu 30 Mk u 211 urliilui 

— — Ml w9 nia Hl Mi NIMHhL 

Kaufe u. tausche guterhalt. Films 

Offerten Konzerthaus Erho1ung,Neisse (Oberschi.) 



W Allein - Verkaef Brecht 

fOr Bfirlin und Vori>rt«< für AuHaneeschlmM 

bei hell erleuchtetem Lokal 

— auch für Gartan - Lokale lu empfehlen — 
Carl Stüter, BsrUn 

PatifOt l.iolitliiitl-Tlii-uU>r LltUiauentriUM- 



ff 



Filmia'^ 
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WA u. BIteste Fllm-Uerlelh-Zentrole 



bei sorgfUtig gewählter Ro gTM nnn- 
«utelhuig unter ilen günstigst«. 



Acliluns ! 



äir.d Sie eewiHt Ihrer KOH- 

kurrerz die Spitze zu bieten, 
so leihen Sie sich unser vor- 
ziiclich zusammengestclitet 
tramm unter günstigen 
Bedinguncen. i»m 



Ht Ml 



■2 \Vo< I.. n ir.-l/uifeii I0<> Mk. -- 3 \V..rh. n 
4 W .u li. 1. i.- l.iiii. n 5(1 Mk. r> \\ . (.. II 



■lauf. 
_•.•!, III 



FHm-Zentrale „Imperator", Willy Bculij&Ck^^fiMkM. 



Gelegenheitskauf ! 

Ein Fflm Der Eitiz«c «ter Piinzearinbniat Alexandra 

Viktoria v. Schlesw.-Holstein 21. Okt. 1908 in B Hin. 
I.unge 70 in. Kalirikat : Mutoiwop - 0<tiellM-liati . Nur 6 Tage 
ntaalMl, ab Fnntag. den 3(>. Okt. frei, ist für 4i>. u'<-.!<-n 
XachnntiTn.' «b/nei hen. Ott» MiHOrt. UniOH-Theater. Stettin, • ci 



Ein II Nirl Ml MiaUMir lü l Nut (hil falrlkat). 

lim dte Vortrile antcrtr bcrftharten .,^feV'-Mrtierbeft«-aoldriillfcilcr bb«reil 
bckMHt SB aMchrn. \ crii nilrti uit franco tn^ KaLit nach «tlrn liilcfi der Wdt 

ito ..ailNty '-Goldfullfeder, welche überall für 10 
verkauft wird, für nur 3 Mark. 

Vorteilt Die 14 Kjr.li ccl;tr ■ ■ r .i -.. I) jriian 

wodurch die Feder unveruükllic 



10 lahre und mehr sc' 
für »1 Merk. i '.u-X . 
;3i !; If hcdcr .Irr ^\'.\ 



:diuin' spitze. 
Wt kann man 

-eit'en. PneumatUcbc SrlbsttülKcdrr Werl \h Mk.> 



!><:tt»t in rinc 
1 1 Kant Goldfeder. 



^undr 



fsU- und 
■nien'r t;; 



Jede Feder wird K*rr.nilc*t, wenn fewOnecht um^eiauftcht oder Orld 
znrQckeretaltcl. \ r r»«nd K'ComiTian Jurt per Po*: :r jn n H.i ,. ..■ . vn 
Vurhercifuendung des Betrages. 

Fabnkentan: MyMrl * Ge. Ud. 71 Higli IMtora, Uaden 

Vertreter m Aa If. fftlMffkmfil 'KtUÜmt 

Haoptplltevo gemetrt. " ' ffram 



' «ad franco. 



Hoher Verdienst sMit fedtm Kinobesitzer in Aussicht, "^mm 

Wochen-Programme, 

wie dienibeii iii lueinen lliealerii Mii,;<-lulirt «.r«. -li. Inllig t.n 

MMrtr» m\ m m i i m w 

u I. 
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Dsr ICIm ■■(oii apfe — INtaMldorL 



JOOOO Meter neue Films 

iiiK-h iiiuiit gelauleii, gebe zu beäunders giiiistigeii V urzugspreiaeit ab. 

Schriftlkdie Anfragen an 



■ ■ 



■ ■ 



1-B 



I I I H l 



Til^phone 431-12 

GMsifi-Pifto. 




G. Galand & Cie. 

35 Rue Charles Nodier, Lc Prt-Sunt-Gcrvato (Sdne). 



ffttiti irtirtiiif k Sctecs 

Chtaartographiques 



HiuHfffcchff ^|ffti|ii| 

kinemabgraphischer filier. 





An- und Uerkauf uon Films 



aller Arten 

die schönsten Schlager, neue und gebrauchte. 

Films - Gentrai - Off ice, 184- rue de Rivoliy Paris. 



IXer Akw 


MMt hat 2 2allM, für B«2ii|t- | 


4a*llM 1 




■MokMM 





Bezugsquellen. 

Acetylen-Breaaer. 

Charln Rom, MfiUunscn i. Eb 

Tke Hepwortfa M^. Co., Ltd., Bcriia W. S. 




BOdwerter. 

Ed. I leseßint;. DOlsrldorf. 

Ikc M-"« — Mf.. Cm . I.M . BcTiin VC. «. 

Bäluieii-AaMlattBa|«B etc. 
twü OoU«t. nm-BM-. __ 
WlBy HacwkxB, BmÜ CTm, 
•trau« 40. 

Alb. Laurif. TtacaUrmaltr. BcrUa N. to, 
DronUitiiDcratnuK i*. 



Bdressen^biste 



M»lir i »llt« w*t««n «a aark &, für <ai 




W.8. 



»>«>|ltoar tkt 

Victor AvrU. Zabm n ( El a äM >. 

MayatNlT« 

s Laternbilder. 

Elektriache BogenlampeD. 

Siemcni-Schuckcit- Werke, O. m b. H., Berlin 

SW., Aikaniicher Plati 3. 
Tbe Hepwortb MIg. Co., Ltd., BerUn W. 8. 



OrchntriMg. 




Adollo Croct * Co„ WUmm. Vk Otoipp« 

m Hu ■ iia Mn Oi,' u/L, w.» 



Heller & Stftt, 22, Rua St Marc, Paris. 
A. Scbull«. Tnr1% Via Plairo Mkca tO. 




The Hrpworth Mfg. Co.. Ltd., Berlia W. », 

Hriedriclwtr. 58/80 im EquiUbie-Palast. 
Adolfo Croce Co.. Milaao, Via Oimappe 

Revere. 15. 

Patb^ Freres, Wien I, OMaMhHMtaiM «. 
A NoamnUi, 
Alellar 



o«utii.lw>»IIHIn Oat.«.*.lt^w—M.»Jl 

..Eclipfte'V KlnematoiFraphen. und Fllmc- 
Flbrik Berlin S.W.. 6«. Frledrichilr 4.1. 

McMteri ProjecUoo, O. m. b. H. Barlin 

SW. 48. FrtcdfkMnna U. 
Maring Picliire WoM, Nnrawk Ohr ItS. 
eMtnrd.SI. • ' ~» 



Ralcleb A Robert, The Cbniinenui Warwick 
T:adla«Co. Ltd., Klneu-iatofrapbaa- od 
PtaThMtaH. 16 rat aitato-CtcB« 
(Cdn rat 4t Tr««lit), Pwli. 

A Schimmel, Berlin N* , Chaussccstf S&. 
Welt-KmrmaioKr3ph.G.in.b.H.,Frclbursi.B. 
lt■la•FUli^ Berlin SW. 48. Friadrictatr.n*.L 



|. Dienitknecht. .München ^^. 

Berliner Film-B6rse, Berlin N. 88, Schun 

haiucr AUcc 180. 
Welt-KinematO(Taph,0.m.b.H.Xr«flMirs LB 

Tbc Mr-.uorth Mt.- f'.i ! tJ., ht-rlin W. 8" 

FUai-RelnlgDiigi-AMtaUeB. 
*. r. DM« HaaAacv »■ 

PUiB-ReparatBr-ABSl.::iaa. 

TliumaeÄ HnKel«i.e.Sl Jobaua, »T«ioto.-Slr.t> 

FHin Tansch. 

A. F. Dtri« 



Dm 



No. 96. 



Apollo - KtneiTi«iot:rapt Tonbild - TbMter, 
M&lhausen i E. 

niM TbiIi* iMtrilw 

Apollo - Kinemalocnph ToabM • TbM'cr, 

MOIhausen i. E 
I. Dicntiknrchl, Mllnclicn 3K 
OlOcr i Co.. Berlin Fricdrichilr. SOO 
I. Hansbcrret. Maihauwo I. El«. 
I. Tf Mintiiel. iUmbufg «t, M— I mguti . ' '* 
r. Ii.ilk<' Co., Huntaiv tS, Hmbarerr- 

Mntst' 1:25. 
J»rl Bcrendonck, Zentrale. Oclsrnkirchrn 
faut Krluulicb. 1ronilh]«ni, NorweL'«?n 
i.in^ma „Fi«*". Parts. m*. <li Rlfllfli. i; 

A Schimmel. Berlin N . < haus-, .-^tr. :'S 
A W«^ne^.Musllcwer^ e.Hri m, n u I ifuachl ■< 
Berliner Film Bf r^e, Hi-Min N S^hun. 

hautcr Allri- I 1". 
« rlt-K nemaK.i i .| h.<l m b.H. . I 1 . ilui-i: H 
A.lKem. Kitlriiul' jplu-n-l !u att-r v.. si ll 
schalt Lnik,n- I jit-alt-f für m hrndf iin»l 
Tontulde- U. m !■. H. t i.ini.lurn M 
citte .V and Ttacaler Icbcnderl'liolographien 



OMtt 



HMmwit 



Dmdca l. Scbtncliir. 



Adall Dntsdi, lalprtg. D6fiienalr. s. 



s. Sprerhmaschir.cii. 

Kalserpanoramas 
13— Vaitage, Speiialwcrkiun Rmtocb, 



lalkUeMbrenner. 

MAaf**-Ktfleina1of;raphen-\\ i rr. i- 

Berlin ( .*>< koitnthaUisli tl. 
A. ScMtntnel, hiiiin \. Cliauaaevslr. 



SanctMofI - Fabrik Berlin, O. m 
The HqnMitt M(i^ Co„ xäTMki V 



b. 11.. 

8. 



„Aar"-KinematoKraphen-Werk 1 co -ilachou-. 

Berlin C bi. Kuientltakriir 51 
Adollu Grote t< i <)., .Milano, \ ia Qiusepi^e 

Henri- 1 

Mea&tcr» l'rujectiun. ii in. h. M., Berlin 

S. W 4a, Fntrdrichstra«Htr i*>. 
K StlMiniTiel. Briliii N.. ' .liaiissveatr. 
A<)h ernrr».M'i&ik^ril.c.BiL iticn u Düakeldorf 
Phonographen - Oeacllschaft Lenzen fr (.n, 

The Htpvarlk MkTO».. IM., Bcilta VI 
Klnematographlscbe Apparate. 

..Aar", kinrtnalo^raphriiwrrk l.eo Stachow. 

Berlin ( . M. kukcnihalrrstr. No. »1. 
\. Ngeffi^erattt. .\mktcidam. 
..tclipae", KinrmatuKraphen- und Fllma- 

Fabrik. Berlin S W. Mi. Friedrichtll. 49. 
Ed. LieaeKang, liüaieldort. 
1. Trooime), Hamburg Hamburgeratr.iaA. 
Villy Ftatfedorn.BerlinC.M.RoienUialeriLao. 
Uraaa A Wortl. Berlin. .Maikgralenatr. 19 
Olüer 4 Co.. Berlin. Friednc.mr. Jim. 
Mcaaleia frojection. O m b II.. Berlin 

SW. 48. Friedrich»tra»>e 1«. 
NItache, LeipiiK. Tachauerslr. 28iau. 
Schleatcky-StrOhlein. Frankfun a. Main. 
Heinrich brnemann. A.-C. Dreaden 1..«. 
Uon Qaumonl. Berlin. I iiedrichstr. 46. 
Hugo Droeae. Berlin W. .'i*', AnshacheraU. 2". 
Raleigh A Robert. The Coniinenial Warwick 

TratJinf: l'c. I Itl . KiruMiiaiütjraptifn- und 

} :\:v. l at 'i-.n IH ri, ^.iinte (!ccile 

ll-.M r;,r .:, li,n« 1 a.•.^ 
Unger Ji llutirnann. liit- ilcli .\-, Mflot-ner 

atrasatr h. 

A. SchimiTii']. BiTlin N.. ('hautaeeatr i*5. 
A.Werni-rs.Mu»ikw. rke.Iirrmen u DükScMorl. 
l*honii^r.iphtrn-( jr^cll&chaft Lcn/t ii Co., 

k ri-*eld.Köiiij".hof. 
The Hcj-.north .Mfg. Co., Lli! . Berlin W S. 
J04. Dreesbach jr., Düsseldorf, Ocrres- 

hetmerslr. 61. 
lUU-Film. Berlin SW. 4», Frirdrichvtr 23f.. I 
Deutache Bio^cop - Oeaellschatt ni. b. fi.. 

Berlin S.W. «t>. Kriedriihatr. iJb II., III. 

Vilaacop • ProiaktioDS - Apparat, Kojral- 



UaeaatographeB ■ O^ekÜTe 

s. unter Objckuve. 




Latenu aaglea. 

J. Falk. NürDberg. 

The Hepirorth Mfg. Co.. Ltd., Berlin W. 8. 



(MapMtttTe) 



Ed. Utacganf, Maaeldorf. 

Albert Thom. Zwickau 1. S . Wilhelmatr 42. 

Max Erhardt, Leipzig. FelUstr. X 



Ed. ; leae^anf!. DQ 
Willy Haüedorn. Berta C 
itraaae 4". 

A Schimmel, Berlin N.. Chauu(c«tr 25. 
..Aai" Kmimalo^raphen-Werk LeoStacbou, 

Bvriia C. S«, Roacolhalentr. 61. 
The Hepworlh Mtg. Co.. Ltd., Berlin 




Jean Oll ik Co . Fabrikant der IJcbtbilduhr, 

.V.ain/ I ii.t« 'i*s:r 12, 

Nekelbilder-Apparale. 

...bf. .MitieittiaM, MMdetaft. 
Willy Hagedom.RMflBC.M Ras«alM««L4n. 



The rtepwronl, Mlir r,. 



ObJekUve. 



Optteke ladntrie-Amuh 
vorai. Earil Baach. A.O., t atbenn« . 
A. Schimmel, Bctaa N„ Chaiwseeatr. l's. 
A.WcnicnMiiaikwerkc3remcfi u.Düaiiri.iori. 
(AV'-Kinematngraphca-Werk Leo Stjchnw. 

Berlin C. M. RoaenUialefstr. 61. 
T*e Hepwonh Mfg. Ol, Lid, Betfin W. 8. 



J. Falk. NBrnberg. 

Phetegraome (tr Skieptiken 

s Skiop'ikon - Phologrammc 

Pboiograi iiiscbe Apparate i'nd 
BedarfsartikeL 

Qraaa A Worll. Berl n. Markgralaoalr. IS. 

Friedrich N'icolaus. Klint-enbenr I. & 
OuiUv KOhn. Spcr (ii-srh f. ITinlmtmibll. 
Aiigtburi' 1. Ts-T. 8- 

PrejekttML 

Sauentoft Fabrik BcfUo. O m. h. H.. Ber- 
lin N. M. atma. Aftikel f&r Proieküon 

.. V.ir"-KtnenialinmilMi Werk i.eoStackow, 
Berlin C. S4, WnMiimaleratr M. 

Uu- llf; * orth Mig Co 1 Id . Berlin W. ». 



PralekttM»- Apparat*. 

Ffana Riindoca. BtMla. Or. H— > -Sh. lt. la 
Ed. Liasagaag, Mm*Mo 

atraaaa tl. 
Oehr. Mittelatnaa Miailitau. 

WIDy Hagcdoni. Berite C. Ui 

atrasa« «O. 
.Moaea A N'elthold. Franklurt a. Mala. 
Schleaicky-Slröhlein, Franafort a. Mam. 
Ungef & Honmana, nr«acea-A,Slri«watr- 

atraaae Sa 

,.Aaf"-ICiaeaiil<i n i| * e».WctkL aBl 5 < «ch o< a 
C. 54. RoMSBadcmr. 91. 
iMIfr Co , Ui.. Mb W. a. 



ProiektiMMbegeiiUapM. 

Oebr. Mittehtrati. Magde >urg. 

Metatera Piojeclion. O. m. b. H.. Berlin 

S.W. 48. Fnedtichatr. lü 
Slraltunder Boeenlampenlabrik. O. m. b. M.. 

Stralsund .Ul. 
.\. Sclilmmel. Berlin N . Chausst < s!r, »£. 
„Aar"-KiaenulogTaphen-Werk.LeaStacbow, 

Berta C. St, Hiiaii1halnali. it. 
The Hepworfh M%. Ca, Ud., •crihiW.a. 

Preiekttraa-Leiaea n« HMarfriaie. 

A- Schiirmel. Berlin N., Chaaaseeatr. t^ 
..Am "-KmcnialoErapbea-WerkLroSla. I".» , 

Kctiin <:. &4, Roaeatlulentr. 51. 
The Hepworth Mfg. Co., Ltd., Berlin W. S. 



Ed. I Iwm^. DfianMori. 
„Aar^-MaeautogTaphca-WctfcLaoeiachow, 
Bcriht C. M, Roseaftalenlr. 51. 

UM Hepworlh .Mfg. Co., Ltd.. Berlin W. 8 

ProtekttoasS^to. 

M.Ociken, Frankfun a. M.. DieatCtiMgM. 35. 
A. F. Däring. Hamburg }i. 
A.Schimmel. Berlin N. Chau^sfcstr 2^. 
Aar"-Kineinatographcn- WerkLcuStachow, 
BcrVa C S*. Roacathalcrstr. Sl. 
The IjiB a «IB- .Ca>..Md.. BmBaW.a. 



MIhmMbmM 



Reklame-Uaeaatepaphaa. 

,Aar-'-Kiacnulographea-WcrfcLc<i5lachow, 
Bcflia C M. Kiiatalhal 51 



A.Wa 



t. Sdietewcrfer fOr ReUame. 

SaiBrattfl- Apparate. KalkUebt. 
Rrenner etc. 



Sauerstoff rei 



BK-ir tsI'. iitn um Hi.k'ütil ad rutlta. 

It. faifii!' Ulllitk trtinwr. Iwl. •. l>»in t'-t 



CDoplor HANNOVER 
. UCbRCl tMlerstr. 12. 



DrtgerveTfc. Fleinr. u. Bei ab Drtger. Lübeck 

Dentacbc Oxfaydrtc-OeteUachah m. b. H.. 
EUer h. Mawrfdorf. Klfctaatr. M. 

Sauento» Fabrik Bcriia, O. aL b. H., Ber- 
lin N S9, Tegelerttratse 16. 

Vereinigte ^luerstfdfwerke. Q. m. b. K.. 
Berlin B. ai, SchlegelaU. «. 

Oebr. AUttelatfua, Magddnatg. 

A. Schimmel. Baflia N., Caaaaaaaalr. *S. 

Deutache SancfMoH • OaatatdMR ak b. H. 
Creleld. pniiaidorf. Haabafg 

The Hepworth Mto. Cai, Ud.. Bm«B V. a. 

Qaatav KShlcr. niiMaWi. WlHiaitf. ««. 



Wiilv Haj^edom. Berlin C. M, Roaerthaler- 
itraate 40. 

fti Runuoril.BcrIin N.:4.Gr.Hamb,-SI-.ls.i4. 
StralsunJer Bogenlamprnfabrik. O. ir.b. H., 

Stralsund .Ul. 
„Aar"-Kmemalograpbea-WerkLeoSt>cbow, 

BerÜB C 64, Roanteitnir. St. 
The HefmotlbaUK. Co., Ud.. Bcriia W. i 




C St, Battathala.-- 



nie Hcpminh Mfg. Co., Ud.. Bcriia W •. 



CJ. 

„Aar**.KmeaH«ocrapbCD-WericLcaS«achov- 
Bcriia C 54, Bima i bah i m. »L 

iHifr 



The 



. Co., Ud.. 



w.» 



The HcpwDrih MCg. Cow. Ltd., BerUn V. i 
Ed. Llaaigaag. Dlinltuif. 

Max Eriurdt, Leip-rig. Felix<tr I 



Sprecbmascbineo. 

A.Wemera.Musikwtrke.Bremen u (iiis-i lj .r; 
P'^cnograpMen - Gcaellacbalt L»-nzen ."i Co 

Crcleld-Königihol. 
„Aar* '-Kmematograpben-WcrkLeoStacbow, 

Bcriia C. 5«, Bmaalhah 51. 

The Hepvorib Mit Ok. Ud, MtaW.f. 



Theiter-EtBrichlBB|iB. 

A.Wemer^.Muaik werk «-.Bremen u Düsseldorl 
F^hcmottrapben-Oi-aellachatt Len/en Co.. 

Krefeld-KSaigsbof. 
,.Aar"<4QBeaalograplKB-Wertd.«oSucho» 

BoBb C 94, NfeaMhilmtr. 51. 
The HeinrarthMig. Co., Ud, Bartbi W. g 



: Co. 



A . W ern era.M uaik warfci 
l'bonograpli 

Krefrld-KAnigahof. 
., Aar"-Kinematographen. 

Berlin C. VI, Hotentbalcialr. iL 
The Hepworth Mfg Co., Ltd, Mkl W. 8. 



ümlonoer. 



A.WcrnersMusiVwerae, Bremen u Di 
HbonogTaphen-aesellschaft Leiizcn H Co. 

Krefeld-Königahof. 
»Aar' '- Kmematographen- Werk LeoSlachu v 

Bcrtta C M, Roa*ateki*lr. »l. 
The H a yw orih M%. Co., Ud, Batfa W. > 



■Dm- Art 



TheHcpanarthMk. Co, Ud, Bcriia W. 8. 
" atan PlijliiBia. Ö. aiTk H. Badhi 
tV. MadMiiMHMa M. 



A. WtfoafaMaaOniwIteJBraaMa ».Dtmalrtnrf. 
Phoaogr an heiHOeacBaciMrft Lcaaea Co., 

Kf afcld*ICdMinhof. 
.Aar'^lpiwilOByb^ijJfatttaiafct 

CaKs. 

flans Lcki, utaz. >;•- i<-i .:-.ark, Landplata 7. 
Outuv OcTdat, Ip'iaaiautt a. Od«, Oder- 
«. 



Restauf 
Logis. 

Ralskellet, Akiii a. J. tlb«. 

Oelaeakirthen, 

Hol, 



Hai' 



•IR. 



Joh Ilnnrirhs, Wirt, 

«ovliumerslr. 16. 
R Jnn^hanns. Hotel 

Altenburg. S.-A. 
Cjri hr»».. Schütienhot, Wala darf h-Oecfte- 

mLilli-e- 

Haos Leiozer. Miaahaclwr Hol. 

ia Baycfa. 
Hotel Pi lä o ey. PooDoy. Uatan. 
R n da H8 dw» bal ,Bchiwld-R 



A. Kade, Ziril-li^talaMi. Draadca II. Patau- 
atraaae 27. 

I- Haiaaicwtc«, Slaaiilau ■ Kiiiilaaig. a. 

Oalizica. 

iKxaz Reiathairr, P'ival - Techniker oer 
Kinematographie in Lakompak b.odrn. 
bürg ^''i^^l^^^^" besten imd 



Kino - Pliot(^[raplim. 

Fritdr. HorRhoil. B «bum. Slelnslr. 17, 
Photograph-Oper. Aulnahme v. Laad- 
achahen. tovit aJImtl. Reproduktion tiad 
alirr in das KInolaih eiaachL Atbcilao. 
A •■ Dörinir. Haml.urn JJ. _ 
Ge>'r^- f-iirke!. (^;>erA-< OHd HMIiaapIl. 

Adr. Ktncmatugiapli. 
Alfrad, Hchu^ lj^|«d«Ma^^niMdlB - A, 



Kino-Theater. 

Allgemeine KInemalographcn-Theater Gr» 

m, b. H.. Zentrale Frank lurl a .V 
A. Ank lam. Photoak OD- Theat..LaiMlsb< ru- W . 

Richt«tr 56. Pnv.-Waba.MaHfcaalr. ft5,U. 
Arniiki ■ Kinrmatocrapb TaabBd -TWiHr 

.Mfilhauaen i. E. 
Johann Bacae, Adr. Kinematograph 
Felil Bayer. Stuttgart. Olgaair. ».i B. int 
Ludwig Bayer, Klnothcatcr, Suaaabutg, 

Schloaaergaaw ti. 
Beukera KlnemalDgripb, Ollialiaih a. M., 

Varkt 9. 

Wilh Beulig (k Co, Metropol-Tbeatcr, 

(iuben. 

Biogtal- Teatem Scala. Malm^i ^. Schai-eden. 
Biophnn . Theater, Solingen. Mühlcnplät/- 

chcn. Inhaber Heinr. Raimann, Barmen. 
Hiurania Koeren Nielsen. Kopenhagen. 

Oalerbrogade 
Biolophon Theater Bielrfrld, JahnpiMl I.H. 
Otto Blauen. Union • Theater, Stettin. 

utinsiht stets Neuh»iten. 
A C Hottez. .\dr. Kinematoraph. 
Peter Bour. l-ager von Saueralolf u. Wa 

stotl. Mayingen tl-otbr.). 
O. Hl ttner, rro)rklions - Institut tlk 

malograph Ooldbertr. Schi. 
£ Hraiin. Cinm a, A Jr. Kinematograph. 
L Brochmann. Dortmund, Brücksir. 3t. 
.Mired.i Caltaneo. Adr. Kinematograph. 
< ent-al-Kinematograph. Meissen, Gerber- 

.asie 1.' 

Oaue & Schupbach, The Royal Vio, Riga, 
Pussland. 

ALitlar Deutsch, Kino- Theater, Kcrepes »4. 
J. I iienatknecht. Maachen-Nnapheab ig. 

Fr. Draacbcr, %m a. BIk. n ' " 

Ucorg Drogla, .~ 
Jena. 

Jul. Eckerieb, Theater Sacbaenhol. Leipalg, 

Queratraaae :;. 
Emil Eckert, Adr. Kinematograph. 
Oeorg Ecken. Adr. KlaiaiiloaiMh 
Guitav Eglinadfirlcr, Cahaar I. Bk. Umm- 

laubgaaae I. 
Elektro-Bioskope. Besilrer 0. 1 

Abteilungen: Nikolaijen. 
Elektro- Theate.- ..-\inericaa 1 

XVI. Ot :• rl.rieK«ralr.1M_ 
Empire-Theater. OArllll^ hih. 

K Oskar Röder. 
F:~:<v Rreslauer Spct. Bditt. Kb 

1 Meater ,,Fata 

S.hwerlstr. 9. 
Frs'cs ^:ral burger Iflwi aathlgHlllll II Till l 

I. A Hilber. StraBborg L E. 
Rudull Elhuler, Wien X , Keplerptatz 16. 

(ir and- Biu- Theater. 
Jul. Fenyea, Bioacupe-Th. u. FUmverlelh. 

Uateoiehmni«,llndane»i. Harmtaa at 61. 
H. JL FW, aum Um» ' ' ' 
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Fhcher, ttwg, ZdlMfg. Hb Cnad- 
Theater. 

Wnmx ntch, Bn. d«r Tb* Reml BWit 

.ThcMCT. R«ch- 



Karl Odizirr, Baa. dar Aad iuy- nn.l 
Jupitcr-Bloeraph.BudapMt,Andrift»\ ut i< 

Peler (iit«rU. Tritt. 

Ori/er Bmifc. p. Dir. Oskar Qierkr. iirji. 
JaknfnifliK3kft« KU. 

R Ouirrminn, HiHltamMe-KiaemalogTarh. 
St. CljUrn. äua*. SonacmaCB •. 

Haas V. KinnnatOKraf . OyMcMrvw 

KarKhurt;. Uneani 
PjuI HJIssntT A T(»p*. Kint-niatiKir >i <iTt.tM 

spiclhaui. U tri»«en<i-Ii. am .Nlaikl 

Albert Hlusicr. DanziK, Dominiksw.i!l n 
Otto Hluticr. l'itsaKe-KlRtmatoKr . I)<iizi|{ 
Oaorg Hamann. Oraaden, Orfinestr X, II. 
J. Hanaberger. MMhMMB L Ela. 
WIDMlm Hanns Thiaitr M. Pbot^r., 



Maidatiifi A. 

10. 



Naustafi-, 
Adrots« 



RüdjHolkapr, 

Maria Hartlirh. Elektro Theater. 

IClnefnalt>f;Taph . 
Fridoiia Haftchrr. Ccniral Th^atar leb t holo 

^■phien. Plauen i. Vo^tl. 
Hase'a Theater, I>rr»<len A . OtipipUlr. 
O. Heloicfaen, L' nion - TticJler, Slr.i^sl iir t 



A. Herld, Adr. Kinematograph. 

L. Herwig, Sakm-Kiaeantomph, ülürlis« 

burK a. Ostace, Villa Herwig. 
Hciaricfa Heyl, ElcMro-Bia. Adr. „Kinc 

malocrapli". 
Plcd. HiBabrand, Cocao- Tbaatai. ZMch. 

Schwais. 

H. HMI. Tka Rayal Bio. Adr. Kiaamato 



Paul HoRinann, Corao-TlMater, Z&ricli. 

Tli. Müwing. Kaisef'ICinefnalogr., Bachum 
in West. 

Ludttis Müb^< h. Hübsch« Kino - Tlicatrr 

Ki«l 

\^' llulkc&Cu. Berlin. Alcxinilerstr 9h <0. 
S. J. Jj^vr. Ka«.in (Russland» 
Otto Kjbtsch, Würzburf*. irncrirr Grabt n 
H-. II. 

K liier- 1 bcairr. KCnigshfiiic O. S. Kaisn 
atriaii 4« 

Kalinowaiiy Winkel Rriir-Kioeittato-, ra| I: 

IMpilg-Lindcnau. Hcnncistr. it. 
M. Kdler, Adr. Kinematoi^aph. 
KioemalOKiapr. lulrrnatiunal.strasaburg i.V.. 

ScHoascrtiasse 2^ 
M. KUngcr, Bnilzcr dis WaM-Thaaler 

Meissen, Neugasse » -S. 
H Knauth. Adr Klneroatograpb. 
Kölner Tanhild - Theater, Inh. IWax Lang 
Zdenico Kocrbcr.Orand Aacricai Biograph, 

OrAatL ii.lllcat.Ual(nMidMiiSMen, 

stand. Adretae Pn«, ICgL Wciiriicrge, 

Puchmajirovi nt Itit. 
A. Krause, Electro - Bioaltop, Adr. Kit» 

Dialoeraph. 
Willirim Kilaier, Haie a. S. 



'fr i mm H iM tat , Hörde I. w. 

•Theater, Hiltmstadl. 



reiat fai Ua- 



M. 

Alex LUka, Bloacop, Adr. Kineinaioi.raph. 
Lnnds RioKripti - Theiler K. O. Kraniz 

l.und m Schweden 
Ch. Ussoog. Ktocmaloacop, su Adr. Artiat. 
P. 

H. Mai. 

«am. 

Sl. .V;i ! alski, Riidi rl. Kauet I ii-dii. Intr. ^• 

Cainilte .M.iyer, pr. Adr. Cinematognph 

Paihe Frere», Eldorado — 
R. Meinhard. Welt-ICinotheaier, 

haven, Wlntergartes. 
Arthur Mest. Central - Thealer, Hannover, 

Emst AugiutpL 
OiMa« MOUm, Kaidh«. Discaatk. 

, IkaEnvMBioCaL. 



WUh. Morjaa, Bcth—, 

NeiMiKt Klae 

Kataeistr. : 
Wilh. Nieasaa. VictorU - Theater 

Hauptstr. 89l 
Konk iCinematograf Alttieselskab. Kri>t)^nia. 

Norwegen. 

Joh. Orlow.ki, Operateur und Elektriker 
»Itod. Adr. Liihig, nt- Sadoamtcka ii. 



i. 



Kalk. 



Carl Palugyay, Pozaony. Uneant. 
Paris On^ma, Pari». rue de ia Vrcloire 
Franz Pai*. Crelald, Oladbacherstr. 184 
OMo Pialaach. KfaM-Sah». Zwickau, Wil- 




3. Randarath, KOIa a. Rh.. Hoheatr. »a. 

H. Rantaal, OHeabacfa a M. Relc shallen. 
0»w«ldnt1niaoil.Wait-Klno-Theal.,.Mei»»cn 

i. Sal. LaipngcfBlraiac tä. 
Panl Riedel, Aadaniach a. Hl. p»ilac 
J"haanca imbarcder, Berg , T iaii>j'<n und 

Kino, Adr iUMmatagraMh 
I ouis Roaa n ttial, .PMa Murg>na-, Basel 

Pr aia atr . *3 
H. Roach. Kiel. Uateraatr. M. 
Theater Sasurl«, Leipzig, Nordstr. i. 
Max Schaaf. W an, K. IC. Prater m. 
Th Schcrff, Adr. Kiaematograph. 
Schlameiclier k Suhl, Adr. fUnemalograph 
Schneider Ct., Apollo- Ibeatei. Ctnbcn, 

Frankfarlerslr xj. 
Fran EliM trnrir. SchOtze, Adi Kmeinaio- 

giaph. 

Heinri h Schuld, Adr. Kinrmai Kiap''. 
.^Uttin Sehnst -r, Adler - Ibacmalacraph, 

Oössnilx S -A. 
C3ir. Sciboid. (4attBa ■• MwitMr. Caft 

Central 

Oskar Seidel, CcMral-Tbeater leb Photo 

graphien. Baha 'U b. Niederwiesa. 
W.Senshurir.Mi nnlM tfn.Serkcnhetmrf<t.fiO.I 
F. W. Servui. The Nordlight Sun, .\dr 

Kinematog'aph. 
\. Stellen. Hiiiuop. Il.-rne. Reiclislial>n. 
iranz Siiasny. riekiritchca Theater SMKt. 

Otlrau I l Anton^ilatz aiS. 
Fr Stock. Edisoii-Theater tRiaaaaiuacmat.), 

Landshut Bayern. 
Süddeutsche Kineinalographan- O aaa n i ch alt 

m. b M.. .Ntünchen. ScilBtxensU. la. 
Uranus Siinhaz. Kolosvir (Ungarn). 
..Tha Enpire Vio". KiaamatOBfaphaa-Unier- 

■ ifcWM la LM*m Bai. MÖitti Maj- 

VSum (Coaccaaioa Hr iMS OaBxien) 
o. Tschaken. Altanbnrg, S.-A., iWMkt t3. 
J 1 itz, Kinu . Bloskop. StaMofE fltbid.). 

Kneetnijser No. f< 
I niverium ..I toschloti* , Zürich V,Scliweiz. 
\>reini.:tf Kintinatu^fr. - Theater A*kanta- 

Thalia Dessau, Steinstr. 47a. 
Ed. Votthell, Adr. Kinenalociaph. 
Simon Weber, K.-i«e-Klno, Olfmbacha. M , 

BicbercrsTr. SS I., y 
WeiMC Wand, ZdU, Wendischeilr. »9. 
e. Weidaucr, N:uti, JosephsU. il. 
Welt-Biograph. F-snklurt a. Odir. Ri^hl 

»t'assc 7e. 

Wa'l-Bioaraph. 1 Relormkinematogr.Tt-ea' 

lar. RMÜibnfg LP„ Votd. Voratadt 6 . 
WaN-KlBO-Thca-.ar,R'aa-E., Hanplatr. .Ii 
Welt-Kinemaiognph. Oes m. b H.. 7en 

trale Freiburg I. B.. Kaiserslr. 68. 
W. It - Kincaatograph, OroHenhain. Oe- 

•eilschaMuaa, Octe. RiMBaaB. 
Writ-Tbaalir. K aOa a lU a «„ Madrkh- 

suaaaa W 

Welt-Klao-Thaatar, RIcaa, Hanptalr. 51. 
Welt-Kineaulograph, Omaannbain. Oeadl- 
schaltshaus. 

Westf. Klnemstographen-C(*tTip ignle, Inh. 

WIedau. .t\anner LW., I.udgeristr. taa. 
A. Werner, Kinopbon-Theater, Bremen, Hut- 

niterstrssse a-H 
Werner ik (iiese. Thealer lebender Bilder, 

HamburK'Sl. Pauli, Raapafhahn löl. 
Wilh. Wienecke. Ediion-ThaalK, Harten i. 

W., Kai^erstrasse 47. 
Th. Windcrl Edis .nMell Theater Wci.ten 

See. Sirdanktt. T-^ 
Ot>o WotaUarth, Zeit:., Icb.-apr.4ing Riesen- 

pbotogr. *. MMft4a^ cig. Iirhfniitne 

M. nt0m. KlaaaHlaanah. Fia>i« L n . 

IC 




leur, Hamburg. 



U. Becker. EtaUro-Macbaniker, Berlin N. 3«. 

Or. Hiartiirgerau. 2, III r. 
Harn Bmaaaa, Oper., i Fa. A. Duskes, 
«. Zt. Maa (Mkhren), Theater-Vari^t«. 
Otio BAkfcr, Oporatevr. Frankfurt a. M., 

Haleaatr. 40, DI. 
OMo Briadel, Operateur, Warzen i. S., 

Wdl-Thcaler. 
Albert Braun, Operateur, StutlKart, Liil- 

SUflel 7, p. 
otiu BrOdner. Oper.. Berlin O. 34. Ko- 

pemikuaatr. 8 8. 4 Tr. I. 
E. (aUilia. Ogm^inntm, BHaabeih- 



Oeorg Drogicr, Operalrur, stand. Adr. 

t>resden, Stiftsstrasse I, 1. 
Herm. Düncke, Oper., Franklart a. d. O. 

K io> m.-Titealar MatnpaliSclHBaMr. U 
f ranz Duhr jr., V( 

St. ■ 



Wilh. Eblar, Haal 

alraaae 13, L, I. 
Willy Eipar, 
Farkaa 



Freie Vcrclniguna der Klnematographen- 

An -eslelten (»euttchUi ds, Baflin, 

I ebuserttr. I, 
Walter Ftieilemann, 

matoirraph. 
FIiTicti Frohberi;. Operateur, Drcidtn-A . 

Memini;*lr- 11, III. 
J. (iraf, IlTi;;iilenau(-rVotk<i-Kin«matograph, 

Wien XX. KlosterncnburgeaMfaaat M. 
Frz Groienlierm Operateur, titad. Adr.: 

Düsseldurl, Corneliuts:r. t 
Otto Hinsel. Leipzig, „Weisse Wand", 

Eisenbahnstr. t. 
Heinrich Halmer, Operat , NcuaUicbao, 

Niedcr-Oeaterreich. wardacbanlr. • 
Carl Hauck, Oper., Heidelberg, ApaiMbaat 
Hermann Hanstein. Vorführer. 

Frankfurt a. .M . Mainkurslsir. 13. 
N. Hochmann, f.lektriker und Ope ra te u r, 

Lemberg (OaUaien), Sdiofeaa 4. 
Oaamid Hooncbaid. O p i r il a a r , CSn, 

TMabaUnaa* IM. 
Rtch^ H arll|^^^^Ba Mi Bl atba lhar, la a lii bn g. 

Joh. Irmlarh, äpar., Adr. KlaiaialaBiapli. 
OeoTk! Junas, Oper., Adr. KiaaoMlo^aph. 

.\U< Kaden. One.-atrur, Barihi S. M. 

Orafestraase 77. 
'lu-tav Karl. Opcratair, B<rlin, Ja(;ou 

»trau- sl, II. 
Einat K cslich, Op>rateu' und Elaktru 

mechanker, Welt Kin. NOnMf^ 
Kiat Frank Janos, Opcralcar. BadafMatVIl, 

Bcih'rn utia 12. 
J Kordt. Operateur. Naaadaalar L H. 
Oakar l.achmund, Operataar. Dffaadaa-A.. 

Ciiestianstr. .N-, 4 Tr. 
F. I.ewangowski, Uperatenr, Berlin N. »7, 

Christinenstr. 4 p. 
Arthur Liebig. Operat.. AiWibafgCm.U. 

bei Wllke. 

Otto Undemann, OpafMaar, BmMb C, 

Andreasstr. «n. 
Otto I.uniak, Operateur. BrO- a 

SchMssergasse 7. 
H "aiilHide, Operateur. Bre-nea, Lloyd- 

<i'assL' III. 
\ Mann. Operat.. Adr. Kinettialograph. 
Ad. Marx, Operat. u. Mecbaa., at. Adr. 

laMhnck, Pradleralr. 4T. 
A. Miwil^ Opm^ PniiiWcrt, Ad<mtr. «. 
QnaL Mabas Elnktiikar, Matdcburg, 

SebOaackaliaaac «. H, Ul. 
Frz. MUlar. VorMbrar. Adr. Kiaaawtogr 
E'ich Mflilcr, Berba, Roariatencratr. AS pl. 
"au' Neunaaa, Opar., Kattoariti. O.-Schl. 

WeM-Tbcatcr, Friadricbatr. 
W. Waainaaa. Opar. am Ediaoa - Tlieater, 

Lalpale, Pataraalr. No. a«, Autg. H.. II. 
V. OlaaB, Opiralaai, Kopeabagea V, Adr 

P. Bncbaaa, liladBBda 94. 
J. PrjrleinM, z. ZL Owaff tt aiifc 

diäter. 
Albert Pytüft, 

KtaieaMMcraph. 
O. Reax, OparaL. ! 
Arthur Riagwald, Oparataiv. Stuttgart, 

Hafenbergalr. «• IL 
Aug. Rittanbaiia; Biolopbaa - Theater, 
BIcIcMd. 

Waltar G. ROenr, Opaiat.. Kiacnialoaraph, 
ZwickanT Sa. 

Otto Schieb, Elektro-Machaniker, Coltbua, 

Markt 4. 

jeaii Schinniger, Operataar. reiat ia Ungarn, 

Adreaac: Klnematograph. 
Otto Schirrmeialer, Operateur, KOnlgabcri 

in Preuas., Alte Oaase 2, L 

Adoll Schmulier. Kici-WIk, ). Werfl-DivHt., 

1. Kompagnie. 
tHkat Sihnuppe. Opar., Ffclbcr( i. Sa., 

Fischerttr. M, I. 
(Jarl Schramm, Vi 

Strasse 23. 

liiT'i. Schulac, Operateur und Elektr. 

Coblenz. Rheinaollstr. 
J'>iii Schwebe, Vorl . Theater OrQne Eiche, 

Leipzig-Lindenau. 
II. O. Seidel, Elektromonteur u Oper., z. 

Zt. Cncninitz, Annatiergeratr. 14. 
Oeorg Stanre, .Mcchan. u. Oper., Duisburg. 

AaniaU. 32. 
\nlaB Staiacr. Opar., Adr. Kiaaaiatociaph. 
Job. T belaa. O piwliai des A pobo- Tbealers 

RabdMid TbM.' (toantaar, Colnar i. Ela., 

WalluSa*TlMaltr. 
A. TIniriM, Tarliaair ■. Optfaiaar, rt. Adr 

Rtaidoft PaMimtr. m. 
Erich VUcbar. MachaalMr a. Opcnlaer 

at. Adr.: BeHfai S. 0. 16, Neaadcrstr. 4 
Alhcrt Weber, Operatear, Laaliegaat, 

Oobritacratr. la 
i:ugo Welp, Operateur, p. Adr. M. Kur> 

sansky, Tnkuij, Rnaalaad. 



Operatear, Stattgart. 




Photographwii. 

T. eodor Bruss. Rl:nd^^urg. 

Kurt Ooedecke, Heprodukt- u. I.andschalts 

plwaocfapli, Lr^pxig, Teul»erslr. IS. 
\. Hafid, A4lr. Kiaanutocraph. 
M. J. 



Saal 



Rrriin, '2 lOOmiO. 

Cranz Festsile Herlia IL, 

BMeleM, 7 1 800 . _ 

IM P. Tel. Mü. 

Boeham, 1 18 460^ 
Wilh. M< r an. R i l c iiaba»ia. E. A . Ol 
»t . loa p. 

Franklart a. M. 
Hyppodtom. Qanenzelt, 400 P. laaaend. 
IIÖ Aaap. Wacbaclalroa. 

«•Um. 3« Oon, 

Franz Kampf K » snn p 
HeUatedt (Siidliari). ir, ixm 

„Hobcnzullernpark-, aoo P., E. A., 
OL St., TeL 4>. 

H*aib«iv-HoehkeM«, NieJerrh. 

27 500. 

Dini Kalaer-Saal, Fritz Dan. eis jr. E. A. 
D. Bt., Uao P. Tel. TO Homberg. 

Ltttteh (LMca). 175 000. 
C^aaVafMtf.^Dir. A. WiBta 

HMtaMiaMivr L MacUbg., 

II 800. 

CvIKcaaaa. SchOtxeabaaa, »0 P.Tal. MB. 
OffenbMh a. AO 000 

Heinrich Reutzel, Reichihalliiadiaalil. 
1200 P. BUiige Saalmiete. 

StTBubin^, 20 700 

Ludwig Neumavrr. Pierhr iMtaL E. A , 
Ol. St . ■-'» l' 

/.wikau i. Böhmen, 

.Hotel RilrbiBif. Jaa. WtaMar. IM* M> 

IMO P. 

AkkOriaaiaa: E A EIrkirlsche Aniai'r 
Ol. St. = Gleichstrom W --1 - Aeci sel 
Strom. O. SL l)rehitr<^m i* — Pereoaeo 



E.A., 



Verschiedene. 



D. Baker, QiicaKo, Illinois. 

Dr. O. Bonwitt Chemiker, BerUn S. m. 
Haaeahelde 61-62. 

E. Buttawag, Direktor, 

■ B. 



Oad-i^oao- j BTaal S. S aa ril. Me-kaa. 
Twankaya, Malaoa Badrooaebia lOO. 

F. Cortlni. Direktor. Barmen, Neuerweg 7 
Hch. DOmmler, lechn. Leiter, Ludwiga- 

hafen a. Rh.. MaadaabcimersU. 232. 
Helnr. Hirdt, Dir. af Tba Royal Bio Co., 
Kaiaerslautettk Mala. St. Johann-Saar 
Nennkirchen Strasahurg-E, Brünn.Mlhr. 

B. Jeichkc. Physiker, Adr Klnematograph. 
Dr. Walter Kirsten, Berlin S. 53, ' 

strasae 46-47. 
Emst Kieslicb, Elektro-Mechaa 

Schbckctf. Nürnberg. 
Jul. Koba, EMdratocha. ^ 

Badapttl VII. Oob. aica » n./n. 
Rieb. Unba, Leiprig, Wnmeratr is, I 
IcabL L ariaaaoacb. Experiment. - \ori' 
Oerrg Meyar, Paanraaehaaltair, D r a ad en. 

Roaeaatr. SB. 

C. A. Palama, TlioatMbol 

Dlnemark. 
A(«aai Rittcrahans. Ocacbittanbrcr, 

aaa, SAliTtgT T Theater, 
joa. ^ayeär^ Mtga» . Oyfir (Ui«a>n). 

H. SchlqrMng, Optiktr, Caaaal. KBnip- 
plati 53. 

Otto Schneider, Kinemalograph-Besitzcr ^ 
Techn., Oodeaberga. Rh.,Rbeinallee3!'. 
F. Scbauaar, Karbaaa, Kiflabad aai Qaai. 
Albert Scbaaa. OeiaeBkirchca, Marttantr.i». 

Herm. Schulze, lechn. Leiter, CobUnz 
Moaelitr. 7 pl 

Aug. Sinzig, Oeschtnafübiar, CoMeaz, 

FlrmungHtr. 26.' 
Springer. BelriebaMtar. BW (SrbaMl^l. 
Neuengaaae i.S. 

Dr. Richard Treilel, Rechnanwall. Berlin N 

Elsiaserstr. Ki. 
Frl. Wicsler, Kassi^reiin, Frankfurt a. JA^ 
Kronprinzenstr. *n, rl. 
j». Z^ser, EIckIroroechantker, 



Solln- 




Grösste Kinamatographen- und FilmfabHkation dar Waltl 



PATHE mm 



Olen I. 



Td«gruiun- Adresse: Pathtfilms Wiea. 



8 Budapest IV, Fereflcziek-lere 4 

Telegramm -Adresse: Psthtfilms BadapMt. 



Letzte Neuheiten 



Film - Leih - Anstalt : 



Bflutiiilffliii uml 

80 m 
• . • SOS 0, 
. 100 ^ 

HraSaiiilwfl(ZoaM-Bfriui) 05 „ 

Dot PCTriitefi&iM Reflektor 270 „ 



Sanitfltsfninde 

Dos Deroiiir der Clwltidi 



(koloriert) 



220 ■ 

115 ^ 
. MO ^ 

Oi ^ 



?enifaltin 05 m 

bcthmoni liot PfoiMteiUi 

»5 » 
130 M 

Die biebe der Zigeunerin . 



bebende Spiegelbilder . . 155 ■ 
KinderfpiolzoHg (kotoriNt) 120 
Dit lUrfet (kefcniwO . . 100 « 



. . 75^ 

150 m 



No« 96. 



Der Kiaematograph — DM««eidorL 





Johannes Hitzsche 



I »IptIb Ti 

Fahrikalian kimiiiatfly apli ftpitl! Sj|SlII ,OiliSn|l|" NiM UU 



GOLDENE MEDAILLE 



für vorzüglich« 



Hamburg 1908 



Film-Uerleih'ZenIrale 1. Ranges 

Neuheiten zu kulanten Bedingungen. 



[Ä] rmii-veneiii' 

iV Allererste Neuhei 

tVJsJ^» ! I I I nucuc 





VoUatSndig i i — mmt mitelafctrMcher 
Lamm. »lAli iacham Wident«nd für 

Gleich- oder Wdchaebtrom, automa- 
tischpm Feuer\-er8chlu« (patent.), 
Feuerschild, ausziehbaren FSmm, 
Feuer -Magazinen, Film-Ti 



Lebende Bilder 

FUnis 



MHLMB 



IVM.WMIKLMHCII 



2000 Fussjieue Sujets 



Preis 500 Hh. 



ab 
Phila- 
delphia. 



Letzte Neuheiten: 

Dos sensationelle Sheotkleid 

Ein urkomischer Film. Ausgezeichnet. 200 m. 

Ein Polizist ouf eine Stunde 

Noch eiii Srhiafter von nngebsoer liiiiifculMi 

Wirkung. 100 m. 

Der falsche Bann 

Keine Wilmersdorfer Schuatergeschicht«'. 
Kim» OritrinHl-Konuxlie voller Muinor. 27.'i in. 



Lesen Sie 



jede Woche imaero Be- 
merkungen an dieser Stelle. 
Wir liaben Ihnen irome • 
etwao Int«>re8santes zu sagen. 

Haben Sie unseren Fi hu 
•r-U rt i rt aH' beeteilt ? 
Wenn nioht, dua iiiiniwMi 
Si« dM beste ZogiiMok de« 
Jahres I Ganz Amerika 
qninht von dem Film ! Je<ler 
will ihn «ehen. Schafte, ciii-s 
er nur 330 M • r „• 

Unsere dramatischen Films 
leh rtn "^int Moral, rnsere 
FiiiiiH zeigen mchtd Sohlüpf- 
frjgaa, niMrtaUiiMMtladiMa. 
ITnaere Flfana sind dafür be- 
kannt, dass sie zwar drama- 
tisch, aufregend, interessant 
und packend eind« daas sie 
aber mit einer Ifanl «udan. 

Jeder Bect^'Uung ist min- 
deatenadiellHlfu cl. Betrages 
als Anzahlung beizufügen. 
Keferenien mnd zwecklos, 
da wir unter keinen Um- 
stämlen Kndife eimtaBaan. 
BeHtolIungen ohan Anxah- 
hini; bleib, onberückalchtigt. 



S.LUBIN 



LEBENDEN-BILDER-MASOHMDI 

<^^^<=> UND FILW8 



PHimDELPHin „■ 



PA. 

S.A. 



BeMage mm No. 123P der F md kM ^ ttdhrth „Der Artfaf* 

2)er Xinematograph 

Organ fn die gesamte frojeklionskanst. 



Projektion 



«. Mk k N. 



Berlin S.W. 48, Friedridistr. 16. 



TelegT.-Adreau«: „KilMti*". 



Telegr.-Adreeoe: „KilMSis" 



Kine-Messter-Proiektor 



mit Schnell • Bildf«CHliening und 



und cffsktvoDtB 



Messters Syndirophon 



1 0— n uito graph und jßdim 

Preis 300 IMarlu 



No. tr. 








Kinematogpaphen- und Fllms-Fabpik 

URBAN TRADING C& 



Berlin SW. 68 

FriaMaIntnnM N«. 43, Eckt KochstratM 




Wien VI. 

Maiiah Iff0ntr. S3 
Tal«gr.-A*.: CBMtlMliPOrt, WiMk 







ONM Geächtet! 



UnDdemlle Hondmiu 



Ein Drama, das durch seine Handlung und »eine vorzügliche Darstellung überall Sensation 
No. 4077. Länge: 198 Meter. Tel^.-Wort: Geächtet. 



Lebenstesclilclite. 



Ein Bild. dM duoh 

No. 4079. 



Pierrot 



tiefen 8inn überall den 

Länge: 210 m. 



lOtlSCll. 



machen wird. 
Tol.-Wort: Piorrot. 



KoMlscht Keeriwh! II Lackyllton I LaehpHlaii ! 

Ein unfreiwilliger Dieb Der UOSOlnDIII UOII SelD Rad 

No. 4000. Ukagt: 100 m Tel.- Wort: Dieb. j| No. 2878. Länge: 102 m TeL-Wort: Vsgabund. 

Diama! Ein BHd aus dem Volke! 

Dem Tode entronnen! 



180 SS 



TaL-Woci: 



BIMer aut dtm wiMen WmImu 

Eine Flucht in Texas. 



Ktmitch! 



Ksmlwn! 



Der glückbringende Strick. 



Nol 8SSL 



160 m. TeL-Wort: Texas 1 Ho, 



Lange: 14C m. TaL-Wo>t: Slriak 



«SS 

I 

I 

I 
I 

i 



i 




No. 97. 




Uli! KinDiMlnjrap hDn- T|if | |f| i f - M |j{jif 



Biwichtug 
kOBpielter 
|aas«r Theater. 



werden cebeten sicli von nns Offerte 
machen zu lassen, oder uns zu besuchen. 

Wir liefern OrchestrionSfOrchester-Pianos, 

elektrische Pianos <^r„d Concertos 

und vor allen Dingen: 

Motor - StarktM - Apiiarate 

welche eine <:<Hue Kapelle ersetzen, MianCT-Chöre, 
Sologesänge etc. lauter wiedergeben, wie sie im 
Original vorgetragen werden, sodass sie Sale 
mit 5000 Personen ansffUlen. 

Wir geben Rabatte und Zahlunijserleichterungen can;- na.ii l'ebereinkiinft. "^^I 

ier SCböaen Garteostad; Döiseldorl oder iler Handels und Seestadt Bremen w r vergüteo Kiatern die Reise 

A. Werner's Musikwerke 

Bremen und Düsseldorf 




Verleibung 
sprechender a. siog. 
Photograpbiea. 



Hatfiitentr. 6—8 und PetrisU. 5, in Zentrum der Stadt 1 ürai Adolfstr. 106 und Harkortstr. 7. dicht am tlauplbahaliof 
FeniqifeclMr I9M Fenupfccher 2257 

ca. 400 Q uad ia tme ler m ailereistcr Lage. | ca. 800 Q uadia t m cter m aOeniBtef Lage. 
Uclemac aar cratklasaicer Fabrlksle X arihMtc« nnd letotoacrfSMflrtM Ocachlft dieaer Branche Deataclilands. 
OiOHCt User von konkuirenzloten Instrumenten aller Art von Mk. 400 bis Mk. 30000 mit elektr. Lichtanlage, beweglichen Figuren, 
Knnst . " " ■ 



:ni;en, Gewichts- oder Motorbetrich. - Musik-. Verkante-. Sdian- und Unte haltunvjS-Auto niate n. 
Eigene» grosses Theater mit lebenden, sprechende« tmi siiiamden Photoaraphien. ^MMj 



KüieaatograßtealiGtl 



la ledern Dorfe 



gibt unser Triplexbrenner 

UmMüifig roii j»4»r Gas- od. •Ukti-itehm L9it»m§. 
ämmpkmutmr KamAmrrmnt ä»r Bog*n/amp: 

Mi 



ff 



Filmia^^ 



22f HamluMigersfrale 170 

me u. Älteste FUm-Verlelh-Zeiitnle 



»wrieiht nur 



bei aoegfUti^ ^erwUiHae PlPOgfanun- 



Zu-»nirii''ii.'tp|tiinc nnfcr Hon eiinf»f iirstfn Hi-<ljnglingail. 

B Bitte verlangen Si« Woehenprogramni • 



Rheinisch -Westfai. 

Films-Uerleih-iL 
Tausch-Institut 

DasMiiorff, Kloslerstr. 59. 



Veriangeo 8is 

Tausch- und 
Leflibedinguiq^. 

I?illiir>t.- IV-ise. 
Prompt« Uedii-nung. 



Hinkel & Sohn, Frankfurt a. M. 

Kaiseratr. 44 Telephon 2638 u. 3382 

KiMlItllt tletlr. Ulüiiiti i Riiieiutiifuliillulei 

Idndrtug. IdmMmgMtftT. 

FMjekte. oooooo Viele 



BR II Nlll tili illllillllltl Iii 3 Nill (tm. fUllliiy 1 

L'm die Vorteile unierer bcrOhmlen .,Safety*'-Stcherhcita-Ciol<!liill)<;vlcr 
bdiaiial xu mmcbrnn, vceacndcn wir tranco la» Haus aacli «Uca Tellcfi der v< cit 



tkr aar 3 Mark. 

Vortenc : Die U KmM acMe O a UI» 4m tat tla« Dlint- (MdiMi) SpHit. 
wodurch die Feder umwlillkfc ist: arit datr alnlM O oM lMw kaan nun 
10 Jahre und mehr »chri l b M i. Baiainltlln SaAamaMar (Wert IS Mk.) 
rar « Mark. FHIlt und niältt sieb selbtt in einer Sckaade. beste nnd dn- 
Ij h.ie Feder der Welt, nuasivc 1« Karat Ooldledcr. i i«ilinlsslis TMniMtoae. 
Jede Fader wird garantiert, wam cawBnnebt amKetattadit edar <Md 
XMrfldcamtalrct. V ersand Recommanaicrt per Post franro Itrs Hsni tpesfca 
Vorhcrcintendung de*. Bciri^-c»- 1»** 

Fabrikanten: Mynart & Ge. Ud. 71 Hifh Halltoni, Landen 

1 W. e. ( Bfi gt^ml) KMMogt nm PUlltdcni 



Dar jClMüiiogrtpfc 




Kein Btaff I Ein (dirklicher Scliloser! lUte Mirff i 

Die modernen 

eentauren ! t 

Füm, der die ganze Stadt nadi (hieiii Ttieaier bringen wird. 



Plakate, Photographien, illustrierte Beschreibungen. 



Von gpoMM* W IchUg keHI 

Ein Dutzend andere Neuheiten 



Verlangen Sie sofort Listen. 



RALEIGH & ROBERT 



fSr Deutschland : 

Berlin W. 66 

Mauerstratse 93 (Ecke Friedrichs trasse) 



für£au aBorde ntwche>TJlnder : 

Paris 

16, Rue SainteiCeciie 
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